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ttirche und Bodenspekulation.
Ter Fall Stier , der am Freitag vor denr Konsi¬

storium in Berlin verhandelt worden ist, verlangt eine
allgemeine Besprechung.

Pastor Stier in Motzen im Kreis Teltow ist einer
der wenigen Geistlichen, die den Kampf mit der
Bodenspekulation ausgenommen haben. Am Rande
seiner Gemeinden ist der Truppenübungsplatz von
Zossen entstanden . Wo ein Aas ist, sammeln sich be¬
kanntlich die Adler. Und wo der Fiskus gezwungen ist,
Land zu kaufen, finden sich besonders viel Elemente
ein, die mit aus der Schüssel essen wollen. Hier haben
sogar Makler , die der Fiskus mit dem Aufkäufen der
Ländereien betraut hat , mit Hilfe von Mittelsmännern
spekuliert und verdient . Pastor Stier — ein Mann,
der noch glaubt , daß in einem christlichen Ltaake alles
christlich zugehen muß — empörte sich über dieses Trei¬
ben, unter dem auch seine Gemeinden insofern direkt
litten , als die reichen Bauern verkauften und die Ge¬
meinden somit verarmten . Unter diesen Umständen
war es ein glückliches Unterfangen Stiers , daß er für
seine Gemeinden wenigstens die W err zu wach s -
st e u e r zu erlangen versuchte, um die rückgängige
Steuerfähigkeit — heute müssen seine Gemeinden 56
Prozent der Einkommensteuer als Kirchensteuer
zahlen — wenigstens etwas zu mildern . Er schrieb
sogar zu diesem Zweck ein Flugblatt . Ein Flugblatt
schreibender Pastor ist aber bei unseren Kirchenjnristen
schon von vornherein verdächtig. Leider war Stiers
Schreiben nur in geringem Maße erfolgreich. Tie Ge¬
nehmigung für die Steuer traf infolge des schwer¬
fälligen , bureaukratischen Instanzenwegs zu spät ein.
Trotzdem Stier die Behörde zur Eile antrieb . erfolgte
die Genehmigung erst nach 8 Wochen. Tie Grundstücke
waren unterdes meist ausgelassen, unb 'die Spekulanten
hatten ihr Schäfchen im Trocknen.

Der Regierungspräsident hat zugegeben, daß die
bureaukratische Maschine wieder einmal mit dem öl
des vorvorigen Jahrhunderts gearbeitet bat . Stier
hat vielleicht hier etwas bösen Willen angenommen, wo
lediglich Unfähigkeit , mit der Fixigkeit moderner
Spekulanten fertig zu werden, Vorgelegen hat . Jeden¬
falls hätte die Kirchenbehörde Veranlassung gehabt,
nachzudenken über die Schwierigkeiten , die mutig zu¬
greifende Christen heute im Kämpf mit weltlichen
Machtinteressen noch ebenso begegnen, wie das schon
den Propheten des alten Testaments in ihrem Zorn
gegen den Bodenwucher ergangen ist. Aber solche Ge¬
danken liegen leider preußischen Konsistorialrätcn völlig
fern. Sie fühlen sich in erster Linie als Schützer der

herrschenden Gewalten . Als dann Stier durch eine
Preßsehde mit dem Landrat hart aneinander geriet, so
war das für ihn eine Todsünde, die gerocken werden
mutzte. Tie Tisziplinaruntersuchuug auf Anltsent-
fernuug wurde verhängt , deren Begründung die ödeste
und rückständigsteStaatsraison diktiert hatte , der man
anmerkte, die Konsistorien marschieren über Lerchen,
wenn Geistliche gegen die Macht des Geldes und der
sogenanten Staatsbelange ankämvfen.

Stier fehlte leider etwas kaltes Blut und etwas
weltlicher Klugheit . Er glaubte, ein gutes christliches
Gewissen genüge für einen Geistlichen. ■Leider kann
man aber damit allein nicht Prozesse führen . So ver¬
lor er etwas den Blick für das Praktische. Dem Konsi¬
storien wurde der Rechtsfanatismus Stiers schließlich
lästig und es setzte ihn wegen Schwäche seiner geistigen
Kräfte einfach ab. So war es den lästigen Pochcr auf
sein Recht und sein gutes Gewissen auf Grund eines
Nüttekaltßrlichen Gewaltakts einfach los.

Bei der Verhandlung in der Beschwerdeinstanz, die
vor demselben Konsistorium, das Stier abgesetzt hatte,
am letzten Frektag stattfand , konnte dieser Standpunkt
indes doch nicht aufrecht erhalten werden. Das Konsi¬
storium hatte anscheinend die geistige Schwäche, die es
bei Stier behauptet hatte , felber nicht ernst genom¬
men. Tenn wie verfuhr es mit dem Angeklagten ? Zu¬
erst durfte in der Verhandlung der Vertreter der An¬
klage über 4 Stunden sprechen. Er gönnte sich da¬
zwischen sogar eine einstündige Pause . Tann wurde
der Angeklagte vernommen. Es werden alle möglichen
Anträge auf Zeugenvernehmungen gestellt, in denen
der Angeklagte seine früher ausgestellten Behauptungen
erhärten will. Natürlich wird alles abaelehnt. Tas
Konsistorium wollte alles vermeiden, was die Boden¬
spekulation, die Kreis - und Regierungsbehörden in ein
schlechtes Licht gerückt h-ütte. Mittlerweile war es
abends 8 Uhr geworden. Jetzt nach reichlich neun¬
stündiger Verhandlungen wünschte der Angeklagte Per¬
tagung . Cr wollte am nächsten Tage mit frischen Kräf¬
ten sprechen. Das wurde nicht gestattet. So mutzte
der Mann mit „der geistigen Schwäche" nach einer kur¬
zen Pause noch in später Stunde seine iünfviertel-
stündige Rede halten , und der medizinische Sachver¬
ständige erkannte an , daß Stier klar und logisch ge¬
sprochen hatte.

Tie Absetzung konnte natürlich nicht am' recht-
erhälten werden. Weshalb dann aber der Mann straf¬
versetzt worden ist, da doch seine geistigen Kräfte ge¬
sund sind, versteht man nicht. Stier soll eben als
Sünder gezeichnet werden .-— zur Nachacht,mg für olle
die, die gegen die Spekulation ankämvfen und dabei
einflußreichen Herren auf die Fußspitzen treten . Tie

Kirche hat schon bishör für den Kampf um den Grund
und Boden, der doch ein alter heiliger Kampf ist, recht
wenig Verständnis gezeigt. Schlimmer kann das kaum
werden. Tie Kirchenjuristen aber — Leute, die meist
weder von der Kirche noch vom Recht etwas verstehen
— verlieren den letzten Rest von Kredit.

Politische Übersicht.
Die Sozialdemokraten.

Tie „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt in
ihren Rückblicken: „Das Abgeordnetenhaus sieht sich
durch den Tod des Freiherrn v. Erffa abermals vor
die Notwendigkeit der Neuwahl eines Präsidenten ge¬
stellt. Ter Eindruck aber hat sich schließlich doch als
Niederschlag der Szenen im Reichstag und im Abge¬
ordnetenhaus ergeben, daß die Sozialdemokratie sich
durch Verleugnung nicht bloß alles dessen, was jedem
guten Deutschen hoch und heilig sein muß in der Ge¬
sinnung , sondern auch alles dessen, was gesittet und
gebildet heißt in der Form , von allen anständigen Ele¬
menten unseres Volkes von selber scheidet. Selbst in
den weniger abgehärteten und unemvfanglichen Krei¬
sen der Sozialdemokratie ist das tiefe Mißbehagen über
diese Bloßstellung der Partei durch Hausknechts¬
manieren  zu einem, wenn auch verschämten Aus¬
druck gekommen. Politisch aber gehören solche Szenen
zu den Imponderabilien , die oft einen tieferen Ein¬
druck im Volke hinterlassen, als wichtige sachliche Ent¬
scheidungen. Tiefe .Selbstentlarvung .der. Sozialdemo¬
kratie hat augenscheinlich ihrer Isolierung wesentlich
vorgearbeitet . Jedenfalls darf es als ein Zeichen der
Zeit betrachtet werden, wenn ein valksparteilicher Ab¬
geordneter wie Professor «Eickhoff vielleicht doch zu
optimistisch hie völlige Isolierung der Sozialdemo¬
kratie feststellt und dieser Partei ' bescheinigt, daß sie
durch ihre ganze Taktik darauf ausgeht , den Parlamen-
ta'risMüs wenn sticht zu ruinieren , so doch aufs schwerste
zu schädigen. Tie Spur dieser Vorgänge können wir
auch weiterhin verfolgen. Wir finden sie in dem zeit¬
weiligen Zurücktreten der Großblockideen, in der selbst¬
ständigen Betätigung der Altnationackiberalen und
selbst in den neuen Richtlinien des Haniabundes , die
eine wenigstens etwas deutlichere Markierung gegen¬
über der Sozialdemokratie aufweisen."

Mnderarbeitsfragen.
Es sind jetzt, wie uns geschrieben wird , fast 10 Fahre

vergangen , seitdem der Reichstag beschlossen hat,
Erhebungen über den Umfang und die Arr der Lohn-
beschäftigung von Kindern im Haushalte (Aufwartung,

Blüten unter Schnee.
Ein Besuch des Kinderkrüppelheims in Heidelberg.

Von Erica Grupe -Lörcher (Mannheim ).
Ein von Sonne durchflutetes Schulzimmer!
Kleiner als sonst die Unterrichtsräume in unseren

modernen Schulpalästen . Auch kein kahler, glatter , großer
Hof mit einförmigem Kies dehnt sich draußen , sondern ein
rasenumgürtetes Gärtchen, das gelbleuchtende Pfingstlilien
trägt , und zum Fenster herein nickt ein Fliederstrauch mit
seinen aufbrechenden zartlila Blutendolden . Ein ' Schulzim-
merchen mit großer Wandtafel und einigen Rethen van
Bänken. Und doch so ganz anders wie sonst ! Wenn die
Stunde vorüber ist, drängen die Kinder nicht ungeduldig hin¬
aus und puffen sich nicht lachend in eben zurückgehaltener
Lebenskraft . Sondern einzelne stützen sich gegenseitig im
Hinausgehen , und einzelne bleiben sitzen, bis jemand sie hin¬
austrägt . Und wenn man näher blickt, sind die Bänke beson¬
ders klein, manche Kinder sitzen nicht gerade vor ihrem Platz,
sondern schräge, mit einem hochgelegten im Verband ruhenden
Bein. Und zwei kleine Mädchen folgen gar dem Unterricht
auf einem schrägen Gestell liegend.

Es ist das Schulzimmer der Krüppelkiuder. Blüten
unterm Schnee. Lauter kleine Menschenblüten, über deren
Wachsen und Gedeihen und Blühen ein unerbittliches Schicksal
einen hemmenden, winterlichen Reif legte. Aber liebevolle
Menschen sind gekommen und schürfen mit wohltuenden Hän¬
den von diesen zarten Menschenleben den Schnee zur Seite.

In unserer harten , vorwärtsdrängenden Zeit, die im
Lebenskampf alles niederrennt , was sich nicht robust ,behaupten
und durchsetzen kann, taucht gesprächsweise öfters die Frage
auf , ob es gut sei, das Leben von Krüppeln zu fristen . So
fragen die Gesunden, Starken , die sich in gesicherter Lebens¬
lage gern jeden unbequemen Gedanken und unbequemen Ai-
blick fern halten . Aber wohl niemand würde diese Frage ver¬
neinen, wenn er sehen könnte, welch ein großer stiller Segni
durch jenes Haus geht, das die bildungsfähigen Krüppel auf¬
nimmt und erzieht!

Gleich im Schulzimmer sah sch hierfür ein lebendiges
Beispiel : zwischen einigen verwachsenen kleinen 'Mädelchen,
zwischen einigen buckeligen Knaben sitzt ein Bübchen von sechs
Jahren . Aufrecht, gerade, mit strammen Beinchen, mit einem
wöhlgeförmten Köpfchen, in dem ein paar Augen wie Sterne
leuchten. Gesund und fröhlich ist es die ersten drei Jahre
seines Lebens herumgetollt . Dann ist er eines Tages seinem
Vater unter die Mähmaschine geraten , und beide Arme sind
ihm bis zum Ellbogen zu Stumpfen abgemäht. Würde das
Büblein nach diesem entsetzlichen Unglück nicht verkümmern
niüssen? Jetzt aber sitzt es mit eifrig geröteten Wangen und
schreibt die vorgeschriebene Abhandlung über den „Kuckuck"
von der großen Wandtafel ab. Es schreibt! Unter der uner¬
müdlichen Anleitung des Lehrers , Herrn Schwarz, hat es ge¬
lernt . den Griffel zwischen den beiden nah aneinander gelegten
Armstümpfen mit einer ganz unglaublichen Sicherheit zu
führen und Buchstaben zu formen ! „Der Kuckuck ist ein
Waldvogel. Er hat ein aschgraues Gefieder. Im Abril —"
—- „Liebes Bübchen, es heißt im April !" meine ich. Seine
hellen Äugen vergleichen mit der Wandtafel , im Nu ist der
Griffel unter den beiden Armstümpfen hervorgerutscht, mit
dem Schwamm auf der eigens für ihn präparierten Tafel das
b ausgewischt, der Griffel von neuem ergriffen und ein p hin¬
gesetzt! Vor einiger Zeit hat dies rührende Bübchen einen
Brief an Re Großherzogin Luise geschrieben, die eine eifrige
und verständnisvolle Protektorin des Heimes ist.

Knaben und Mädchen werden gemeinsam unterrichtet.
Während die Abteilung der Kleineren von der Wandtafel ab¬
schreibt, üben sich die Größeren in deutscher Grammatik.
Und von diesen Kindern , die zu Hause so oft, ach so oft!
unter einer Schar gesunder und kräftiger Geschwister als
überflüssig und unduldsam behandelt werden und so einer
unausbleiblichen geistigen Abstumpfung entgegengehen wür¬
den, kommen fast ausnahmslos aufmerksame und rickitige Anr-
norten . Ab und zu kommen auch komische und ' unfreiwillige
Schnitzer. Dann huscht ein Lächeln,durchs Zimmer . Es hat
twas Eigenes , dies Lächeln der Krüppelkiuder ! Wie wenn

über ein Ackerland mit spärlichen Hälmchen hinter Wolken-
schleiern Sonnenstrahlen hervorhuschen.

Der Unterricht im Krüppelheim ist an und für sich wohl
der schwierigste Punkt , weil jedes Kind auch körperlich indi¬

viduell behandelt und unterricbtet werden muh. Wenn ein
Kind nach seiner Aufnahme herausgepflegt ist, — und die
meisten der eingelieferten Kinder kommen unterernährt —
nimmt es am Unterricht teil, bis eine vielleicht nötig werdende
Operation das Kind im Gipsverband für längere Zeit dem
Unterricht wieder fern hält . Auch ist im Unterricht ein Unter¬
schied zwischen einem Kinde zu machen, das bereits zur Schule
ging und erst durch einen Unglücksfall zu einem Krüppel
wurde. Und zwischen einem als Krüppel geborenen Kind,
dessen Geist bisher hingedämmert ist und das mit um so fein¬
fühligerer Vorsicht geweckt und vor Aufgaben gestellt wird, als
es durch seine körperliche Schwäche viel leichter ermüdet.

Die größeren Krüppelkinder werden neben dem Schul¬
unterricht nach ihrer Veranlagung ausgebildet und beschäftigt.
Gerade in dieser Rubrik ist es ganz erstaunlich, was einzelne
— die durch ihr Gebrechen zur Untätigkeit und Erwerbslosig¬
keit verdammt schienen — durch Ausdauer ihrer Lehrer und
durch einseitige Geschicklichkeit und Energie , erreichen! Ein
junger Bursche, rechter Arm ein Stumpf von 28 Zentimeter
Länge, linker Arm ein Stumpf von 37 Zentimeter , an dem
ein einziger langer seitlich gebogener Finger stand, tippte mit
diesem einzigen Finger einen tadellos deutlichen Brief auf
der Schreibmaschine, die mit drei Fußpedalen versehen und
in kunstvoller Weise für Einarmige konstruiert ist. Andere
Burschen verfertigen ebenso gewandt wie wohlgelungen die
verschiedensten Bürsten oder flechten Stühle . Die größeren
Mädchen, fast alle der rechten Hand beraubt und zum Teil
noch mit einer verkrüppelten Linken, stellten Stickereien,
Wäsche und Schürzen mit einer so peinlichen Genauigkeit her,
daß manches gesunde Mädchen aus der großen Schule sich ein
Beispiel nehmen könnte. Im obersten Stockwerk werden einige
der Zöglinge in der Schusterwerkstatt angelernt , welche für
die nebenliegende orthopädische Klinik von Professor Vulpiu?
arbeitet.

Besonders angenehm berübrt der Ton der Kinder unter-
pinqnder ; da gibt es kein liebloses Wort, keine unfreundliche
Unduldsamkeit, sie bestreben sich, in ihrer körperlichen Unvoll,
kommenheit sich gegenseitig zu helfen. Droben bei den nahen¬
den größeren Mädchen saß ein kleines Mädchen mit schwachen
Beinchen. . Infolge einer Zungenlähmung wurde es bei seiner
Einlieferung von seinen Eltern kurzweg als „stumm" bezeich-
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Kinderpflege und dergleichen), sowie in der Landwirt¬
schaft und deren Nebenbetrieben, ihre Gründe , Bor¬
kige und Gefahren insbesondere für Gesundheit und
Littlichkeit . sowie die Wege zweckmäßiger Bekämpfung
dieser Gefahren zu veranstalten . Ter Bundesrat sollte
mit den Landesregierungen in Verbindung treten und
die Ergebnisse der vorgenomnienen Erhebungen dem
Reichstag Mitteilen . Ter Bundesrat folgte dieser An-
regung und die Erhebungen wurden tatsächlich vor¬
genommen und zu Ende geführt . Es ist auch bekannt
güvorden , daß die Erhebungen im Kaiserlichen Stati¬
stischen Amt verarbeitet worden sind und auch einzelne
geringe Teil ihrer Ergebnisse wurden gelegentlich ver¬
öffentlicht, das Material im ganzen  ist aber bisher
auf keine Weife bekannt gegeben und auch
dem Reichstag bisher nicht vorgelegt
worden. Es wäre zweifellos wünschenswert. daß das
Ergebnis der Erhebungen über Kinderarbeit , bei der
Bedeutung der Materie für die Sozialpolitik , in vollem
Umfange veröffentlicht würde , damit die »Frage der
Kinderarbeit wieder aufgerollt und ihrer Regelung ge-
nähert würde. Die wirklichen Verhältnisse sind im
großen und ganzen bis auf geringe Einzelheiten noch
nicht bekannt, und es wäre fraglos notwendig , zu er¬
fahren , wie die Kinderarbeit in der Haus - und Land¬
wirtschaft in Wirklichkeit beschaffen ist, und nähere An¬
gaben über ihre Vorteile und Nachteile und über ihren
Umfang zu erhalten , um eventuell gesetzgeberische Maß¬
nahmen zur Regelung der Frage zu erwägen und vor-
zubereiten._ „

Deutsches Reich.
* Hof- und Personalnachrichten . Der König  von

Württemberg hat , wie der „Staatsanzeiger " meldet, dem
bayerischen Ministerpräsidenten Freiherrn v. Hertling das
Grotzkreuz des Ordens der Württembergischen Krone ver¬
liehen.

* Der Kaiser ist bereit ? gestern mittag 1.2 Uhr an Bord
der „Hohenzollern" zurückgekehrt. Prinzessin Viktoria Luise
reiste um 12 Uhr 20 nach Station Wildpark ab. Der Kaiser
nahm um 121/, Uhr an dem Frühstück beim Generaldirektor
Ballin teil.

* Bundesrat . Die letzte Sitzung der Vollversammlung
des Bundesrats vor den Ferien dürfte Anfang Juli statt-
finden . Die Bundesratsausschüsse treten voraussichtlich am
27. d. M. zum letztenmal zusammen . Eine Wiederaufnahme
der Sitzungen des Bundesrats nach den Ferien dürfte gegen
Mitte September zu erwarten , sein.

* Die Rcichszuwachssteuer hat im ersten Jahre ihres Be¬
stehens, bis Ende März , dem Reich eine Einnahme von
11 Millionen Mark  gebracht . Im Haushalt waren
13 Millionen Mark vorgesehen. Wenn der Ansatz nicht er¬
reicht worden ist, so liegt dies wohl hauptsächlich daran , daß
das Veranlagungsgeschäft sich erheblich verzögert hat, so daß
die Grundstücksübertragungen aus der Zeit vom l . Januar
bis zum Sommer 1911 erst im Winter und Frühjahr zur
Versteuerung gelangten . Übrigens ist auch in sehr zahlreichen
Fällen Einspruch gegen die Veranlagung erhoben worden,
teils gegen die Heranziehung zur Steuer überhaupt , teils
gegen die Art der Steuerberechnung . Die meisten derselben
werden freilich ohne Erfolg bleiben, da ein Steuererlaß aus
Billigkeitsgründen nur in ganz seltenen Fällen zulässig ist
und das Gesetz auch offenbaren Härten gegenüber, wie sie sich
z. B. für die Übergangszeit vom l . Januar bis 31. März 1911
ergeben, keine Rücksicht kennt.

* Aufklärung über die Finanzverhältnisse des preußischen
Staates . Es ist beklagt worden, daß in interessierten Kreisen
der Bevölkerung eine ziemlich weitgehende Unkenntnis über
die Gestaltung der finanziellen Verhältnisse des preußischen
Staates besteht. Es wird deshalb im Finanzministerium er¬
wogen, ob durch Zusammenstellung eines leichtfaßlichen Be¬
richts über die preußische Finanzgebarung und namentlich
über die Gestaltung des preußischen Eisenbahnhaushalts

Wiesbadener Tagdlalt»
diesen Wünschen entgegengekommen werden kann, etwa in
ähnlicher Weise wie die Verwaltungsberichte der Banken und
Großbetriebe.

* Die Urteilsbegründung im Falle Kraatz. Wie wir be¬
reits ^mitteilten , ist die Revisionsbeschwerde des Pfarrers
Kraatz beim Reichsmilitärgericht als unbegründet verworfen
worden. Nach der Charlottenburger „Neuen Zeit " wird bei
der Begründung ausgeführt , daß zwar alle objektiven Tatbe¬
standsmerkmale des 167 des StrGB . (Störung des Gottes¬
dienstes) Vorgelegen hätten , daß jedoch einmal nach Ansicht
des Senats in Übereinstimmung mit der Ansicht des König¬
lichen Konsistoriums die fragliche Predigt ein kirchenpolitischer
Vortrag und somit ein Mißbrauch der Kanzel  gewesen
sei. Deswegen würde eine Verurteilung nach § 167 nicht er
folgen, weil unter allen Umständen die objektive Widerrecht¬
lichkeit der Handlung die Voraussetzung einer Bestrafung
bildet. Aber auch nach subjektiver Seite seien die Angeschul¬
digten nicht strafbar , denn sie hätten zwar im vollen Bewußt¬
sein gehandelt, daß der Gottesdienst durch Erregung von
Lärm gestört werden würde. Die Täter hätten jedoch nach
beitem Wissen und Gewissen gehandelt und würden auch in¬
folgedessen nicht zu verurteilen sein, wenn sie sich in einem
tatsächlichen Irrtum befunden hätten . Die weitere Behaup¬
tung des Pfarrers Kraatz, Hauptmann v. Bredow, habe bei
Verlaßen der Kirche absichtlich mit dem Säbel geschleift, sei
nicht erwiesen. Es könne infolgedessen auch keine Verurteilung
erfolgen.

* Die Gebühren der Rechtsanwälte . Für die Reform der
Rechtsanwaltsgebührenordnung war auf dem Rostocker An-
waltstag der mit der Verhandlung von Standesfnagen veaus-
tragte Ausschuß um Ausarbeitung eines Entwurfs ersucht
Warden. Der Ausschuß hat sich während der Dauer von etwa
Wä  Jahren mit dieser Frage beschäftigt und hat alsdann dem
Vorstand den vollständigen Entwurf einer neuen Gebühren
ordnung vorgelegt, die alle zu diesen Fragen gegebenen An
regungen berücksichtigt. Der Vorstand des Deutschen Anwalt¬
vereins hat nach der „Voss. Ztg." in diesen Tagen den Ent¬
wurf nebst einer sehr eingehenden, allgemeinen und speziellen
Begründung dem Reichsjustizamt cingereicht. In der allge¬
meinen Begründung ist reiches, auch statistisches Material für
die Notwendigkeit einer Gebührenerhöhung beigebvacht.

* „Altsozialdemokraten". Wie die Frankfurter „Valks-
stimmc" meldet, versammelten sich auf Einladung des Abge¬
ordneten Ledebour  die dem sogenannten „linken Flügel"
angchörenden Mitglieder der sozialdemokratischen Reichs¬
tagsfraktion am. Sonntag in Eisenach, um zu den Arbeiten
des bevorstehenden Parteitages , namentlich zu der Neu¬
organisation der Partei , zu der Besetzung des zu schaffenden
Parteiausschusses und zu einigen aktuellen Fragen des Par¬
teilebens Stellung zu nehmen. Nach der Analogie der Alt¬
nationalliberalen wäre das also die Vereinigung der Alt-
sozialdemokraten — ein deutlicher Ausdruck für die Einigkeit
in der Sozialdemokratie.

* Die Hygiene-Ausstellung in Darmstadt wird Anfang
August eröffnet werden. Sie wird während der Sommer¬
monate Gelegenheit - geben, die Hauptgruppen der einzig¬
artigen Sammlungen , die Geheimrat Lingner auf der Dres¬
dener Hygiene-Ausstellung in der Halle „Der Mensch" ver¬
einigte , zu sehen. Diese bedeutsame Ausstellung in Darm-
stadt ist auf die Initiative des Grotzherzogs zurückzuführen,
der es gelungen ist, Darmstadt als der einzigen unter den
deutschen Städten die Ausstellung zu vermitteln , die. später
in keiner deutschen Stadt mehr gezeigt werden kann, da. sie
bekanntlich der Grundstock des Dresdener Hygiencmuseums
fein und dem Museum dann einverleibt wird . Der Groß¬
herzog stellte für die Ausstellung Räume des Residenzschlosscs
zur Verfügung und ließ bereits dafür freimachen.

* Auszeichnung. Der Kaiser  verlieh dem Bankier
Ludwig Delbrück (Berlin ) den Stern zum Kronenorden zwei¬
ter Klasse. *

parlamentarisches.
Der Fall Borchardt. Den sozialdemokratischen Abge¬

ordneten Borchardt und Le inert  ist , wie der „Vor¬
wärts " mitteilt , jetzt die Anklageschrift zugestellt worden
wegen Hausfriedensbruchs und Widerstands gegen die
Staatsgewalt.

Dienstag , 18 . Juni ISIS . »Nr. 278.

Heer und Flotte.
Kaisermanöver 1913. Die Nachricht, daß das Äaiser--

manöver 1913 an der belgisch-französischen Grenze im Eifvl-
gebiet ftattfinden würde, bericht nach einer Nachrichtenstelle
auf einer mißverstandenen Kombination . Die Anwesenheit
des Chefs des Genevalstabes der Armee mit drei Ober¬
quartiermeistern und beit Offizieren des Großen General-
stabes in der Nähe von Aachen und St . Bich habe mit der
Auswahl des nächstjährigen KaisermanLvergöländes nichts zu
tun , sondern hänge allein mit der alljährlichen Großen
Sommer -Generalstabsreise an unserer Westgrenze zusammen.
Über die Kaisermanöver 1913 ist noch kein endgültiger Ent¬
schluß gefaßt. Voraussichtlich dürfte aber der s ü d l i che
Teil des Regierungsbezirks Cassel,  etwa die
Gegend des Badeortes Orb , dafür in Frage kommen.

Exerzierreglement für Luftschiffe. Die diesjährigen
Frühjahrsübungen der deutschen Heeresluftschiffe in Cöln
am Rhein haben u. a. zur Ausarbeitung eines eigenen
Exerzierreglements für Z.-Lenklustschiffe geführt . Zu diesem
Zweck war ein Sonderausschuß von Offizieren eingesetzt wor¬
den, zu der die Luftschiffkapitäne und mehrere Ingenieure
der Zeppelinwerft zugezogen waren . Nach der neuen Vor¬
schrift ist während der letzten Luftübungen bereits gearbeitet
worden. Sie soll sich vorzüglich bewährt haben.

Das erste Geschwader der Hochseeflotte ist gestern vor»«
mittag in den Hafen von Kiel eingelaufen.

Kurland-
Österreich-Ungarn.

Annahme der Wehrvorlagc im ungarischen Magnaten¬
haus . B u d a p e st, 16. Juni . In der gestrigen Sitzung des
Magnatvnhauscs wurde die Wehrvovlage mit 174 gegen 33
Stimmen , also mit erdrückender Mehrheit,, angenommen.
Das Ergebnis wurde mit lautem Jubel begrüßt . GS folgte
die Spez-ialdebatte , die keinerlei aufregende Momente bot.
Kurz vor 9 Uhr wurde die Sitzung nach Annahme der Vor¬
lage in ihren einzelnen Teilen geschlossen. — Der Wehr-
auSs chu ß des östcrrcichi sch e n A bgcvrdneten-
Hauses  hat gleichfalls die Wehrreformvorlage unverändert
angenommen.

Frankreich.
Zum Hafenarbeiterstreik . Le Havre,  16 . Juni . Die

Stewards und das Küchenperfonal der Transatlaniiedampfer
beschlossen, Delegierte an die Generalversammlung der Aus¬
ständigen zu entsenden und eventuell einen Generalstreik zuerklären.

England.
Der Generalstreik vor seinem Ende. London,  16 . Juni.

Der Generalstreik der TranS,portarKritcr scheint bereits zu-
sammengebvochen zu sein. Auch in London sind Anzeichen
dafür vorhanden , daß die Streihführer weniger unnachgiebig
sind, und daß Neigung vorhanden ist, die Arbeit wieder auf-
zunebmen . Unter den Sitreikendon herrscht Not und große
Niedergeschlagenheit, Die Hungerprozession der Frauen und
Kinder zur City wurde als zu anstrengend aufgegeben. Nur
ein Unizug um die Docks fand statt, aber kaum' 100 Frauen
und Kinder nahmen an ihm teil.

pormgal-
Das neue Kabinett . Lissabon,  16 . Juni . Im neuen

Kabinett übernahm an Stelle Queiroz das Finanzministe¬
rium Wcente Ferreira , an Stelle Barreto das Ministerium
ür öffentliche Arbeiton Aurelio Costa.

Rußlanv.
Aufgehobener Ausweisungsbefehl . Petersburg,

16. Juni . Der Ausweisungsbefehl gegen die streikenden Ar¬
beiter der Lenagoldwäschcreien wurde aufgehoben, da das
Reichsratsm -stgli-ed Senator Manuchin , das mit der Revision
der Gruben beauftragt ist, es für .nötig befunden hat , daß
während dar Zeit der Untersuchung alle, auch die Streiken¬
den auf den Gruben anwesend sind.

net. Aber hier gab man sich die Mühe, dasMind sich nicht
auch ferner mit seinem einförmigen „Krakrä " als einziger
Ausdrucksweise behelfen zu lassen, sondern der dankbar
lächelnde kleine Mund lernte Worte formen. In noch abge¬
rissenen Sätzen beginnt das Kind sich mit seiner Umgebung
zu unterhalten . Die freundliche Herzlichkeit, mit der sich die
Oberin , die Schwestern, die kleinen Kameraden um diesen er¬
wachenden Kindergeist bemühen, wirkt fast wehmütig, da seine
eigenen Eltern aus Scham über dieses Kind es in ihrem Be¬
kanntenkreise als tot, als gestorben, ausgegeben haben. Dieser
freundliche und liebevolle Geist, der in diesem verzweigten
Hauswesen lebt, findet seinen Ursprung in der verständnis¬
vollen^Leitung der Oberin Gräfin Helmstadt. Man könnte
sich für dieses Heim keine unermüdlichere , keine liebevollere,
keine verständnisvollere Leiterin wünschen! Schlicht, das Ab¬
zeichen der Oberin als einzigen Schmuck, steht sie mitten im
täglichen Getriebe und hat jede Einzelheit in der komplizierten
Leitung im Auge. Ein treuer und verdienstvoller Mithelfer
ist Professor Tür. Vulpius , der nicht nur dieses zweistöckige
Haus dem Heim unentgeltlich zur Verfügung stellt, sondern
ihm auch seine ärztliche Kunst widmet. Seine Bemühungen
wurden zum Teil durch Operationen in oft hoffnungslos
scheinenden Fällen von Erfolg gekrönt.

Vorläufig ist es noch ein mühsames Arbeiten . Die
Räume des neben der Orthopädischen Klinik von Professor
Vulpius gelegenen Hauses beginnen bei weitem nicht mehr
auszureichen. Vorläufig muß jedes zu operierende Kind zur
Operation fertig gerichtet in die Klinik und noch in der Nar¬
kose ins Heim zurückgetragen werden. Draußen in entzücken¬
der Gegend sind schon die ersten Spatenstiche für ein neue?
Heim getan.

In den voraufgegangencn Jahren ist im alten Heim schon
viel Vorarbeit an diesem Werke geleistet worden, und in daS
neue Seim zieht ein fest in sich gefügtes Anstaltswesen ein,
das sich bewährt hat . Schon manchem Kind ist inzwischen ge¬
holfen worden.

°Droben auf dem langgezogenen Balkon liegt eine An¬
zahl von ihnen auf ihren Lagern . Die Frühlingssonne malt
ihnen rate Bäckchen und leuchtende Äugen. Aber unter den
Decken liegen in Bandagen gewickelt die kranken kleinen
Glieder . Es ist, als ob die Natur ringsum an dem Ver¬
söhnungswerk mithelfen möchte: die nahen Berge breiten ihr
zartes junges Grün wie unter einem samtnen Schimmer aus,
der Flieder blüht in köstlichstem Duft , und der eingeschloss-ne

kleine Kanarienvogel singt mit dem Buchfinken und Amseln
und Meisen um die Wette.

Es geht ein stiller Segen durcki dieses Haus , in dem kleine
Menschenblüten unter dem winterlichen Reif eines unglück¬
lichen Schicksals atmen . Aber liebevolle Hände schürfen den
Schnee zur Seite in der Quintessenz aller höheren Lebens¬
auffassung : „Liebet Euch untereinander !"

Nus Kunst und Lrken.
C. K . Der höchste Wolkenkratzer der Welt. Am Dienstag

hat in New Jork der Turm des berühmten Wolkenkratzers,
des Metropolitan Building , seinen Ruhm verloren , das höchste
Bauwerk Amerikas zu sein: an diesem Tage wurde das Ge¬
rüst des neuen im Bau stehenden Woolworth-Building am
Broadway über die Höhe des Metropolitan -Gebäudes hinauf¬
geführt . Der Bau hat jetzt das Maß des Metropolitan -Haüses.
das 700 Fuß hoch ist, überschritten. Rur wenige Monate
trennen die amerikanische Metropole noch von der endgültigen
Fertigstellung und Einweihung dieses Riesenwerkes amerika-
irischer Gotik, das in seinen Mauern und Bureauräumen die
Bevölkerung einer ganzen kleinen Stadt aufnehmen kann und
bis zu einer Höhe von 750 Fuß zum Himmel emporstrebt.
Das Woolworth-Building wird dann nicht weniger als 85
Stockwerke aufwcisen . Die zwölfstöckigen Wolkenkratzer, die
noch vor dreißig Jahren durch ihre Höhe Erstaunen erregten,
werden sich neben diesem Riesenbau wie Puppenhäuser auZ-
nehmen. Nach jahrelanger rastloser Arbeit ist die Bauweise
durch Errichtung eines Stahlgerüstes vervollkommnet, und
man kann diese amerikanische Technik des Hausbaues als ab¬
solut und zuverlässig ansehen. Amerikanische Architekten be¬
haupten , daß die Errichtung von Hausbauten in Höhe deS
Eiffelturmes keine technische Schwierigkeit mehr bietet, und
so wird es voraussichtlich auch das Los des Woolworth-
Building sein, binnen weniger Jahre von anderen noch
höheren Wolkenkratzern übertrcffen zu werden.

Nlrrne Clrrmnk.
Theater und Literatur . Professor Henry Thode  soll,

nach einer Meldung der „Nat .-Ztg.", sich von seiner Frau
Daniela von ' Bülow, bekanntlich eine Stieftochter Richard
Wagners und Enkelin Franz Liszts, haben scheiden lassen
und bereits eine neue Ehe eingegangen sein. Geheimer Hof¬
rat Professor I> . Thode steht jetzt im 88. Lebensjahre . —
Aus Paris  wird uns berichtet: Im kommenden Septem¬
ber werden die Londoner im Coliseum die Uraufführung eines

einaktigen Theaterstückes von Maurice Bernhardt erleben,
dem Sohne Sarah Bernhardts . Die Mutter des Dichters aber
wird dabei in dem Werke ihres Sohnes die Hauptrolle kreieren.
Das Drama , das den Titel führt „Eine Weihnachtsnacht
während der Schreckenszeit", spielt im Jahre 1793. Maurice
Bernhardts Mitarbeiter bei der Abfassung des Stückes war
Henri Cain . — Walter Bloem  bat soeben einen neuen
Roman aus dem Jahre 1870 Vollender, der sich inhaltlich an
seinen erfolgreichen Kriegsroman „Das eiserne Jahr " an-
schlieht. Den Hintergrund des neuen Romans , der den Titel
„Volk wider Volk" führt , bildet das gewaltige Nationenringen
um Paris , die Verzweiflungskämpfe der neuen Republik
gegen die Überflutung durch die Invasion , die Belagerung von
Paris und die Riesenschlachten an der Marne und Loire. Der
Dichter hat sich den größten Teil des Sommers 1911 hindurch
in Frankreich aufgehalten , um an Ort und Stelle seine Stu¬
dien zu machen. Das Werk wird im September 1912 er-
scheinen. — Auf Anregung der in Mühlhausen  tagenden,
unter dem Protektorat des Herzogs van Koburg stehenden
Thüringer Vereinigung für Heimatpflege, der mehr als 2000
Mitglieder angehören , soll am Fuße der Wartburg , wie die
„Voss. Ztg." berichtet, ein großes Waldtheater ' geschafferwerden.

Bildende Kunst und Musik. Bei Christie in London
fand eine Versteigerung van 18 Gemälden Corots  statt.
Sie brachten im ganzen 1 260 000 Mark . Das Corotsche Bild
„Souvenir d'Jtalie " erzielte allein 220 600 Mark . — Die Er¬
nennung des Nachfolgers von Tfchudi  wird endlich
in allernächster Zeit erfolgen. Der Wiener Konservator Dörn-
höfer soll die meiste Aussicht haben und feine Berufung soll
nur davon abhängen , ob ihn Wien freigibt.

Wissenschaft und Technik. Die im vorigen Herbst er-
öffnetc Hochschule für Frauen in Leipzig  zeigt eine er¬
freuliche Entwicklung. In den zwei ersten Semestern haben
sich zusammen bereits weit über tausend Hörerinnen und
Studierende einschreibcn lassen, besonders sind es die philo¬
sophischen, historischen und pädagogischen Vorlesungen, die
einen überaus starken Besuch aufweisen. — Kommerzienrat
K üch e n in Mülheim (Ruhr ) -- stiftete anläßlich seines
26jährigen Jubiläums als Seniorchef ' der Reederei Mathias
Stinnes 100 000 Mark für die Universität in Bonn als Grund¬
stock einer rheinischen Stiftung für Gesundheitsforschung.
Außerdem machte er eine Stiftung von 100 000 Mark zum
Bau einer Stadthalle in Mülheim.
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^ Rumänien.

' ' Streikende Professoren. Bukarest,  16 . Juni . Die
Professoren der hiesigen Universität sind in den Streik ge¬
treten , weil sie mit der Besetzung der Lehrerkanzel für Han¬
dels- und Wechselrecht mit einer ihr nicht genehmen Per¬
sönlichkeit unzufrieden sind. Der Rektor Dt-  Bogdan . hat
dieserhalb seine Demission gegeben.

Türkei.
Die bevorstehenden Kabinettsverändernngcn . Ä o n -

stantinopel,  16 . Juni . Wichtige Veränderungen im
Schoße des Kabinetts dürften sich im Laufe dieses Dkonats
dollztehen. Der frühere Großwesir Hakki-Pascha, dessen vom
vorigen Parlament beschlossene Anklage die jetzige Kammer
aller Voraussicht nach annullieren wird, ist ausersehen , das
Portefeuille des Äußern zu übernehmen . Das Zusammen¬
wirken Ussim-Beys mit dem Großwesir Said scheint sehr er¬
schwert. Aissim, den gegenwärtigen Minister des Äußern , ge¬
denkt man «ls Botschafter nach Berlin zu entsenden, während
General Osmcrn in den Obersten .Kriegsrat berufen werden
soll. Die Veränderungen sind noch nicht definitiv beschlossen
und hängen vom Kamnterdotum über die Anklage gegen
Hakkn-Pascha ab.

Der zweite Vorschuß auf die Optionsanleihe . K o n -
fta n t i n o p e l, 17. Juni . Die Besprechungen der Pforte mit
der Gruppe der Bangue Ottomane über einen zweiten Vor¬
schuß von 2% Millionen Pfund auf die Optionsanleihe von
10 Millionen sind beendet. Die Bank will für den Augenblick,
nur eine Million gegen Schatzscheine hergeben. Der Finanz-
minister hat dem Ministerrat von dem Abschluß des Vor¬
schußgeschäftes Mitteilung gemacht.

Die Manuba -AffLrc. Paris,  16 . Juni . Der Sekretär
'an der französischen Botschaft in Rom, Legrand , wurde zur
Disposition gestellt. Legrand hatte seinerzeit während der
Abwesenheit des Botschafters Barrere die Geschäfte der fran¬
zösischen Botschaft geführt und ohne Ermächtigung seitens
des Ministers für auswärtige Angelegenheiten darin cingc-
willigt , daß die türkischen Untertanen,  die sich an
Bord der „Manuba " befanden, den italienischen Be¬
hörden  in Eagliart aus geliefert  würden . So hat
also die Affäre , die seinerzeit viel Aussehen hervorrief , mit
der Entlassung Legrands geendet.

vereinigte Staaten.
Der Kampf Roosevelts im Nationalkonvent . Chicago,

17. Juni . Einer der Delegierten erklärte , alle Delegierten
von Lafolette würden zu Roosevclt übergehen. Sogar der
Hauptagent des Präsidenten Taft in New Jork , Timothy-
Woodvust, soll gesagt haben, Moseveit werde den National-
konvcnt mit sich fortreißen . Es wird vorausgcsagt , daß
Roosevelt persönlich auf dem Äationolkonvent erscheinen
werde, um seine Sache zu verteidigen. In diesem Falle
dürfe man auf äußerst erregte Szenen rechnen, und einige
anti -rooseveltsche Zeitungen prophezeien sogar blutige Er¬
eignisse. .

Deutscher Iourualistentag.
sh. München, 16. Juni.

In Anwesenheit des bayerischen Justizministers v. Thele-
mann , des ehemaligen Staatsministers Grafen v. Feilitzsch
sowie des Oberbürgermeisters der Stadt München, Dr . Von
Borscht, trat heute der R ei chs v er b a n,d der Deut¬
schen Presse  und der Verband der Journalisten - und
Schriftstellervcreine zu seiner diesjährigen Tagung zu¬
sammen, zu der zahlreiche Vertreter aus allen Teilen Deutsch¬
lands , Österreichs und der Schweiz erschienen waren . Im
Namen des Münchener Journalisten - und Schriststellerver-
eins begrüßte Chefredakteur Dr . Mohr  die Erschienenen.
— Justizminister v. Thelcmann  würdigte in einer
längeren Ansprache die Bedeutung der Presse als öffentlichen
Kulturfaktor . — Chefredakteur Marx (Berlin ) sprach
namens der deutschen Journalisten und Schriftsteller und be¬
tonte, daß es notwendig sei, dem Streit der Geister um die
Überzeugung eine maßvolle Form zu geben. — Hieraus
wurde in die Tagesordnung eingctreten , auf der zunächst das
Thema „Gerichtsberichierstattnng " stand. Nach den Referaten
von Stossers (Berlin ) und Bernhard (Berlin ) wurde
folgende Resolution einstimmig angenommen : „Die Öffent¬
lichkeit der Gerichtsverhandlungen , die zu den allerwichtigsten
Errungenschaften unseres modernen Staatslebens gehört,
existiert in Wirklichkeit nur durch die Gerichtsberichtser¬
stattung in der Presse. Die Gerichtsberichte der Tagespreffe
ermöglichen eine Kontrolle der Rechtsprechung und liefern
überaus wichtiges Material für die Erkenntnis der politischen,
sozialen, ethischen und kulturellen Zustände ihres Zeitalters.
Daß die Presse diese hohe Ausgabe hat und daß sie im all¬
gemeinen diese Aufgabe mit Ernst und Takt erfüllt , ist unbe¬
stritten . Bon vielen deutschen Richtern ist dies auch ausdrück¬
lich dadurch anerkannt worden, daß sic die Anwesenheit der
Vertreter der deutschen Presse auch dann gestatten, wenn
auf Grund gewisser Bestimmungen der Strafprozeßordnung
die Öffentlichkeit für einzelne Gerichtsverhandlungen ausge¬
schlossen worden ist. Nichtsdestoweniger bestehen Mängel der
Gerichtsberichterstattung , und die Delegiertenvcrsammlung
des Reichsverbandes der Deutschen Presse erkennt unter
Wahrung der oben niedergelegten Grundsätze an, was der
Vorstand der Deutschen Zeitungsverleger unter Zustimmung
von Vertretern des Reichsverbandes in nachstehenden Sätzen
niedergelegt hat : Der Verein beauftragt beft Vorstand, da¬
hin zu wirken, daß die Gerichtsüerichterstattung und die Zei¬
chngen sich der Berichterstattung über den Teil der Prozesse,
in welchen von sexuellen Verfehlungen die Rede ist, ent¬
halten , wenn die Öffentlichkeit zwar ausgeschlossen, die Ver¬
treter der Presse aber zugelaffen bleiben. Auch ist anzu-
strebeu, daß bei derartigen Prozessen Erörterungen über
diese Verhandlurrgen in Stimmungsbildern wie die äußere
Ausmachung der Berichte selbst sich von jeder sensationellen
Ausschmückung fernhalten . Geboten scheint schließlich, zu
bewirken, daß Konflikte zwischen Richtern, Staatsanwälten
und Verteidigern im Interesse des Ansehens der Rechtspflege
nicht zum Gegenstand sensationeller Darstellung gemacht
werden. Außerdem aber weist die Delegiertenvcrsammlung
des Reichsverbandes darauf hin , daß zur Behebung dieser
Mängel in vielen Fällen eine sorgfältige Auswahl der Be¬
richterstatter unter Bereitstellung größerer Mittel für . die
Berichterstattung von den Verlagsanstalten gefordert wird."
— Zu dem Thema „Kongreßberichterstattung " referierte
Gießen (Frankfurt a. M.), S chw e d e r (Berlin ) regte
an, eine Zentralstelle für die deutsche Presse zu schassen, an
die sich die Berichterstatter wenden könnten, wenn ihnen auf
Kongressen Schwierigkeiten ««macht werden, um eventuell

Wiesbadener Tagdlatt.
eine Gesamteinstellung der Berichterstattung hevbeizuführen.
Die Angelegenheit wurde dem Vorstand zur weiteren Er¬
örterung überwiesen. — Nach dem Geschäftsbericht hat der
ReichSverband zurzeit 1600 Mitglieder . — In der Debatte
über den Bericht wurde bedauert , daß die Organisation in
verschiedenen Landesteilen nicht rasch genug vorwärts gehe.
— Redakteur Dr . O b st (Hamburg ) referierte über den Zcug-
niszwang . Einstimmig gelangte eine Resolution zur An¬
nahme, welche die Reichsregierung ausfordert , bei der Straf-
prozeßreform dafür Sorge zu tragen , daß nicht :rur beim
Strafverfahren der Zeugniszwang aufgehoben wird , sondern
auch bei den Bundesstaaten dahin gewirkt wird , daß beim
Disziplinarverfahren von dem Zeugniszwang kein Gebrauch
mehr gemacht wird. Die Versammlung sprach die Erwar¬
tung aus , daß es die Mitglieder der Presse vermeiden,
Kollegen bei dem Zeugniszwangsverfahren vorzuladen.

*
wb. München, 16. Juni . Die Delegierten der Presse¬

tagung fanden sich heute abend, einer Einladung der Stadt
München folgend, zu einem F e st m a h l e im Rathaussaal
ein. Als Ehrengäste waren u. a. zugegen die Minister von
Thelemann und Breunig , die Exminister v. PodewilS und
v. Krailsheim , Generalintendant Speidel , Geheimrat Heigel,
Stadtkommandant Generalleutnant Schmidt, v. Defregger,
Oskar Miller , Vertreter der Handelswelt und andere illustre
Persönlichkeiten. Oberbürgermeister v. Borscht  hieß die
Gäste herzlich willkommen. Sein Hoch galt der deutschen
Presse. Redakteur Gießen („Frankfurter Zeitung " j sprach
den Dank der Gäste aus und toajtete auf die Stadt München.
Äerlagsdirektor B e r n h a r d t (Berlin ) trank in herzlichen,
in humoristische Form gekleideten Worten auf Borscht.
Redakteur Kaftan brachte ein Hoch auf die Damen aus.
Der ungemein stimmungsvolle Abend verlies in der gemüt¬
lichsten Weise.

5lu§ § tadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.
Auslandsreisen deutscher Arbeiter.

Ter „RHein-Maimsche Verband für Volksbildung"
schreibt uns : Bereits tat Vorjahr haben 50 deutsche Männer,
größtenteils dem Arbeitcrstand angehörend, aus Frankfurt
o. M.. Ossenbach, Darmstadt , Höchst a. M., Wctzlgr, Rüffcls-
henn und anderen Orten des Rhein -Main -Gobiets , sowie
50 Teilnehmer aus Düsseldorf eine lOtägige Reise nach Eng¬
land gemacht. Die Reisenden waren dort Gäste der Ange¬
hörigen der Adult Schools (Schulen für Erwachsene), einer
weitverzweigten englischen Volksbildungsorganisation . Um
Pfingsten haben Angehörige jener englischen Organisation
Deutschland besucht und sich unter anderem drei Tage in
Wiesbaden und Frankfurt ausgehalten . Der Frankfurter
Ausschuß für Volksvorlesungen, als reiselcitende Körper¬
schaft, wird nun wieder einen Gegenbesuch von anderen aus
denen zum Rhein -Mainischen Verband für Volksbildung ge¬
hörigen Ausschüssen und Vereinen veranstalten . Auch Frauen
und Mädchen können sich diesmal an der Reise beteiligen.
Die Fahrtkosten Frankfurt -London und zurück, einschließlich
Fahrten in England , Übernachten und Verpflegung , Ein¬
trittsgelder usw., betragen 100 M. für die Person . Im vori¬
gen Jahre ist der Betrag hierfür in der Regel so ausgebracht
worden, daß jeder Teilnehmer einen Teil desselben, etwa
die Hälfte , aus eigenen Mitteln bezahlt hat , während der
Rest teils von den angcschloffenen Verbandsvereinen , teils
von einzÄnsn gemeinnützig denkenden Persönlichkeiten, teils
von den Jndustricwerkcn , bei denen die betreffenden Arbeiter
beschäftigt waren , aufgebracht worden ist. Es hat sich gezeigt,
daß die Arbeiter , die im vorigen Jahre England besucht
haben, von ihrer Reise so vielseitige Eindrücke und Erfah¬
rungen mitgebracht haben , daß sie in den BoWbildungs-
organisationen vielfach allgemein interessierende Vorträge
über die Reise hielten und so den Erfolg derselben für den
ganzen Verein nutzbar machten. Auch der deutschen Industrie
kommen derartige Arbeiterroisen zweifellos zugute , indem
die Reiseteilnehm er des vorigeti Jahres reichlich Gelegenheit
hatten , englische Industrie -Werke kennen zu lernen und dar¬
aus sicher die mannigfachsten Anregungen bezogen haben.
Anmeldungen zu dieser Reise müssen bei den örtlichen Volks-
bildungsvereinsgruppen cingebracht werdet,, die auch alle
nötigen Auskünfte erteilen können. Die- endgültige Aus¬
wahl der Reiseteilnehiner erfolgt Ende Juni . Organi¬
sationen oder Fabrikleitnngen , die noch keine Zweigorgani-
sation des „Rhein -Mainischen Verbands für Volksbildung"
besitzen und einzelnen Arbeitern die Englandreise ermög¬
lichen möchten, wollen sich mit der Geschäftsstelle des genann¬
ten Verbands in Frankfurt a. M., Stiftstraße 32, in Ver¬
bindung setzen.

— Beibehaltung der Prüfungen an Volksschulen. Der
„Allgemeine Lehrer verein  im Regierungsbezirk
WieSLadem" hatte die Regierung gebeten, die öffentlichen
Prüfungen an den Volksschulen a u f z u h e b e n. Die Re¬
gierung hat dem Vorsitzenden des Zentralvorstandes des Ver¬
eins mitgeteilt , daß sie dcnt Wttnsche der Lehrerschaft um
Beseitigung der öffentlichen Prüfungen sowie der Abschluß¬
prüfungen nicht entsprechen könne.

— Lästige Neugierde. Die Mannschaften der Sani-
tätswachc  empfinden es als einen M i ß st a n d, daß sich,
wenn sic bei U u g l ü cks f ä llc n oder auch Kranken¬
transporten  ihres Amtes walten , sogleich eine ganze
Korona um sie bildet, die ihnen die Ausübung ihres Amtes
erschwert und auch von den direkt Beteiligten recht unange¬
nehm empfunden wird . Eines Tages , als sie in der Westend-
straße beschäftigt waren , okkupierte da? neugierige Publikum
bald den ganzen Bürgersteig , so daß die Polizei  Raum
schaffen wußte zur Aufrechtevhaltung des Verkehrs. Eine
besonders Neugierige aber wollte, so häufig sie auch darum
ersucht wurde, absolut nicht weichen. Als sie zum soun-dso-
vicltenmal ersucht wurde , ihres ' Weges zu gehen, retirierte
sic zwar einen Schritt , dann aber blieb sie wieder neben einer
anderen Frau stehen und ließ sich mit ihr in ein Gespräch
ein. Der beteiligte Schutzmann mußte ihr mit der Sistie¬
rung drohen, bevor sic sich endlich hcrbciließ , seiner Anord¬
nung Folge zu leisten. Das Schöffengericht verurteilte sie
am Montag zu 3 IN. Geldstrafe. — Zur Warnung für andere
sei dieser Fall hier mitgeteilt.

— Marie -chänn. Eine Leserin aus Baden -Baden teilt
tttt? mit, daß das mehrmals erwähnte „Marie -chänn" keine
Hambovger Dem , sondern vor ca. 2 Jahren als „Mariette"
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auf dem Pariser Pflaster  zur Welt gekotmn«n «st.
„Ihr Water", heißt es in der Mitteilung weiter, heißt
Sterny -Courquin , und als Pate hat sie Monsieur Btzrard,
kouor äs rEldorado in Paris , der sic auch für das Grammo¬
phon verewigt hat . Übrigens ist der französische Text dazu
echt Pariser Art und geistreicher . . . wie der deutsche."

_ Verein für Nassauischq Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am nächsten Sonntag , den 23. Juni , findet el«
Ausflug nach Idstein  statt . Die Tagesordnung ist die fol¬
gende: Vormittags Besichtigung der sehr sehenswerten, evange¬
lischen Pfarrkirche, nach dem gemeinsamen Mittagessen tm
„Lamm" Mitgliederversammlung auf dem Rathaus , an der be¬
sonders die Vertreter der Ortsgruppen sich beteiligen wollen,
da die Besprechung des einzig vorgesehenen Verhandlungs-
gegenstaudes „Die Pflege der Beziehungen der Ortsgruppe»
zum Hauptverein" nur bei reger Beteiligung seitens der Orts¬
gruppen einen Erfolg verspricht. Wahrend und nach der Ver¬
sammlung Besichtigung des hochinteressanten Kunstmaler
Tövferschen Hauses, dann 4 bis 5 Uhr Kaffee im Tiergarten
und Gang durch diesen, 5 bis 6 Uhr Besichtigung des Schlosses
und daran anschließend der Stadt . Die Führung in der Kirche,
im Schlosse und durch die Stadt hat Geheimrat Professor
Luthmer übernommen. Gäste, Herren wie Damen , die den
Verein kennen lernen wollen, sind willkommen. Abfahrt für
die Wiesbadener Mitglieder vormittags 10 Uhr 22 (nicht 32)
Minuten . Rückkehr abends 7 Uhr 54 Minuten , Es wird ge¬
beten, die Beteiligung bis spätestens Freitagabend auf dem
Vereinssekrstariat (Friedrichstraße 5) anzumelden.

— Woltätige Stiftung . Anläßlich ihres Währigen Be¬
stehens überwies die Firma Ör . Th . Stcütkauler . Wiesbaden-
Biebrich. der Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns-
Erholung sh  e i m c dest Betrag von 1000 M.

rkbeater . KiutSt, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Als Gänsemagd in Humper-

dincks Märchenoper „Königskinder" betritt Frau Birgit
Engell nach längerer Beurlaubung heute Dienstag zum ersten¬
mal wieder die Bühne. Herr Geissc-Winkel, toelcher auch dieses
Jahr wieder bei den Bayreutiher Festspielen mitwirkt , singt
den Spielmamt und wird in dieser Vorstellung zum letztenmal
vor Antritt seiner Bayreuther Tätigkeit ariftveien. In , den
übrigen Hauvtrollen sind die Damen Schröder-Kaminsktz
(Hexe) und Voigt und die Herren Erwin , Eckard, de Leeuwe,
Rehkopf und Seidler iKönigssohn) beschäftigt, (Ausgehobenes
Abonnement, erhöhte Preise ) . Am Mittwoch, den 19. d. M„
findet eine Wiederholung der neueinstudierten Operette „Der
Beitelstudent" tu der gleichen Besetzung wie bisher statt,
während ant Donnerstag , den 20, d. M .. Richard Strauß'
„Rosenkqvalirr" in Szene gehl, Frau Müller -Weiß wird sich
darin als Marschallin nach lOjähriger hiesiger Tätigkeit ver¬
abschieden, um dann einem ehrenvollen Ruf nach einer nieder¬
rheinischen Kurstadt zu folgen.

* Frankfurter Stadttheater . (S p i e l p l a tt.) Schau¬
spielhaus.  Dienstag , den 18. Jum : „Freund Fritz".
Mittwoch, den 19.: „Das Tänzchen". Donnerstag , den 20.:
„Alt-Frankfurt ". Freitag , den 21.: „Das Tänzchen". Sams¬
tag, den 22.: „Ein Sommsrnachtsträum " Sonntag , den 23.:
„Ein Sommernachtstraum ". Montag , den 24.: „Das Tänzchen".
Dienstag , den 25,: „Das Tänzchen". Mittwoch, den 26.:
„Die Ratten ".

Vereins -Nachrichten.
* Am Sonntag verlebte der „Z i t h e r v e r t  i n Wies-

baden"  wieder einen schönen Tag bei dem Mitglied Silber -
eisen in Dotzheim. Die Vorträge „Die stummen Gesichter"
von Herrn Anton, „Sämtliche Zithern siird auf dem Pfand¬
baus " von Herrn Braunschweiger und „Der Gehalt macht's"
von den Herren Tumm , Kopp und Kuhn sowie „Die gepfefterte
Zigarre " von Herrn Kopp fanden lebhaften Beifall.

klus dem Landkreis Wiesbaden.
= Dotzheim, 16. Juni . Die Heuernte  im unterer

Grunde hat begonnen: das GraS steht in diesem Jahre sehr
schön. - Der Pre »iS für das  Rindfleisch  ist abermals
um 5 Pf . pro Pfund gestiegen und beträgt jetzt 90 Pf .! In¬
folgedessen wird vielfach der Fleischverbrauch eingeschränkt. —
An dem heutigen F eld b er g'fe ste beteiligten sich auch
Mitglieder des hiesigen „Turnvereins ". Es erhielten Fritz
Wintermeper den 9. und Karl Wintermeyer den 27. Preis.
— In bezug auf den vor einigen Tagen hier stattgefundenen
Brand  soll der Verdacht auf Brandstiftung Vorgelegen
haben. Doch hat die mehrmals an Ort und Stelle stattgefun-
dene gerichtliche Untersuchung keine Anhaltspunkte dafür er¬
geben. — In letzter Woche entstand im Gasthaus Rheineck
ein Kellerbrand,  der aber bald gelöscht werden konnte.
— Vorgestern sprang  in einem Hause an der Rheinstraße
ein aus Urlaub befindlicher Soldat  von hier aus einem
Fenster des ersten Stockes in den Hof, glücklicherweiseohne
schwere Verletzungen davon geiragen zu haben. Wie cs heißt,
soll sich der Soldat , der ht Mainz Bursche beim Oberstabsarzt
war , es sehr zu Herzen genommen haben, daß er wieder in
die Kompagnie zurückversetzt werden sollte.

Naffauifche Nachrichten.
Gesangwettstreit deutscher Männergesangvercine.

Niedcrselters , 16. Juni . Der Gesa ngwctt st reit
deutscher M ä n u c r g e s a n g - Vereine  wurde heute
vormittag programmäßig mit dem K l a s.s c n s i n g e n, an
dem sich 24 Gesangvereine beteiligten , in dem Saalbau
Urban, und in der eigens zu diesem Zweck vom festgebendeu
Verein beschafften Feschalle cingeleitet . Die wetistreitenden
Vereine waren nach Stadt und Land in eine Stadtklasse und
vier Lanidklassen eittgcteili . In der Stadtklasse, für die ein
1. Preis mit 300 M. und Diplom, ein 2. Preis mit 200 M.
und Diplom und als dritter und folgende Preise wertvolle
Künstgegenstände nebst Diplomen vorgcseheit sind, sangen
vier Vereine. Aufgegebencr Preischor : „Schwedenritt ", Ge¬
dicht von Naaf , komponiert von Werther . Außer dem auf-
gegebenen Preischor sang in allen Gruppen jeder Verein
einen selbstgewählten Chor. Die höchsten Leistungen in der
Stadtklaffe erzielten der Mäunergesang -Verein „Effen-
Nord" mit 547 Punkten , Männerquartett Biebrich a. Rh.
mit 521 Punkten und der Diänncrgcsang -Verein Camberg
mit 512 Punkten . MHitner-Quartett „Sängcrlust "-
Wiesbaden  erzielte 507 Punkte . In der Landklasse I
sollen an Preisen verteilt werden : 1. Preis 200 M., 2. Preis
i.00 M., 3. Preis Kunstgegenstand. „Der Wilderer " von
Ankcrström ivar als P r e i S cho r aufgcgebcn. In dieser
Klasse wurden die Leistungen der Vereine „E i n t r a cht"-
Jgstadt mit 547 Punkten , „Frsundesbund "-Erbach i. Rhg.
mit 546 und „Cacilia "-Dietkirchen mit 520 Punkten bewertet.
In der Landklaffe II sangen fünf wettstrcitettde Vereine.
Auch sic hatten als Preischor : „Der Wilderer ". An Preisen
stehen für sie zur Verfügung : 1. Preis 125 M., 2. Preis
75 M., dritter und folgende Preise : wertvolle Kunstgegen-
stände. In dieser Klasse wurden die Leistungen bewertet der
Vereine : „Harmonie "-Lindenholzhausen mit 532 Punkten,
„CäkiliL"-LiinüenhoIzhausen mit 522 Punkten , „Germania "-
Iiaurot mit 517 Punkten , Hoffmann -Eschborn mit 502 Punk¬
ten und „Eintracht "-Oberneisen mit 498 Punkten . An Prei¬
sen für die folgenden Klaffen sind wertvolle Künstgegenstände
angcsetzt. Atl-s Preischor war der Landklasse HI und der
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Klasse 0 „Am sonnigen Rhein " aufgegcben worden. In
Klasse III erzielten der Verein „Germania "-Dauborn 432
Punkte , „Eintracht "-Oberbrechen 423 ^Punkte , „Eintracht "-
Weher 410 Punkte . In .Klasse 0 wurden als höchste Leistun¬
gen bewertet diejenigen der Vereine : „Teutonia "-Auringen
mit 414 Punkten , ,.Wännerchor"-Dauborn mit 400  Punkten,
"Germariia "-Wörsdorf mit 380 Punkten . Morgen , am Mon¬
tag, um 10 P.hr, beginnt das Ehrensingen der preisgekrönten
Vereine, und daran anschließend findet das höchste Ehren¬
singen um den Kaiserpreis statt. Nachmittags 5 Uhr ist Preis-
Verteilung. — Schade ist's , daß zu .dem großzügig geplanten
Volksfest so ungünstiges Wetter eintrat.

«
. 2-  Wehen , 15. Juni . Die Gemeindcverrrewng hat be-
Ichloiian, am hiesigen Platze eine S chu 1s p ar ka s s e zu er-
richten: me Kosten für die erste Einrichtung tollen aus die Ge-
merndmasse übernommen werden, — Das Viehweideprojekt,
westbcs die Gemeindevertretung schon öfters beschäftigte, wurde
Mm gestern abend vertagt , da die Sache nicht genügend ge¬klart !.st.

-= Hallgartcn , 16. Juni . Heute feierte der hiesige
„M ä n n e r g e s a n g b e r e i n" sein 50jähriges Jubiläum,
zu dem sich eine große Anzahl auswärtiger Gesangvereine
eingesunden hatte . Leider wurde das ganze Fest im strengsten
Sinne des Wortes „zu Wasser". Die Festhalle war über¬
füllt, die wenigen -Wirtschaften des Ortes in kurzer Zeit eben¬
falls und viele konnten überhaupt kein Unterkommen mehr
finden . In der Festhalle trugen während strömenden Regens
dis erschienenen Vereine ihre Chöre vor.

I! Lorchhausen «. Rh., 16. Juni . Ein auf regender
Vorfall  spielte sich heute morgen gegen 5M?. Uhr aus dem
Rhein ab. Als der aus seiner Bergfahrt begriffene Radschlepp-
damofier H. P . Disch Nr. 1" sich in der Nähe unseres Ortes
befand, fiel von einem seiner Anhangkahne, offenbar beim
Herausholen von Wasser, eine Schiffe rsfr au über
Bord  in die bochgehenden Fluten des Rheins , ohne das; der
-Vorfall sofort bemerkt wurde. Als ' die mit den Wellen
kampfende und um Hilfe schreiende Frau schon ziemlich weit
von dem Schiff -entfernt war , wurde man aut dieselbe aufmerk¬
sam und eilte ihr zu Hilfe. Nach vieler Mühe erst gelang cS,die Frau zu retten.

= Cronberg , 17. Juni . Dem Kunstmaler Professor
Ferdinand Brütt  van hier wurde anläßlich seines 70. Ge¬
burtstages der Rote Adlerorden 4. Klasse verliehen.

— Schwanheim, 17. Juni . Dem Fabrikbesitzer und
griechischen Generalkonsul Karl von Weinberg  zu „Haus
Waldfried " wurde der Königliche Kronenorden 3. Klasse .ver¬
liehen. *

h. Scheuern b. Nassau, 16. Juni . Vorgestern fand tm
rngsten Krerse die Grundsteinlegung  des neuen
Pensionats  mit Verwaltungsgebäude in der hiesigen
;;dwtenanstalt statt . Nach einleitendem Gesang der AnstatiS-
gemeinde hielten der Vorsitzende des Anstaltsvorstandes Pfarrer
Martrn  in Dienethal und der Anftaltsdirekior Ansprachen.
Nach der Einmauerung eines verlöteten Kupferbchälters mit
Urkunden folgte als Schluß der Feier noch ein Chorlied der
Pfleglinge und Gemeindegesang.

w Rennerod. 15. Juni . Der Zug der Westerwaldbahn
entgleiste  heute morgen 9.40 Uhc bei der Einfahrtsweiche
rn den Bahnhof Rennerod. Drei Wagen st,rangen aus dem
Gelerse. während Lokomotive und der letzte Wagen auf dem
Geleise blieben. Mit den Aüfräüinungsarbeiten wurde sofort
begonnen. Personen sind bet dem Unfall nicht zu Schaden ge¬kommen.

Herborn, ' 16.. Juni . Der „Allgemeinen Orts-
krankenkasse  für die Stadt Herborn" ist ein Schreiben
des Königl. Landratsamtes zugegangen,« sich,über die „Aus¬
lösung" dieser Kasse bezw. „Verschmelzung" mit der der Land-

. gemeinden des ehemaligen Amtes Herborn zu äußern . Der
Gesamtvorftand hat beschlossen, gegen die Auflösung resp. Ver¬
schmelzung zu stimmen. Es wurde betont, den Kassen ihre
Selbstverwaltung zu lassen: durch die Verschmelzung würde.
E Verwaltung eine noch viel kompliziertere und die Kontrolle-
Wer die sogenannten „Kranken" sei ganz unmöglich. — Ein
bedauerlicher Unfall,  der den Tod  eines Bahn-
ischaffners zur Folge hatte , ereignete sich auf der W e st e r
waldgu .erbahn.  Der hier stationierte Schaffner Dorn

Dienstag , 18 . Jum iwa «. Nr. 378.

.Märkte (Viehmärkte) cchgehalten werden, trotzdem hier gar
keine Seuchen waren und auch der Dillkreis seit kurzem frei
von aller Seuche ist. Trotz mehrerer Eingaben bleibt das

-Marktverbot  aufrecht . Deshalb wurde "gestern abend eine
iProtestversammlung -abgehalten. Eine entsprechendeResolution
-soll der Staatsbehörde durch zwei Abgeordnete unterbreitetwerden.

8. Hachenburg, 15. Juni . Die nächste Stadtverordneten
Übung, wird sich mit dem 60 01 -ihrigen Stadtjubi-
läuttt,  das Hachenburg im Jahre 1914 feiern wird, befchäf.
tigen. Den Namen „Hachenburg" fübrte ursp .'ünglich das nahe
Dorf Altstadt. Auf der Stelle , wo das heutige Hachenburger
Schloß sich erhebt, baute wahrscheinlich Heinrich III . von Sgyn
.(gestorben 1846) .- eine Burg . Als diese und die unter ihr ent¬
standene Ansiedelung den Namen „Hachenburg" erhielt, blieb
.dem alten „Hachenberg" die Bezeichnung „die Altstadt", Da?
-Volk" benennt noch beute auf diese Weise das Dorf , Gott¬
fried II .. Graf von Sayn -Svonheim . war Anbänger des deut-
-scheu Kursors.Ludwig von Bachern., Dieser verlieh als besondere
Gunst ,für den Grafen am 17. Januar 1814 in Bacharach dem
Ort Hachenburg Siadtrechte mit „allen Freiheiten . Rechten
und Ehren der Stadt Wetzlar". Seit 1652 wurde Hohenburg
ständige sahnifche Residenz. : Das heutige Schloß, dessen Räume
.jetzt von der Forstlehrlingsschule und dem Amtsgericht benutzt
werden, wurde an Stelle des 1654 teilweise abgebrannten alten
Schlosses erbaut. — Hier wird eine Automobil-
Omnibusverbindung  mit Betzdorf geplant, die über

-Mister. Lückenbach, Elkcnroth führen soll. Tie neue Verbindung
soll durch Anschluß an die, ®ret §BcI>n Scheuernfeld-Nauroth
erhalten.

ftus dsr Umgebung.
Verband mittlerer Neichspost- und Telegraphenbeamten.
, dl - Frankfurt a. M.. 16. Juni . Der „Verband mittlerer

Re .chspost- und Tslegraphsnbcamten " ist seit gestern in
Frankfurt zu seinem diesjährigen G a u v e r b a n d s t a g e
versammelt. An den Verhandlungen nehmen mehr als 1000
Al,geordnete aus allen Teilen des Reichs teil, auch einige
ausländische Delogierte sind .erschienen. Die Tagung begann
«amstagfrüh im Bürgexsaal des „Römer " mit einer ge-
schst.ssenen Detegierton -Bersaimnlung . In - dieser wurde zu¬
nächst Kenntnis davon genommen, daß die Nachricht einer
CAncr Zeitung von einem Disziplinarverfahren , des Reichs-
Postamts gegen den Vcrbandsvorsitzenden Britz (Berlin ) auf
llnwahrhel beruhe. Dann unterzog man die Denkschrift
über die Oberässistcnten einer eingehenden Kritik und gab
zugleich Mittel und Wege an, die ' eine Besserung dieser
jchiechtgvsielltenBeäintcng .ruppe bezwecken sollen. Schließlich
beriet die Konferenz über die neuen Satzungen . Nachmittags
führten zwei Sonderzüge die Kongreßteilnehmer nach der
Saalburg und später nach Homburg . Hier fand abends ein
Gartenfest statt. — Heute früh traten di« Delegierten zu
einer von nahezu 2000 Personen besuchten Mitglieder-
B e r s a m tn I u n g zusammen . Der Vorsitzende des Frank¬
furter Bezirkshcreins , Jesteck, begrüßte die imposante
Tagung mit warmen Worten , wobei-der anwesenden bayeri¬
schen Kollegen besonders herzlich gedacht wurde. Jtn Mittel¬
punkt der Versammlung stand ein Vortrag  des Verbands-
vorsitzend-on Britz (Berlin ) über „Die Personalpolitik der
Posiverivaltung ", in dem der Redner ausführte , daß die Per-
stnu.lverhältmsse und BeförderuugAgelegcnheiten der mitt¬
leren Postbeamten sich auf ständig sinkender Linie befänden,
daß z. D. bei der Besetzung von Sekretärstellen auf eine
«tclle 5,3 Anwärter vorhanden seien. Ferner hat die
Stellung der mittleren Postbeamten infolge Höherbcwcrtun .g
anhercr .Beamtenklassen an Wert verloren . Die Beamten
wünschen die Erschließung neuer Tätigkeitsgebiete und die
Abstoßung minder wichtiger Arbeiten . Nach der lDsnkschrift-
der Reichs-postverwaltung ist leider auf absehbare Zeit eine
Besserung nicht zu er:varten . Die Regelung der Gehalts-
Verhältnisse muß von der Frage der Finanzpolitik getrennt,
wohl aber mit der Sozialpolitik vereinigt worden. Wenn die
Verwaltung die Personalpolitik nicht genügend berücksichtigt,
dann soll man sich a,i den Reichstag wenden, der stets ein
williges Ohr für die Wünsche der mittleren Postbeamten ge¬
habt hat . Dem Redner wurde für seine Ausführungen
minutenlanger Beifall gezollt. Dem Vortrag schloß sich.eine,
lange Debatte an : —- Der Nachmittag brachte wiederum eine
derart stark besuchte ö f f e n .1l i che V e r s a m m I um g, daß
viele Umkehren mußten . ' ' Redakteur Winters (Berlin ) sprach
über „Das moderne Beamtenpro >blem", Oberpostassistent
Eisinger -«.Baden -Baden ) über „Sozialpolitische Ausblicke".
Beide Redner ernteten für ihre trefflichen Ausführungen
den reichsten Beifall , den der Versammlungsleiter in warme
Dankesworte kleidete. Außerdem nahm noch Landtagsäbge - '
ordneter Br . Flesch (Frankfurt ) Gelegenheit , über die Forde¬
rungen der Beamtenschaft gegenüber dem Staat zu .sprechen.
Mit einem Hoch auf den Verband schloß der Vorsitzende
Jeneck die imposante Kundgebung . — Der nächste Gauvcr-
bandstaig findet in B r e s l a u statt.

Die Einweihung des Phllippshauscs in Marburg.
>v. Marburg , 16. Juni . Heute fand unter großer Beteili¬

gung die Einweihung  des zur Erinnerung an Landgmf
Philipp den Großmütigen,  den Förderer der Refor¬
mation in Hessen, errichteten PhilipbsHauses  statt . Die
Werberede hielt Geh. Konsistorialrat Professor O Mirbt aus
Götnngen (früher in Marburg ) . Stach der Schlüsselübergabe
durch den.Erbauer des Hauses. Architekt Dauber , hielten weitere
Ansprachen Pfarrer Heermann namens der lutherischen Ge¬
meinde. Pfarrer Eifrnbeog namens der reformierten Gemeinde,
Oberbürgermeister Troje namens dm Stadt Marburg . Wirkl.
Geh, Oberkonsistorialrat D. Werner (Cassel) namens des
Käiiigl. Konsistoriums. Prof . Schenck namens der Universität
Marburg . Prof .. Heitmüllcr namens der theologischen Fakultät
und Pastor Saroemämr namens des Landesvereins für Innere
Mission. Das imposante Gebäude, welches eine neue Zierde
unserer Siadt bedeutet, hat seinen Standort in Tallag « in der
Umversttarsstvaze gefunden. In dem Haust befinden sich
außer einem großen noch sieben kleinere Säle , sowie viele
kleme Zunmer , Mit dem Philippshause . das auch als Hospiz
.dienen soll, ist in Marburg ein bis dahin oft entbehrter Mittel-
vunkt zur Pflege evangelischen G?meinde!ebens gescbussenworden.

— Frankfurt a. M., 16. Juni . Ein r e i che r O r d e n s-
segen  ging hier anläßlich der Einweihung des Osthafens
nieder. Es wurden u. a. ausgezeichnet: Bürgermeister Geh.
Regierungsrat Otto Grimm  und Stadtverordnetenvorsicher
Geh. Justizrat vr . Friedrich Fried leben  mit dem Roten
Adlerorden 3. Klasse mit Schleife, der Rittergutsbesitzer und
österreichisch-ungarische Generalkonsul Frhr . v. Gold-
s ch isti d ) - R o t h s chi l d mit dem ' Roten Adlerorden
3. Klasse, der besoldete Stadtrat Ist . Willy Lev in , der
'Rsgierungsbaumeister a. D . Rudolf Lion  und der städtisch-
Hafen- und Lagerhausdirektor Valentin Schnarr  mit dem
Roten Adlerorden 4. Klasse, Oberbürgermeister Dt . Franz
Adickes  mit dem Königl. Kronenorden 1. Klasse, Geh
Sanitätsrat Br , Jakob de Vary . und  die besoldeten Stadt¬
rate Ich-. Adalbert Hengsberger  und Gustav Franz .-
mit dem Königl. Kronenorden 3. Klasse, die Prokuristen Ernst
I a e r n e cke und August Z t ß , der Privatsekretär Friedrich
Sommerland  und Polizeikommissar W. Weber  mit
dem Königl. Kronenorden 4. Klasse.
^ — .Mainz , 16. Juni Der „W e i n ba u v e r e i n der
Provinz Rheinhessen und der Bergstraße"
hielt vorgestern ln Mamz eure Ausschußsitznng ab. zu der auch
Vertreter der Landwlrtschcntskammer. der Obst- und Weinbau-
schule Oppenheim, der hessischen Winzcrgenosscnschaftund der
Naturweinverstc'.gerer auf Einladung anwesend waren Zur
Beratung stand u. a . der Anschluß des hessischen Weinbauge-
bletes an den neu zu gründenden „Verband deutscher Weinbau-
aebiete", für den man sich aussprach. Die Ausschußsitzung be¬
faßte sich u . a. auch mit der Fraae der Zusammenwgung von
Weinbergslagenamen.  Nach eingebender Aussprache
kam man zu der Überzeugung, daß diese Angelegenheit große
Schimerigkertenvcruriacht und nur persönlich und lokal aeregeliwerden kamt.

»j wc-lchem Zwecke die Freiherren v. Riedesel ihre etwa 50 000
Morgen umfassenden Waldungen zur Verfügung stellten.

— Biedenkopf, 15. Juni . Gerichtsassessor Dr . Lohr ^
mann  von hier wurde zum Amtsrichter in Eiierfeld ernannst

^port»
* Eine kriegsmäßige Ballonverfolgung hat der „Mittel -,

rheinische Verein für Luftfahrt " und der „Wiesbadener
Automoüilllub " für Samstag , den 22. Juni 1912, ausge¬
schrieben. Die sportlichen Propositionen bleiben diesetbe«
wie bei den gleichartigen Konkurrenzen der Vorjahre . Die
Instruktion der Ballon- und Automobilfahrcr sowie U-n-
parteiischen erfolgt am 82. Juni er., nachmittags Uhr,
aus dem Kurhausplatz , von welchem aus auch der Start der
in Konkurrenz fahrenden Automobile erfolgt. Es startet um
Ist- Uhr vom Kurhausgarten aus der Ballon „Mainz -Wies¬
baden" mit einer auf 100 Kilometer begrenzten Luftlinie und
einer auf 3 Stunden limitierten Fahrzeit . Sieger ist der
Führer des Ballons , falls iunerha -ib stj Stunden nach seiner
Landung der Führer oder Besitzer eines in Konkurrenz fah¬
renden AutomobilZ ihn nicht erreicht, anderenfalls der
Siegerpreis dem innerhalb dieser Zeit an der Landungsstclle
einireffenden Äutomobilführcr oder Besitzer zufällt . In
jedem Automobil haben von der Oberleitung bestimmte Un¬
parteiische (Offiziere der hiesigen und Mainzer Garnison)
Platz zu nehmen, ivelchen die Ausfüllung der borgeschviebencn
Tabcllcmkartcn obliegt. Meldungen sind bis Freitag , den
21. Juni er., mittags 12 Uhr, an das Sekretariat des „Wies- '
badener Automobilklubs " hier , Moritzstratzp 20, schriftlich un-
.ter Erlegung des Einsatzes von 15 M. einzusenden, tackt) letz¬
terer auch als Reugeld dient. Meldungen zur Mitfahrt in
dem Ballon sind an Herrn Hauptmann Eberhardt in Wies¬
baden, Döhhejmcr Straße 63, zu richten. Anläßlich der
Pre :sverteilung .findet ein gemeinsames Essen im Pavillon»
sülchen' des Kurhauses abends 0 Uhr statt . Die Kurverwal»
tung veranstaltet abends ein großes Brilla -nt -Kunstfeuerwork
mit Sportprogramm.

w. Kieler Regatta . Tie gestrige neunte Regatta um den
französischen Eintonnerpokal  wurde vom Vor¬
mittag auf den Nachmittag verlegt, um den Seglern Gelegen¬
heit zu geben, die bei dem stürmischen Wetter beschädigten
Jachten auszubessern.

* Der Kaiser!. Jachtklub, der sein 25jährtges Bestehen
durch eine Kieler Woche  feiert , die an sportlicher Be¬
deutung ihresgleichen nicht gehabt hat , ist aus dem Marine-
R-Lgattaverein hervorgegangen , der am 12. Februar 1887 un¬
ter dem Protektorat des Prinzen Heinrich von Preußen ge¬
gründet wurde. Aus dem Ala.rine -Regattaverci .n '' ging ' am
2. Mai 1891 der Kaiser!. Jachtklub hervor und Ler Kaiser
trat als Kommodore an die Spitze des Klubs . Zur Jahr¬
hundertwende besaß der Klub schon 1200 Mitglieder und 160
Boote. Jetzt ist die Mitgliederzahl auf 8500 und die Zahl
der Jachten auf 270 angewachsen. Vorsitzender des Klubs
ist seit dem Jahre 1900 Admiral z. D. v. Arnim.

* Das Bonner Lawntennisturnier , an dem u. a. Prinz
Friedrich Karl von Preußen , O. Kreuzer (Fränkfurt ), O. von
Müller (Potsdam ), Gebrüder Landemann (Berlin ),
Hammacher (Düsseldorf) und die Belgier de Bormann und
Sforms tcilnehmeu .werden, beginnt am 20. Ju >ni.

^ Schwimmen. Die Bruststasctte um den Kaiscrpreis
beim Wettschwimmen des BcrlinerSchwimmer-
bunds  gewann Magdeburg 1893 vor Poseidon Berlin , den
Kronprinzenpreis Rotte ' Ba-the (Breslau ), den- Sraatspreis
im Sp-virchen -Zürn « (Hamburg ). — ' Das - Schwimmen
Quer durch Magdeburg  gewann Schiele (Magde¬
burg 98) gegen Thormann.

* Radrennen . In Chemnitz  gewann der Holländer
van Neck das Stundenrennen mit 68,640 Kilometer vor
Scheuermann , Jaule und Schtzpke. — Die Radrennen in
Hannover und Paris  fielen infolge des ungünstigen
Wetters aus.

* Leichtathletik. Den Stäfcttcnlauf Potsdam -Berlin ge¬
wann der Berliner Sportklub,

b. Worms , 17. Juni . Der 18jährige Fäbrikarbeiter Georg
Wolfs wurde gestern von .einem 21jährigen Fabrikarbeitsr
A. Bähri in Herrnsheim auf der Straße erstochen. Wolfs war
sofort tot. Die beiden waren in Streit geraten . Der Täter
wurde verhaftet.

ht . Lautcrbach, 15. Juni . Unter der Leitung des Forst¬
rates Eulefeld ist hier ein f o r st l i che r L e h r g a n g für
deutsche Privatförster eröffnet worden, der sich aus ganz
Deutschland reger Beteiligung erfreut . Neben den theoretischen
Unterweisungen kommt besonders die Praxis zur Geltung , zu

Gerichtliches.
aus auswärtigen Gsnichtssülen.

Das „Beil . Tageblatt " gegen den Lnndrat Br . Hegenscheistt.
stfl. Berlin , 16. Juni . Ter Landrat Br . Hegen-

scheidt  i >n Hoyerswerda , Reichstagsabgeordnetcr für
Rothenbu-rg-Hoyerswerda , wurde gestern in .der Aerufungs-
instanz . .vo-r--der- 2. Strafkammer des Landgerichts Görlitz
wegen B e l e i d ig u n g deS Chefredakteurs des „Berliner
Tageblatts ", Theodor Wolfs,  zu 300 Dt. Geldstrafe ver¬
urteilt.  Dom Beklagten wurden die Kosten aufcrlegt,
dem Kläger wurde das Publikationsrecht z-u.gefprochen. Laud-
rat Hegenfcheidt hatte während dos Wahlkampfes in einem
Flugblatt gegen die Fortschrittliche Volkspartei dem „Bcr»
lrncr Tageblatt " . vaterla -ndÄose Gesinnung nach,gesägt.

Freispruch im Leipziger Spionageprozcß.
hd . Leipzig, 16. Juni . Nach drei,tägiger Verhandlung

vor dem Reichsgericht wurde- gestern nachmittag der Buch¬
händler Napoleon Barbier  von der Anklage des vollonde-
ten Lanidosberrgts f r e i g e s p r o che n. Der von der An-
klagcbehörde versuchte Beweis, daß der Angeklagte bei einer
achttägigen Reise durch Ostpreußen im Auftrag , einer frem¬
den Macht das militärisch wichtige Gelände um die masu¬
rischen Seen erkunden wollte, wurde von dem Gericht als
unzu reichend angesehen.

Der Prozeß geĝ n die Innsbrucker Posträuber.
Innsbruck , 17. Juni . (Telegr .) In der vergangenen Nach

wurde das Urteil in ,dem Prozeß gegen die Innsbrucker Post-
räuber , die Geschwister Volderaner,  gefällt . Die Ange¬
klagten inszenierten im Januar 1911 einen großen Post-
betrug .. Der Hauptangeklagte Karl Volderauer ließ sich in
der Uniform eures Postbeamten einen Postwagen geben und
entführte damit Wertbriefsendungen im Betrage von mehr
als 17 000 Kronen . Karl Volderauer wurde zu 6 Jahren,
seine Schwester Marie , eine frühere Postbeamtin , zu
3Vz  Jahren und die Mutter zu 2 Jahren schweren Kerkers-
verurteilt.

*

rmk . Der Prozeß Schapiro -Bcrndt gegen Hirsch
(Mainz ), der vom Reichsgericht an die Darmstädter Straf-
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i Jammer verwiesen wurde, begännt am Dienstag , den
j 18. Juni , unter Vorsitz beä Landge-richtsdirettors Oe. Nagel
j im Schwurgertchtsfaal in D a r m st a d t. Von Amts wegen
! sind über 100 und von der Verteidigung nachträglich über
!10 Zeugen geladen. Wir werden darüber berichten.

w. Beuthen, 15. Juni . Stach dreitägiger Verhandlung,
' die unter Ausschluß der Öffentlichkeit geführt wurde, wurde
!in dem Bombenprozeß der Schlepper Koryciocz wegen sal-
| scher Anschuldigung in Verbindung mit Freiheitsberaubung
^und wegen Verbrechens gegen das Sprengstoffgesetz zu
fl5 Jahren Zuchthaus  verurteilt.

w. Versuchte Befreiung eines Fremdenlegionärs. Der
Münchener Rechtsanwalt W c i n b c r g e r, der seinen Bru¬
der aus der Fremdenlegion befreien wollte und hierbei ge-

!fangen genommen wurde, ist wegen Beihilfe zur Desertion
zu SMonaten Gefängnis,  verurteilt , worden.

!ui III. . . .

vermischtes.
Einbruch in eine Synagoge. Berlin,  16 . Juni . In

der vergangenen Nacht suchten Einbrecher in die Synagoge Bety
Zion in der Brunnenstraße einzudringen, die. erst Mitte März
von Einbrechern heimgesucht wurde. Die Diebe erbeuteten
seinerzeit wertvolle Geräte , diesmal müssen sie gestört worden
-sein, denn sie ließen ihre Einbruchswerkzeuge an der Eingangs-
!tür zu der Synagoge zurück. Von den Tätern fehlt immer noch
'jede Spur.

Zwei Personen verbrannt. Brüssel,  16 . Juni . In der
letzten Nacht äscherte eine Feuersbrunst-ein großes Wohnhaus
«in, wobei zwei Personen in den Flammen umkamen.

Das Pariser Apacheimnwesen. Paris.  16 . Juni . In
&er verflossenen Nacht wurden auf dem Boulevard Ornano
«egen den heimkehrenden Polizeikommissar Cherel und seinen
Begleiter, Inspektor Potel, zwölf Schüsse abgegeben. Es »ankert
sich um Apachenrache. Drei der Strolche wurden verhaftet.
-Cherel und Potel bli-eben unverletzt, doch durchlöcherten die
Kugeln ihre Kleider.

Handel, Industrie. Verkehr.
Banken und Börse.

= Berliner Börse. B e r 1in , 17. Juni. '(Drahtbericht.)
Auch die neue Woche brachte der , Börse keinerlei Anregung.
Die Tendenz neigte eher zur Schwäche,  doch war im all¬
gemeinen das Kursniveau nicht sehr wesentlich ermäßigt. Am
Montanmarkt kam die Abschwächun-g etwas stärker zum Aus¬
druck, es konnte sich aber im späteren Verlaufe auf diesem
Gebiete eine leichte Erholung durchsetzen . Bankaktien waren
zum Teil etwas schwächer. Von Schiffahrtsaktien waren
Hansa erholt. Stärkeres Angebot stellte sich im freien Ver¬
kehr  für die Aktien der Deutschen Waffen- und Munitions¬
fabrik ein, was zu einer Ermäßigung des Kurses führte.
Industrie .werte uneinheitlich. Heimische Fonds teils behauptet,
teils schwächer. Tägliches Geld bedang 8%, Proz. UUimo-
geld wurde auf ca. 6 Proz. geschätzt. Privatdiskont 4% Proz.

* Begreßanspriicli « der Rostpqkcr Bank. Die Rostocker
Bank macht Regreßansprüche gegen den - früheren Aufsichts-
ratsvorsitzenden der Bank, Rechtsanwalt Kiesovv, und den
früheren Direktor Weber in Höhe .von 810 000 M. gellend.
Ferner schwebt beim Rostocker Landgericht ein Prozeß gegen
Weber in Höhe von 70 000 M. Auch hier ist die Rostocker
Rank Klarer.

Berg- und Hüttenwesen.
* SteinkoMeagewarkscliaft Lothringen. Die Gewerkver¬

sammlung beschloß die Aufnahme einer Anleihe im Betrage bis
zu 15 Mill. M. Die Anleihe soll zu 4 Vz Proz . verzinst werden
und zu 102 Proz. rückzahlbar gestellt werden. Der Begebungs-

. kurs wurde auf 98 Proz. festgesetzt. Die bestehenden Anleihen
werden gleichzeitig gekündigt.

Industrie und Kandel.
Zur Lage des süddeutschenBaumarktes. Die Hauptver¬

sammlung der 'Mtachen -Pasinger Terraingesellschaft beschloß,
den diesjährigen Verlust von 25 730 M. st. V. 28 201 M. Verlust)
vorzutragen. Der Gesamtvcrlust stellt sich demnach auf
179 897 M. Die all-gemeine Lage des Grundstücksmarktes ist,
wie die Verwaltung mitteilt, unverändert.

h. Zur Lage der Ziegelindustrie. Der Verband deutscher
Tollindustrieller sprach sich angesichts der Kotlage der Ziegel-

•Industrie für die Gründung eines Verbandes der deutschen
Ziegelverkaufsvereinigungen aus.

* Gebrüder Stoilwerck, A.-G, in Cöln. Wie der Geschäfts¬
bericht für 1911 ausfübrt , brachte das abgelaufene Jahr Tn fast
allen Abteilungen erhöhte Warenumsätze und Gewinnerträg¬
nisse. Einschließlich 129 375 M. (i. V. 100 753 M.) und nach
672 318 M. (360 639 M.) Abschreibungen ergab sich ein Rein¬
gewinn von 1 724 170 M. (1 574 299 M.), aus dem u. a. 6 Proz.
(wie i. V.) Dividende auf die Vorzugsaktien und 9 Proz.
(8 Proz.) auf die Stammaktien verteilt sowie 125 607 M. vor-
Betrajten werden.

* Leander-Schuhfabrik, A.-G., vorm. Kail Ochsenbiit und
Behrens, Offenbacha. M. Unter dieser Firma wurde eine neue
Aktiengesellschaft mit einem Kapital von 1 Mill. M. in das
Handelsregister zu Offenbach a. M. eingetragen. ’ Gegenstand
des Unternehmens ist die Fortführung des Von der Firma Karl
Ochsenhirt u. Behrens bisher betriebenen Geschäfts ein-
Echiießlich der von ihr erworbenen Schutzmarke „Leander"
sowie die Herstellung und der .Vertrieb von Schuhwaren.

Deutsche Vacuum Oil Co., Hamburg. Dieses Unter¬
nehmen, eine deutsche Absatzorganisation der Standard Oil
Company, die natürlich ihre Hauptaufgabe weniger in der Er¬
zielung bilanzmäßiger Gewinne, als vielmehr in
der intensiven Absatzsteigerung des amerikanischen .Produkts
>n Deutschland sieht, weist für 1911 einen Bruttogewinn von
11869 783 M. (i. V. 16603 014 M.) aus. Bei 291025 M.
(302 727 M.) Abschreibungen ergibt sich em neuer Verlust von
145 240 M. (485 470 M.), wodurch sich die im vorigen Jahre
durch 40 Proz. Zuzahlung auf das 2.50 Mill. M. betragende
Aktienkapital reduzierte Unterbilanz wieder auf 330466 M.
erhöht.

w. Permutit , A.-G. In Berlin wurde diê fe Gesellschaft
hnt einem Kapital von zunächst 2 Mill. M. gegründet. Dem
Aufsichtsrat gehören u. a. an : Dr. Walter Rathenau , Dr. Jur.
Otto^Hanns Mankiewicz-Hamburg, Karl Fiirstenberg-Berlin.

A.-G. für elektrotechnischeUnternehmungen, München.
Bei der Gesellschaft erhöhte sich der Verlust im letzten Ge¬
schäftsjahr auf 993?22 M. bei 2 Mill. M. Aktienkapital. Die
Unterbilan-z soll durch eine Sanierung beseitigt werden.

Verkehrswesen.
Eine neue Version beim Schiftahitsprojekt des Fürsten-

»onzerns. Die Chancen der neugeplanten Auswandererlinie
brnden-New York, um die bekanntlich die dem Fürstenkonzem
nahestehende Deutsche Reederei, G. m. b. H., die Konzesficn
ijacbgesucht hat, werden wieder einmal in Frage gestellt, da
jhe beiden, bisher größten deutschen Auswandererlinien, die
Bamburg-Amerika-Linie und der Norddeutsche Lloyd, das
Projekt des Emdener Konkurrenzunternehmens dadurch ■ zu
durchkreuzen suchen, daß sie um die Genehmigung nachge¬

sucht haben, den Emdener Hafen abwechselnd viermal Im
Monat anzulaufen . Vorläufig ist die Entscheidung des Bundes¬
rats hinsichtlich der Konzessionserteilung an die 'Deutsche
Reederei, G. m. b. H., noch nicht erteilt worden, die Ent¬
scheidung darüber wird aber in den nächsten Tagen erwartet.

Finanzliteratur.
— Spangenthalsches Auskimfishiich übar Wertpapiere

1912/13 (Spangenthals Verlag, Charlottenburg). Wie -schon
seit 11 Jahren gibt es dem Kapitalisten wissenswerte Auf¬
schlüsse über sämtliche an der Berliner Börse gehandelten
Fonds, Obligationen und Dividendenwerte. Das erfolgreiche
Bemühen, die Abhandlungen über jedes einzelne Wertpapier
von allem die Übersicht erschwerenden Bailast zu befreien und
den Inhalt durch allgemein orientierende Darstellungen über
die einzelnen Fonds und Effektengruppen zu ergänzen, macht
es gerade für den mit Börsendingen weniger vertrauten
Effekte.nbesitzer zu einem erwünschten, schnell unterrichtenden
Berater. Ein in diesem Jahre neu hinzugefügtes kleines Börsen-
un-d Handelslexikon gibt knappe, leicht faßliche Auskunft über
alle im Börsenverkehr vorkommenden Fachausdrücke. Die
hauptsächlichsten Londoner und New Yorker Börsenwerte
sind ebenfalls behandelt und alle Veränderungen bis Anfang
Mai berücksichtigt.

Marktberichte.
— Frachtmarkt zu Frankfurta. M. vom 17. Juni. Weizen,

hiesiger 23.50 bis 23.75 M„ kurhessischer 23.50 bis 23.75 M.,
Roggen, hiesiger 20.75 M., Hafer,, hiesiger 21.75 bis 22 M„
Mais 17.75 bis 18 M. Alles per 100 Kilo.

— Kartoffelmaikt zu Frankfurta. M. vom 17. Juni. Kar¬
toffeln in Wagenladung 8.75 bis 9 it im Detail 10.50 bis
11 M. Alles per 100 Kilo. . . .

Konkurs-Nachrichten
aus den O.-L.- G.-Bez. Darmstadt, Frankfurt a. M., Cassel
_ _ vom 8. bis 14. Juni 1912.

Karos (Firma) Wohnort
(Amtsgericht)

Konkurs¬
verwalter ll |

E-2 -2
Prüf.-Termin

Kfm . Wilhelm Kaiser Cassel Kfm . Heinr.
Zimmer 6. 6. 26. 6. 5. 7. 5. 7.

Christian Andreas Jügesheim
(Seligen¬

stadt)
Jacoby u . d. Ehefrau
Margarete , geb .Duss-

mann
■K.-A . Löb i.  6. g. 7. 23. 6. 19. 7.

Vilbel
Kreispfand-

Friedr . Philipp Seip mstr . Georg 5. 6. 29. 6 6. 7. 6. 7.

Frl . Henriette Lang Wiesbaden Gläubg .-Verslg .22. 8.
Fa . Gebr . Seegmüller Wolfhagen — V ergleichsterm .25.8.
Frau C. J . ü . Stein- Oestrich '
heimer ff » . Barbara,

8>w . Berg
(Rtidesheim,

Rhein)
— Glänbg .-Verslg . 21.6.

Fa . Konrad Martin u. Herborn,
Dillkreisr  irmeninhaber Karl

Martin
- Prüfungsterm. 5. 7.

Tünchermeister Karl
Jäger . Joseph Sohn Hallenb. v ergleichsterm . 29.6.

Eisenwarenhandlung
, Karl .Bhl ■ : Cassel

P firat-
sekretär 12. 6. 13. 7. 4. 7. 25. 7.

W Franke
Ww . Mathilde Koch Dalwigkstal

(Corbach)
K.-A.

Y arnhagen 12. 6. 15. 7. 2. 7. 31. 7.

Letzte Nachrichten.
Der Krieg um Tripolis.

Kämpfe bei dem neubesetzten Küstenplatz Misrata.
Rom, 17. Juni . (Agenzia Stefani .) Pamerana meldet

mittels .Funkenspruchs aus Mersa : Busceifa,  16 . Juni.
Nachdem Wir um 6 Uhr früh Marabu ! und Stddi Busceisa
besetzt und Truppen gelandet hatten , besetzten wir sofort die
benachbarte Oase und die Höhen von Kap Farug . Beide
Stellungen liegen an der Küste, etwa 12 Kilometer von der
Stadt Misrata . Bei unseren Bewegungen suchten uns nicht
sehr zahlreiche feindliche Abteilungen aufzuhaltcn , wurden
aber bald durch Schiffsartillerie und später durch das Ge-
wehrfeuer der Matrosen und der gelandeten Truppen unter
Zurücklassung einiger Toten zerstreut . Wir hatten keinerlei
Verluste. Später zeigten sich diese zurückgeworfenen Ab¬
teilungen , die inzwischen Verstärkungen erhalten hatten , auf
der rechten Seite . Gegen Nachmittag gingen sie zu einem
regelrechten Angriff vor, der von unseren Truppen abge¬
wiesen wurde. Der Kampf dauerte bis gegen 6 Ilhr . Dann
wurden die Angreifer , die 80 Tote auf dem Schlachtfeld zu¬
rückliehen, zum Rückzug gezwungen. Wir erbeuteten zahl¬
reiche Waffen .und Munition . Unsere Verluste waren 2 Lote
und 9 Verwundete, darunter 1 Askari tot und 2 verwundet.
Ein Gerücht über abermalige Schließung der Dardanellen.

** London, 17. Juni . Nach einer Meldung der „Daily
News" werden die Dardanellen morgen abermals geschloHcii
werden. Die Nachricht wurde uns bisher von anderer Seite
noch nicht bestätigt.

Jur Lisenbahnkatastrophe in Schweden.
** Stockholm, 17, Juni . Die Uniersuchung ' über , die

Ursache des furchtbaren Eisenbahnunglücks bat ein geradezu
unglaubliches Resultat  zutage gefördert. Der
Stationsvorsteher der Station Malmslätt ist allein an der
Katastrophe schuld. Er hatte den Leichtsinn gehabt, den ge¬
samten Signaldicnst einem Gehilfen zu übertragen , der im
Signalwesen . überhaupt nicht ausgebitdet und daher voll¬
kommen hilflos war , als der fahrplanmäßige Verkehr durch
die Verspätung des Berliner Zuges nicht mehr eingehalten
werden tonnte . Er verwechselte die Signale und gab dem
Schnellzug aus Berlin das Gleise frei / auf dem sich der
Guterzug bewegte. Der Bahnhofsvorsteher und der Gehilfe
wurden verhaftet.

Zur Abreise Frhrn . v. Marschalls.
Berlin , 17. Juni . Botschafter Frhr . v. Marschall  in

heule mittag nach London abgereist. Die Gattin des Bot¬
schafter» wurde gestern mit ihrer Tochter von der Kaiserin
in  Potsdam empfangen, und zur Frühstückstafel zugezogen.

Zum deutschen Flottenbesuch in Amerika,
wb. New Aork, 17. Juni . Der deutsche Botschafter über¬

mittelte zur Begrüßung des deutschen Geschwaders dem zu¬
sammengetretenen Empfangskomitee fotgende Nachricht: Ich
bin vom Kaiser beauftragt , den deutschen Vereinen den Dank
«einer Majestät für die am Mittwochabend übermittelten
Grüße auszusprechen. Dieses Zeichen loyaler Gesinnung be¬
rührte den Kaiser sehr angenehm.

Die belgischen Proviuzialratswahlen.
wb. Brüssel, 17. Juni . Gestern fanden die Stichwahlen

zu den Provinzialräten statt . Das Ergebnis der Wahl be¬
stätigt die Voraussagen , daß die Situation bei den Provin¬

zialständen die gleiche bleibt, wie sie vor den Wahlen zum
Parlament war . Sechs Provinzialräte werden eine katholische
und oppositionelle Mehrheit haben.

Das armenisch-katholische Patriarchat und der Papst.
wb. Konstantinopcl, 17. Juni . , Infolge eines päpstlichen

Schreibens, in dem den Mitgliedern des Berwaltungsrats des
armenisch-katholischen Patriarchats Exkommunikation ange¬
droht tvird, trat der Verwaltungsrat gestern zu einer Sitzung
zusammen. Er beschloß, an den Papst ein Telegramm abzu¬
senden, das besagt, die Mitglieder des Verwaltungsrates
ließen es niemals an Gehorsam gegenüber der Kirche fehlen-
Sie bedauerten, daß dem Vatikan irrige Nachrichten über¬
mittelt wurden, der Verwaltungsrat beschäftige sich nicht mit
kirchlichen Angelegenheiten.

Kanadische Zollrevision.
wb. Ottawa , 17. Juni . Amtlich wird eine lange Liste

von Gegenständen bckanntgegeben, für die die Zölle revidiert
werden. Darunter befinden sich Materialien zur Fabrikation
von Hüten , Gummiwaren , optischen Instrumenten und
Seidenwaren , ferner verzinktes Eisen und Stahlbänder , wie
sie bei der Anfertigung von Motten Verwendung finden . Die

■Liste wird nach dem britischen Vorzugstarif Zollfreiheit ge¬
nießen. . ...

Eine auffallende Massenerkrankung unter Soldaten.
** Schneidemühl, 17. Juni . Unter den Mannschaften

des 1. Bataillons des 149. Infanterie -Regiments in Schneide¬
mühl ist der Ansbruch eines ansteckenden Darmkatarrhs in
umfangreichem Maße . festgestellt worden. Die Ursache der
auffallenden Erkrankung ist bisher nicht festgestellt; um

! Typbus handelt c» sich, aber nicht.
Rettung aus Seenot.

wb. Bremen , 17. Juni . Die Rettungsstation Stolpmünde
der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger tele¬
graphiert : Am 16. Juni Wurden von der hier gestrandeten
Galeasse. „Marie " Kapitän I . Erkhoff, mit Salz von Stade
nach Stolpmünde bestimmt, drei Personen durch das Rettungs¬
boot „General -Postmeister" der Station Stolpmünde -Ost ge«
rettet.

Ein Fuhrwerk mit drei Personen vom Eisenbahnzug
überfahren.

Posen, 17. Juni . Auf der Strecke Öls -Wilhelmsrück- in'
der Nähe von Kempen überfuhr ein Zug ein Fuhrwerk . Del
Besitzer, seine Frau und der Kutscher würden getötet.

wb. Bcrnburg , 17. Juni . Der frühere Generaldirektor
der Solvaywerke in Bernburg , Geheimer Kommerzienrat
Wessel,,  früher nationalliberaler Rcichstagsabgeordneter
des Wahlkreises Anhalt 2, ist gestern in Bad Harzburg ge¬
storben.

wb- Konstantinopcl, 17. Juni . Der Unterstaatssekretär
im Marineministerium Vizeadmiral Rustem-Pascha wurde
zum interimistischen Kommandanten der Flotte ernannt.

Konstantinopcl, 17. Juni . Die Regierung übermittelte
der Kammer die Gesetzentwürfe über die Steuererhöhungen
während des Krieges. s

w. Frankfurt , 17. Juni . Das Luftschiff „Schwaben", das
uni 7,27 Uhr in Baden-Oos zur Rückfahrt nach Frankfurt auf¬
gestiegen war , ist hier kurz nach 10 Uhr glatt gelandet.

Erfurt , 17. Juni . Der verheiratete Maurer Schreiber
wurde nachts auf der Straße in Gegenwart seiner Ehefrau
von einem Manne , der ihn mutwillig angerempelt hatte , nach
kurzem Wortwechsel erschlagen. ° Der Täter entkam.

TobolSk, 17. Juni . In einem nahen Dorfe zündete ein'
Bauernweib während eines Trinkgelages das Haus der
Zecher an ; acht von ihnen kamen um , fünfzehn  Ge¬
höfte brannten  r . iebcr.

Paris , 17. Juni . In einem Hotel in Brügge wurde am
Samstag ein elegant gekleidetes Paar,  das am
Freitag von Paris gekommen war , tot aufgefunden . Es hatte
sich als Herr und Frau Parents eingetragen . Papiere wurden
nicht gefunden. Der Mann erdrosselte  offenbar seine
Begleiterin mit einem Handtuch und tötete  sich dann mit
einer Strychnineinspritzung.

M M ^ GeschWliches . j
Dieser Brief ist der beste Beweis
für die kräftigende und stärkende Wirkung de« Biofon«

. Seit einigen Jahren bin ich nerven- uird lungenleidend
und gebrauchte zur Kräftigung allerlei Mittel , leider aber
stets ohne Erfolg . Meine an Blutarmut leidende Schwester
verwandte zur StäÄung Ihr Moson. Der glänzende Erfolg
veranlaßt mich, auch einen Versuch mit Ihrem Präparat
zu .machen. Ein überraschend guter Erfolg war denn auch
mein Lohn. Innerhalb 11 Wochen labe ich 12 Pfund
zugenommen und bin ich derart gestärkt, daß ich auch eine
bedeutende Besserung in meinem Allgemeinbefinden kon¬
statieren kann. . Es ist mir ein Bedürfnis . Ihnen dies mit-
zuteileli und lncinen herzlichen Dank auszusprechen. Berlin-
Marrendorf.  Bergstraße 17. 1. HochachtungsvollElise
SBa ll  Unterschrift beglaubigt: Fritz Uhlbach,  Königlich
Preußischer Notar . Biosvn, hergestellt unter Benutzung des
D ...Ra,P . 171371. ist das beste und billigste Nähr- und
Kräftigungsmittel ferner Art , Dose (zirka % Kilo) Mark 8.—
"l Apotheken. Drogerien . Verlangen Sie vom Biofonwerk
-Frankfurt (Main ) Graiisprobe und Broschüre. F3

Ein guter Koch kennt sein Rezept!
Für wenig Geld ein gutes Kaffeegetränk herzustellen, ist

jeder Hausfrau möglich, wenn sie den netten Kaffee-Ersatz
„Perlkä " verwendet. Bei richtiger sparsamer Zubereitung
schmeckt„Perlka" ausgezeichnet und stellt sich billiger als
alles andere. Man nehme von „Per !?a " nur etwa halb
soviel wie von sonstigen Kaffee-Ersatzmitteln, überbrühe ihn
mit kochendem Wasser und lasse ihn einige Minuten ziehen.
Die Kaffeeähnlichkeit ist verblüffend. x 74
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l Pfd. Sterling . . . . . . Jt  20 .40
1 Franc, 1 Lire, ! Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i . G. . . . • • » 2.—
1 fl . ö . Whrg . » 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl öst . Konv.-Münze , 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . . Ji  1 .125

KisieSM von 11. Jaul M
Offlzielle Kurse der Frankfurter Börse . ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

Ji 1.70
1 alter Geld-Rubel . . . . . 3.20
I Rubel, alter Kredit-Rubel . . 2.16
1 Peso . . 4.—
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . , 12.—
I Mk.  Eko. * 1.50

Staats - Papiere.
M . a) Deutsche.

L. . D.-R.-Anl. unk. 191- &
fl . . D . R.-Schatz -Anw . »
9Vs b . Reichs-Anleihe »
1. . » » » »
4. . Pr. Cons. unk.V»18
4.
21/2
!

4.
3>/r
31/»
31/2
31/2
Ii/r
3i/a
3»/'»
3.
4.
4.
4
St/t
3.
4.
3.
4.
31/2
Jl/2
31/2
»
4.
«.
4.
ri/r
3»/a
3.
3.
31/2
4.
31/a
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/S
Si/2
3.

Pr. Schatz-Auweis. w
Preuss . Consois »

» » »
Bad. Anleihe VS »
Bad. A. v. 1901 uk. W »

« Anl. (abg.) s. fl
» » JS,
• Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
* » v. 1900 kb. 05»
» A.19G2uk.b.l910»
» » 1904 » » 1912*
» » » v. 1896 *

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.*A.uk. b.06 J$

» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe *

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St..Rente «
» Lt..A. amrt.l8S7»
» 91,93,49,04»
» » » »86,97, W »

Or. Hers . 1899 »
1906 »

1908, 1909 »
* (abg.) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm. abg. *
Württemb. unk. 1915 »

» v. 1875*80,abg, *» » 1881-83 » »
» » 1885u.87» »
• » 1888 u. 1889 »
» » 1893 »
» * 1894 »
» » 1895 »
» * 1900 9
» • 1903 *
' » 1896 »

In */*•
100 .63

90 .6.0
S9 90
80.

100 . 20
99 .90
89 .93
79 .90
79 .70
99 .65

93 .15

91 .30
91.
38 .10
88 .10
84 .25
SS.
99 .90
99 .80
SS
79 23
79 .35
80.
99 .50
88 .50
89 .05
89 .05
83.
99 .50

100 .05
lOO

88 .20
88 .20
73.
80 .10

100 .10
100 20

91 .20
89 .85
D1.70
91 .75
91 .75

' 91 .55
89 .80
68 .9
81 .60

d) Ausländische,
I . Europäische.

5. . Belgische Rente Pr.
3. . Bern. St.-AnLv.1895»
41/2 Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Hcrz .02uk .l913»
4. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos. Reute Fr.
4. . Galiz. Land.-A.stfr.Kr.
4. . » Propination »<"> fl.
l«/ioOriech. E.-8 . stfr.90 Fr.
P/ij » Mon.-Aui. v. 87 *

» » 87 2500r»
3. . 'Holländ . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital.amort.89,S.3u.4Le
4. .5 * Ktrchgtit .Öbl.abg»»
33/4cons . stfr. Rte. i. O.
3*/4j 10000/20000 L«
Pi» ! » » 100-4000 »

i » Reute i. O. *
Luxemb. Anl. v. 94 Fr.

Sl/2 Norw . Anl. v 1894 Ji
2- *| « cv. » v. 1883 »
4*/#Ost. Papierrente ö. kl.4.
4Vs
4
4
4. .
4.

Goldrente ö . fl. G.
Silberrente ö fl.

einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » I . 5./U . »

Staats-Ren te 2000r»
. » » 20,000 r»
4j/2 Portug . Tab .-Aul . Ji»V2 do . inn.anirt.stfr.v.05 »
f »*do. unif. 1902S. Mio »
3- • do. » » S. IIJ »
3- - do. » S. IIl (Spec.) *
3 • Rum. amort. Rte.v. 03»
J*• » Conv. »• » » v. 1890 »
7 - » » » 1891 »
7»- » Inn. Rte. (»/«89) »
7 » auss . Rte. p/a 89) »1. . » ainort. » v. 1894 Ji
1. • * » » » 1896 »
2. . • » • » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . * * * » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
41/2 Russ.Staatsanl .stfr .G5»
4. Jdo . Cons.-Anl.v. 1880»
4. .jdo. Gold- do. v. 1889*
4. .{do . C. E.B. S.lu.1189*4. . do. do. S.III stf.v.90 »
4. .jdo.Gold-A.Ein.Uv.90»4. . do. » »Illv .90*
4. . do . » »IVv.90»
4. . do . » » VI v. 94 »
4. . * St.-R. V. 94a.K. Rbl.
4 » * * 1902 stfr. Ji
3»/i » Conv . A. v. 98 Stfr. *
31/2 »Goldanl . » 94 » »
}. . » » » 96 » »
3*/2{Schwed. v. SO(abg.) »31/2 » > 1886 »
S1/2! » » 1890 »

» »
3i/«,Scliweii . Eidg tmk.

1SH fr.
«VsSerb. stfr. Gold Ji
4 » ainort. v. 1895 »
4. . Span. v. l682(abg.)Pes.
S'/2 Tiirk.-Egypt.-Trb. £
4 . * cons. » v. 1890 Ji
4. . » (Administr.) 1903»
4. . » (Bagdad) 8. f »
4. . » con. u.v.!90Z,06Fr.
4 . . » Anl. von 1905 Jt,

. » » » 1903 »
4. . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50r *
4. . * Staats-Rente Kr.
gi/j » » 10,000r »

. » St.-R.v.lS97stf . »
ß. . » Eis. Tor Gold » j$

» Orundtl. v.89 »ö.fl.
» 5000r » »
» • 500r » »

SO.
82.
97 .30
97 .90
91 .60

103 .60
97 .30
98 .50
SS.
SS.
65 20

30 .60
101 .10

SS.
93 .50

103 .90
93 .70

93 .40
91 .45

91 .50
89 .50

98 .80

64 .10
65 .70

, 10 .10
*01 .40

95 .10
96 .30
92 .70
92.
94 .80

01.
91 .50
01 .40
9140
91 .50

100 .35
90 .60

93 .50
91.
92 80
92 60
87 .65
90 .V5
87 .60
94 .70
84 .50
93 .50
89 .50

94 .50
51 .90
85 60
86 .
84.
90 .75
82 .40
84.
90 .70
80 .90
80 .20
90 .90
91 80
88 .

76 .90
76.
91 .90

90 .10

Zf. in v/s

II , Auasereurop£ische.

5. .jArg.i.G.-A.v. 1887 Pes
5.
S. »
S.
5.
41/s
4.
4V2
4%
41/3

abgest,
* 1967 unk. 1912 »
» 19QI.tgb . ab.1910»
»äuss. E.-B. i . G. 90L
» innere von 1888 Ji
» LULS.0 .-An!.18SL£
* * » v. 1897

Chile Oold-Anl. v. 89 »
v. 06

5. .lChin. 8t.-Anl. v. 1895 L
6. J * » v. 1896»
4V»; » * V. 18W»
6. .Ido. St.E. Tient.- ruk. »
S. . lCubaSt.-A.04«tf,i.G. ^{
Ä»/3|do .6tf.i.G.tgblabl919 *
4. -{Egypt. uiiificierte Fr.
W» » AlMegtfilt 9

lOO.
101 .40
101 .40
102 .

86.
07 .83
91 .60

102 .90
99 .60
93 .40
97 .60

103.
09 .50

- i

S .
4Va

Egypt. garantierte S
japan. Anl. S. IX » 94 .46

4. . do. v. IdifSS. 12- 1* M
5. . Mex. ain. inn. I-V Pe». 94 .90
5.. » cons . äuß. ^ stf. &
4.. » Gold v. 1904 stfr. Ji 88.
1.. » cons .inn.500©rPe«,

» » 125ür »
5.. Tamau!.(25j.mex.Z.) » 95 .20
5.. Sao Paulo v. 08 i. G. fl 100 .50
5.. do. E.-B. in Gold .4 100.

Provinzial - u . Communal-
Zf Obligationen. In O/f.

». . IRheinpr. 20. 21,31-34 Jt
V/<\ do . 72 vi, 23 »

99 .60

3Vi» do. 30 »
ZV do.10,12-16,19,24-27,29. 88 .60
3V do. Ausg. I9uk. 09 » 91 .20
3‘/ do . »28uk.6,1916» 91.
ZV 90.
3. do. » 9, 11 u. 14 » 82 .40
4. Frkf. a. M. v.Oöu. 14 » 99 .60
4. do .l907unt!gb.b.l8 * 99 .70
4. do.l908unkdb .b.lfl» 99 .60
3'/ do.Lit. Nu .Q(abg.) > 95.
ZV do. Lit. R (abg.) » SS.
ZV do. » Sv . 1886  »
ZV do . » T » 1891 * 90 .80
ZV do. » U »93. 96 • 91.
ZV do. . V > 1*96 . 91 .40
ZV do. Wv . Y8u.0S » 91 .70
ZV do. Str.-B. » 1899 » 90 .70
ZV do. v. 1901 Abt. I . 91.
ZV do. » » A.n,m»

do . » 1906A. 1,11»
90 .60

ZV oo .so
ZV do. » 1903 * 91 .50
3V do ;v. Bockenheim » 80.
3V2 Berlin von 1886/92 *
4. Bingen v. 0! uk. b.06»
4. do. » ö7 » » 12» 97*
ZV do . * 1843 *
ZV do. v. 05 ukb. 1410 *
ZV GO. » 1845 »
4. Darmstadtv. 07 u. 14 »
4. » V. SYu. 16 »
ZV do. *bg. v. 79 * 89 .20
ZV do. v. 16S8U. 189J . 89 .20
ZV do. conv.v .91 L.H. • 89 .20
ZV do. * 1997 » 89 .20
ZV do. v. 02am.aJ»OT» 89 .20
ZV do. v. 05 »abl910 * 89 .20
i. Giessen V.1907U.1917 * SS.
4. do. 09 u. 1914 » 98.
3V do. v. 1890 »
31/ do. v. 1S93 »
ZV do. V.1S9Ökb.abOI»
ZV do. »1897 . » 92»
ZV do. » 03 uk. b. 08 » 90 50
ZV do. » 05 uk.b. 1910 » S9 .75
4. Hanau von 1909u. 20 »
4. Heidelberg von 1901 » 98.
4. do. #.1907u.1913 . SS.
3Vi do. » 1891 > —
ZV, 89 .20
3»/a! do. v.05tik.b.1911» 89 .80

4. Cöln von 1000 » 100 .30
4. 100 .30
4. do. » 1908 uk. 09. xoo .&o
3Vi Limburg (abg.) *
4 . Mainzv.99kb.ab 1404»
4. . do . v. 19!l0uk.b,1910.
4. . do . R. 1907 uk. 1916 .
ZVa do. (abg.)1878 u,83. SO.
31/2 do, » L.J. v. 1884» 30.
31/2 do. von 1336u. 88* SO.
31/2 do. (abg.) L.M. v.91» 90.
3>/a do. von 1894 » 90.
3i/i do . . 05uk.li. 1913. SO.
4. . Mannh. v. 1901 uk.06 * 93 .90
4. . do. » 1906 uk. 11 » 97 .90
4. . do. > 1907 uk. 12 . 97,00
4. . do . 1908 u. 1913» 93 .90
31/2 do. . 1883»
3i/a do. » 1895»
3i/a do. v. 1858 k. 03«
3'/z ■ do. . 1904/0S . 98 .? fi
41/2 Offenbach von 1877 •
4Va do. » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 » —
1»/2 do. v. 1891/92abg. » —
3>/2 do. von 1898 »
ZV, do. v. 1902 u. 1908 »
3l/2 do. v. 1905 u. 1915 » 89 .60
4. . Stultgartv.1895k,a.OS»
4. . do. . 1906u. 13»
3Va do. » 1902u. 08. 89 . 50
ZVa do. • 1904u. 12. 89 .10
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06»
3*/a do. . 1*99 .
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 89 .80
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » 89 80
4. . do . v. 1903S. lVu .I2»
4. . do . 1908, S. I,r. 1937» lOO.4. . do. 1903,S.II,u. 1910»
31/2 do. (abg.) » 95 10
3V2 do. v. 1887,96,9s,02 »

do. v. 1903S. I, 11 »
95 .20

31/2 39 .90
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do. 1908 u. 1913 » 98 .50
4. . do. 1909 uk. 1914»
3Va do. . 1887/89 » | 88 .85
3i/a do. , 1896k.1901. ; 86 .85
ZVa do. » 1903k.1914. ! 88 .70
ji/j do . < 1905U. 1910« 88 .70

3*/a[Amsterdam h. fl. . —
41/2 Buk . v. 1388(conv .) Ji
41/2 do. . 1895 4050r . 96 .75
41/2 do. . 1898 »
4. L"Kristiania von 1894 »
4. . <openlig . v. 01 u. 11 »
ZVa do. von 1886 » 89.
3. . do . » 1895 »
*. . 1-issabon » 1886 .Ai
4. . JMoskau Ser. 30-33 Rbl. 81 .80
28jioNeapel st. gar. Lire 96,
4. / Stockholm v. 1880 Ji 90.
5. . Vien Com. (Gold) » 102.
5. . do . . (Rap.) 6.0. lOl 50
4. . do . v. 1898u. OS Kr. 93 .20
4. . do . Invest. Anl. Ji  ! 94 . 25
3>/2 fiirich von 1389 Fr. 92.
5.. t. Buen.-Air. 1892 Pe. - LOS.
5. . 00. 1909 i. G. (409) .< 100 .10
41/2 d0. V. 88 i. G. fl 1

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
von . uzt . in "•

6V5 6V1 A . E!s5ss. Bandes . !J 22 - „
6'/2 ft /< liadische Bank n
3. . 3. . B. f. ind. U.S. A-D. >f ^O.SO
4. . '! — - f. Haüdclll .Ind. , IJ49 -S0

Bod.-C.-A., W. . |} J » . .
Handelsbank s.f!. j

13. . 13l/2 * Hyp. u.Wechs. » 'aJ>7 .öO
7V2 6 l/s Barmer Bank-V. » 1119-
6. . 6. . Berg-u. Metall-Bk. A; 132 -10
S*/2 S '/2 Berg .-Märk. Bank » {150 .40
9. . ! 9V2 BerL Handclsg . » |16 ®«
6>/r 6V2 * Hyp .-B. L.A. B » jl65 .75
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 107 50
6. . *6. . Comn1. 11. Disc.-B. » 112 .70
6V2 6!/i DarmstkoterBk . s.fl. 12 1.33
tzi/2 61/2 do. M. 1000 .4  121 -45

,2Vs 12V4 Deutsche 8 . S. I-X » 853 *65
S . 8. . i » Asiat. B.Taels 131’
5. , 15Val » Eff. u. W. Thi, |118.

Vorl. Ltzt.
I ” I I ” !Deutsqh. Hyp.-B.Thl.
J*• • » Uberseebank »
6. .! 6. . » Ver .-Uank Ji
91/21IO. . {Diskonto -Ges . »
8V2 8V2 Dresdener Bank »
Vt  9 . t Eisenbahn -R.-Bk. »
9. . 9 . Frankfurter Bank »
9'/2 91/2 do H.-Bk. »
8. 8. . do . Hyp .C.-V. »
8. . 9- . OothaerO .-C.-B.Thl.
5V4| SV*;jvtitteld.Bdkr .,Or . Ji
6Vaj 61/a «jo . Cr .-Bank »
7 . .j 7. . Natibk. I. Dtschl. »

11. . {11. . iNürnb.Veieinsbk . *
6**17*57 Oest.-Ungar. Bk. Kr.

Oest. Land erb. *
do. Cred.-A. H. fl.

Pfalz. Bank J$
do. Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Th!,
do . Hyp.-A.-B. Ji

Reichsbank
Rhein. Credit.-®.

1.75

.30

6V2
10 ..
5. .
9 ..
8..
5V4
5»
7. .
9..
7. .
7V,
6. „
8. , |
5V2; 5i/2
71/2; 71/2

7. .

7. .
10516
51/2
9. .
8..
6 . .
6"
7. .
9. .
7. .
71/2| 6..
8.

5. .
7. .

do. Hypot.-B« . »
Rh.-Westf.Disc .-Q.»
Schaaffh. Bankver. *
Södd. Bk.. Mannh. »
do, Boaenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp -B. »
Wiener Bank-V. »
W'ürttbg.Bankanst. »do. Landesbank »

do. Notenü. 9. M
de . Veieinsbk . fl.

In Vs
138.
163.
123
184.
152 .75

1191.
200 .
217.
160,
171.
100 .
119.
122 .50
244.
144 90
131 .70
200 ,
130.
190 .50
159.

137.
135.
198.
123 .80
123 .50
195.
ISO.
HO
133.
136 .90

117
137 .50

uiv Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien. In «/*
*.. !). . 'Banque Ottomane Fr.!137 .60

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. i<oloniaI -GesVorl.Ltzt. In o/o.

10. . |21V4!Otavimiiien Fr
[Ostafr. Eisenb.-Ges.
L (Berk) Ant. gar. M! ss.

5. i 7'/a Southwest Afr.C. » 147 .35

Aktien industrieller Unter-
.Divid . nehmungen.
Vor!. Ltzt. In o/s
12.. 14. Alu»n.Neuh .(59o/u)Fi 940.
10 . 10. . AscUlfbir.Buntuap..̂ i1L4.
S. . 8. » MaRch.-Pap. » 132 .25

IO« 12« Bad. Zckf. Wagt- fl. 913,
3. B9UßSüdd.I.60**7<»E. Ji

15.. 15. . Bleis!.Faber Nbg . » 285 .50
S .. 10. . Brauerei Ciuding » 197.
Y. 10. . » Duisburger »
6. - 6. » Liehhsum » 1X7.

12. » 12 » Eiche, Kiel * 182.
7. . 7 . . »HenningerFrkf.» 123.
7. . 7. . . Pr.-Akt. . 122 .50
4. Y- . *HeiAcuIes Casucl» 179.
3. . 31/2 » Hotbr. Nicol . » 68.
6. . 7. . » ICeir.pff » 122 .50
0 .4 3. » Lövvenbr. Sin. » 56.
4. . 10. » Mainzer A.-B . » 200.
8. . 8. . » Mannh. Act. » 143.
Y». 9. . » Nürnberg » 135.
5. 5. . »Parkbrftuf rcifin» 91.
6. 7. » Rettenm«yer » 120 .50
0. . 0. » Rhein. (M.) Vz. » 12 .2 5
0. . 0. . » Stainm-A. »
o. . 0. . * Schöfferhof » 97.
5. . 5. . » Sonne, Speüsr. » 7S.

10. . 111/2 » Stern, Oberrad» 207.
3. - 3. . » Storch, Speier » 62,

14. . 14 . » Tücher » 264.
H>/2 7. . » Union (Trier) * 110.
3. .
8. .

4. .
3. .

» Werger s
» Wonns .Oertge»

75.

flronzef. Schleuß » 134 .3010. . ö,. Cent. Heidelb. » 152.8. . 5. . . F.  Rarist . . 125 .75
5. . » Lothr. Metz » 134 758-• 8. . Cham. u.Th.-W.A.» 157 50Ö>/2 71/2Cltem.A.-C. Guano» Xlß .SO24. . 25. - » Bad. A. u.Sodaf. » 503.0. . 6. . » Blei,Silb.Braub. » 126,5036. . 40. . »D.Gold-,Sl.-Sch.* 111$.12.» 12. . » Fahr . Goldbg . » 226.14. . 14. . » » Griesh. El. » 846.n .. 27. . » Farbvv. Höchst * 602 .800. . 0. . » » Mühlheim » 67 .6020. . 20. . » Fahr.,V.Maitnh.» 343 .7512. . 12. . > Weilcr-ter-Mecr» 233 .7032. . 30. . » Werke Alb^ t , 449 .5011. . 12V2 » Holzverkohlg». » sos .a®10. • 12. . * Ult-'Fabr. Ver. » 240.

12‘/s 15. . El. Accum. Berlin * 508 .75
10. . 10. . » Deut. Uebcr&ce » 170 .2014. . 14. . »Ges .Allg .Beri. «
18.. 12. . » Bergm.-Werke » 142.

»W.Homb.v.d. H. >5 . . 4. . . Lzhmever » 12550
136 .50

10. . 10. . 197 25
7. . 7l/2 * Schuckert > 156 .65

12. . 12. . 236 .65
6V2 61/2 » Siemens, Bctr. » 123 .60
7. . 71/2 . Tel.-O. Dtsch.A. . 123 75
8. . Y. . Feinmechanik (J.) » 151 .20

11.. 11. . Filzfabrik Fulda » 147.
10. . 10. . Oasgcs .Frankfurt » 217.
9.. 9.  . Gummif.ßerl.-Frkf »7. . 7. . Heddeitih . Kupf. » 113.
o. . 0. . Getsk. GuBst. . 78.

10. . 12. . Kalk Rh. Westf. • 162 .80
8. . 0. . Kunstseide!., Frki. » 160.

12. . 11. . Lederf. N. Sp. » 172 .50
7V» 7»/2 » Rotlie, Kreuzn. . 105.

10. . 10. . Ludwigsh. \V.-M. » Iß 6.
3a. . 30. . Maseh. A., Kleyer . 496 .10
4. . 5>/s . Armut. Hilpert. 96.

12. . 12. . » Badenia, Wh. » 187.
28*. 28. . » Bielefeld D., » 506,25
7*. 9. . » Faber u. Schl. » 155.
71/2 8Vr » Gasm. Deutz » 133. r Ö

l6 . » 17. . » Gritzit., Durl. » 268 50
10,. 6. . » Karlsruher » 160.
121/2 121/2 » Manncsm.-R. » 21F .E0
24. * 24. . » Moenus » 297.
4. . 71/2 . Mot. Oberurs. » 146 .50

12. . 14. . »Sclin.Frankenth.» LSS.
16. . 6. . . Witte» . St. • 195
4. . 6. . Mehl- u. Dr. Haus. >

11.. 12. . MctaUGeb.Umg.N.» 207,50
8V2 9. . Dlfab. Ver. D. > 177.
2Va 3. . Prz. Stg. Wessel » 67.

10. . 11. . ^ressh.»Spirit, abg.» 252 .20
8. . 8. . “ulverf., Pf., St.l . » 140.

10. . 7. . Schuht. Vr. Frkuk. * 130.
11. . JO/; Schuhst. V. Fulda * 152.
7. . 7. . do. Fraiikf.. Fiera » 128 . 50
7*/2 7. . Seiliml. (Wollf) » 121.

15. . 4. . Glasind. Siemens » j
71/s 7V? Spinn. Trio., Bes. * { 19.
8. . 5. . » WcatcL Jute » 112.
6,. 6. . D. Verlags-Aust. * 175.

12. . o. . Waggon Fuchs » 157.
15. . 115. . Zdlst -Fahc.Wal <1 h.* ,11 .50

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. In
12. .112' 5 Boch. Bb. u. O. Ji  327 .60
5. .[ 5‘/a Bud. ru« Ciscnw. » ,X09.
b. . lL . IConc. berab .-O. * 1 —

Von . Ltzt. In c/o
10. . 11. . Deutseh-Lünemb, j 166.
8. . 8. . Eschweiler öergw . » 161 .75
3. . 7.. Friedrichsh. Rrgb. * 164.
9. . 10. . Gelsenkirchen » * 163 .25
7. . 3. . Harpener Bergb. » ISS.
8. . 8'/2 Hibernia Bergw. » 194.
9. . 10. . Kaliw. Aschers!, e 168.

10. . 10 .. do. Westereg . » 194.
41/2 4>/2 do. de . P.-A. » 246 .25
0.. 0.. Oberschi. Eis.-ht. » SS .30

15. . 15, „ Phönix Bergbau * 159 .60
12. . 12. . Riebeck. Montan * 189 .20
4. . 4. . V.Kön.-u.L.-H Thlr 175 .35

18. . 19. . Östf. Alp. M. ö. fi 180 .50

Kuxe.
lohne Zlnsber.) per St. tn M

— — jGew . Rossleben Ji 143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt, In »/o.
8.. 81/3 Lübeck Bachen j IS0 .50
6. . 7. . Allg. D. Kleiitb. » 134 SO
8. . 8. . do . Lok.-u.5tt -B.» 164.
81/2 8'/. Berliner gr. Slr.-B. » 181 .75
41/2 S. . C.iss . gr.  Str .-B. » 110.
61/2 6'/2 Danzig El Str.-B. s 7. 55 .50
51/2 6. , 0 . Eis. Beir. Ges. » 112.
6. . 61/2 Scbant.E -B.-Akt. » 131 .50
6. , Südd. Eisenb.-Ges. » 123 .80
8. . 9.  , Hamb.-Am. Pack. » 141 .63
3. . 5. . Nordd. Lloyd r 160 .90

b) Ausländische.
6. . V. Ar. u. Cs. P. ö. f! 107 .50

5. . 5. . do . St.-A. . 93 .30
7131« 1010/21Kuschlehr. Lit. A. » 93,
10V2 111/2 do. Lit. B. » 25,
iu !« 1"!-° Czdkatts-Agram >
5.. 5. . do . Pr.«Ä.(i.G.) * 155,
5. . 5. . Fünfkirchen-Bares» 16 .7S
S'/s 6*/5 Ost.-Ung . St.-B. Fr. 153 .75
0. . 0. . do . Sb. (Lontb.) » 18 .65
4. . 4 . Prag-I>ux Pr.-A.ö.fl. 37 .80
5. . 51/2 do. St.-Act. » 111 .50

t/i 3/4 RtiahÖd.-Ebcnfurt» 38.
5. . s . . Stuhlw. R. Orz. » 108.

Ootthardbahn Fr. 119 .50
6«/2 7. . Orient»E.-B.-Betr.-G —
6. . 6. . Baltini. u. Ohio Dol! 106 50
6. . 6. » PeüüsyTvrR.' R. V 113 .50
5.. 11 . Anatol. Eis.-B. jt 111 .75
4Vs! ü'/s Prince Henri Tr 157.

10. . 10.. Grazer Tramwav öfl 113 .75

Pr.-Obligat v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir» W*.

3. .jAllg. D. KU'inb. abg. J(  —
4. . A!!g .Loc.-u.$tr.-B.v.9S » 1G4.
4V? Bad. A.-C . f. Schiff. » » 7 .50
4. . Casseler Strassenbahn » 97 .50
4'/2 D . E.-B.-Beti .-O. S. II » 100 .50
4. .;D Eisenb.-G. Serie I * 94 .50
4Va do. (Ff.) S. 11u. IV » 102.
4. . 1 do . Serie I u. III » 98 .76
41/s'Nordd . Lloyd uk . b. 06 » 99 .80
4>/sj do . 08 lik. 1913 » 99 .80
4. 4 do. v, 02 » » 07 » 100 .10
3V2!Sudd. Eisenbahn » 08.

b) Ausländische.

4. . Böhm. Kord stf. f. G. Ji
4. . do. VVstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do. do. » in O. Ji
4. . do . do . von 1»95 Kr
4. . Dorcau-Dampf.ÖSßtf.G. .H
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb. stpfl. j. G. »
4. . do . stfr. in Gold »
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl.
5. . Fünfkirch .-Bares slf .S. *
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
4. . Graz -KöB. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*
4. . do . v. 89 » i. O . Ji
4. . do . v. 91 » G . »
4. . Lemb .O?.n «.J. stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Orb . von 95 Kr,
4. . do.  Schics . Centr . »
4. .{Öst . Lokb . stf . i. G. M

do. do . stfr. i. G.
do. Nwb . sf. ».C«. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. ä. S. ö. fl.
do. conv. L. A, Kr.

3i/aj do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.Ö. ft.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/3 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Loittb.)üf. i. G. M
4. . do . do . *
26/10 do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G.

do. Stsb. 73/74 sf.i.Q. u«
do. Br. R. 72 sf. i.Q.Thi.
do. Stsb. v.83 stf. i.G. Ji
do . I.-VIII. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. Q. »
do. v. 1885 stf.4. G. *
do. (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilse,, -Priesen sf. i.S. ö. fi.
Prag-Dux 1896stfr. i. G. *
R. Öd. !5b. stf. i. G. •

do. v. 91 stf. i. O. •
do. v. 97 stf. i. O.  »

Reidicnb .-Pard.sf.S. ö .fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do. Salzkg. stf. i. G. Ji
Ung .-Gal. stf. i . S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S.

2*/io TiäF.stgTETILb.A Ê. Tx
4. . | do . Miltelm. stf. i.G. »
24/ioLivorno Lit.C.D u. D/2 »
4. . iSardiii.Sec. stf. g . Iu. ll Le
4. . iSicilian. v. 89 stf. i. G. »
2</i«Süd.-ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. JWestsiztlian. v. 79 Fr.
5. .1 do. v. 1880 Le
3>/i Gotthardbahn Fr.
3*/2jura -Simplou v. 94 gar. »
4. . 8ch weiz-Centr. v. 1830*
41/2 Iwang .-Dombr . stf. g. Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar *
4. do. Chark. 89 « » »
4. .iMosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
4i/2.Mosk. KasanE.-B. 1909 *

do. uk. 1915 stfr. G. »
do. Wind. Rb.v. 97 *
do. do. v. 98 stfr. »
cio. Wor. ab 1910sifr. »
do. do. Serie II »
do. do. v. 95 stf. g. *

Gr. Russ. E.-B.-G stf. »
Rtiss. Sdo. v. 97 stf. g.
do. Siidwest stfr. g.

Ryasan-Uralsk stf. g.
do . do . v. 97 stfr.

4. .
4.
4.
4V2
41/2
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .

do . do . S IX stfr
do. 8. X uk. 1911

95 .76
95 .40
91 30
78 .25
98 .30
94 .80
78 .50
55 .40
90 .75
75 .65
70 .50
89.
88 IO
S1 .7L
Ö1.76
83.
88 .80
99 .50
SO.
0 2 .
90 .30

102 .80
84.
83 .35

3 01 .10
82 30
82 .30

101 .7 0
81 .70
83 30
04 .75

55 .25
52 .80

104 20
102 .50

94 .60
78.

65 40
75 40
75 70
90.
75 .90
77.

67/75
94 .70

94 .30

89 .80
67 40

67 .3®
90.

102 .
66 .50

107 .50
,02 .30

99 20
OS. IO
91.

,00 .50
*9910

89 .50
89.
88 .40
90 . 50
86 .40
88 .20
38 .20
96 .90
98 .40

88 . 50
85 .20

Zf
4. .
4.
4».

(Warvch.-W.S. Xfak . IJjt
W'ladikawkasstfr .jg. -

do . v. l8ö8uk. «0*

In ®/o
83 .50
83 .95

5. . lAnatoliscbii: i. G . *
4VllPort. E.-B. v. 391. 1?g. »
3. / Saloniki-Monastsr »
5. JTehuantepec rckz-1914»

76 .30
65.
57 .55
98 .80

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

ZI. In %.
3>/2 Allg. R.-A„ Stuft,t . .« 9X10
31/2 Bay.Ver-B. München * 90 .60
4 . do. H.-B. S.6uk.l9t2 » 91 .20
31/2 do. do. Ser. 1 u. 15 » 38 .20
4. . do. Hyn .- u.W.-Bk. » 3012
4. . do do. umvcrl.) *
31/2 do. do. » 91,30
3>/2 do. do. (unverl.) » 91 .30
4. . do . Bd.-C.-A.,Wz.bg. » 94 .90
4. . do . do . S.9u . 10 > 94 .75
4. . do . do. S, 11,12,14 « 94 .75
4. . do. do . S. 22, 23 » 87 .99
Z'./2 do. do. S.l . 3-6,20 , 21 »

do. do. kdb. ab 07 »
66 .30

ZI/2 85 .50
4. . Nürnb.V -B.,S.ri .2«,2t » 99 .40
4. . do . S. 22, unk. 1912* 99 .40
4. . do. S. 2(1-32, iiuk.lS . 99 40
3V2 do. » 39 .10
4. - BcrI. Hypb. abg. 80®/? » 101 .40
31/2 * do. » 80% » 39 .10
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 » 27 20
4. . do . Scr. 7 » 97 .39
4. . do . » 9 u. 9a » 97 .30
4. . do . S.ie,10aak .I913 » 98 20
4. . do . 5.12,12a » 1914 * 97 .60
4. . So . S. 13 tmk. 191S » 93 .10
4. . do . S. 14 . ISIS . SS .30
4. . do . S. 16 » 1819 . 99.
Z1/2 do. Scr. 3 U. 4 » 100 .50
Z'/2 do . » 5 » 88 .40
3>/r du. » 8, tmk, 1905. 88 .40
3i/r do. » \i, » 1913* 39 .50
4. . D. Hyp.-B. BerlinS. 10 * S7 .2S
4. . do . S. 14,uk. b. 1914* 97 .50
4. . do . $ .15u. I&,uk. l7 > 97,50
4. . do S.18u.l9utlgh .!9»

do S. 2ÜU. 21 uk. 20 »4. .
32/. do . 13u . 13ank. 13 »
31/2 do. kündb. ab 1905 »
4. . Frkf. Hyp .»B.'Ser. 14 » 96 SO
4. . do . do. S. 20uk. 1915» SS.
4. . do . do . Ser. 21 uk. 20 » 99 .50
4. . do. do . S. l &u. i? » 98 60
4. . do. do . S. 18 kdb. 05 . 98 .50
3'/2 do. do. Ser. 12, 13 * 89 .30
ZI/2 do . do. S.15,kb.l906 . 89 .30
Z'/2 do. do. Ser. 19 » 29 .30
3>/2 do K -Ob.S. l k. 19!» . 89 .60
4 . do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 3t, 34-42 tilgb. .
do . do. 5 .43 uk. 1913»

89 .30
97 .80

4. . SS.
4. . do. do . S. 46, kdb.öS» 98 .30
4. . do . do . S. 47uk.l9J5 » 0 &.1O
4. . do . {to . S. 48 uk.1917* 99 .30
4. . do . do . S. 49uk.I919 » 99 .50
4. - do. do. S. 50uk.l92fl » SS 50
3-/4 do. do. S. 44 uk.1913» 93 .30
Z'/2 do. do. S 28-30 u. 32 « 51 .50
31/2 do. do. S. 45, tilgb. » 91 .60
4. . llambg . H. B.S. 141-400» 97 .50
4. . do. 5. 401 470 » 1913 » S7 .S0
4. . do. 471/540 » Vi 16 » SS.
4. . do . 541/610 uk. 1918 » SS 50
3i/t do . S. 1-190, ?ei -io»
31/2 do . 31!o50uk .l9l3 » 90 .50
4. . Mein. Hyp .-B, 5. 2,6u .7 » 37 .70
4. . do. do . S. 8 nk. 1911 » 97 .90
4. . do. do . S. 9 » 1914 » 07 .90
4. . do . do . 8. 11» 1916 » 93 .10
4. . do . do. S. 12 * 1917 » 83 .40
4. . do . do . S. 13 » 1918 » 98 .50
4. . do . do . S. 14 » 1919 » 33.
3>/2 do. do„kb. ab05 u 07 » S3 .3G
31/2 do. Ser. 10 * 90,20
4. . M. B.-C.-Hyp .(Or.) 2-4 » 38 .70
4. . do . Ser. 6 uk. 15 » 100 .20
3''2 do . unk. b. 1906 » 32.
4. . Pfälz. Hyp.-B. uk. 1917 » 99 .20
3>/2 do. do. » 83 .70
4V2 Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 » 89 .50
4. , do . do. S. 1711.18 ab 10* 97 .20

do. do. S. 2Iuk . 1913 . 97 .50
V . do. do. S. 22uk. 1915 » 07 .60
4. . do . do . S. V4nk. 1916 » 97 .50
4. . do . do. S. 25uk. 1918 » 97 .90
4. . do . do. 8. 26 » 1919 » 98 .10
4. . do . do . S 27 » 1920 » 38,2 3
3-/4 do. do. S. 26 * 1913 * 91 .20
ZV. do. do. S. 23 » 1915 » 91 .60
3>/2 do« do. S. 3. 7. 8. 9 » 87 .40
4. . rr . Centr.-ti,-C -B. v. 90> 97 .90
4. . do. do. V. 1899u. i&l * 97 .90
4. . do . do . v. 1903 uk. 12 » »7 .90
4. . do. do. v. 1906 * 16 * 98 .10
4. . do. do . v. 1907 * 17 » 98 .10
4. . do. do . v. 1969 » 19 » 38 .50
4. . do. do. v. 1910 . 20 » 98 .80
31/2 do. do. v. 1586 * 88 .10
31/2 do. do. v. 1839 » 88 .10
31/2do. do . v. 1394 » 88 10
31/2do. do. v. 1896 kb. (16 » 88 .10
V'2 do. do. v. 1904 uk. 13 * 88 .40
4. . do , do . Com. 01 kJ.10 » 99 .70
i . . do . do . do . üöulc. 17 » 93 .80
31/2 do. do. do. v. 1887 » 89 20
31/2do. do. do . 96 uk. 90 * 89 20
31/2 do. do. do. 06 » 16 » 90.
32/iodo. Hyp .-Act.-Bank » 94 .60
28/iodo. do. do. » 87.
41/r do . do . Sr. 1251auf , » 95 .60
4. , do , do . (80% » 95 .30
3>/2 do. do, 'abu. 1 > 37 60
4. . do . do. v. 64 nk. 13 » 97 .60
4„ . do. do. v.05 * 14 * ! 97 .50
4. . do . do . v. 07 uk 17 * 08.
4. . do. do. v. 09 uk. 19 » 08 .80
4. . do . Kom. v. OSttk. 18 * 100.
4. . do . do . v. 09 uk. 19 * 98 .40
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) » 98.
3»/2 do. do do. . . . * ! 93.
4. . (lo. Pfbr.-Blt.F. 18u. 19 • 97 .60
4. / do do. E. 22uk. b. 12» j 97 .50
4. . do do. F. 23 » > !4> 98 .80
4. . do . do , E. 27 » • 15 . 98,
4. . do. do . E. 28 * » 17 * 98 .26
4. , do . do . E. 29 * » 19 * : 98 .50
4. . do . do . F. 30U.31« • 20. 99 .50
IV«do. do. F. 23 > . 12. 82.
3V< do . do . E. 26 • .11. 91 .50
3i/i do. do. F. 17u. 18kdb. . 88 .50
3 2̂do . do . E. 24 uk. b. 12» ^ CK,50
3>/e do. Kleittb.E. I kb ab04 * i 94 .80
31/2 do . Korn. S 3uk. b. 12 * : 90 .50
4. . do Landsch.Central > j 98 .70
4. . Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 » ! 97 .50
4. . do. uk. b. 1907 » : 97 .50
4. . do. * * 1912 > 97 .60
4. . do. » » 1917 . 97 .90
4o . do. » » 1919 » ; »7 .90
31/2 do. » ! 88.
31/2 do. * » 1914 » 88.

Zf.
fi. . Rh.-Westf.B.-C.S. S $ Jf
4. . do. S. 7 u. a 8 b. Sa »
4. . do. » du . 79auk. 12*
4. . do. » 10 uk. 3915 »
4. . do . » 11 * 1923 »
4. . do. » 13 » 1920 *
Z'/» do . > 2, 4 u. 6 *
4 . Südd. B-C. 31/32,34, 47 »
Zr/r <io . bis inkl. S. 52 »
4. . W. B.-C. H,,CölnS . 7 »
4. . do . do. S. S »
31/2 do . do . S. 4 »
3‘/2 do. do. S. 9 »
4. . Württ. H.-B. Em.b.92 »
3i/a do. do. »

In •/»
S7 .2L
©7 .25
©7 .25
97 25
98 .25
98 .5®
90.
SO.4-S>
89 .60
97 .50
98 .20
SO.
89.
£»9 .4 0
95 .10

Staatlich od. provinzial-garant,
Ld. Hes?.-H.-B. S. 12-13

16. uk. 1913 Ji
do. S.14-15u.l7uk . 1914»
do. S. 53-20 uk. 1916 »
do. Serie l , 2, 6-3
do. » 3—5, verl. »
do. >9—11 uk. 1915 »
do. Com. Ser. 5—6 *
cio. do. Serie 7—9 »
do. do. » 10—12 »
do. do. » 1—3 *
do. Ser. 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S 22 uk.i°l4»

do. » 8 .23 » 1916»
do. » 5.24 » 1921»
do. » 8 .21 » 1917»

4. . Nass.L.-B. L.V.ü.W. 15»
33/*
31/2
31/2
31/21
3V2
31/2
3. .

do.
do.
GO.
do.
do.
do.
oo.

do . Lit. U
do. Lit. ) »
do. F, G, rf.K, L »
do. M. N, P. Q *
do. Lit. R, S, *
do. Lit. T »
do. Lit. G. *

89 .90
99 .90

100 .20
89 .50
89 .30
89 .30
99 .90
09 .90

lOO.
80 .50
89 .70

100 .
XOOJ.Q

92.
100 60

98 .10
95.
92 .50
92 .50
92 .50
92 .50
08 .50

Zf.Amerik.Eisenb.-Bonds.
95 .30

106 .20

99 .60
68 .70

102 75
95 .40

». . jCentr. Picif . I Ref. M3»/j! do. »
5. . Chic. Milw. St. P., D . P.

do. do.
North. Pac. Prior

do. do. Gen.
5*. {San Fr. u. NrtJt. P.
4*/ South. Pac. S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

Diverse Obligationen.
Zf. in u

4. . .Aschaffb.Buntp.Hyp .UV
4 / Bank für industr. U. *
4. . Brauerei Bind ing H. »
4. . do. Frkf. Essigh. »
4. . do . Nicolay Han. »
4. . do. .Mainzer Br. *
41/2 do . Rhein . (Alteb.) *
4'/a do. do. (Mainz) »
41/a do . Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms*
5. . Br&xerKohlcnbgb. H.»
4. . Budeius Eisenwerk »
4. . Cementw. Heidclbg . »
4>/2 Bad. Anil.- u. Sodar. »
4>/2 Klei- u. Silb.-M., Brb. »
4V2 Fahr. Griesheim EL »
4!/2 Farbwerke Höchst »
4V2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . KaUc kt Co. H. »
4. . Concord. Bergl»., H. »
5. . Dortmunder Union

Esb.-B. Frank»a. M. »
do. do . »

Eisenb.-Renten-Bk. »
do. do. *

Ei. Acctimulat., Botse»
do. Alig. Ges., S. 4 »

do. Serie I-iV »
EI.Dtsch. Ueberseeg . »
do. Oes. Lahmeyer »
do. do. do. »

FrankfurterIlofHypt . »
Gelsenkirch.Ouastahl *
HarpenerBergb.-Hyp.»
iiötel Nassau, W)esb.»
Scilmdust. Wolff Hyp.»
/eilst .Waldhof Man 11h.

96.
07 .50
06 .20
ss

esT.
82.
87.
99.
96.
91.

101 .10
96,

101 .30
101 .50

98 .20
103 .25
1CO.£jO

95 .50
©6.
95 .70
S -L.
09 .10

101 .50
39 .10

07.
97.

106.
83 .80
S3.
96 .60
99 .00
SS.

100 .30
103 .ÜO
100 .30

Zf. Verzinsl . Lose . In «/,.
4. .[Badische .Prämien Thlr. 173 .50
3. .jBeig.Cr.-Com. v. 68 Fr. —
5. .[Donau-Regulierung ö. fl. 158.
3</2jÖoth. Pr.-Pfdbr. 1. Thlr. —3Val do. do. II. » —
3. . iHamburger von 1866 » 173 .40
3. / Hol!. Korn. v. 1871 h.fl. 10S .1S
3»/2 Kölu-Miudener Thlr. 135.
3V2 Lübecker von 1863 » —
2i/2jLüttich er von 1853 Fr. —
3. .{Madrider, abgest. » —
4. .iMtitiiiig . Pr.-PIdbr.Thlr. 13S .55
(. . iOc,terieic !i. v. I860 ö . fl. 177 .80
3. / Oldenburger Thlr. 124 .90
5. .'Russ. v. 1364». Kr. Rbl. 455.
5. .{ do . v. lS66a . Kr. » 350.
O.t'VStnhlweissb -R.-Gr. öfl . — _

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Alk,

—;Augsburger fl. 7 —
—jßraunschweiger Thlr. 20 197.
—iFinländisch. Thlr. 10
—[Mailänder Le 45
—{Meininger s. fl. 7
— Oesterr, v. 1864 ö . fl. 100 528.
—i do. Cr. v. 58 ö . fl. 100 449.
—IPappenheimGräfLs. fl. 7
—|Salm-Rei[f.G. ö.fl. 40CM, 171
—{Türkische Fr. 406 170.
—*lUng . Staats!. Ö. fl. 100 371 .60
—’Venetiaiter Le 30 —

Cieidsorten . Brief. 1 Geld.
LiijjI.Sovereig . p. St.20 Fraucs-St. »
Gesten-, fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. t

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten y . 100 fi.
ital. Noten p. 100 Le.
OesL-LLN. p. 100Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.100R.

Schweiz . N. *' . 100 Fr.

16 .24,
16 .2 ß|
16 .29j
17 . |

16 .20
16 .21
16 .26
16 .90

| 4 .10— 216.
2800 , 2790

8 5,CO 33 .90

83 .30 ; -

80 .70
20 .47
81 .05

169 .20
»1 .25
34 .S0
84 .70
31 .25
80 .95

80 .6 0
20 .44
30 .95

169 .10
81 .15
84 .70

215 .50
81 .15
30 .39

* Kapital und Zinsen in Gold.

Rcichsbank -Diskont 41■<%. WeChSeJ. In Mark.
9 68 .50 Amsterdam . fl. 100 169.25 4 0/o Paris . . Fr. 100 81.
» - Antw. Brüssel Fr. 100' 80.55 3 0/o Schweiz . . Fr. 100 8U. 75

87 . 50 Italien . . Lire 100 81.10 5%% St. Peterab. 5.-R. 100
— London . Lstr. 1 20.42*a 4l/r o/e Triest . . Kr. 100

91 .50 Madrid . . Ps. 100: — 4'/2O/0 Wien . . Kr. 100 84.57
» 88 .50 N.-Vork(3T.S.)D.lool - — do. . • Kr. m.S»

« «/4
» >/-
« »/»
5»/«
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Frank Marx

Hervorragend billiger

WäsehcVerkanf
hat begonnen.

Der enorme Zusprud) und das außerordentliche Interesse, das unserem extra billigen Verkauf in Damen- u. Kinder-Wäsche
entgegengebrad)t wird, beweisen am beslen den unerschütterlichen Huf für Solidität und Preiswürdigkeit unserer Waren,

Wählen Sie zum Einkauf möglichst die Vormittagsstunden.
: : da der Tlndrana des nach mittags se hr groß ist.

Frank L Marx, Kirchggasse 31 »
Ecke Friedrichstrasse. KW

tUGQGU Umzug THICf) <LdttggUSS2 33 —Ecke Bärenstrasse(früher Gebr. Wottweber)

Verkauf
ab Dienstag , den 18. Juni,

zu_ außerordentlich ennäßigtm Preisen.

Schuhbaus
TUteinverkauf der

Langgasse 5.

Verkauf nur gegen bar.

berühmten Fortschritt-Stiefel.

Auswahlsendungen können unter keinen Umständen gemacht werden.
1066

I MervensdiwäcIieder Männer, Impotenz, Pollutionen , Haut-, Blasen- und
desclileclatskrankhelten,

auch alte U. schwere Fälle, behandelt mit Erfolg arzneilos
Malech’s Kuranstalt„Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring 92

* » «*. für Sniur - » . elektr . I . iclitlteilverf . , Elektrotkerapäe eto.
"Preelut . 10 -11 ’/* s«, s - s 1/»Uhr , nurWndieutass * (Mäßige Praisa)

Das Blatt hat
sich gewendet!

Heute
sagt das Publikum von Wiesbaden : Pie beste,
sparsamste und am schnellsten elegant
glänzende Schuhcreme heisst:

Pilo.

Verlangen bitte auch Sie in jedem Laden
ausdrücklich Pilo!

F3

Fiiltchenstreifen
ouf Batist, Mull, Voile, Tüll (3—9

Fältchcn) nur Lager.
SHvmmWmiMuMMm

W. Kussmaul,
Rlieinstraste 39.

Günstige Gelegenheit!1065

.. Der EMaden Langgnsse - Bärenstratze ist unter
günstigen Bedingungen per sofort auf 2 Monate zu ver¬
mieten. Näher, durch Immobilie,t -Vcrkehrsgesellschaft,
Marktplatz3 oder Cäebrüder Wollweber , Lauggasse 36.

Mbeeren «-««»»««.Kaiser-Wilhelmstrage 5.

^^Wiesbadenu.Grôh* eLf
rrKöhlerSpjHer&r| "!
fianKFuda .Ni. Weser.< 33

I : an # A Jdealer
OailTO Staubsauger

"j®
Ausstellung ußetäilverfaur, Für Wiesbaden

jFrichSteptian'LDBenSolimm
Ser ^ t Mlhelrnstr-3o.

K15
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tfüßrer '8<Xr )ederwaren -md0 (offerßaus
Jof ) cmn Ter cf . Führer , Hoflieferant

tO Große Tfurgffrciße 10 (cfeiienflraßean derWtöelmftraße) , Parterre und 1. Stage - Relepßon 726.

fliber 350 qm Ausflellungs . ‘Räume.
J&y 12 große Scßaufenfler 12. J£/~

s "pezjafgefcßäft erften langes !

Uc/ ' Größte jQeiflungsfäßjgßeit!
Refle, billige Greife. JUr Anfertigung. ‘Reparaturen. Rügließ Reußeiten,

Mach « auf vielseitigen Wunsch meinen geehrt . Kunden
die Mitteilung , daß ich von meiner Einkaufsreise zurück
di « uud « achstehende Posten in großen  Mengen ganz
horrend  billig anzubieten habe . Ich bitte ohne Kauf¬
zwang um Besichtigung und bin überzeugt , daß jeder das
Paffende für sich findet . Es empfiehlt sich bald zu kaufen,
da durch die große Nachfrage die Artikel meist bald ver-
griffen find . Ich verkaufe zu beispiellos billigen Preisen:

Part .-Posten Muster -Stores,
Halb -Stores , Tüll - Bett¬
decke» und Rückwände.
Part.-Post. ca. 400 Spachtel-
kragen für Mäntel und
Blusen , alle Fassons, von
75 Pf . bis Mk. 4 .50 , regulär
das Doppelte.
Partie-Posten Spitzen -Stoffe
und Besätze , die allerneuesten
Sachen.
Posten schwarze Tüll -Roben.
Posten Wasch -Boile -Roben,
entzückende Sachen.
Posten Plüschdecken , regulärer
Preis Mk. 14.—, Stück Mk. 8 .- .

1 Part .-Posten Stickerei -Roben
und Blusen für die Hälfte
des sonstigen Preises.

1 Posten 1,20 m breite Stickerei-
Stoffe zum Aussuchen, das
Meter Mk. 3 .50 und 2 .80,
sonst bis Mk. 9.—.

1 Posten Tisch - und Bett¬
wäsche.

1 Posten Damen - Hemden u.
-Hosen , einzelne Sachen, jedes
Stück Mk. 1.35.

1 Posten Madeira - Wäsche,
beispiellos billig.

1 Posten kräftige Frauen-
Strümpfe Paar 45 Pf.

Sĝ GMergs GelegenheitMuse
Nur Neugaffe 21.

Total -Ausverkanf!
Mm»—40  mmr WM.

Ia 7-Pfg.-Zigarre 100 Stück nur Mk. 4.50
I» 10 .. 160 „ Mk. 6.-
Ia 12
Ia 15

100
100

Ake
Kttviller Straße.

Im Einzelverkauf alles weit
unter Preis!

Günstige Gelegenheit für
Wiederverkäufer.

Wieland
Mk. 8 —
Mk. 9.—

c
Fertige Stickerei -Kleidchen

von Mk. 5 .20 ab, bis zu den feinsten,
sowie

~Wagendecken
empfiehlt die

Schweizers fieberet - THanufakfur
Rheinstr . 39 tU . JilfSStTIClUft Rheinstr . 39.

B10095

Sommerfrische Qnislsanai.Taonus
direkt an der Station Aurtngren -MedenijacI », lh Stunde Bahnfahrt.

Cafe. Lohnender Ausflug . Pension 4.50- 5.50
-  Gute Verpflegung. — Herrliche Lage. === == =

Oberhemden
in allen Weiten, mit u. ohne feste Manschetten, in rvoisr

und farbig vorrätig, per Stück 4 .— Mk.

Beste Mass -Anfertigung.

G. H. Lugenbiihl,
19 Marktstraße. Ecke Grabenstraße 1.

845

Schlülerärol
vielfach patentiert, eines der vollkommensten

VolksnahrungsmittelderGegenwortI
enthält,wie kein anderes leicht Vgrdaüiicfy,
sämtliche Nährstoffe,Nährsalze, stärket
waEiweissstoffe des GßtrßidßkomS,

unerreicht
felut; muskel;

knoctien;gehirn- m
«.nerven-bildend.H

sehr
.Bekömmlich.

unerreicht
«na dauernd m»

Wohlgeschmack
siztiieh empfohlen.̂

{ und dabei
’pralswerL

Bäeker ®! fSenaierl ©!», Oranienstrasse 51.
=b=  Telephon 4000 . = _

oooQQOöastasoöoooaooaooa

Mster -Msu
LoblmzsMetternicd

Starh ringrbmutrs KrUes und dunhUs Bier
.*. . von vorzKgiicdLr Qualität. *.*

Mein-Vertrieb
in flaschen und Gebinden durch
jahob inoss, vl-rgts-rdmSImg,

Sibariborststrsss« 35. Mesxted!» 2820.
sassssTSSSssssasssssssa

Schul¬
ranzen
G-rösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . Letse&ert,
Faulbrunnenstr.

lö . 894
Reparaturen.

Täglich frische Eier
abzuoeben Zietenrin g 6, Part.

§

Sr« g ^ -3. er äs
e» er'
■<3 8 5 JS <2

.3,3
ft *

)ZJ-)
2*  «

gl ff s3 § « 3 3 . » «3
A a  cf;
5=5 <-» a

&
<2 nf

i SÄs« 53

CIS

i -t
1 =31

CT' a*<g^
O m-s

=4?1 ©:a-3?§>-S5 -» a *Ek&
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2 . Blatt.

Wiesbadener Tagblstt.
Dienstag.

18. Juni 1912.
«O. Jahrgang.

Mir schöner YonT ag zuT ag
gesünder  und kräftiger,  wenn wir
unseren Körper methodisch pflegen
nach den Grundsätzen der fortge¬
schrittenen Hygiene und mit den
verfeinerten Hilfsmitteln einer na¬
türlichen Schönheitskultur . Das
Haupterfordernis dabei ist eine
zweckmässige Hautpflege durch
kräftige Bäder und Ganzwaschun¬
gen mit einer zuverlässig neutralen
und milden Seife , wie wir sie in der
bekannten " Lecina -Seife ” besitzen.
Diese wertvolle Seife wird nur aus
besten und erprobtesten Grundstoffen
hergestellt und hat alleVorzügeundFeinheiten

einerTeint -und Gesichts -Seife ersten
Ranges .Der grosse  hygienische Wert
der “Lecina -Seife”  liegt in ihrem

Gehalt an „Lecithin ”. Mit dem
“Lecithin ” wirkt sie physiologisch
speziell auf die Haut und regt die
erschlafften Hautgefässe natür¬
lich - organisch zu gesteigerter

Tätigkeit an ohne jede schädliche
N ebenwirkung . Der Erfolg ist eine
reine , sammetweiche Haut , ein

blendend -schöner Teint von rosiger
Frische . Darum wird die “ Lecina-

Seife ” von den Aerzten besonders auch
als Bade - und Kopfwasch - Seife empfohlen.

Preis 50 Pfg .;
3 Stück M 1.40.

Alleiniger Fabrikant : Fcrd . Müihens . Köln a . Rli . (Gegründet 1792).
In allen einschlägigen
Geschäften erhältlich.

Darmstadt , Heinrichstrasse 67 Haltestelle der elektr. Strassenbahn,
:: liefert seine bekannten aparten ::

Wohnungs-Einrichtungen in Darmstädter Styl
innerhalb Deutschlands franko, bei freier Aufstellung in der Wohnung . -. /

Katalog wird auf Wunsch zugesandt.

Tamenkleidcr -Büsten-
Verkauf

von 2 Mk. an per Stück, mit Ständer
von 4.50 Mk. an. Auch nach Maß preis-
w rte Schnittmuster aller Art. Kostüme
werden zugeschnitten und eingerichtet.

Zuschneide-Schule von Ji.  Stein.
Kirchgassc 17. 2.

Achtung!

Nr . 613 Nr . 613
2 Diamanten , 1 echter Rubin,

per Stück nur
Eine Mark SS  Pff.

Nr. 602 m. hochf . Farbstein
u. 8pr . Alaska- Brill, p. St . nur

Eine Mark SS  Pf « .

Ein sensationelles Angebot
Für nur Eine Mk « S5 Pf - per  stack

versende ich meine nebenstehend abgebildeten

Sykosia Gold-Ringe.
Lykosia Goldringe aufs beste echt Gold plattiert und leiste

für gutes Tragen

5 Jahre Garantie für jedes Stück.
Garantieschein liegt jeder Sendung bei.

Achtung!

Nr . 605 Nr . 605
. mit 5 echten Perlen,

per Stück nur
■Eine VSk. SS  t * f “ .

Nr. 603 Nr. 603
mit hochfeinem Farbstein u,
6 prima Alaska-Brillant , von
herrl. Feuer , per Stück nur

Eine Mark SS Pfg.

Ein Sonder-Angebot.

Nr . 601 Nr . 601

Echt Gold 333 gesetzlich gestempelt
mit feinem Alaska -Brillant von herrlichem Feuer

per Stück
iius* Eine Mk« 25 Pf«

Dieser Ring ist echt Gold 333 gest.

■Nr .. 606 Nr . 606
mit 6 echten Perlen
und 1 echten Türkis

per Stück nur
Eine Mk . SS I » fg.

Nr . 609 Nr . 609
mit 4 echten Perlen
und 1 echten Türkis

per Stück nur
Eine Mk . SS ffg.

Meine Lykosia Gold -Ringe , die sich in ganz kurzer Zeit die Gunst des , Publikums erworben haben , sind naeh einem
besonderen Verfahren aufs beste goldplattiert . Hunderte Nachbestellungen sind der beste Beweis für die Schönheit der Ringe.

Jedes * Ring ? ist ein SclintneltstticSi.
Beim Bezug von 5 Stück gebe ich

1 Stück nach Wahl gratis.
Risiko

Grösse stellt man durch Einschneiden eines Loches in 1 Stück Pappe fest.

geschlossen , da jedes nichtgefällende Stück unter Garantie zurückgenommen wird.
Versand nur per Nachnahme , pos 'tlagernde Sendungen nur gegen Vorauszahlung,

' ' '. '■ Wiederverkäufer wollen llatalog grafi » verlangen . —— — — — — —

Lykosia Bijouterie H . Wolf, :Berlin , Bnraiiwtr. 182, Abt;Sr.136.

K147

Zart Wie Lilienblnten
wird der mit Schön»
I»e>ts -Emulsion
Ideal behandelte

Tnnt in kürzester
Frist. Falten und
Runzeln. Pickel und
Milesier verschwin¬
den um nie wicder-

zuke reu.
Damen ». Herren
lieben cs wegen seiner
glänzenden Eigen¬
schaften, DoseM. 3.-

fr. Nachm nur durch
HUO. Brrs .-Haus , Avt . 2,

t %. '»iiicdc , Dresden, Hammer-
straße Nr. 14. P 74

»R WWW
^ Mk. 1.35 P. Ztr.
L bei Abnahme von 10 Zentnern.

fW. RuppertL Co.,
A Manrittusstratze 5. 719

lappen in all. denkbaren
Muster» von 1t)Pf . an,
Reste für Herren- und
Knaben-Anzüge, Rest«
für einzelne Hosen wer¬
den biltzig verkauft

Smwalb. Str. 44̂ l, Alleeseite.
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Arbeitrmartt der Wiesbadener Tagblatts.
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Stellen-Angebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Verkäuferin

der Lebensmittelbranche mit guten
Zeugn . findet Stell , per 1. 7. bei
Carl Lang, Konsum-Geschäft.

. Per sofort resp. 1. Juli gesucht
ern Lehrmädchen u. eine Verkäuferin
aus guter Familie . A. Voigt, Weber¬
gaffe 16.

Gewervkiches Personal.
Tücht. Taillen - u. Rockarbeiterinnen

>of. gesucht. Piroth , Blücherplatz 3.
Gute Taillenarb ., 1 Lehrmädchen

gesucht Niederwaldstraße 4, Gth. P.
Tücht. Taillen - u. Rockarbeiterinne»
gesucht. Enck, Nerostraffe 27. 1._

Zuarbeiterin für feine Wäsche
gesucht Herderstra ffe 11, 2 links.

Angeh. Büglerin u. Lehrmädchen
gejucht Scha rnhor stst ratze 7. B12615

Köchin gesucht,
die etwas Hausarbeit übern . Gute
Buchzeugnisse aus herrsch. Häusern
crforderl . Äaiser -Friedr .-Ring 71, 2.
Jüng . feinbürgerl . Köchin gesucht.

Vorzuit. m. Z. Mainzer Str . 6, 2—4.
Suche perf. u. feinb. jg Köchinnen

(auch nach Berlin ), Ämderfräulein,
Alleinmädchen, die koch., bess. und
einfache Haus -, tücht. Pensionszim .-,
Land- und Küchenmädchen.

Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenbermittlerin,

Webergasse 49, 1 rechts.
Tüchtige Köchin,

welche etwas Hausarbeit übernimmt,
gegen guten Lohn per sofort od. spät.
gesu cht Mo ritzstraffe 10. Part . _

Suche feinb. Koch., Zimmerm .,
bess. Haus - und Alleinmädchen bei
hohem Lohn. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8.  Telephon 28 63.

Ein tüchtiges Mädchen
tur Büfett sofort gesucht Wellritz¬
straße 10, S tehbierhalle._ _

TüWiges Mädchen
gesucht Eltviller Straße 17, 2 rechts.

Alleinmädchen auf 1. Juli
gesucht Rüdesheimer Str.  23 . P . I._
Junges Zweitmädchen, kinderlieb,

z. 1. Juli gesucht Rhe instraße 116, 1.
Ein Hausmädchen

gesucht. Hotel Schwarzer Bock.
Kräftiges Mädchen

sofort oder 1. Juli gesucht. Bade-
meister Schw arzer Bock.

Junges Mädchen aus 1. Juli
genutzt Moritz stra ße 60, Pa rt , rechts.

Ein Küchenmädchen
gesucht. Hotel Schwarzer Bock.

Solides junges Hausmädchen
sofort gesucht Tau nusstraße 9, 1 r .̂ _

Mädchen für alle Hausarbeiten
ges ucht Marktstraße 26, 1. Etagm
Alleinmädchen, w. gutbürg . koch. k..
gcs. Putzgcs chäft, We bergasse 7. _

Eins . Allein«, ., w. L. zu 1 Kind
hat, gesucht Webergaffe 66, 1 links.

Ein tüchtiges Mädchen,
w. kochen kann, zum 1. Juli gesucht.
Spring , Bismarckring 23. 812565

Tücht. Mädchen in klein. Haush.
gesucht Bleichstraße 49, Zigarrenlad.

Alleinmädchen, w. kochen kann,
zu 2 Damen ges. per 1. Juli Moritz¬
straße 51, 1. Vorzusprech. bis 5 Uhr.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das etwas kochen kann u. die Haus¬
arbeit versteht, wird zum 1. Juli ge¬
sucht Rüdesheimer Straße 3, 3.

Selbständiges Mädchen,
das kocht, in aller Hausarbeit er¬
fahren , zum 1. Juli gesucht Wilhelm¬
straße 6, 3. St.

Eins , tücht .Alleinmädchen
mit gut. Zeugn . iu bess. kl. Haush.
für gleich gesucht. Zu spr. v. 10—5
u. nach 7 Uhr, Nikolasstraße 14a.

Tücht. erfahrenes Mädchen
sofort gesucht Bismarckriug 22, 1.
S . Mädchen, w. etwas kochen kann,

gesucht Saalgasse 38, Scideuräupchen
Zum 1. August tücht. Mädchen,

das kochen kann, Hausarb . verrichtet,
in kl. Haushalt gesucht. Hausmädch.
vorhanden . Offerten unter R. 15
hauptpostlagernd.

Beffercs Hausmädchen
auf 1. September , cv. auch früher,
für Zimmerarbeit u. zu 1 Kinde
(2j.) ges. Mainzer Str . 68,1 , Haagner

Ein Zimmermädchen,
das etwas Hausarbeit mit übern .,
für gleich gesucht. Belgischer Hof,
Spieoelgaffe 3.

Alleinmädchen
von alt . Ehepaar mit 5-Zim.-Wohn.
gesucht Dotzheimer Str . 106, 3 rechts.
Tücht. Alleinmädch. m. gut . Zeugn.
gesucht Mosbacher Straße 5, Part.

In kleinen Haushalt
Mädchen, nicht unter 18 I ., gesucht.
Näheres Adelheidstraße 93, 1.

Selbständiges Hausmädchen
per 1. Juli oder früher ges. Taunus¬
straße 43, 2, Wartezimmer.

Sauberes Alleinmädchen,
das gutbürg , kocht, in kl. f. Haushalt
gesucht Schenkendorfstraße 1, 3 r.

Einfaches Alleinmädchen
für jede Hausarbeit auf sofort ges.
Luisenstraße 4, 2 rechts.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Kirchgaffe 27, 1.

Zum 1. Juli Kindermädchen,
das etwas nähen u. bügeln kann, ge¬
sucht Wiesbadener Allee 59, a. der
Adölfshöhe.

Ans sofort tüchtiges Mädchen
für Küche u. etwas Hausarbeit ge¬
sucht Wiesbadener Allee 59, a. der
Adolfshöh?.

Junges Mädchen tagsüber gesucht
Scbwalbacher Straße 59, 2.

Einfach, kräft . Mädchen tagsüber
gesucht Mauergasse 14, 1 r . 812605

Mädchen, w. z. H. schlafen kann,
zur Aushilfe für 2—3 Monate qes.
Karlstraße 41, 1 links.

Saub . Monatsfrau oder Mädchen
gesucht Theater -Kolonnade 42.

Saubere Monatsfrau von 7—10
gesucht Schwalbacher Straße 65, 1.
Monatsfrau od. Mädchen f. 2 Std.

vorm, gesucht Bismarckriug 15, 3 l.
Monatsfrau für 1 Std . morgens

gesucht Herderstraße 6, 3 r.
Monatssran von 8sh bis 0)4 Ühr

vorm, gesucht Niiederwaldstr. 1, l r.

Saub . unabhäng . Monatssran
bis über Mittag gesucht Blücher-
straße 40, P art , rechts._ B12628
Saubere unabh . Monatsfrass ges.

Witwe bevorzugt. Räh . Michels-
berg 14, nachm, zw. 6 u . 8 Uhr.

15jähr . Mädchen
v. 9—12 u. 2—7 Uhr gesucht. Müller,
Taunusstraße 29, 8. Et . _
Frau zum Brötchentragen gesucht.

Gaiser,  Bis marckring  26.
Laufmädchen sucht sofort

Schuhg.  Schönfeld , Mar ktstraße_26^
Laufmädchcn gesucht

Schuhgeschäft Museum straß e 6.
Jüng . fleißiges Laufmädchcn

sofort, gesucht. Franz Baumann,
Kochbrunnenplatz 1.

«MUM

Männliche Personen.
Gewerbliches Zkerfonal.

Tücht. Wochenschneider f. Großstück
ges ucht Dotz heimer Stra ße 41._

Bäcker-Lehrling
gesucht Blücherpla tz 6.

Blumengeschäft Peuten,
Rheinstraße , Ecke Oranienstr ., sucht
einen tücht. Jungen od. Mädchen, w.
die ff. Binderei erlernen möchte.

Strebsame unverh . Leute,
n . u. 25 I ., als Zeitungsverkaufer
für Straßenbahn sofort . gesucht.
„Presse", Adolsstraße 1. _ __
Junger Hausbursche zum 1. Juli

gesucht Blücherplatz 6.
Jüngerer Hausbursche

: Mauergasse 3/5 , La den.gesu cht ,_
Ein j, Hausbursche für sos. ges.

Ott , Frie drichstraße 65.
Laufjunge (13—14 Jahre)

gesucht Michels berg 7, 1.
Zuverl . Fuhrmann

gesucht Adlerstraß e 57.__
Ein stadtk. Fuhrmann s. Eistransp.
gesucht S eda nstraß e 6. _ _ _ __

Arbeiter , verheiratet,
stadtkundig, sofort gesucht Kartoffel¬
handlung Schwalbacher Straße 91.

Stellen-Gesuche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches H'ersonak.

Suche für ein IKjähr . Mädchen,
welches die Handelsschule mit Erfolg
besuchte, Stellung iu bess. Geschäft.
Sprnchkcnntnisse. Gefl . Offerten u.
0!. 255 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Büglerin sucht Beschäftigung.

Blücherstraße 11, 2 links._ _
Tücht. Büglerin sucht Stellung.

Karlstraße 38, Mittelba u 2 St . links.
Büglerin nimmt noch Arbeit

an in u. außer dem Hause. Nero-
straße 34, Kurzwarenladen . _

Französin sucht Stelle
zu Kindern , hier oder außerhalb.
Rah . Friedrichstraße 28.

Aelteres Fräulein,
im Haushalt erfahren , übernimmt
gerne Hausarbeit , sucht per sofort
oder später Stelle zu Herrn oder
Dnmc, geht auch zu Kindern.
Offerten unter O. 144 an Tagbl .-

Junge Frau _ „
sucht zur Führ , eines Haush . St ^ e,
wo sic event. 3jähr . Jungen bei fich
haben kann. Offerten unter R. 255
an den Tagbl .-Verlag.

Jüdin , 18 Jahre,
sucht Stellung in bess. Familie . Off.
unter H. 1l4 an den Tagbl .-Verlag.
Haushälterin s. anderw . Stellung

in kl. bess. Haushalt . Offerten unter
O. 245 an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen sucht selbst. Stellung
zur Führ . d. Haush ., z. Herrn oder
in frauenlos . Haushalt , od. Aushilfe.
Jahnstraßc 19, Stb . Part . 812578

Bürgerliche Köchin sucht Aushilfe.
Off . L. M. 121 hauptpostlagernd.

Gutbürgerl . Köchin
sucht Stelle , gebt auch allein. Nah.
Friedrichstraße 28.

Tücht. Köchin sucht Stelle,
geht auch in Hotel. Offerten unter
S . 255 an den Tagbl .-Verlag.
Selbst . Köchin sucht Aushilfsstelle,

cv. ganz. Bismarckring 42, V. Fsp.
Befferes Mädchen, Norddeutsche,

welches noch nicht in Stellung war,
sucht für gleich oder sväter in kleiner
besserer Familie Stellung . Näheres
Richlstraßc 19, Part . L, v. 4—6 Uhr.

Bess. Alleinmädchen,
19 I ., welches etwas kochen kann und
sich darin noch weiter ausbilden m.,
sucht Stell , in kl. bess. Haush . Es
wird mehr auf gute Behandlung , wie
ans hohen Lohn gesehen. Näheres
Blücherplatz 6, 2 St . r . 812636
Aelt. Mädchen s. Stell , in frauenl . H.
Näh. Hellmundstraße 13, Hth. 2 St.

Unabh. beffere Fra»
im Haush . sehr bew., sucht Stelle b.
H. od. D . od. kl. bess Haush . Näh.
im Tagbl .-Verlag . 2c

Alleinmädchen mit guten Zeugn.
sucht Stellung zum 1. od. 15. Juli
bei kl. Familie . Taunusstratze 54, 2,
nur zwischen 5 u. 7 Uhr.

Wegen Auflösung des Haushalts
sucht ein gut empf. Hausmädchen St.
zum 1. August in beff. Herrschaftsh.
Näheres Parkstraße 15.

14jähr . Mädchen
sucht Stelle zu einem Kinde. Näh.
Dotzheimer Straße 126, 2 St . links.

Mädchem »velchen nähen gel.
hat , sucht Stelle als Hausmädchen.
Karlstraße 88, Hth. 3 rechts.

14jähr . Mädchen sucht Stellung
zu 1—E Kindern , in guter Familie.
Näh. Gustav-Adolfstraße 4, 2 links.

14jähr . Mädchen, freundlich
u. kinderlieb, sucht Stell , bei Kind.
Näh. Bleichstraße 41, Hth. 2 l.

Aelteres Mädchen,
das kochen kann, sucht Aushilfe . Off.
unter A. N. 186 hauptpostlagernd.

Mädchen,
w. in bess Hause tätig war , sucht sos.
Aushilfe ad. tagsüber Beschäft. Näh.
Johannisberger Straße 9, Hth. 2.

Unabh. Frau sucht Stellung
zum Kochen, auch Aushilfe . Näheres
Jahnstraße 8, Parterre.

Mädchen,
welches kochen kann, sucht Aushilfe.
Näh. Kell erstraße 3, 3 St.

Zuverl . Frau sucht Nachtwache
bei Kranken, geht auch halbe Tage
spülen. Steingasse 23, 1 St. _.
Unabh. Mädchen, a. im Kochen erf.,
sucht tagsüb . Arbeit , geht auch Mit
Aushilfe.  Kaiser -Fr .-Rrng 74, 6 St.

Junges Mädchen
sucht vormittags Beschäftig. Näh. bei
Schmidt »Adlerstraße 16, Hth. 2. _
Saubere Frau sucht Monatsstellc.

Dotzhei mer Straß e 63, Hth. 2 l.
I . Frau s. vorm. Monatsstelle.

Scharnh orstst ra ße  2 4, Frtsp . I.
Jg . Frau sucht Wasch- u. Pntz-B.

Kellerstraße 10. Höhn. _ _
Jg . Frau s. 2—3 Std . vorm. Misst.

N. Gneisenaustraße 14, H. 1, Mitte,
Jg . Fra » sucht 2—3 St . Monats '».

Näh. Bertramstraße 22, Hth. 1 t .
Jg . zuv. Frau sucht von 1 Uhr mitt.
ab Monat sst. N. Fra nkenstr. 22, 2 l.
I . Frau sucht Beschäft. im Waschen,
a. % Tage. Seer obenstr. 24, H. 3 r.

Mädchen sucht Wasch-
u. Putzbcschäftigung. Feldstraße 10.
Tücht. Frau sucht Besch, im Waschen.
Rheingauer Straße 13, Hth. 1 St . r,
I . Frau s. mitt . od. abends 2 Std.

Monatsst . Bertra mstraße 21, H. 2.
I . Frau sucht vorm. 2—3 Std.

Mon atsst . N .Blücherstr . 44, H. 1 l,
Säubere ehrliche Frau sucht

Monatsstelle . Adlerstraße 19, 2 lks^
Mädch. s. Kundsch. (Wasch, u . Putz.).
Luisenstraße 18, Vdh. 1._ _ _

Frau sucht Waschbeschäftigung.
Bleickfftraße 15, Stb.

Stellen-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Junger verheir . Mann,

welcher schon läng . Zeit auf Bureau
tätig war , sucht, gestützt auf gute
Zeugnisse, Stelle als Bureaugehilse
od. ähnl . Posten . Offerten u. M. 114
an den T agbl.-Verla g._

Für einen Jungen
mit vorzügl. Schulbildung u. sehr
schöner Handschrift wird Stelle auf
einem Bureau od. Rechtsbureau ges.
Off , u. N. 113 an den Tagbl .-Verlag .

GewerblichesPersonal . _ _
Ein anständiger Herr,

Pensionär , w. Stellung als Haus^
meister oder zur Besorgung v. Aus¬
gängen mit häuslicher Arbeit. Off.
ii. tt . 256 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann
mit guter Handschrift sucht Nebenbei
schäft. im Adressenschreiben. Off . u.
E . 255 an  beit Tagbl .-Verla g.

Jünger sol. Mann , gcl. Schreiner,
uücht. u. zuverl ., ged., sucht Haus¬
verwaltung oder Rachtw. zu übern.
Off . u. S . 114 cm den Tagbl .-Verlag.
Junger Mann , 17 I .. sucht Arbeit

in einem nrgßeren Geschäft. Näheres
Ädelheidströßc 54, Hth. 3. Et . rechts,
Ja . Mann s. Beschäft. "für nachm.

Mh ^ Nerostr aße  27 , Hth. 2 r ._
Kutscher oder Fuhrmann s. St.

Dotzheimer Straße 103, Stb . 3 lks.

Stetten-Angebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Streng zuverläffige

Kontoristin gesucht.
Bedingung : durchaus perfekt in
Schreibmaschine, Stenographie und
Expedition, per sofort oder 1. Juli.
Schriftl . Offert , mit Zeugnissen unt.
L. 255  an den Tagbl .-Berlag erbeten.

fabrik ln Mrlch
sucht zu mög'ichst sofortigem Ein¬
tritt eine gebildete Dame , per¬
fekte Stenotypistin, mit guten
Kenntnissen der. englischen und
französischen Sprache, als Vor¬
steherin für das Schreibmaschinen¬
büro. Gefl. ausführliche Offerten
unter S». 35 « an den Tagbl.-
Verlag.

Modes.
Suche für kommende Saison mehrere

branchekundiqe
Verkäuferinnen,

«ne zuverlässige
Kassiererin,

sowie tüchtige
Lageristin.

Heinrich Fried,
Spezml-Hnus

für Damen-, Kinder- und Backfischhüte.

Von einer Färberei -u. Che »«.
Reinigungsanstalt wird per
sofort oder später cin tüchtiges,
an durchaus selbständiges
Arbeiten gewohnt.Fräulein , das
auch i. Verkehr mit gut. Publikum
bewandert ist, gesucht. Offerten
mit Angabe der Gchaltsansprüche
und Beifügung von Zeugnis¬
abschriften unter W. 256 an den
Tagblatt -Verlag.

Gewerbliches Personal.

Ingeiraiic Miüifetin
findet per 1. Juli Stellung . Borzu
stellen zwischen 12 u. 1% Uhr.

A. Offszanka , Wilhelmstr . 48.

Tüchtige
Berkänseriunen

für unsere Abteilungen
Schrcibwaren,
Haushalt,
Spiclware»

gesucht.
Meldungen abends zwischen

7- 8 Uhr.

SJtafirafWMö.
WMt fSt die Heile

junge Dame oder Frau zum Verkauf
von Straußfedern an Private . Be¬
dingung : Probemonat . Schriftliche
Ang. mit Bild an Fritz Kothe, zurz.
Wiesbaden, Eckernfördestr. 12, 1, erb.

Einfache Pflegerin
zu einer älteren Dame gesucht. Off.
mit Gchaltsanspr . u. F. C. L. 7471
an Rud . Masse, Frank furt/M . F127

Aeltere Dame sucht zum 1. Juli
einfach « Jungfer

zur Reisebcgleitung und persönlicher
Bedienung . Hauptbedingung : Er¬
fahrung im Packen u. Nähen. Ge-
halt 40 Mk. Meldungen zwischen
3ld und 4sh Uhr nachmittags.

Frau v. Laer,
Hotel Rose — Wiesbaden.

Gesucht . _
Hotel- « . Privatpers ., wie Kiichen-
haush ., Köchinnen jeder Art , Büfett-
u. Servierfrüuleins für 1. Geschäfte,
Zimmermädchen für hier u. außerh .,
Alleinm., Haus - u. Küchenm. usw.,
durch die Stellenvermittelung nur
Bleichstraße 23 — Telephon 3061.
Inhaber : Hugo Lang, gewerbs-
mäßiger Stellenvermittler . _
Hotel -Reft.-KSchin.

Beiköchinnen, Kaffceköchinnen, Hotel¬
zimmermädchen, Stütze, Büfettfräulein,
perf. Büglerin nach Nauheim, Allein¬
mädchen, Hausmädchen, Küchenmädchcn
sucht Karl Grüuberq , gerwerbsmäyiger
Stellenvermittlcr, Goldgasse 17. Tel. 4341

NerlsAstiiA Wltzill,
die seinbürgerlich selbständig kochen
kann, wird zum 1. Juli d. I ., evcnt.
vorher, gesucht von

Frau Rechtsanwalt Liebmann,
Luiscnstra he 6, 2—3 Uhr. ■._

Gesucht Per sos. od. zum 1. Juls
Alleinmädchen in eine kl. Fam ., w.
gutbürg , kochen kann u. gute Zeugn.
hat . Gr . Wäsche wird auswärts ge¬
waschen. Mainzer Str . 54, 1. Vor¬
zustellen zw. 3 u. 6 Uhr nachm.

Frau Anna Kiefer,
«elverbsmäßigeStelleuvermittlerin

Jahustr . 6, Tel . 2461.
k Suche für sofort und später
ff £» Köchinnen, Beiköchin für Hotel

und Pension, Köchinnen' für
Herrschaltshäuser, Büfett- und
Servierfrl ., erstes und zweites

MUM Hausmädchen, Kindcrsrl. undKindermädchen, tücht. Allcin-
und Küchenmädchen.

AüeimnädüM das selbst
kochen kann,

sosort gesu cht Nikolasstraße 39, 3 r.
Gutes Hausmädchen

evangel., das schneidernu. bügeln kann,
solide u. willig ist u. gute Zeugn. besitzt,
wird zum 1» Juli gesucht, Dieldungen
von 1—4 od. 7—9 Uhr, Frau Hauptm.
Sem else« , Kaiser-Friedr ich-Ring 39,1 .

Zum 1. Juli ein fleißiges u. zuverl.
Dienftmädcheu

gesucht. Näh, im Tagbl.-Verl. _ l^gu
Junges Mädchen

für alle Arbeiten gesucht.
Villa Germania,

Soiincnberger Straffe 52.

Alleinmädchen,
das bürg , kochen kann, von Herrn
bei hohem Lohn sofort gesucht. Beste
Zeugnisse erforderlich. Offerten u.
H. 256 an den Tagbl .-Verla g.

Gesucht für Lsndon gesetztes

Änuiidieii,
welches kochen und beste Zeugnisse auf-
weisen kann. Zu melden.

Westfälischer Hof.
Ein einfaches braves Mädchen

für alle Arbeit zum 1. Juli bei gutem
Lohn gesucht Mozartstraßc 2.

Mtiges.» .« «men
gesucht. Hotel Rcichspost, Nikolas¬
straße 16/18._ ■__«lim 8 »WW.
erfahren in Küche u. Hausarbeit , f.
1. August, hoher Lohn, gesucht. Nur
solche mit guten Zeug», wollen siÄ
mel den Au gustastraße 11,_2._

Fleißiges zuvcrläff. Alleinmädchen,
»v. gut kocht und Hausarbeit gründl.
besorgt, wird wegen Verheiratung
des jetzigen bei hohem Lohn für 1.
oder Anfang Juli gesucht.

Frau Carl F . Müller.
Langgaffe 8 — Schokoladenhaus.

Ordcntl.Miidchen
für die Küche sofort
Lohn.

gesucht. 30 Mk.
_oote l Asto ria . _

Tüchtiges Mädchen
für gleich oder später bei hoh. Loh«
gesucht̂ Bahnhofstraße 11. ^ _

Suche sofort in ruhig . Haush . cin

erfahrenes Mädchen,
welches sehr gut kochen k.; Köchin.
Hausmädchen vorhanden . Vorstell.,
nur mit guten Zeugnissen» vormitt.
Sonnenberger Straße 66, 1.__

AÜeinmädchen
gesucht, das seinbürgcrlich kochen t«
per 1. Juli zu jungem Ehepaar nach
Frankfurt am Main . Näheres

_ Frankfurter Straße 30. .
Gesucht

ab 1 Juli ein 15— 16iähr . Mädchen
für nachmittags von 2—6 Uhr zu
einem Kinde 812563

Bismarckring 24, Part . lks.
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Deutscher Hansh. in Brüssel sucht

besseres Mädchen
als einfache Stube , w. feinere bürg.
Küche versteht, Vlatten u. nähen k.
Offert. erb an Frau Schwarzenberg,
vchützenhof, Wiesbaden.

I
m

Stetten-Angebote
Männliche Personen.

KaufmännischesI >ers»nar.
Zur Jnventuraufnahme, Bilanz u.

später zur zeitw. Erleb, eines Teils
der Bücher (dvpp. it. Buchführung),
durchaus erfahrener

Kaufmann gesucht.
Off. mit näh. Ang. F. 254 Tagbb-B.

WUl gsainüil,
Perfekt in dopp. amerik. Buchführung
u. allen sonstigen Burcauarbeitcn
bewandert, per sofort gesucht. Schöne
Handschrift Bedingung. Selbstgeschr.
Offerten mit Angabe der seitherigen
Tätigkeit und Gehaltsansprüche unt.
B. 252 an den Tagbl.-Berlag.

Holl.
suobt kürVissdadsv einen

*BBnn3»ivertr «’ter (am
— — liebsten Kommissionsge¬
schäft ) nm Verkauf von Tee. Hohe
Provision . Rvio'e mit Referenzen,
Wo möglich in Holland , u. Mo . *53 3
Exped . Provinciale Groninger Courant,
Groningen(Holland). F199

Alte bedeutende Aktien-Gc-
sellschaft mit allgemein be¬
kannten großen Erfolgen sucht
noch

mehrere
Mitarbeiter,
welche gegen angemessene
Honorierung ifestes Gehalt u.
Provision) für die weitere
Ausdehnung deS Geschäftsbe¬
triebes tätig sein wollen.
Nichtfachlcutc werden einge¬
arbeitet und unterstützt. Off.
unter B. 254 an den Tagbl.-
Berlag.

Leistungsfähige Unfall- und Haft-
pflicht-Bersich.-Gescllschaft sucht für
Wiesbaden geeigneten

Platzvertreter
mit guten Beziehungen, event. auch
stille Vermittler. Gcsl. Offerten
u. A 823 an den Ta gbl.-Berlag.
V WerstcherungS«, Hypoth .» M.
&  Ammob . -Büro suchtf. Kontor
bfe, u. Kundenbesuch einen gewandten

l'ebr fleißigen jungen llllann. Bei
A guter Leistung wird spätere Be-tei-igungo. auch allei .Ucbernah.

zuges. Off. 0 . W. 2«  dauv tpoül.I Stiller Vermittlerin Versicherungs-Angelegenheiten
ges. Hohe Provi?. od. fest. Gehalt.
Off. u. II. 113 a. d. Tägbl.-Vcrl.

Lehrling
für kaufm. Fabrikbureau gesucht.
Gute Schulbildung und schöne flotte
Handschrift Bedingung. Offert, u.
A. 595 an den Tagbl.-Berlag.

Hewerkliches Personal.

M « ÄM imiiWll'vM
sofort dauernd gesucht. E. Dembach,
Baudek.-Gesch., Mainz, Albinistr. 10.

Mngere Rekamavl-u. Mel-
Kellner , Küchenchef für Saison- und
Iahresstell., » tichenatdc,Herrschafts-
dietrer, Hausdiener >ur Kurhotcl,
Kcllncrlchrling sucht Carl Gkünverg,
gewerbsmäßiger Stellenvcrmittlcr, Gold-
gassc 17, Part., Teleph on 4341.

Ein jünger, stadtknnd. Hausbursche
siir sof. ges. Guggenheim & Marx.

Jüngeres Fräulein^
w. alle Buchführungs- u. Kontor¬
arbeiten versteht, flott stenographiert
u. Maschine schreibt, sucht Beschas..
Beite Empsehl. Anfragen erb. un.er
Voillaaerkarte 62. Wies baden l .,___.

Fräulein
mit höh. Schulbildung und guter
Handschrift sucht Stellung als

Empfangsdame
oder auf Kontor. Offerten unter
K. R 1892 Biebrich a. Rh. haupt¬
postlagernd._ 612447

Hcmerbliches Personal.

Alleinfteh . Arztwitwe
in mittleren Fahren sucht passenden
Wirkungskreis in feinem Hause. Off.
ilnt. II. 251 an den Tagbl.-Berlag. .

Weibliche Personen.
Kaufmä nnisches Personal.

fange rebilbftc Dame,
mit allen Bnreauarbeiten vertraut,
Kenntnisse der engl. u. franz. Spr .,
perfekt in Stenogr. u Schreivwoso
in ungekündigter Stellung , sucht so
bald als möglich anderes Engagem.
Off. ». W. 254 an den Tagbl.-Berl.

Jrmge ged. Dame
«Ausländerin! wünscht Stellung als
Gesellschafterin oder Reisebegleiterin
zu Dame. Gesl. Offerten unter
P. 255 nn den Tagbl.-Berlag ._

Junge Dame,
27 F.. such» Stelle als Gesellschaft, o.
Reisebegleit, zu best. einz. Dame.
Off H. E. 55  hauvt postlag. erbe t.

Erf. HanshMerin
sucht zum 157 Juli Stellung bei bess.
älterem Herrn oder Dame. Offert,
u. K. 256 an den  Tagbl .-Berlag,_

Bessere junge Frau
«Ausl.« sucht für einige Stunden
nachmittags Beschäftigung, zu Kind,
oder älteren Damen. Offerten »nt.
T. 256 an den Tagbl.-Berlag.

Bess. Fräulein,
anfangs 30er, perfekt in Küche und
Haushalt, im Umgang mit gute«
Publikum vertraut, sucht selbständig..
Wirkungskreis in Pens..
oder bergt. Langiahrige Z?ug»iste
aus guten Häusern zur Bersugnng-
Oft. u G. 252 an den Tagbl.-Berl.

Köchin sucht Stelle
in HerrschaftshauS. Gcsl. Offerte«
u. ?(. M. 66 hauptpostlagernd

Männliche Personen.
Kaufmännisches IXrlonat.

Jörg. NOgulltzMer.
flotter Zeichner, m. Bur.- u. Bauvr.,
sucht Stell ., auch als Bolvnt., p. s-s.
od. spät Off, u. P . 252 Tagbl.-Berl,

Junger Mann
aus der Branche für Haus- und
Küchengeräte u. Eisenwaren sucht
sof. Stellung aus Lager od. Bureau.
Off, u. L 256 an den Taabl.-Berlam

Hewer vtiches Personal.
Diener

mit guten Zengn. sucht sofort Stell,
in Pension oder Privat . Offerten u.
Z. 251  an den Ta gbl.-Berlag.__

Herrschaft!. Diener,
Vers. u. durchaus zuverläffig, m. gut.
Zgn., suchtz. 1. Juli od. spät. Stell.
Off. u. 8 . 256 an den Tagbl.-Berlag.

- wohnmgs -Anzeiger der Wiesbadener Tagblattr . -
Lokal. Anzeige« im „Wohnung,-Anzeign" kosten 20 Pfg.. auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di. Zeile. - Wohnung». Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zimmer.

Adelheidstrafie26, Ecke AdolfSallee,
Ja . 2 3 im. u. Küchê 3. St ock. ^
Adlerstr. 167MM1 3 -, K., 1. 7. 2286
Tdlerstraßcll , HÄXFsp., 1 Z'M. u.

Küche, schöne Aussicht- B11001__jtucqe, n zx.lum
Werstraße 35 1 Z. u. Küche  b . zu v.
Adlerstr. 55  1 Z-, K-, gl. o. sp. 1772
Adlerstr. 56  Dachz im. u. Küche. 2304
Adlerstrahe59 1̂ 3.̂ u. K. per  s . zû v,
Adolfsallee 6, H. 3., i Zim. m. K. u.
, Keller zu vm . Näh. Vdh. P.  2306
Bertramstraßc 21 l Z-, Kücke und

Keller zu vermieten. Näheres da-
- selbst, bei Hiort. _ R 11002
Blsmarckring42, § U , 1 er. 3tm . u.
, Küche sof. zu v.  Näh . Mb. P . Ö364
Bleichstraste 15 1 Z., 1 K. zu .vcrni.
Bleichstr. 18, H., 1 Z. u. K. R. Gott-
„ Wald, Faulbrun nenstr. _7._ 2282
Bleichstraste 28 I-Zim.-Wohn.  zu vm.
Äeichstratzc 47, Bdh. D „ 1 Zim. u.

Küche au kl. Fam. sof. od. spät, zu
verm. Näh. Bur eau Hof. 1 B 11003

Kücherstrastc5, Mtb. P . r„ 1 Z., K.
^. Bismarckr ing 26, 1,  8 1J 593
Blücher str. 6 sch. I-Zim.-W., 23 Ml .,
^Hih ., 2Z-.-W., 21 Mt., gl. och sv-
Bülowstr. 11, S , 1-Z.-W. N. S3._l r,
Castellstr atzc 1 l 'Bim., KTM äh. 1 St.
Dotzheimer Str . 63 1 Zim. mit Küche
- .u . Kell., Hth. Dachgeschoß.̂ H11004
r °hü̂ Str7 857M tb.7"1-3 --W. V1100S
Dotzheimer Straße 68, Mb ., 1 Zim-,
.̂ K., Kell., sof. Näh. Bdh. 1 lks. J773

Dotzheimer Str . 101, Stb., I-Z.-W..
^Klosett  nn Ab schluß. __ _
Dovheimer Str . 118, Bdh., 1 Zim. u.'

Küche im Abschluß auf 1. Juli z. v.
. Nah, DotzheimerS tr. 116, P . 2214
Dotzheimer Straße 126, Part ., große
Ĵ -Z.-Wohn. auf glei ch._ _ H9736

Dreiweidenstr. 4, ■£>., 1 Z. u. K. 2221
Menbogcngaffe 3 1 Zim . u. K. 2217
Faulbrunnenstraße10, Msd., l ^Zim.

Küchesof. od. sp. N.  1 r. 1775
Feldstraste 17, 1, 1 Zim. u. K. b. 1776
«rränkenstratze 24, P ., 1 Zim. u. K.
»Jjum 1. Juni zu  verm . _ B 9532
nriedrichstr. 27 t Z., K. u. Züb. an
^ .ruh. Leute der 1. Juli z. vm. 2253
«m ehrid)ft rnfreJr5, Vdh. M., 1 Z., K.
Göbcnstraste7. HthTTĴ im. u. Küche
.̂..«Kloj. im Abschl.i. ,zu vm. 21,1,1,17

chöbe nstrastc 19, Hth., 1-Z7-W. B10893
Ha,'lingstraste 7 1 Zimmer ü. Küche,
-^ 16 ob. 18 Mk.. zu verim_ _ 1777
Hartmgstr. 9, Bdh. 2) Et., 1 Zim. u.
.^ Küche zu verm. Näh,  P art.  2205
^cl cnenstr. 12 1 Zim., K. u. Keller.
Hclenenstraste 14, Mtb. 2, schon, gr.
^im . u. Küche sofo rt zu  v . 2327
W enenstraste 16, Hth., 1 3 -, K. u. K.
-Vellmundstraste 12) Maus., 1 großes

Zim. u. Küche (180 Mk.) an ruh.
»L eute zu ve rm. Näh. La den. 1778
Vellmundstraste 20 schöne Mans.-W„
^Z im., Küche, 16 Mk. B 12838
Hel lmundstr. 27, Mh „ 1 Zim ., Küche.
Hellmundftr. 29, S .. OZ'.-'W. B̂11008
Mlmundstruste 32, Dchchl., 1 Z. u. K7
Mlmui >dstr. 37. Mtb. D ., 1 Z. m,K.
LJi mundstr. 40, 1 l., D w„ 1 Z., K.

Ä. Dach, MM.
«-»M B̂leichstr. 47, Bur. Hof. B11010
vermannstrastc 4 1 Zim . u. K. im

Absckl. u. Gas , per 1. Juli.

Hermannstr. 15 1 Zimmer u. Kückie.
Hermännstr. 21 1 Zimmer u. Küche,

event. bis 1. Mai, zu vm. B 10021
Hirsckigrabcn4 1 Zim., K. u. K. 2194
Jähnstr. 2 sch. gr. Maus. m. Küchêii.

Kell. sof. od. sp. N. 1. Et. B11011
JohanniSb. Str . 9 1 Z.. K., Äbschl.
Karlstraste 3, S tb., 1 Z., Lb Räh. 2.
Kar lstrTMjMüvTOH 'K.. .KU . 2 ).
Karlstr ast̂ 32, l ' r„  1 Z. u.  K ., Hth7
Langgasse 10. 1 u. 2, I-Zim.-Wohn

Näh. Kaiscr-Fr.-Ring 55, 2. 1780
Maucrgasse  14 1 Zim. y. Küchez. v.
Moribstr. 33 1 Z. u. K. zu vm. 1744
Moritzstratze 44, H. 3, 1 Z., Küche, im

Abickl.. gl. od er spät. Räb. Vdh. 3.
Moribstr. 45, M., 1 Z. u. K., OZuli,
Nerostraste 15, 1. Zim. u. Küche, M..

aus gleich od. später zu verm. 17o3
Nerostr. 29 1 Z., K., Stb ., 1. 10. 2256
Nettelbcckstraste 15 neucherg. 1-Z.-W.

zu vm. Näh. Schäfer̂ Zart ^ 1782
Niederwaldstr. 5 1 Z. m K̂-, sof. 17 83
Oranie nstr. 22 1 Zim. n^Küchb, 2325
Oranienstr. 47, H., 1 * -Jß*
Platter Straße 10 2X1 Zrmmer

u. Küche sofort zu verm. 2178
Platter Str . 56 1 Zim.. 1 Küche im

Vdh.̂ Dachstvck. an.ruh. Le ute. 2182
Platter Straße 62 gr. Frontsvitze m.

Küche aus gleich od. späh B 11013
Rauentaler S tr. 11  1Lim ..K ^gleich,
Rheingauer Str . 13, tz. P -, schöne

I-Zim.-Wohn.  a uf so fort. X24o

Wcllrivstraßc 23, Vdh.̂ 1 Zim^ u,,K.
Wcllritzstr. 28, V. D ., 1 3 -, K.,,1794
We llrivstr. 35 1 Ziin. u. Küche. ,2210
Wellribttr. 37 1 3 ^uX D , J * 8942
Westendstr. 15,1 STttZli - Mans.M,
Wiclandstr) 25, Hth. 1. 1—2-Zimmer-

Wobnung zu ver mieten. __
Wörthstraße 18 1 Zimmer u. Kucke,

1. St . «Absckl.«. Nah. Part . B̂9538
Wörthstr. 22 1 3 . u. K.. Ä ., D . 2812
Wörthstr  24 , Fsp.. 1- o. 2-Z.-W.. 1. 7
VloHstr.' 3,"Ä. 'Pj 'l -Z.-W., 1. 7. l 'i.O
Zietenring 3, H., 1 Zim. u. K. sof. oo.

svät. Näh, bei Gcron, H,. 2. , 1767
Zietenrinq 5 1 Mansardcn-Ziniiner

u. Kückezu vermietcii.  210a
1 Zim. u. Küche, Hochv-, auf sofort.

Preis 20 Mk. Näheres Gustav-
Adolfstra ße 1. 1,links. _ 1770

1 Zimmer mit Küche billig zu verm.
Näheres Moritzstraße32, H. 2 I.

2 Zimmer.

Rheingauer Str . 15 Mim .Aohn ,̂
gr oß, zu vermie.en._ ■ BJ1189

llihein gauer St r. 17, H.. 1 ZZKh,2801
Riehlstraße 4 1 Zivi, u. Küche._ 2287
Riehlstr. 10, 2. 1 Z.. Küche, Kell., Hth.,

neu herg., s . 15 Mt. nt,  z . vm. 2231
Riehlstraße 19, M, Fsp., 1
Röderstr. 4 sch. Wahn., 1 Z. u. K. m.

Klosett im  Abschluß M LM-
Nvmcrberg 3, Fsp., 1 Z. u. ŝ ,2207
RömerbTZO1 8- u. K- N, H. 3.̂ ,1785
Rümcrbcrg12, Bdh., 1 Z. u. . 2284
RLmerberg 14. H'th. 1. gr..Lim . ü.

Kü che zu verm. Nah. Vdh. 3 St.
Koonstr. 21'Mm 'Z. u. Küche. B11978
S char nhorststr. 36, H-, kl. ^ Ẑ K.
Scharnhorststraße42, Vdh. D .. 1 gr.

Z. u. Kü che  z . 1. 7. R. P . r. 2276
Schierst. Str . 11 1 Zim. u. K.^1786
Schillerplav 3 sch. 1 Zim. u. K., Ab¬

sckl. z. um. Näb b. Ludwig.^ 1689
Schlickterstr. 12. P ., Maus., l Zim

u. Küche, zu vermieten. ^ 217!>
Schulberg 19̂ H„ 1 Z. \x. t B 11016
Schulberg 21 sch. gr. 1-Z -W., Gth P -,

an einz . Ehepaar bill . auf sos. 2100
Schwalbacher̂Straße 23, Hth., kl. 3-

u. K. billig zu verm. N. Vdh. l .
SchwalbachcrStr . l»9 iMim .ZüTIK.
Scdanstraße 5 Mans.-Z. u. Küche p.

sof. oder spater zu ver m.  1 «89

SMMDjl6 ^ Sch..,1 . Z.'M:-L. K>>ck'c.
Steing . 34̂ ,1 Zs. ,D.  B11017
Walram str^ ?, l X My -ZjW '. HWalramstraße 9 T_3 •,,K . 1 -, 7- Bl 2347
Walramstr. 12 kl. Dachz. u. K-, 1- 7.
Wlilr äüistr7l3 l̂"Z. u. K-, gl. B12520
Walramstraße .18 1 Zimmer ^ und

Küche per sof. Nah. Port . B110 13
Walramstraße31, bmIchundt , 1.8 .=

Wohn., Pr . 14_ u. l b Mk. B 11020
Webergasse 58, 2 ,ZZnn .. .« „ per sof.
Wcilstr. liZBTDiP, OZ.-W.,sof .̂ 1791
Weilstr. 8,  H ., i 3,^u. ,K.. sof. _1J92
Wellrivstr. 22, Hth-, fdwneS Zim. u

Küche z. v. N. ber Kuhn. Bl 1021

Aarstraße 23  2 -Z.-Wvhn. z. v.  1798
Aarstratzc 40, Villa Minerva, 1 kleine

Rans .-Wohn., 2 Zim ., K„ an ganz
ruh. Mieter auf gleich oder später
billig zu vermieten._2310

Adlerstr,,8 scĥ,2 -Zim.-Wohn. 1656
Ad1crstr,,9.sch. 2-Z.-W. mi 35T~2308
Adler str. 11 2 Zim., 1, .Küche. 1799
Ädlcrstraßc 19 sch. 2-Zim.-W.', 1. St„

das.Zch. Dächw., 2 od. 3 Zivi. 2228
Adlerstr. 23 D achw., 2 Zim., 1 Küche.
Adlerstr. 37,  V .̂ 1 r.
Adlerstr. 43 2 Z., K„ Ms. Jos. 1801
Adlerstr̂ 59 2 .Dachẑ ü. A. p. Juli.
Adlerstr. 65 2 Zim.  u . gl. od. sp. 1604
Ädolfsallce 6, H„ 2 Zim. m. Küche,

Keller zu vm. Näh. Vdh. P . 1802
Adolfsallee 11, Frtsp., 2 Z . u. K. per

1. Juni an nur ruh. bess. kinderlose
_Leute zu verm._ NA . Part . 1691
Adolfstraßc 1, Stb ., 2 Zim. u. Zub.

Näh, im Svedi tion sbureau. _ 1768
Al brcchtstr. 3 2iZim.-Wohn. zu verm.
Bertramstr. 19,  H ., 2-Z.-W. P 11023
Bertramstr. 2UlLohn . v. 2 Z., Kücke.

2 Keller, aus gleich od. später zu
vm, . Näh. das, bei Hiort. B 11902

Bismarckr. 41, H„ 2"Z., K„ sof. N. L.
Bleichstraße 18, Hth., 2 Zim. u. Küche

sofort zu verm. Näh. Gottwald,
Faulb runncnst raße 7. 22 81

Blücherstr. 3 sch. 2-ZimJDöhnZ per
sof. od. sv. Näh. Mtb  P . r. B11025

Blüchcrstr. 5, Mtb. M. L, 2 Zim .. K.
Bismarckring 26, 1._ __ B 12299

Blüchcrstraßc15 2-Zim.-Wohn. auf
^gleich od. spät., Mtbi B 12181
BlÜcher str. 16. B. D„ 2 ZIZK., 20 Mk.
Blücherstr. 44 2 Zim. u. K., Hth„ zu

verm. Näh. Vdh. 1 S t._ B1J028
Bülow str. 4, Hth., 2_  Zim. i)._ Küche,
BüIöwstHS ., sch. 2-Z.-W , 260 M,j.  MV.
Bülowstr. 9. HZ? 8 „ K. gl . o. sp. 1807
Castellstraße10, 1 u. Dach, 2- u. 1-

Zim.-W. zu vm. Anzus. 3—7 Uhr.
Näh. Adlerstraße 7, Part ._ 2275

Dotzheimer Straße 13. Dackw., 2 Z.
u. K., p. 1. Juli . 2213

Dotzh. Str . 17, Gth., sch. 2- u. 3-Z.-W,
Dotzheimer Str . 37 2-Zim.-Wohnung
_z um 1. Juli zu vermieten. __
Dotzheimer Str . 44, Hth., 2 Z. u. K,
- im Dachst,  s of. Näh. V. 1. B11030
Dovhcimer Str . 46, Gth., 2 Zim. u.

Küche. NähXLdh. Part .^,BJ1749
Dovhclmcr Str . 61 2-Z.-W., V. Fsv.,

mit Ball ., Gas u. all. Zubehör.
_Sonncns .. sof. Näh. V. 1 1,_̂ 1809
DotzheimerStr . 78, 2 Z. u. K._ 2296
Dotzh. Str . 84 2 Z., K., 1. Juli . 2227

Dotzheimer Str . 87, Mtb., 2- u. 1-Z.-
Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
sof.  zu verm. Näh. B. P . B 11033

Dotzheimer. Str . 98, Mtb., 2 Zim.,
Küche, Keller sofort, 300—320 Mt.
Räb. Vvrd erh._ I. Ŝt . lks,_ 1810

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im
Vdh. Jsp. u. Hth. Näh, V. V. 1811

Dotzheimer Str . 101, V„ 2 Z„ Kucke,
monatl. 24 Mk., zu v̂erm. ^ 1812

Dotzheimer Str . 122, Hth., sch. 2-Z.-
Wohn., 270 Mk.  zu verm. . 1813

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.
ver sof. od. spät, zu verm. Nah.
daselbst bei I . Weberp als. 1818

D rudenstr.  8 ^ ZMimmer-Wöhn„ tzttz.
Elconorcnstraße 2, Mid.-W., 2 Z. u.

K„ zu vm. Räh. das. Pari . 1816
Eleonorenstr. 9 2 Z., KT AzAr . 5, 1.
Els8sfer"Platz 6 2-Z.-W. z. vm. B9118
Eltviller Straße 9, Seitcnb., 2 Zim.,

Küche, Keller an orbeutl. Mieter p.
sofort oder späi. zu verm. Nah.
bei J-rau Stein metz darts. B1l)gv4

Eltvill. Str . 14, H.^ar. 2-Z.-W. 2211
Einser Straße 69 2—3-Zim.-Wohn. u.

Zubehör zu vermieten. ^B12230
Er backer Str . 5, H , 2 Z „ K„ s. o.Zp,
Erbacher Str . 6, Hth., schlPMm .-W.
Erbacher Str . 9. Anbau, 2-Zlmmer-

WohnuM, monatl. 20 Mk. 1817
Jeldstraßc 14 2 Zim. mit Zubehör.,
Frankcnstraße3, 2, 2 Zim u. Küche

an ruh. Leute zu vni.̂ Pr . 22 Ml.
Frankenstr. 17, Vdh.,3 . 2-Z.-L,sof,
Fränkenstr. 19 2- u, I-Z.-Wohn. sof,
Frankenstr. 23, H,.̂ Z-̂ K.^neû berg.
Frankenstr. 25 sch. 2-Z.-W., 1Juli.
Friedrichstraße.27 abgeschl. 2-Zim.-

W. an ruh. L. ver 1. Jul,.  2204
Frtedrichstraße 29, Stb ., eine Wohn,

non 2 Z„ Küche u. Zubeh. zu vm.
Näh. daselbst, bm Nattermann._

Geisbergstraße 11 2-Zim.-Wohn. per
sofort oder später zu verm. Nah.
Ta unus straße 7, 1 r. 2314

Deisbergstraste 18, Vdh. 1. 2.Z.-W.
Gncisenaustr. 4 2 Zim. u. K„ Frtsp.-

Wo bn., 2 Ba lk.. versetzh. z. 1. Juli.
Dneiscnaustr. 12, Dachw., 2 Zim.,

per sof. od. spät, zu verm. B 11035
Göbenstr. 5," Mtb.. 2 Z. W(_ B'l 1036
(Wenstr . 19, Mtb., 2-Z.-W. B108 94
Gustav-Ädolfstr. 5, 2, 2 Zim., gr. K.,

Kell. 1. 7„ mtl. 25 Mk. Näb.ZPart.
Hallgarter St r. 3 2 -Z.-W. sos. 1820
Hastgartcr Straße 6, Mtb., 2-Z.-W..

m Gas, Blk., 310—-830JIR._B11038
Hartingstraßc 6. 1, 2-Zim .-Wohn. zu

ver̂ . ^.NaA Part .^ , _ I' 352
Hartingstraße 8 Mans .-Wohn.. 2 Z.,

Kücke, Keller zu 18 Dck. monatlich
sofort zu verrineten,_ __ 2183

Hclenenstr. 15 2 Zim., K„ 'K„ Hth.
HeIcncnstraßZl6, Mtb., 2 ZX .K̂ ,K(
Helenenstraße 22 schone 2-Zim.-W.
^auf sof. od. spät. Näh. Vdh. Part.

Hellm undstr, 18̂ H.J2-Z.-W. s. Bl 1039
Heü mnnd straste 27, .Hth., 2-Z.-Wohn.
Hc llmundstr. 29,̂ Stv ., 2-Z.-W. sofort.
Hellmundstr. 40, H. 1 u. D „ 2-Z.-W.

N. Ble ichstr, 47, Bur . Hof.AIl 1041
Herinanustraße 15 sch,_2-Znn .-Wohn.
Hcrmännstrahe 24, P ., sch. geraum)

2-Z.-W., 1.' St, , tzerLuli , ^ 68850
Hermannstr . 26, H. D., 2 Z„ 1 K .,

Kell. zu vm. Näh. im Laden. 2802
Herrilgartenstr . 12. 2'ZI, K.) 250. 1821
Hochstättenstr. 10 2-Z.-W. N. l . 1822
Fahnstr . 20, Ns .,' sch. 2-Z.-W. NA8Ü1.
Jobannisb . Str . 5, H.,,2 -Z.-W. 1824
Johannisberger Str . 7 2-Zim .-Wohn.

im Hth. mit Nachlaß ẑ verm. ,
Karlstraße7, Frtsp., ,2 Z. N. 2. 1825

Karlstraße 26 sch. 2 Z,m. u. Kucke
- HA. NM, Vdh.Msarh ^ 2216
KettcrstraßH 'schöne 2ÜZiM.-Wohn.

u. Küche per 1. Ok tober zu verm._ _
Kstchgafse 13ZMb.,„ ll. .2-Zim.-Wohn.

sof. zu verm. RaMtzutgesch.MLD
Klopstockitr. 19 2 sck. 2-Z.-W. i. Stb.

per safori u. 1. Oktober zu verm.
Näheres Park. r.,^Kopp._ ,1827

Körnerstr. 6 2 Zim.̂ u, K^ Näh. Burk,.
Körnerstr. 8, H., 2-Z. -W. N. Albert'.
Lähnstr. 26, Fsp., '2 Zim. u. Kücke v.

sof. od. sp. zu vm. Nah, das. 1828
Loreleh-Ring 8 27Zimmer-Wobn. im

Hth. mit Bali , zu verm. Näheres
-Vdh. RarMÜnks. ^LollZing. Str . 27. H., 2 Z„  Kl M̂sM.

Manergassc 12, Stb .. groß. 2-Z
Wohn., 25 Mk., kleinere 18 Mk

Mauergäftc 14 ~Mmisard-Wohnung.
_ 2 Zimmer 11. Küche, zu verm.
Mane rnaffe 18, Wohn.. 2 Zrm̂ zM.

Hin.

Michelsberg 20, Hlb. 2, schöne 2-Z..
Wohn, für 1. Juli . Räh. Michels)
bcrg 22, J nstwllationstzesch. 1834

MichelSbcrg 21. Frtsp., 2 Zim.' u. K.
, zu verm., event. mit Maniardc.
Moribstr̂ 9, Hth. l , 2-Zim.-Wohn.
Moritzstr. 28) Stb ., abgcschl̂ 2-Zim.-

Wohn.. Küche. Keller rc. z. 1. Jul,
^ an,ruh . Leuie, Näh. O St ^, 17ln
Moritzstr. 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z,

Küche u. Knnrmer an stille Leute
_zu verm._ Näh. 1. « tock. _ 1716
Moritzstr. 44, Hth. 1,J2 ,3 . u. qÄ.  aufsof. od. sp. zu vm. Rah. V. 3. 1835
Mvritzstraße 48 2 ZiniZKüche. Nah.

daselbst 2 St ., «Seit enbau. 1836
Moritzstr. W . FM . ZMüil -W.^ 227k
Mühlg. 17, S7D, , 2 Z,, Kr, K. I  1838
Nerostraste 10, M .Z2 Zim. u. Kucke

ver sof. od. später zu ve rm.  1839
Nerostr. 14 Msw„ 2 Z. u. Zub.. Gas.
Nerostraste 20, 2. 2 Zimmer, Küche u.

Keller für 280 Mk. zu verm.
Nerostr. 25, Stü ., 2 Zimmer, Küche,

Ke ller, gr. Räuvle zu verm. 1840
Nerostraste 30 2 Zim. u. Küche zu vm.

Näh. Äierostraße 80, Part.
Nettclbeckstr. 24  2 -Zim.-Wohn. LlMgy
Neugaffe 22, Hth. 1 u. Alans., je

2 Zim. u. Küchê zu vermieten._
Oranienstr. 14 schöne Dachw., 2 Z. u.

K. an ält. Ehcp., sof. bill.  1843
Oranienstrastc 22 2 schöne Z. u. K.

zu vm._ Näh. Vvrderh. 1 I. _ 1845
Oranienstr aßc 29 Maus., 2 Zim. u.

Küche zu verm. Näh. Part.
Oranienstr. 34, Mtb.,'2J *. m K.,,Okt.
Pl atter Str . 26 2-Z.1W., G., sof. 1847
Platter Straße 26, 2 L, wegzugshalb.

schöne2-Zim.-Wohn, sofort zu vm.
Qiauenta lcr Str . 7, Mtb., 2 Zim. K.
ffinuentalcr Straße 9, Htb., sch. 2-Z.-

Wohn. zu vm. N. V. 1 r. B11045
Rauentalcr Straße 10, Mtb. 1, 2-Z.-

Wohn. auf gleich oder später zu
verm. Näh. Mtb. Part . B9699

Naucntaler Str . 11 2-Zim.-W. 2197
Rau ent. Str . 12 2 Z . u. ZS, Ûl046
Rheing auer S tr. 6, H., 2-Z.-W. 1849
Rheingauer Str . 13 sch. 2-Zimmer-
_W ohn., Fr ontsp.. zu verm. 1850
Rheingauer Straße 14, Fsv„ ZsZim.-

Wohu. Näh, das. o. 1. St . B11047
Nhcinganer Str . 15 2 Zim. u. Küche

glei ch oder  später zu verm. 1851
Rheingauer Straße 17, Hth., 2 Z. u.

Kü che zu vm. Näh. Vdh. P . 1852
Rhcingauer̂ Str . 24, H„ 2-Z.-W. 1853
Rheinstraßc 52, Stb ., Dachw., 2 Zim.

u. Küchez. vm. Näh. V. 1,r^ 228ü
Rheinstraßc 62, Stb . 2. 2 Zim. u. K.

auf 1. Juli . Näh. Vdh. B. 1825
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Röderstr. 12 sch. 2-Z.-W. m. Zb. auf

1. 7. od. 1. -8. Nah. Vdh. P .—2247
Niidsrstr. 15 2 Z.^ i. 'K^ N. MetzgK8S6
Röder stn,17K - Z.̂ Kß Hth.", sof. 1857
Röderstr. 19, 1 r .. 2-Zl-W.,' 250. 2299
'Riimerbcrg 1. Part .. 2 Zim. u. K.
_so fort ober  spät , zu trat. Näh. 1. St .
Nömerberg 2/4 2 Zim . u. Küche auf
_1 . Ju li zu ve rm.  Näh . Metzaerci.
Rüdesheimer Str . 18, Bdh. Frtsp . u.
__M .. P- , 2-Z.-W. Ä.̂ d. spät. 2209
RÄ »«SH. Str . 34, B.. 2- u. 8-Z.-W. 2288
Rüdesh . Str ."34.MH .,- LZ ^ WKL285
RüdeSH-imcr Str . Z8, Gth., schöne

2-Z.-Wohn. bill. zu verm. B11048
Saalgaffe 8, Laden, Msd.-'W., 2 Z.,

Küche an kl. Fam . zu v. _ 2244
Schacht str.  4,1 Dach, 2-Ziin .-W. 1863
Schachtstrcrße 20. 2_g ._u.J&.. 1. Juli.
Schack,tstratze 22 kl. 2-Älm.-Wohnuna

billig zu verm ieten._ B_1104j
Sckarnborststr . 5, Frtsp ., 2 ger. Zim.,

K.. Balk,,  Gas sof. bill. Näh. 1 r.
Scharnhorststr . 27  2 - u. 3-Zimmer-

Wohn... Vdh. Stütz. 1- St . 8 12556
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z., K„ an

r. ??am. gl. od. sp. N. Vdb. 810239
Scheffclstr. 10, Stb . P ., sch. .27Z.-W.

zu vm. Näh.  V . P . l.  od .—das._ 1864
Schierst. Str . 9, Fsp„ W .-W. 1865
Schierst. Str . 9, G., 2 Z., K„ K. 1866
Schiersteiner Sir . 12, Stb ., schöne
,2 -Zim.-W., Küche u. K., 1. 7. 2289
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Schierst. Str . 19, 2-Zim .-W. 1868
Sch " ^ '
.MH -. Vdh. 2 St ; links.

Schulberg 25, Stb ., 2 Zim . u. K. sof.

Schwalbacher Str . 19, Hth., Dachw.,
2 Zimmer  u . Küche, zu vermieten.

Situvalbacher Str . 27, 1, 2-Zim.-W.',
«eitcnb. , so fort zu vermieten . ^

Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-
Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Kon ditorei . _ _ 1869

Schwalbacher Straße 36, Gth . Dach,
2 Mans . u. Küche, 209 Mk., sofort

^zu ^verm. Näh^ N.—Part ._ 1054
Schwalbacher Straße 42, Hth. Mans .,

2 Zim ., Küche u. Keller auf sofort
zu vermieten . Näh. Vdh. P . 22 90

Schwalbach er Str . 99 2 Zim. u. Ki
Sedanstraße 7, Mtb. D „ 2 Zim ., K.,

Keller, her sof. od. später bill. zu
vm. Näh. Rau , Vdh. 1. B l2526

Sedanstraße 11 2 Zimmer u. Küche
zum 1. J uli zu ,verm._ B 9076

Seerobenstraße 15, V., 2-Zim .-W. f.
gl. od. 1. Okt. Näh. Lad. B12601

Seerobenstr . 23, Hth. sch. 2-Zim .-W.,
Dach u. 1.  S t. N. Scerobenstr . 29.

Steing . 31, Stb ., 2-Z.-W. (260 Mki
jähr l.) sof. od. später  zrp verm.

St einga sse 34 2 Zim. u.  K . N. 2. 1873
Taunusstr . 17 2 Zim ., Küche, Stb . .3,

an kleine  Familie , 300 Mk. 1739
Taunusstr . 39, V., 2 Mans ., 1 Küche

u. Keller gleich od. später an nur
ruh . Mieter , monatl . 22 Mk. Räh.
2. Et age bei Frau von Schack.

Walkmiihlstraße 4 2—3-Zinn -Wohn.
mit K. im Sout, , gleich od. später.
R. Aildner, Walkmühlstr. 17. 2261

Wa lramstraß e 9 2 Z., K.̂ p. 1.  Suli.
Walramst r. 31, Stb ., 2-Z.-W. 28 Mki
Wcbergasse 46 2 Zim . b. Küche. 1875
Weilstr . 6. V. Ms., 2-Z.-W. sof. 1876
Weilstraße 10 schöne 2-Zim .-Wohin,

Hth. P ., per 1. Juli . N. V. P.  1708
Weil stra ße 19, Frts p., 2 Zim., Kt. Ki
Wellritzstr , 5 2 Zim . u. Küche, Hthi
Wellritzstraße '8, Stb ., 2 Zim ., Küche,

auf 1. Ju li od. Kpäter—zu verm.
Wellritzstr . 21, 1, 2Lim ..,Küche. 1877
Westendstr. 8. Vdh. 4, 2-Zim/-Wohn.

Näheres. Vdh. 1. Stock._ B 104 45
Westendstr. 13, Hth. Pi , 2 Zim .. K.

. _ u._Kan/,, 1. Okü,N . V. P . B 18573
Westend str.  2 «, H.. -2-Z.-W.L . Bl2830
Westendstr. 83, Hth., 2-Zim.-Wohn.
Westen dstr. 40 sch. 2-Z.-W, pK . Jul ?'.
Winkeler Str . 6 2-Z,-W. 20 Mk.
Winkeler Str . 8 2 Zim ., 1 Küche,

1 Ke ller,  im Hth. D achst. 1705
Wörthstr . 19 2 Zim . u. K., Frontsv .,

sof. od. spät. Näh. 3 St . r . 1698
Wörthstraße 26, Hth,, schöbe 2/Z.-Wi

per sof. od. spät. Näh^ V.^1. 1878
sto rkstr. 31,  H „ 2-Zi-W. N.̂ Rch3 I.
Zi etenring  4chStb „ 2-ZchW. L11055
Zietenring 14, Stb . D „ 2 Z„ Küche

u, Keller zu vm. Näh. Frau Rinu.
Mtb. r . od. Do tzh. Str . 142 .̂ 2l72

Zicken ring 14, Hth. Dach, 2 Zlsti.,
1 Küche , 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb. 7 >\ .
od. Dotzhei mer Straße 142. 1879

l Zimmer , Küche, Keller gleich zu
_verm . Nah. Bleichstraste 21, Part.
k-Zim.-Wohn. im Glasabschluß, mit

Zubeh., per 1. 7. od. svät. zu verm.
Näh. Zietenring 12, Hth. Part.

3 Zrrrrmrr.

Blüchcrplatz 2, 3 St . I., 3-Zim .-Wohn.,
Badczim u. Zub. per Juli zu vni.

—Räh,, das, u. Adelheidstr. 14..K885
Blücherstr. 11, Vdhii 3-Zim .-W. auf

1. Juli zu vm. Näh. P . 811061
Bülowstraße 4, 3. Et ., 3-Z./Wohn. zu

verm. Näh. Part , rechts.  1887
Biilowstr. 9, H„ 3-Z.-W., 390/ F73ö
Gr . Burgstr . 17 3-Zim .-Wohn. . .1963
DeläSyeestratzc 1, 4. Stock, 3L7-W.,

mit Zubeh. aut sof. od. später zu
_verm . Näh, bei G. Voltz._ 1888
Dotzheimer Str 46, Gth., 3 Z. u.
_zu ve rni.  Näh . Vdh. Part . B 9457
Dotzheimer Str . 52, 3, 3-Zim.-W. für

Juli od. Okt. zu v. N. 2 I.  Bl 1650
Dotzheimer Straße 61 schöne8-Zim.-

Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, per 1. Juli zu verm.
Näheres Vdh. 1 lin ks. _ Bl0867

Dotzheimer Str . 62, Gth. 2, 3 Zinn.
Kab., Küche, per sof. oder 1. Juli
zu vm. Näh, das, b. S pieß. F354

Dotzheimer Straße 63 3 Z.. 1 Küchc,
2 Kell., Mtb., sof. od. spät. B11068

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 3 Zim . ui
_Kü che zu v. Näh. V. P . r . B110 84
Döbheimer Straße 98. Vdh.. 3 Z., St. '.

Kell., sof. Näh. Vdh. J_ m.  1889
Dotzh. Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.-W. p.

sof. od. spät, zu vm. Näh. das.  1890
Dotzheimer Straße 126 schone gr. 3-
_Zim .-Wohn, ver  1 . Juli . , B 11065
Dotzheimer Str . 150, P ., 8-Zim.-Wl

auf gl eich od.  spät , zu vm. B 124t8
Dreiweidenstr . 1, Part .-W., 3 Z. n.

Zb., sow. ein Sout .-R. zu v. Näh.
1 St . r . Anzus. 11—18 Uhr.  2250

Drudenstr . .5, Hth., 3-Z.-W., neu,  sof.
Drudenst raße 8 3-Zim .-Wohn., Hth.
Dr ud enst raße 10, V.  V „ 3-Zim.-L6
Eckernfördestr. 3, 1, sch. herrschaftl.

3-Zim.-W. zu vm. Näh. P . B11068
Eckernfördestr. 4, P ., sch. 3'-Z.-W. per

1. Juli zu verm. Näh. 1 St . r.
Eleonorenstraßc 4, 1, 3-Z.-W., mit

Balk., zu v. N. Langg. 25, 1.  1891
Ellenbogengasse 9 schöne 8-Z.-Wodn.,

2 St ., f. 550 Mk., sof. od. sp. 1892
Eltviüer Straße 3, Hth., 3-ZiWödü.
_zu vermiete n. _ 1893
Eltviller Straße 14, Mtb., gr. schöne

son n.  3 -Z.-W. m. Gas . 490 W.  1894
Emser Str . 14, P „ sch. 3-Zim.-Wohn,

mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel .L328 . _ 1733

Emser Str . 48, P ., hochh. 3-Zim.-W.
Erbacher Str . 9, 1, 3-Zim .-Wohn. nt.

Bad. Näh. Hth. Part ._ 2240
Feldstraße 22 3-Zim.-W m. Abschi.

u. eigenem Klosett zu vermieten.
- 849 Mk. Näh. Laden . 1895

Frankenstr . 6. Bdh. Dachst., sch. 3-Z.-
Wohnung sofort zu verm. B 10030

Fr ankenstr. 13, <o„ 3-Zi-W. Bst2298
Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche ver

1. Jul i zu vm. Näh. Part . B 11072
Frankenstraße 28, Ecke Bismarckring,

3 Z. u. Zub., P r. 480. N. 1. B1 1073
Frirdrichstr . 8, Htb, 3, 3 Zim ., Kückbo

^zu v. Näh, b. Hausmeister . 1896

Aarstraße 29, 1, sch. 3-Zim.-Wohn,,
Gas , Bad, 2 Balk. Näh. Part , l.

Rdölfstr. 5, Stb . Dachst., sch. 3-Zim.-
Woh nung sof. m sp.Lk .^das. 385

Albrech tstr. 30 sch. 3-Ẑ -W., Okt. 2309
Albrechtstr. 32. Vdh., 3-Zim .-Wohnst,

Zub., an ruh .^Mieter . Lkäh .LZart.
Arndtstr . 8,  2, 'h. 3-Z.-W. 1. 7. 1882
Bahnhofstraßc 6, Hofbau, abgeschloss.

3-Zim.-Wohn, mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. ,Etage . _ 1883

Eierstadtcr Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim.,
Küche, Bad, GaS, Elcktr., Zentral-
heiz. Näh. Kapellcnstr . 23, P . 1784

Lierstadter Höhe 58 scb, 3-sZim.-W„
^Frtsp ., sof, od̂ sv̂ Näh. 1. Et . 1884
Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim.-Wohn.

per sof. od. spät, zu verm.̂ B 11057
Kismarckring 28,- 3, 3-Zim .-W. per

1. Okt. Näh. daselbst. B11933
Bleichstraße 28, 3,Z,-W. sof̂ Bstl058
Bleichstr. 49, 1, 3 Z., Küche, Speiset .,

2 Balk., Bad, Ms., 2 Kell., Gas,
_ (jl._öb: fpttt._ Näh.- Zigarrenladen.
Blücherstr. 19 3-Zim .-Wohn., 1. Juli.

Friedrichstr. 44, Hth. 1, 3 gr. Zinr ^ u.
Küche auf sofort zu verm. Näh.
bei Hein rich Ju ng._ _ _ 1760

Gneisenaustr . 3, J ., 3_ Zr. K. B 11074
®«eifenottftr. _20 2^ sch. 3-Zim .-W.
Göbenftraß e 5, MK .,/8 -Z7-W. Bl 184̂ .
Göbenstr. 7, Mtb. 1. 3 Zim. u. Küche

a. gl. od, sp. N.  H . Scheid. B1 2140
GLbenstraße 11, V„ Südseite , große
_Z -Zim .-Wohn. zu verm. , B 12501
Göbenstr. 21 8-Zim.-Wohn. im 2. St.
_aus 1. Oktober billig zm Perm._
Goldgafse 4, 3, Wohn, von 3 Zim . u.

Küche per sof. od. später zu verm.
Näst im Fviseurladen . B 11078

Goldgaffc 16, Laden, 8-Zim.-Wohn.
per sofort zu vermieten . _ /_2279

(strabenstraste 14 3-Zim.-Wohn., ev.
>üit Werkst, od. Lagerr ., wo seith.
ein Kohlengesch. m. Erfolg beir w.,
zu v. Räh. Dietzgergasse 15, i ._1898

Gustav-Adolfstraßc 16 gr. 3-Zim -W.
mit Zubehör. Näh.̂ Laden.— 1899

Hartinastratze 8 tchöne 3-Zim.-Wohn.
mit Balkon, Gas u. all. Zubeh. auf
1. Juli od. spätev bill. zu vm.̂ 2184

Hclcnenstr . 1 sch. 3-Zim.-Wohn, im
.stl . S t. Näh.- Nr . Frtsw st003
Helenenstraße 5 schöne Part .-Wohn.,

3 Zim ., Küche u. Zubehör , Gäs u.
_elektr . Licht, ,ver 1. Oktober.- 2277
Helenenstratze 6, Vdb. 1, neu herger.
_3 -Zim. -Wohn, zu  vm ._ Räb . Pari.
Hcttmündstratze 2 schöne 3-Zim.-Wi

z. Oktober. . Bes .K bis 4 Uhr.
Hellmundstr . 3 sch. 3-Z.7K. P1. Okt.
Hellmundstr . 6 3-Zim.-WahN., Hth.,

per 1. J ul i. Nah. Vdb. P . 1682
Hellmundstratze 13, Part ., gr .3-Zim.-
_Wohnung per 1. Juli zu , verm. -
Hellmundstraße 26, 2 l., sch. 3-Zim .-

Wohn, zu vm. Näh. 3 S t. l.—1604
Hellmundstratze 30 3 P w,K .,st^ Okt.
Hellmundstr . 37, Mtb. Pst  3sZwu -W7
Hcrdcrstr . 13, 1, 3-Zim .-Wobn. sof.
_od . svät. zu verm.  Näh , das.—1905
Herderstr . 35, 3, gr. 3-Z.-W-, Bad, f.

l . Okt. N.  Hausv . Beck, Hth. 1906
Hermannstraße 22 scĥ Z-"Zim .-Wahn.
Hcrrngartenstr . 7- 3-L .-IL , Hth. 1, sof/
Jahnstr . 16, Vdh. 2, 3 Z.,m_Ä.jfl . %
Jahnstraße 19, Vdb. P ., sch. 3-Zim .-

Wohn. 1. Juli zu verm. Näheres
_Adolsstraße ^ _ 2283
Jahnstr . 19 sch. 3-Zim.-W„ Ttb . 1.
_zu vm. Näh. Adolfstr. 6, 1. 1747
Jalinstraßc 20, Vdh. 2, schone 3-Zst

Wohn, p. 1. Ju li. N. 1 St ./ 1910
JohannislU —Str / 7, H., sch. 3-ZstWi
Kaiser-Friedrich-Ring 41, Parterre,

3-Zim.-Wohn. zu vcrnr, _ B 8825
Karlstr . Ist, Hochp., 3 Z.^u. Zub. 2298
Äarlstr̂ 38,-Mtb, 2. 3 Z. u. K. N. V. 1.
Karlstr . 31. P ., sch. 3-Z.-W , 620 Mk.
Kcllerstraße 4. P .. 3 Zim ., KstLub.

auf , sof. Näh. Weilstr . 20, 2. 1741
Kiedricher Str . 9 schi3-Z.--Wst 2 Mk.,

2 Erker, Bad. a. gl. od. sv. B11083

Klarenteler Str . 3, Lutz, schöne 3-Z.-
Wohn. mit oder ohne Waschk. od.
Lag erräume , zu verm.  B11901

Klarent . Str . 6 3 Zi, K., B. sof. 1912
Kleiststr. 3 sch. 3-Z.-Wo hn. zu verin.
Kleiststr. 11, i , sch. 3-Zim.-W„ Bad,
_8 )a£f., 100 Mk. Mietnächl., s . o. sp.
Klovstackstr. 6, Frtsp ., 3-Z.-W. B9921
Lehrstraße 16, Part ., abgeschl. 8-Z.-

Wohnst Näh. Lehrstr. 14, 1 l. 1949
Lehrstraße 25, Part .-Wohn., 3 Zim.,

Küche, Ka mmer, sos. od. spät. 1914
Lorelenring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der

Neuzeit entspr.. zu vermteteit . Nah.
Parte rre lin ks. _ B 11084

Luisenstr . 16, H. P . u. 1. St ., je eine
schöne Wohn von 3 Zim. u. Küche
zu verm. Näheres daselbst in der
Weinhandlung A. Me ier . 1916

Walramstraße 5 ist eine 3-Zim.-W.
per sof. od. sp ät , zu vm._ B 11090

Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. K„ im
Seitenb . Pr . 80 Mr. p. M. 1948

Weffr itzstr atze 46. Hth. 2 I., 3 Z. stZK.
sof. Näh. Dorkstr. 1, 3 l . B11165

Westendstr. 13, 1. Et ., sch. 3-Z.-W.
per 1. Okt. N. P ., b. Rüger .- 1754

Wcstcndstraße 18, Vdh. Frtsp ., 3 Zim.
an ruh. Leiste bill^ N. 1 r. B 9449

Westendstr , 21, Vdh., 3-Z.-W., 1. Okt.
Wielandstraße 23 herrschaftl. 3-Zim .-

Wo hn, per Okt ober zu verm. 1950

Luxcmburgplai? 4, 1, gr. 3-Zim, -W.
_z um 1. Okt., au ch früh er z. v. 2286
Luxemburgstraße 4, 1. Stock. 37Zim.-

Wohnung, mit allem Zub., per
_ _ _

Luxemburgstr . 6. . . . sch. 3-Zim.-Wohn.
_mi t Ba d per sof. od. 1. Juli .—2317
Mainzer Sstr. 88, Fsp., Nähe Bahnh .,

3 Zim.. K. u. K. Näh. 1. St . 19-8
Marktstr . 25, PH. Schönfeld, 3 Zim.

u. Küche sofort od. spä ter , 2. Stock.
Mauernaffe 19, Wohnst 3 Zim ., z. v.
Mickielsbera ist V 2 3 Zst K Mann
Michclsberg 8 3-Zim.-Wohn., Stb . 2,

per sofort oder später zu vm. 2181
Mi -Helsberg 10, Vdh. 1, 3-ZimZW,

mit Küche p. Zubehör per 1. Juli
% - — ' -zu verm. l' äh. St . l. 2272

Moritzstr. 8, Vdh. 1, ist eine 3-Zlm .-
Wohnung mit Zubeh., ev. auch als
Bureau zu v. Näh.  Bäckerei . 2224

Moritzstr. 12, Gth. 1, kl. 3-Z.-W. an
ruh. Leute z. v. Näh. Laden. 1920

Moritzstraße 15 37Z.-W., Stb ., per
1. Juli 1912. Näh. Vdh. 1 l. 1921

Moritzstraße 34, Hth. Part ., 3-Zim .-
Wohuung mit Zubeh. auf gl. oder

—spät, zu v. Näh. Vdh. P art . 17 18
Moritzstr. 45, Mtb., 3-Z.-W., ev. mit

gr. hell. Werkst., p. 1. Juli . B12131
Moritzstratzc 47, Mtb. 2, 3 Z.. 1 K.,

1 Kell., l Verschlag, sof̂ o. sp. 1922
Moritzstr. 60, Hth., 3-Zim .-W. 2270
Nerostraße 15, M., 3 Zim. u. K. auf

1. JU !i zu  verm . Näh. 1. Et . 1924
Nerostr. 22, Stb ., 3i Z. u. K. b. 1925
Nerostraßc 27, Hth. 1 u. 2, 3-Ziiu .-

Wohn. PQ 330 J5Ö_jäRL_ 1680
Äerostr. 29 3 Z., K. ti. stK. IstlQ. 2257
Nerostraße 34 3-Z.-W. sof. od. spät.
Nettelbcckstr. 12, bei Steitz,,3 Zimmer

nebst Zubeb. per sofort oder später
. zu verm., 520/Mk. _ _
Nettelbeckstr. 15, Vdh. 1. P -Z.-W. auf

st.-Jül ! zu v. Näh. Schäfer , P . 1920
Nettelbeckstr. 18, Ä„ 3-Z.-W. B11897
Net telbeck str. 21, 1, mod. 3stZ.-W. s. bst
Niede rwaldstr . 5, H., 3 Z.  gleich._1927
Oranienstraße 25, Hth., abgeschl. M.-

Wo hn., 3 Z., Küche, sof. zu v . 1928
Oranienstr . 42, Hst 3 ,Zim. u. Küche

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister ._ _ 1929

Öranienstratze 4-9, Part ., 3-Zimmer-
- Wohnung sofort od. später zu vm.

Winkeler Straße 7 sehr schöne mod.
3-Z -W. p.- gl.Kd.- sp. Räh- P .- 19Y1

Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim.-W.
_ m. Zub. ver sof. od. später. 1952
Winkeler-, Ecke Dotzheimer Sirst '102,

з. St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
и. reicht. Zub. per 1. Okt. Näh.
daselbst Mol kereiladen. _ B 14099

Wörthstraße 16 3-Z'im.-Wohn., 1. St .,
per sofort vreiswürdig zu vm. Näh.
im Bäckerladen. 2305

Wörthstraße 23, 3 I., schöne 3-Zim.
Wohn, mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelstraße 7._ ;_ 1953

Wrtystraße 24, Fsp., 3-Z.-W-, 1. 7.
Uorkstr. 4, 1, 3 Z. u >Küche, -stb ., per
_1 . Juli . Näh. Äorkstr. 4, 1.  Bi l 100
Norkstraße 10 3-Zim.-W. per I -Lulst
Uorkstratze 33 mehrere 3-Zimmcr-

WohnuUgen sof. od. später zu vm.
Näh. Kais  er-Fr .-Rin g 56, P . F240

Stetenriug ”Ecke Waterloostraße 2, 1,
schöne gr . 3-Zim .-Wohn. nt. Zubeh.
per 1. Juli od. svät. Nälst beim
Hausvcrw . Nr . 4, P . r . _ B12525

Zimmcrmannstr . 5 sch. 3stZim.-Wohn.
mit Zub . per 1.  Okt . Näh. P . P .

Zimmermannstr . 8 3-Zim.-Wohn. m.
Zub. per 1. Okt. Näh. Vdh. 1 r.

Zimmermannstr . 9 sch. 3-Z.-W., 50st.
3-Zim.-Wohn., 460 Mk., zu vm. Näh.

Damb achtal 2, Laden. _ 2274
Schöne 3-Zim.-Wohn, mit Zubeh. auf

Juli zu vm. Preis 480 Mk. Näh.
Gu stav-Adolf-Straße 1, 1 l. 1955

Für Garten - u. Naturfr ., 3—4-Z.-W.,
frei , r ., 600 Mk. N. Tagbl .-Vl. Ke

4 Zimmer.

Öranien stratze 62 3 Z. u . K. sof. 2206
Platter Straße 19 sgegeuüb. Klinger-

straße ) 3 Zim., Küche u. Zubeh.
_sof . ob. spät._ Näh./I St . r ._ 1930
Rauentaler Str . 19, Hochp., 3 Z. u K.
_0500 Mk.j p. 1. Juli zu vm. B11086
Rheingauer Str . 3 3-Zim.-Wohn , im

Hth. per 1. Juli ^od.—später zu vm.
Rhcing. Str . 17, Frtsv ., sch. 3-Z -W.

p. 1. Okt. z. vm. Näh. P . r . B11087
MelMr . 5, sch. JstZ.-W. 1931
Riehlstr . 6, Gth., sch. 8-Z.-W. B11089
Riehlstr . 13 3 Z. u. K. N. V. 1st" l832
Röderst rst 35, P, , 8 Z. u.  K „ 1. 7. 19 36
Römerüerg 3 8-Zimmer -Wohnung zu
_v erm. . Ör anienstratze 62. BJ1090
Römerberg 14, 1, 3-Ziin.-Wohn. per

' 1. Okt. zu vm. Nah. V. 3.. B 11609
Rüdesheimer Straße 22, Hochp., sch.
-ger ^ 8-Zim .-Wohm Näh. M Bl 1091

Saalgast e"24/26, H. 2, 3 Zst K. 23M
Schachtstr. 30 3-Z.-W. m. Gas . An-

zus. Die nst , u. Freit , v. 1 Uhr. 1937
Scharnhorststr . 9, 3. Et ., 3-Z.-W. üst

Zub. per 1. Juli . Räh. P . B 11082
Scharnhorststr . 11, 1, sch. gr . 3-Z. W.

ver 1. Oktober Lü verm. B 12012
Scharnhorststr 25, P ., Lr ^ 3-Z.-W.
Scharnhorststr , 31, 1,1,. 3-Z.-W. 23H
Scharnhorststr . 46, 1, schöne 3-Zim .-

Wohnung mit allem Zubehör
baldig st zu vermieien i _ B10268

Schcfselstr. 8 prachtv. 3-Z.-W., P „ p.
_1 . Okt. zu  vm . RäK. 3. Et ._ 2292
Schiersteiner Str . 11, Gth., 3 Z„ 1 St.
zum -1. 10. Näh. Vdh. Part ._ 2318
Schiersteiner Str . 23a, Neubau , bei

Karl Auer, Pari . L, schöne3-Zim -
Wohn., Mtb. D., v. sof. od. sp̂ lü89

Neilbau Schierst. Str . 25 mehr . 3-Z.-
W. v. Juli od. sp ät . Näh, daselbst.

Schillerplatz 2 zwei 3-Zim .-Wohn. per
1. Juli zu verm. Zu erfragen
Bahnhofstraße 22. 1941

Schlichtcrstrahe 11, Nähe des Bahn¬
hofs, Erdgeschoß, 8 Zim.. Küche,
Kam, u. Kel l., per  soft Näh. 2. 1942

Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.
3-Z.-Wohtu,- 300 Mk., zu vm. 2176

Schwal<N- SK .-83 3-Z.-W. 1. Okto ber.
Sedanstr . 5, V., 3 Z., Küche u. Zub.

ver 1 .J uli zu vermieten . __ 2215
Sedanstr . 10 gr. 3-Z/-W., Hth., "auf
, sof. od. sp. Näh. V. 1 ti  B 11Q94
Sedanstraße 14, 1, 3-Zim.-Wohn. in.
_Zu behör zum 1. Juli ._ B 11095
Scerobenstr . 3, 2, sch. 3-Zim.-W. sof.
Seero benstr. 9, Mb. 2, 3-Z.-W. B6434
Seerobenstr . 27, Gth., 3 Z., K. auf
—gl. od̂ spät. Näh. Vdh. Part , r.
Stiil str. 3 schöne 3-Zim.-Wohn. sou
Wältiifer Straße 9, Hth., 3-Z.-W. zu

verm. Näh. Vdh. Par t.  1947
Weilstr . 18 8-Zim .-Wohnung. 2238

Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen,
neuzeitlich hergerichtet, per sof. od.

_spät er. Näh, daselbst._ P 385
Albrechtstr. 11 4-Zim .-W. m. Zubeh.,

Mtb ., Haus für sich, sofort od. spät.
_zU—verm^ Preis / I60 Mk.  _
Albrechtstrahe 31, 2, schöne ger. 4-Z.-

5B. p. sof. ob. spät. Näh. P . 2326
Älbrechtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.

m. Zub. sof. od. sp. Näh, r ._ I960
Albrechtstr. 46 4-Z.-W. gl. o. sp. 2241
'Bertramstraße 3, 1 u. 2 lnahe Fricd-

richstr.), schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. per sof. od. spät, zu v. Näh.
Hildn er, Bis marckring 2^ 1. B11101

Bismarckring 6, 2, :herrsch. 4-Zim .-W.
per 1. Okt. Näh. das. od. tm Lad.

Bistnarckr. 12. 3st 4 Zst Bad, el. Lst
2 Blk., 2 Ms., 2 Kell., 1. 10. 2316

Bismarckring 15, 1, gr. 4,Zitn.-W.
ver 1. Okt. Räh . Laden. B9452

Bismarckr. 16 4-Z7-W., 1. 10. B11442
Bismarckring 27, Vdh. 8. Et ., schöne

mod. 4-Zim .-Wohn., mit reichlich.
Zub., per sofort oder später zu v.
Näh,  daselbst 1. Stock r. B10388

BiSmarckr. 36 sch. 4-Zim.-Wohn. u.
Zubeh. per sos. od. spät, zu verm.
Näh. 1. Etage, Müllbr . B1 1102

Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u. Küche
auf sos. od. spät, zu vm. Näh. bei
Gottw ald, Fau lbrunnenstr . 7. 1961

Blüchertzlatz 4 4-Zim.-Wohnung mit
Mans ., sch. Räum e, z. 1.  Oktober.

Bliiqerplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wbbn.
wegzugshalb, auf sofort od. Juli

_zu verm. Näh. Part , l._ B 11103
Blücherstraßc 30, 2, schöne 4-Zim .-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, da selbst 1.  Stock . L1N04

Ecke Bülow- ü . Gneisenaustraste 35
4 Zim , in. Zub ., 2 St ., per Oktober

_z u Perm. Näh.- Part . __ 2320
Dotzh. Str . 57, Ecke Werderstr ., 4-Zi-

Wohnungen ver sofort oder später
zu vm. N. Dotzh. Str . 74, 1. 1964

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim.-Wohn, per 1. Juli zu ver-
mietcn.  Näh . Vdh. 1 I._ B 11105

Dreiweidenstraße 3, 3, gr . 4-Zim.-W.
mit Badezim., 2 Balk., 1 Erker mit
reicht. Zub. in ruh . Hause, kein
Hinterh ., aus Oktober oder früher

; zu verm. Qiäh. Paxr . B 12190
Dreiweidenstr . 4, 2, 4 Zim. u. Zub.

auf 1. Juli . Anzus. von 10 bis
1 Uhr. Näheres 1. St . r . 1966

Drudenstr .- 5. P .. gr, 4-Z.-W. « 11608
Friedrichstr. 57 sch. 4-Zim.-Wohnung

per 1. Okt. Näh. tm Ecklad. 2311
Gneisenaustr . 13 gr. 4-Z.-W. N. P".
Göbcnstraße 12 4-Z.-W. u. Badez.,

Balk., elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
bei Trittler , Hochvart. 1666

Goethestraße 18—gr. 4-Zim .-Wohnung '.
Gitstav-Adolfstr. 15 sch."4-Z.-W., Bad,

r . Zub . sof. od. sp. Näh. 1̂ Et . 1967
Hallaart . Str . 6. 1, 4—5-Z.-W., Erk.,
' 2 Blk., Bad,  8 00 M„ s. o. sp. B9914

Hclcnenstraßc 14, P ., 4 Z. u. K. per
—1.—10., evt. auch früher , ZU- V.- 2328

Hellmundstratze 43 4 Zim . in. Zub. u.
Bad, 1 St . sof., 2 St . Okt. zu vm.

>Räh . Wellritzstr. 24, HabbaÄ. I960
tzerdrtstraße 12, 3. Et ., am LuMnü

burgplatz, 4 Zim., 2 Balk., Bad u.
reicht. Zub. p. Okt. Nä hi das. 2268

Herderstraße 13, 3. St . r,, schöne-4-
Zim .-Wohnung wegen Versetz, des
Jnhab . auf 1. Juli zu verm. Näh.

_Herderstraße 10, 1,  bei Pauly . 1970
Herderstr . 27 4-Zim -W. m. Zubehör
_sos . zu vm. Nah.  2 links. 1971
Fahnstr . 25, 1 r., sch. 4-Zim.-Wohn-

m. Zubeh. zu vm.  Räh . das. _/1972
Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim.-W. mit

Zub., 1. Okt. Näh. 2 St . lks. 2200

Billa Jdsteiner Str . 18 4- od. 5»Zim.«
Wohn, mit reicht. Zubeh., Garten-
benutzung, per 1. Oktober zu verrn-
Näh eres daselbst Part ._ 1494

Kaiser-Friedr .-Ring 22, schönste Lage
des Rings , ist die Bel-Etage, besteh,
aus 4 herrschaftl. gr. Zimmern mit
Bad u. reicht. Zubehör auf 1. Okt.

. oder früher zu vermieten . Näheres
_in der Konditorei._ 2173
Karlstraße 17, 1 u. 3, je 4 Zim . mit
_Znb .. Eckerkeru. elektr. Licht. 2297
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
_vm . Näh, b.  Hau sm. Peez. 1761
Klotzstockstraße 11 Frontsp .-W., 4 Z.
_ mit  Ba d usw. sof. od. später. 1974
Knausstr . 2, P . lSannens .), 4 Zim-

nebst Zub . aus J uli zu verm. 2229
Loreley-Ring 6, 2 r ., mod. 4-Zim.-

Wohn. für 650 Mk. iährl ., z. 1. Okt.
zu bin. K.  Erb , Luisenstr . 46. 2249

Luxemburgplatz 1 geräumige 4-Zirn.-
Wohn., Hochpart. B11109

Mancrgasse «, 1, 4 Z., K. u. Kell. zu
verm._Näh . Maucrga ffe 11. 1731

Mauergasse 12 4-Zim.-W. per sogl.
—od. später._ Näh. 1.  St . rechts.
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub., 1. St ., p-

sof. od. ffp. Näh. 1 St . lks. 1977
Moritzstr. 64 4-Zim.-Wohn. _ B11392
Nerotal 6, Part .-Wohn., pass. f. Arzt,

4 Zim., Bad, Gart ., m. Sout ., ohne
Mans . per l . Juli zu vermieten.
Näh. 1 St ., 4—6 Uhr nachm._ 1978

Nenbcrg 3, in Villa , Bet-Etage, 4 sch.
Zimmer , Bad, Garten , gr. Glas¬
veranda , Diele , per 1. Juli od. sp-

_zU - verm. Näh1 —8 Uh _ .
Oranienstr . 22. 1, sch. 4-Zim.-W. m.

Bad u. Zb. sof. od. sp. Jl . U ._ 19S1
Philippsbergstraßc 17/19, Part ., sÄ-

4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 1982

Ecke Platter - u. Klingcrstraße 1 mov.
4-Zim.-Wohnungcn aus gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—890 Mk. Näh. P . r . 1983

Rauentaler Str . 17 4-Z.-W. m. gr.
Veranda u. Bleichvl. o. Hinterh ., 3-
1. Okt. zu vm. Näh. P . r . B 12283

Rheingauer Str . 2 4 Zimmer sofort
oder 1. OktobeL zu verm. B12632

Ecke Röder- u. Nerostr. 46, 8, 4 Z. u.
Zub. auf Juli od. spät, zu verm-

_Näheres daselbst Part ._ 2300
Ecke Röder- u. Stiftstr . schöne 4-Z.-

Wobn., 1. St ., m. Zub. ver sofort
od. spät, zu .verm.  Näh . Part ._

Roonstraße 12, 2, 4-Z'tNt.-Wohnung
_per sof. od. spät. Näh. Lad. Bl l 111
Rüd'esheimer Str . 31 4 Zimmer u-

Zubehör, mode rn , zu ve rm.  19do
Sckicnkcndorfstr. 6, 2, 4 Zim . u. Zub ,̂

3 Ba lk., 1 Erker, gl. od. spät. 218o
Schierstciner Str . 1, 1 L, Sonnenst,

4-Zim.-Wohn. mit all. .Zubeh. aus
_1 , Okt. zu verm. Näh. 8Jl._ 2190
Sckiiersteiner 24 herrschaftl. 4-Ziin .-

Wohn., 3. Et ., z. Juli od. später
_wegzugsb . Näh.  Par t. r . 170?
Schierstciner Str . 34 herrsch. 4-Z.-

W. in. Et .-Zcntra lheiz. z.  v . 1986
Schwalbacher Str . 7 4-Zim.-W., der

Neuz. entspr ., p. sof. od. sp. « 11110
Seerobenstr . 19 4-Zim .-W. in. r . Zb.

d. Nz. entspr. N. P .. Kohl._B12334
Seerobenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn-

für sof. od. 1. Okt- zu trat. Freie
Lage, Waldnäh e, Str aßenb. 2166

Stiftstr . 27, 1, schöne 4-Zim.-W. u.
Zubeh. zum 1. Oktober zu verm-
Besi cht. von 10 bis 12 Uhr. 206a

Taunusstraße 29, 3, 4-Zini'.'-W. per
1. Oktober zu vm. Anzusehen von
10—3 Uhr. ßiähcres Laden. 2248

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf sos. od. st>-
zu vm. Näh,  b ei Kühn, Hth.  198/

Wellritzstraße 45 eine 4-Zim.-Wohn,
im 1. Stock per 1. Okt. zu verni-

-Näheres Mctzgerladen._ 8 11385
Ecke Wellritz- u. Hellmundstr. 46 helle

4-Z.-Wohn. mit Zub , Pr . 600 Mk-
- b- 4- Juli . R. La den Part . 1988
Wielandstr . Helcg . 4-Z.-W., 600" M..
Wielandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn-,

2. u. 3. St ., per sof. od. sp ät.  1730
Wörthstr . 28 sch. 4L .iW. N. P . r . 1989
Aorkstraße 2, Ecke Bismarckring , sck-
_4 -Z.-W-. per sof. od. spät . 8 111 li
Borkstratze 7, 2, sch. gr . 4-Zim.-Wohn-
_wegszugsh . per sos. od. spät.Kill:
Aorkstraßc 9 schöne4-Zimmer -Wohn^

Sonnens ., kein Hth. vorh. 811112
Dorkstr. 11 sch. 4-Z.-W., 2' Bal !., Bad,

k. u. w. W., Msd. Wh . 2. St.  «
Dorkstraßc 18, Part ., geräumige 4-

Zim .-Wohnung per gleich billig z9
verm. N. das, b/i Kckenroth.- 1990

Sch. Helle 4-Z.-W., 2. Et ., p. 1. JuU-
_N äh.  Rhe instr . 91, Frtsp -, bei  Rotst
4-Zim.-Wohn., 1. Et ., zum 1. Okt-

Näh. Wörthstr . 8, Laden. 8 10560
5 Dimmer.

Adelheidstr. 14, 2, 6 gr. Z. u. Die« '
Balk., Gas , Bad, Elektr., 2 Mans-
u. Keller, per Oktober. Wünschensk
wert nur mittags anzus eh cn.  1710

Adelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., groß-
Balk., Garten , sof. od. sp. zu vlN-
8iäh. Rbeinstraße 78 oder Sonnen-
berger Str . 43. Tel . 2159. 190g

Adelhcidstraße 58, 2. Et ., schöne
räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober Ä
ver mieten. _Näh . Parter re._ 11J£l

Ädclheidstraßc 86 5 gr. u. 1 kl. Zirn^
^ Bad, Balk., Erk., Gas , Elektr. 199?
Ädolfsallee 4, Part ., 5 Zim ., 1. O« -

zu verm., 10—42, 3—5 Uhr. 2321
Ädolfsallee 23, Part .-Wohn., 5 Zün-

mit Veranda , auf 1. Jul i. 22 68
Ädolfsallee 51, 3. St ., ist eine schöne

6-Z.-W. per sof. o. sp. zu  v m. 19 94
Älbrechtstraße lfi Ist die 1. Etage/

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser-Fricdrich-Ring 66, P . F2 40

An  der limnf . 9 sch. herrschO/tZl -W,
Bismarckr. 9, Wahn., 8 Zim ., p. Okb
Bismax -l^ lä  b -Z.-WlKl. 10. 811443
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Bismarckring 25 6-Zim.-Wohn. zu
. verm. Näh, bei Ga iser. B1 1918
Bismarckr. 39, 2. Et., 8 Zimmer per
. 1. Oktober zu vermieten , B 11 337
Bülowstr. 2, 2,  an der Seerobenstr.,

5 Z. m. Zub., mod., Gas , El., in b.
ruh . H. a. 1. Ott , od. frühe r. 2264

Emser Straße 52, 2.  Et ., 5 Zim. mit
Zub. 1. Okt. Anz. 10—1, 4—6. 15 12

Emser Str . 57, 1, Villa, 5 Z. ev. 6 Z.,
Zub. u. Garten sofort od. später.
Näh. Mainzer St raße 86»._

Friedrichstraße 10, 2, 5 Zim. mit gr.
Badezim. u. Alkoven per 1 Oktober
zu verm. Näh er es daselbst ._ 2187

Ümbndptr . 57 5-Z.-W., f. D.-Konf.
pass., auf 1. Okt. N. Eckl ad. 2243

Geikenbergvlast 3, Eckhaus, 2. Etage,
hochherrschastl. 6-Zim .-Wohn. mit
reicht. Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Part . 2322

LErderstr. 31 5 Zim., d. Neuz. entsvr.
mit reicht. Zu b., p. 1.  Jul i. 1908

Jahnstraße 1. Lochpart.. 5 Zim. mit
elektr. L. u.  Zb ., gl. od. spät. 1999

Kirchgasse 19 Wohn., 6 Zim. u. Küche,
_ 1. Etage , als Bur eauräu me._
Kirchgasse 29 5-Zimmer -Wohnung.

1. (Stöffc, vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm. Näh, das elbst. _ 1729

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim.-W.,
1. Et . Näh, bei Marklosf, 3. Billig

Langgafle 3 5-Zim.-Wohn.. mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Näb. Bauburean
Bildner , Dotzheimer Str . 41. 2001

Marktstraße 13, 2, 5 Zim., Küche,
2 Mans ., neu herger ., auf gleich od.
spät. Näh.  Seifengeschäft ._ 2175

Moritzstraße 22, 2. Et., 5 Zim.-Wohn.
mit Zubehör per 1. Okt. pre isw.

Moriststr. 38. 1, 5 Z., Bad u. Zub. v.
Juli ôd. svät. Räh . Part . 2260

Moritzstr. 44. 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad.
elektr. Licht k .,  gl . ob. spät.  2002

Moridftr . 56, Ecke Goethestr., 1 St,.
5-Zim .-Wohn. mit reicht. Zubehör
auf gleich od. 1. Juli zu verm.
Näheres Part , r ._ _ 1690

Müllerstr. 3, 2, ruhige 6-Zim.-Wohn.
auf 1. Okt. zu verm., neuzeitl . ein¬
gerichtet, mit Gas , elekir. Licht,
Bad , 2 Mans ., 2 Keller, Garten.
'Anzuseh en von 11—1 Uhr. 2198

Müllerstraße 6 schöne5-Zim.-Wohn.,
1. Et ., ver 1. Juli od. spät. Besicht.
1214—2, 3—5 nachmittags . Aus-
ku nft Fr . Sch mitt , 4. St.  _

Nikolasstr . 20, 3, Wohn., 5 gr. Zim.,
Balkon, Badezim., Zub. p. 1. Okt.

, Näh. Koch, Bahnho fstr. 16. 2193
Äiikolasstraße 33, 1. Et ., 5 Zim . m.

Zubeh. auf gleich od. später zu vm.
Näh. Nerotal 13, 1. _ 2003

Oranienstr. 14 5 gr. Zim., Badez.. K.,
2 Msd., 2 Kell., p. sof. od. sp. A04

Oranienstr. 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans.,
p. 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm. 2006

Oranienstr. 48, 1, gt. 5 Z., Balk. ü.
. r . Zub ., sof. oder  spä ter . 2007
Philippsbergstraßc 33, 1. Etage, 5 Z)

u. Küche sof. od. spät. Näh. das. od.
Wilhelminenstraße 14. 2008

Rauentaler S tr. 11 gr. 5-Z.-W. 2278
Rheinqauer Str . 16, Hochp., 5-Zim.-

Wohn. für 780 Mk. auf 1. Oktober
oder früher zu vermieten . L 12570

Rheinstraße 113, 1, 6 gr., vornehme
Zim ., bes. f. einen Arzt od. Rechts¬
anwalt geeignet. Näheres 115 im
Laden nebenan.

Rheinstraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .-
Ring , 1. Et . mit 5 großen Zim.,

_ elektr. Licht usw., neu herger.  2011
Saalgasse 8, 2. Et ., 5 Zim . m. Zub.

sof. od. spät. Näh, im Laden. 20 i2
Schicrsteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim .-

W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013
Tch ulberg 6, 2. Ell, 5 Zim. u. Zubeh.

ver sofort oder später . Näheres
^ Schulberg 8, Part , r . 2015
Stif tstraße 7 5-Zim.-Wohn. z. v̂. 2323
Stiftstrahe 24, 2, 5-Zim.-Wohnung
. mik Zubehör zu vermieten . 2016
Taunusstraße 74, 2, ist eine 5-Zim.-

Wohnung zu vermieten . Näh. nur
. Pagenstecherst raße 9, 1._ _ 2017
Taunusstraßc 77, Villa Nervi . 2. Et .,

5 Zim., Küche, Balkon usw. für
, bald oder später zu^ ver m.  1763
Waterloostr . 6, 3, sch. 5-Zim.-Wohn.

ver Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-
straße 10, Frontsp. __2018

Weißenburgstrasie 7, 3". Etage, 5 Z..
_̂2 Msd., auf 1. Okt. zu vm. «2180

Wilhelminenstraße 5 (Nerotal ), 2. Et .,
herrschaftl. 5-Z.-Wohn., Bad. drei
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näberes
Wilhelminenstraße 3, Hochp. 2019

Hrnt. Wilhelminenstraße 37, herrl.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Äochpart., 6 Zim .. Küche u. reich!.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 2162

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 1. 6-Z.-W. 1. April
-SR.  Ha usm . o. Rh einstr . 66,1 ■■2020
Adelheidstr. 86 6 Zim., Bad , 3 Balk.,
-J £tfer . Gas . Elektr ._ _ B 11123
Adolfsallee 26, Lochp., 6 schöne Zim .,
_ jBabea. z. 1. Okt.  Näh . 2 St . 2021
Adolfsallce 53 ist die herrschaftliche

Hochpart.-Wohnung, bestehend aus
6 Zim ., Badez , gr . Balk. u. reich!.
Zubeh. zum 1. Oktober oder früher
zu verm. Die Wohnung wird neu

/h erger. Näh, das. 1. Et.  2022
.... .. „ 20, 2. Et ., 6 Zim. u.

Zb. gl. od. sp. Näh. 1. Et . B 111 24
Friedrichstraße27 mod. geräumige
-6 -Zim.-Wohn. p. sof. zu vm. 2284
Friedrichstraßc36 6-Zim -Wohn. im

2. Stock sofort zu vermieten . Preis
. 1850 Mk.. modern cinger ._ 2025
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse,

3. Stock, schöne 6-Zim.-Wohn. mik
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
Näberes 1. Etage links. 1728

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim.-

Wohn.. mod. ausgest., Bad, el. Licht
rc., , reicht. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolss-Lana . Luiienstr . 23. 2026

Herrngartenstraße 15, 1, Wohn, von
6 Zim . nebst reich!. Zubeh. für sof.
oder spater u. Parterre 5 Zimmer
zum 1. Oktober zu verm. 2188

Kaiser-Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . Nab. daselbst. 2027

Karser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zrm., Bad u. Zubehör gleich od.
spater zu verm. Näh. Part . 2029

Kaifer -Friedrich-Ring 66, 3, herrsch.
6-Zrmmer -Wohn. mit reichlichem
Zubehör per sofort oder später zu
verm. Näh. daselbst bei Weiniq.

Kattcr -Friedrich-Ring 69, Hochpart.-
Wohnung von 6 Zim . u. Küche,
2 Mans ., 2 Keller, Balkon, Elektr.,
Gas , 1. Oktober zu verm. 2030

Kirchgasse 44, 1. Etage , bestehend a.
6 großen hell. Zim ., Küche u. Zub .,
ist für Arzt oder Bureauzwecke
ganz oder geteilt zu v. N. das. 1762

Langgaffe 28/30, 1, 6 Zim . m. Zub .,
Zentralheiz . Näh. daselbst. 1704

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tavetengeschäft. 2032

Luisenstraße 49, 2. oder 3. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. u. Gasl .,
sös. od. spät. Näh. das. 2 lks. 2033

Luxemburgplab 3, 3, sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r . Zub. u. Garten¬
benutzung per 1. Juli od. später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis¬
marckring 37, 2. B 11125

Mdsbacher Str . 5 6-Zim .-Wohn. mit
reicht. Zub ., im 1. St ., per 1. Okt.
zu verm. Näheres Part . 2324

Neuyaffe 24. 2. Stock, 6-Zim.-Wohn.,
mrt Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether . 2035

Nikolasstraße 28, Bel-Et .,, bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranienstraße 15, Part . 2036

Rheinstr . 48, Ecke Moritzstr., 3. Et ..
, 6 Zim . usw., sofort od. spät. 2087

Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 2088

Rheinstraße 88 sch. 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. B 11126

Swenkendorfstr . 2 Hochp.-Wohn. ob.
3. Et . von 6 Zim., Küche, 2 Mans .,
2 Kell., 2 Balk., Elektr . u. Gas , auf
1. Okt. zu verm. Näh. Part.

Neubau Schiersteiner Str . 25, 1 u. 3,
6—7-Z.-W., b. Neuz. cntspr., p. Juli
od. später zu verni. Näh. daselbst.

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reich!. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht. Räh.
Taunusstraße 22, P „ Kontor . 2040

Taunnsstraße 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus¬
straße 34, Konditorei . 2041

Wallufer Straße 7, 1. Et ., schöne
6-Zim .-Wohn. mit Zubehör per
1. Juli oder 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Part . 2042

Webergaffc 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denoel . 2043

Wielandstraße 5, Hochp., 6 gcr. Zim.
mit Zentralheiz . u. reich!. Zubehör
ver 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst von 10—12 Uhr. 2163

Parterre -Wohnung in HerrschaftS-
Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schranfzimmer , geschloffene große
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkniühlstraßc 6, 1. 2303

7 Zimmer.
Adelheidstraße 85, Südseite , schone

Wohn. v. 7 gr . Zim ., 1. St ., reich!.
Zubeh., zum 1. Oktober zu verm.
Näh. daselbst 3. Stock. 2242

Adolfstraße 10, 2. St ., 7-Zim.-Wohn.
per Okt, zu verm. Näh. P . 1767

Bahnhofstraße 3, 2. Stock, sch/7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Räh . HauSbesitzer-
Äerein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof¬
straße 1, 1. St . 2046

Friedrichstraßc 37 7 Zim ., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später zu vermieten . 2047

Gerichtsstraße 3 sonnige 7-Zimmer-
Wohn. mit Znb., 2. Et ., z. 1. Okt.
zu verm. Preis 1400 Mk. 2189

Goethestr. 13, Ecke Adolfsallee, 2. Et .,
7-Zim.-Wohn. mit Badezim., elektr.
Licht u . gr . schönem Balkon nach
der Adolfsallee per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Laden. 2048

Kaiser-Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Ziiu .-W.
mit reich!. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. 2040

Kaiscr -Fricdr .-Ring 48, 1. Et ., herr-
schastl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zub. sof. od. spät, zu verm. Näh.
Kaiier -Fr .-Ring 50. Part . 2203

Kaiser-Friedrich-Ring 54, 3. Etage,
herrschaftl. 7-Zim -Wobn nnt Zstb1 f )ft . zu verm. Nah. Part . 2240

Rheinstraße 90, 1. Etage vollstand cg
neu herger . herpchattl . Wohnung
(elektr. L.), besteh, aus 7 gr. Zrm.,
gr . Badezim., sof. zu verm Nah.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterre . 2177
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8 Zimmert rrnd mehr.
Adölfstraßc 5 . sch.""8-Zim .-W^ nmig,

neuzeitl . hergerichtet, per sofort ob.
od. später . Näheres da sel bst. 1"385

Wörthstraße 5, 1/8 Zim. mit reich!.
Zubehör , für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 2056

Kirchgasse 29, 1. Et ., 9-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 2149

Luiscnstraßc 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim., 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. R. Kontor
Gebrüder Wagemann . 2052

Marktstraße 14, 1. Et ., 8 Zim., Küche
nebst Zubeh. per 1. Juli od. 1. Okt.
wegen Wegzugs anderweitig zu
verm. In derselben wurde seither
eine Pension mit gutem Erfolg be¬
trieben . Näheres im Eckladen bei
P . Quint . 2058

Taunusstratze 54, Part ., 0 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung, Vacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör, für sofort oder
später zu vernr. Ääh. Baubureau,
Stiftstr . 5. Telephon 6623. 2054
Läden « nd Geschäftsräume.

Adlerstraße 65 Bäckerei zum 1. Juli
zu verm. Näheres 1 St . 2058

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spat,
zu verm. Näheres daselbst. 3? 385

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
später. Näh. daselbst. F 385

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St . 8059

Albrechtstraße 5 gr. Werkstatte oder
Lagerraum , Nähe Bahnhof, zu vm.

Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.
oder später zu verm. Nah. vaus-
besitzer-Verein , Luisenstr. 19, u.
Bahnhofstraße 1. 1. St . 2060

Bahnhofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
zu vm. Näh. 1. Et . daselbst. 2061

Bertramstraßc 22, Part ., geräumige
Helle Werkst. (226 Mk.) z. 6. 1314

Bismarckr. 32 Lad. m. 2—3 Z. Bin®
Bismarckr. 39 Lad. in. Mag. Bin®
Blüchcrstratze 17 schöne Werkstatt, für

Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl . 10 Mk. Nah.
Helenenstr, 6, 2, Schwerdcl._ 2252

Blücherstraße 25 Lad. u. Lag. bill.
Blücherstraßc 27 Laden oder Werkst.

N. Laberstock. Albrechtstr. 7. 2062
Bülowstratze 13 Laden mit Wohn.

500 Mk. zu vermieten . 2319
Dotzheimer Str . 12 gr. Lagerr . frei.
Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenbaus 2. bei Spieß . F354

Eleonorenstratzc 7 Laden mit Wohn.,
zu verm. Näb. Nr . 5. 2065

Faulbrunnenstr . 3, H., 2 sch. P .-Zim.
f. Geschäftszw., m. od. o. Lagerr.
u. Keller zu vm. Näh. B. 1. 2262

Friedrichstraßc 9, nächst der Wilhelm-
stratze, klein. Laden zum 1. Juli
zu vermieten . Näh. daselbst. 2066

Friedrichstr. 29, P ., sind 2—3 Zim.,
passend als Bureau , zum 1. Okt.
zu verm. Näh. daselbst zwischen
10 u. 12 Uhr vormittags.

Gneisenaustr . 22 Wkst. a. sof. B11130
Göbcnstraste 15 große Helle Werkst, s.

sed. Betr . gecig., sof. od. sp. Blll31
Göbcnftraße 12 Lagerräume mit od.

ohne Wohnung zu verm. 1593
Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim.,

ca. 60 qm, per sofort. B 9458
Grabenstraße 24 Werkstatt mit oder

ohne 2-Zim.-Wohn. zu verm. 2235
Helenenstraße 22 Werkst, od. Lagerr.
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hosmann, Emser Str . 43. B11132

Hellmundstr. 27 gr. Laden mit zwei
Schaufenstern zu vermieten.

Hellmundstraste 34 Obst-, Gemüse- u.
Kolottialw.-Laden zu verm. Eigen¬
tümer nimmt für die Miete Ware.
Näheres im 1. Stock. 2234

Hellmundstr. 49, Laden, m. l -Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Näh.
Bleichstr. 47, Bur . Los. B11134

Hcrderstraßc 1 Laden mit Z. 2237
Kaiser-Friedrich-Ring 61 z. 15. 5. f.

Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 3. Et . 2068

KarlstrWe 22, Ecke AdZheidstratze,
Laden mit Rebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.
Näh. bei Louis Hofmann . 2069

Kirchgasse 5 Laden, Ladenzim. n.
Lagerraum aus 1. Okt. 1912 zu
verm. Näh. Fräul . Paulh oder
H. Scheid, Göbenstraßc 7. B 12167

Kirckgaffe 19 Lagerr . od. Auktions¬
lokal. auch als Werkstatt , zu verm.

Kirchgasse 51, Laden, mit od. ohne
Wohn, z. 1. Okt., cv. früher . 2313

Loreleli-Ring 4 Backstube u/ Back-
vaum per sofort zu vermieten . Näh.
Part , r., bei Weck. 1686

Luisenstr. 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in sed. gewünschten Größe
zu v. ßtäh. das. Tavetengesch. 2071

Maucrgaßc 21 ein Laden mit Laden¬
zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver¬
mieten . Näh. Metzgerladen. 2072

Moritzstraße 8, nahe der Rheinstraße,
ist ein großer geräumiacr Laden
ver sofort oder auch später zu
verm. Näh. Bäckerei. 2073

Moritzstr. 23. P „ Wertst, od. Lagere.
Moritzstraße 28 gr. Räumlichk. für

Engros -Geschäft gceign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen . Lager¬
halle mit Sousol , Höfkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haserboden zu vm. Räh . 1. 1714

Moritzstraße 44 Läden, evt. mit W..
auf al. od. svät. zu verm. 2075

Nerostrahe 10 Werkstätte od. Lager¬
raum , mit oder ohne 2-Zimmer-
Wohnung sofort oder später . 2976

Nerostr. 18 qr. Werkst, ob. Lagerraum
Ncttclbcckstr. 15 Werkstätten, Lager¬

räume , Bierkeller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Vf-, alles mit oder o.
W zu ». Näh. Schäfer , P . 29" 1

Oranienstr . 62 Wkst., a. gr . Kell. 2208
Rheingauer Straße 13 schöner groß.

Lagerraum zu vermieten . 2080
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Rheinaauer Str . 16 wegzugshalber
gr. Helle Lagerräume mrt Gas , el.
Licht u. Wasser. 120 gm, evcnt. mit
3-, 4- od. 6-Zim.-Wohn. u. Bur ..
auf 1. Okt. b. Näh. P . r.  B 12166

Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-
Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm
Hoffmann , Emser Str . 43. B11135

Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr. 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Hausbes.-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1. S t._ _J ^ 1

Rheinstr . 50, 1, Bur ., Stb . z. v. 2052
Riehlstr . 3 kl. Werkst, od. Lagerrau m.
Riehlstraße 19 gr. Lagerräume , mit

elektr. Betr ., Stall ., Bur ., Host evt.
Wohn., per 1. 10. 12 zu vermiet en.

Römerberg 5 Werkst, od. Lag. 1244
Römerberg 7 kleiner Laden z. 1. Juli

billig zu verm. Näh. Part ._ 2169
Schierst. S tr . 9 Werkst, m. Bur . 1211
Schi erst. Str . 11 Lad, zu vm. 2084
Schicrsteiner Str . 11 Werkst. 2085

Emser Straße 31 gut möbl. Wohn«
u. Schlaszim. in ru h. Hau se z. v:u. -

Faulbrunnenstr . 8, 1 r ., möbl. Mm«
Frankcn str . 24, P ., ei nt . rnöbl. Mans.
Fricdrichstr. 8. -Mtb . 3 r„ möbl. Ms.
Friedrickitr . 8. Mtb. 3 l., möbl Zi m,
Fricdrichstr. 57, Fsv. l., m. Z„ 12 ML
Geisberattr . 11 ein möbl. « im. z. v,
Goe thcstra tze 23, P ., m. Z. a. 1. Juli.
Goldaäffe 5. 3 l., sch. mbl/Zim . bill.
Graüenstraße 20, 2, mö bl. Zim . zu v.
Hallgarter Str . 7, P . r ., gut,mbl . Z,
Helenenstra ße 4, 1 l., mbl. Mansarde,
Helenenstra ße 9, Pi , schon m. Zim.
Hclenenitrnk-e 13- 1, möbl. Zim. sep«
Helencnstr aße 14, P ., sch, mbl. s. Z,
Hellm undstr. 2 möbl. Mansarde.
Hellmundstr . 23, 3 L, sepZmbl. Z. bl
Hellmundstr.  3 4, 1, gut möbl.  Mans«
Hellmundstr . 35, 2,  gu t mö bl. Z. bill.

Schwalbacher Straße 2 1 gr. Part .-
Raum f. Bur,  od . Lag, sof. 2086

Seerobenstraße 23 sch. hell. Bureau
mit Lagerr . zu vm. Zu erst . See-
roben st raße 29, Part ., bei Sp itz.

Walramstr . 3l , bei Schmidt, Laden
mit Wohn, sofort zu vm. B11136

We ilstraße  8 gr. helle Werkst. 2089
Westendstraße 3 Werkst, m. od. ohne

2-Z.-W. sof. Näh. 1 St . l. 810864
Westendstraße 15 Schlösserwerkstätte.

5 Mi r, br .. 10 Mi r, lang . B11138
Westendstraße 40 schöner Laden mit

Zim. u . gr. Kell. Näh. P . r . 2090
Wörthstr . 23 Laden u. 2-Zim.-Wohn.
_zu verm. Näh. Kreide lstr . 7. 2091
Wörthstraße 26 schöner Laden mit gr.

2-Zim.-W. zu vm. Näh.  1 . 2092
Äortstraße 33 ist Metzgerladen mit

Wohnung sofort zu verm. Näh.
_ Kaiser-Friedrich-Ring 56. F 240
Zietenring 13, 4, B. Katzmann, Ge¬

schäftsraum c f. Werkst., Wäsch. rc.
Zietenring , Ecke Waterloöstraße 2,

Metzgerei (Eckladen) m. gr. Wurst¬
küche, ev. mit Masch., elektr. K. u.
L., nebst 4-Z.-W., abgeschl. Torf . u.
reicht. Zubeh., per sof. od. spät, sehr
billig. Näheres beim Hausverw.
Nr . 4, Part , rechts. B12257

Bureau u. Werkstätten preisw . z. v.
Gerner , Göbenstr. 18, Hochp. 2093

Bureau -Ränme , Zentralbeiz ., Nähe
Bahnhof , K.-Fr .-Ring 78, 3. 2094

Laden nebst 2-Z.-W. i . Okt. zu vm.
Näh. Moritzstr. 7, Vdh. 2 r . 2095

Laben mit Ladenzim u. Geschäfts¬
räumen preiswert zu vermieten.
Moritzstr. 22, 1. Et. _2 096

Bäckerei mit Zubeh. auf 1. Okt. z. v.
N. Rauentaler Str . 23, 1. B11142

Entresol , 120 qm, ganz od. get., elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,

^ cbenso hell, trock. Souterr . B11141
Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu

vm. Näh. Friedrichstr . 50, 1. 2199
Bäckerladen zu vermieten . Zieten-

rina 5. _ 2164
Rillen ,rnd Käusre.

Hellmundstr . 49 kl., neu herger . Hth.
mit 2mal 2-Zim.-Wohn., Werkst.,
Lagerräume u. Torsahrt , für Lag.
od. Bureauzwecke, cv. mit Laden
(20 gm), für Möbelgesch. sehr pass.,
sehr bill. p. sof. od. sp. zu vm. Räh.
Bleichstr. 47, Bureau Hof. B12060

Römerberg 19 u. Schachtstraße 29
2 kl. Wohnhäuser , ganz od. geteilt,
billig zu verm. Näheres Herrn¬
gartenstraße 13 oder Schacht¬
straße 31 (Druckerei). , 1871

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Lehrstraße 16 neu herger . abgeschl.
Ms.-W. Näh. Lehrstr. 14, 1 l. 1771

Römerber g 6 !L u. gr. Ms.-W. 2098
Saal gasse 28, Hth. 2, Dachw. sof. 1688
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 2009
Schulgaffe 5 kl. LRans.-Wohn. 2101

Möblierte Zimmer , Mansarden
ett«

Adelheid str. 54, G. 2, f. m. Z., Schrbt.
Adelheidstr.  103 , H. P „ sch.̂ möbl.- Z.
Albrechtstr. 3, 2, nröbl. Zim, m. Pens.
Albrechtstraß e 11, Pa r t., Schläfst, fr.
Albrechtstr. 16, 3, gut m. Z. m. v. P.
Albrecht straße 28, 1 L, möbl. Mans.
Albrechtstraße 27, 2, schön mbl. Ziin.

Albrechtstr. 31 1 m. Z. m. u. o. P.
Albrechtstr. 34, 1 L, 1 ob. 2 sch. rn. Z.
Albrechtstr. 34, 3 i'., eins. mbl. Zun.
Am Römertor 7, 1 l., gut möbl Zim.
Bahnhofstraße 6, S . 3 r., sch. m. Z.
Bahnhofstraße 12 2, sch. möbl. Zim.
Bertramstras ?e 2, 2 r ., möbl. Zim.

Bismarckring 11, 8 I., eleg. m. Zim.
für 25 Mk. mon atl.  z u verm. __

Bi smarckring 22, 3, gut möbl. %.Jb.
Bismarckr. 30, Part ., möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an beßercn Herrn
sofort oder später zu ver mieten.

Bleichstr . 17. V. 2 g. in. Z ., 1 —2 B)
Bleichstr. 21, 1 Z . m. g.JJiin.
Bleichstr . 34, 3, 2 scĥ mbl̂ Zim . bill.
MWerstraße 14, 2 I ., mbl.  Z ., 18 Mk.
Blücherstraßc 14,  2 l., mbk/ 'Zim . bill.
Blücherstr/15 , Jckstadt, möbl. Zim .,

wöchcntl. 3 Mk.^ nit Kaffee, zu v.
Blücherstraße 16, 1, möbl. Zim . z^ v.
Blücherstraße 24, 3 L, möbl. Zimmer.
Blüche rstr . 26, V. 1 r., mbl. Ms., 2)50)
Dotzheimer Str . 12 eins, mbl. Z. frei.
Dotzh- Str . 42, H. 2 r ., sch, in. Z«bill.
Eleonorenstr.  3 . 2 r„ möbl. Zim. 6.
Eleönorenstr . 7, 2 £ , mbl. Z., 4 Mk.

«Ellvnbogengassc 3, 1, gut möbl. Zim.

Hellmundstr . 40, 2, möbl. Zim. zu v.
Hellmnndstraße 36, 1, sch. mbl/ Zim.

(sep.), Klavier , Pens ., sof. od. spat.
Hellmund str. 45 mbl. Ms. b.  Gerlach.
Herderstr . 31. P . l., fein mbl. Z. frei.
Hermannstraße 16, i [., möbl. Mans.
Hermannstr . 19, 1 l., möbl. Zrm7/b.
Hirschgr. 24, Ecke Röm erb.," !), m. Z.
Jahnstraße 17. P .. 2 schöne möblierte

Zim. mit Frühstück, 15—A) Mk.
Jahnstraße 17, 2 r ., sch, m. Z., 1. 7.
Jahnstr . 19, 1 I.chsch. möbl. Z., 17 Mk.
Jahnstraße 26. 1, mbl. Znn .. sep. E.,

od. W. u. Schlafz., 1 od. 2 Betten.
Jah nstraße 46. 3 l., srdl. mo bl/ ^ im.
Karlstraße 18, 2,  gr . mbl. Wohn- u.

Schlaszim.. 1—2 Betten , auch ern z.
Karlstraße 37, 1 l., möbl. Mansar de.
Ka rlstraße 41, 3 r ., Zim . m. u. o.  Ps.
Kellerstr. 13, Gth. 2 r.. m. Z., 4 Mk.
Kiedricher Str . 2, 8 r ., gut möbl. 8*
Kleiststraße 14, P „ W.- u. Sch laszim,
Luisenstraße 16, Mtb . 3 r ., Gmser,

schön möbl. Zimmer zu verm.
Luisenftraste 41, 3 I., Ecke Kirchgaffe,.
. mbl. Zim . z. 1. Juli an bess. Herr, :.
Marktstr . 21. 1 L, srdl. m. Z., 1-- 2 B.
Mnrktstr . 26, 2 I., sch. möbl. Zim. am

einen besseren Herrn  z u verm.
Mauergaffe 9, Laden, einfach möbl.

Zimmer zu vermi eten._ _ _
Mauer «. 17 gr . m. Ms.-Z-, 3. St an:

sol. Mädch., Räh . o. Berk., ev. Pens^
Mickelsberg 1, P ., eins, möbl. Mans . :
Moritzstr. 7. V. 2 l., sch, möbl. Zim. .
Moritzstraße 14, 2, möbl.  Zimmer.
MoriUstr. 23, Vdh. 8, möbl. Zimmer/
Moritzstraße 25, 3, eleg. u. eins. mbl«.

Zim.^vreisw .. mit od. ohne Pens.
Moritzstraße 52, P ., m. Z. m. Pens-i
Müllerstr . 9. P ., möbl. Mans .-Zim.
Oranienstr . 67 2 r ., gut möbl. Z. sof/
Phil rvvsbergstraß e 16, P ., g. mbl. Z^.
Ph ilivvsbergstr . 16, P. , g. m. Man/.
Phllivvsbergstr . 17, 1 L, sch, möbl. Z.
P hilippsberastr . 27, 8, freundl . m.
Rbe instr . 15 gut möbl. Mans . 10 Mk.
Rieliliirane 2. 1 r ., sch, mbl. Zimmer .^
Riehlstr . 2. 3 r̂ ., sch, mbl. Zrm., 4.50.
Riciilitr . 2. 3 r ., sch, mbl. Z., 3 Mk,
Riehlstraßc 8, 3 St . r ., gut möbl.

Zimmer zu ver mieten.
Riehlstr . 13, Gth. P ., g. m. Z., 4 Mik.
Röderstr . 11 sch, möbl. Mans.  zuchm .^
Röderstraße" 19, I r ., schön möbl. Ms.
Roonstr. 22, 2 r„ Georg , möbl. Zim.
S charnliorststr. 36, 3 r. , Horz, m. Z
Schicrsteiner Str . 1, 2 l.. g. möbl. Z

ni. Frühst , an Dame  od. al t. Herrn
Schiersteiner Str . 11, Gth. 2 t ., gut.

saub., scv. möbl. Z im mer brll. z. v.^
Schiersteiner Str . 13, P ., mbl. Z im.
Schlichterstratzc 8, Part ,̂ saub/hubschmöbl. Ma nsarde 12 Mk. monatl.
Schulbera ll , Höchp. r ., mö bl. Zim.
Sckulbera 19, 1 r„ schön möbl. Zim.
Sch walb. Str . 5, 2 r ., sch, mbl. gr.  &
Schwalbacher Str . 14, 1, gut m. W.s

u. Schlasz im. mst 1 od. 2 Bett en.
Schwalbacher Straße 27, P ., mM.

Mans . Konditorei Klinget.
Schwalba cher Str . 43, 1 r ., g. m. ZI
S eerobenstr. 27, 8 l„ gut möbl/Zim.
Seerobenstr . 28, 3 r ., sch, m. Zchsep.
Steinga sse 16 möbl. Z. m. 2 Bet t .b.
Steingaffe 20, 2, Brummer , gut Mbl..

Zimmer zu vermieten.
Stiftstraße 29, 2 r ., gut mbl. Zim , b.
Stiitstraße 29, Hth. 2, Schläfst, frei.
Taunusstratze 29, 2. bei Müller , gr.

möbl. Zimmer mit 1 od. 2 Betten
an Dauermieter billig abzug eben.

Taunusstraße 55, Hochp., Mans ., 2B.
Täunusstr . 57,  2 L, möbl. Frtsp . fr .
Walkmiihlstr. 55, in schön gelegener

Villa nahe am Walde, möbliertes
S chlaszim., ev. mit Sal on, abzug.

Walra mstraß e 8, 1,  mbl . sch. Ms. b.
Walramstr . 22, 1, srdl . saub. 2fenst.

mbl. Zim., Nähe der Emser S tr.
Webergaffe 23, 3, eleg. mbl. se p/Z . fr.
Weilstr . 8, P ., schön möbl. Zimmer.
Weilstr.  10 , H., sch, mö bl. Ms., 2.50.
Weilstraße 23, P ., 2 schon uröbl. Zim.

einzeln od. zusammen zu  verm.
Westendstr. 1, "P ., eleg. möbk/̂ Zim.
Westendstraße 20, 3 l., sch, mbl. Z. b.
Wörthstraße 22, 2 r., gut mbl. sep. Z.
Zimmermannstr / 6, H. 1 r., möbl.  Z.
Möbl. Mansarde gegen Hausarbeit

abzugeben Herd er straße 19, 1 r.
Aelt. beff. Herr findet angen . Heim.

Adr, im  Tagbl .-Vertag . Up
Keer-s Dirrrrner»md Mansardr « etr.
Adelheidstr. 85 sch. Mans . sof. N. 3.
Albre chtstr. 32, P . l„ Z. m. Gas u. W.
Bl eichstr. 24 eine lee re Mans. zu vm.
Bleich str. 26, 1, mehr, l. heizb. Mans.
Bleich str.  30 gr . Helle Mans . 1. J uli.
Castcllstraßc 9 1 l.  Zimm er zu verm.
Elt v. S tr . 2. P . L 2 l. Ms., gr. Fcnst.
Emser Str . 46, Gth. P ., 2 leere Zim.

mit Kochgelegenh., gleich od. später.
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Frankenstr . 5, H l , gr . l . Z ., Völker .
Wtiedrichstr . 29, Ädh .- freunbl . Mans.
, 'au vermieten . Näheres daselbst

2. Eta ge, hei Di ttrich . _ _
Graben str . 26, 2 : L, l . sch. s. o. sp.
.Gustav -Adolf -Straße 5 2 Zim ., mtl.

15 Mt ., mit Hausreinigung . _
Helenenst ra ise 5 teere Maas , sosorh_
Hellmundstr . 34., 1, leer es sep. Km.
Hellmundstr . 37, M tb ., Frontsp .-Ziml
Hellmundstratze 46, 1 l„  gr . leer . Z".
Hellmundstratze 51 leeres  Zim . s. v.

fell mun dstr.52, eine  gr.LMänsferderstr . 27 2 leere Irtsp .-Z . an ®!
Leute sogleich zu verm.  Näh . P . r.

Hermannstr . 15 Maus . Näh . Lüden.
Hirs chgraben 5, 2, 1 leer . Z ., sep ., 1. 7.
Jahnstratze 13, P ., schöne heizb . Ms.
Jahnstr . 36 l. Z . IN ML , 1. 7. N . Pf
Kirchgaffe 13, 1 l.. hzb/ ' Ms ., ejnz . P '.
Körnerstr . 6 sch, heizb . Ms . N. Burk.
Moritzstraße 14 Mans . s. Möbelemstl
Moritzstraße 20 2 Mans . im Äbschl.

zum Juli oder sp äter zu verm .
Philippsbergstraße 1 Man s. zu verm.
Philippsbergstr . 32, P ., Frtsp . sowie

2 8.  Ms . m . Bl k., ev. geg. Hausa rb.
Rauentaler Str . 17, 1 l . Zim . m. sep.

Eingang zu  ver m . Näh.  P art , r.
Riehlstraße 19, Hth ., 1 leer . Zim ., m.
. Herd , Wasser , sep., Klosett , sofort.

Röme rberg 1,  2 l., Zim . f. 10 Mt.
Schlichterstr . 12, P. , lee re M ans . bist.
La »musst rase 19 F rontspitze zu chnn
Westendstr.  Ist gr . leer . M s. Näh . L.
Norkstraße 22, P . l., lee res Zimmer.
Zi mmermannstr . st gr . heizb . Mans.
Heizb . gr , Mii -Z . w. g. Hausarb . ab¬

gegeben . Näh . Rheinsträße INI , 2.

Keller , Remisen , Stallungen ete.

Adelheid str . 64 Lag erkcller z. v.̂ 2057
Blücherstraße 17 gr . Weinkeller billig

zu verm . Näh . Helenenstr . 6, 2.
_bei Schwe rdel ._ _ 1663
Dotzb- imer Straße 61 prima Wern,

keller m . Aufz ., 260 Qm . gr .. ganz
überbaut , sofort od. spät . 8418)

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . so fort zu verm . 81 1144

Dotzheimer Str . 100 Stall f . 2 Pferde
neb st Futte rr . u . Rem , p. 1. 7. 2102

Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise
mit Wohnung gleich od. spater zu
ve rm . Näh . Wilh . Schautz . 2108

Eltviller Straße 9 Stall mit Futter¬
raum u . and . Räumen , mit oder
ohne 2-Z .-Wohn „ per sofort oder
spät , zu verm . Näh . Lad en . 1719

Erbacher Str . 6 sch. Weink ell er z.  vm.
Helcnenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober zu vermieten . 2104

Helenenstraße 3 Stall . für 2 Pferde.
_mit Futterraum auf 1. O kt. 2105
Herderstratzc 6 Stall für 1 Pferd aus

sofort oder später . Näh . L . Becker.
Gr . Burgstraße 11. 1717

Jahnstratze 3 Stall für 2 Pferde.
Remise , Futterraum , 3-Zrm .-W .,
sofort zu verm . Näh . V . P . 2 166

Kleists ®. 13 Auto -Garage z. v. 2107
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung

u . B ure aus zu vermieten.  2293
Moritzstraße 5, im Seitenb ., ist eine

Remise zu verm . Näh . das . 2103
Nettelbeckstr . 20 Stallung f. 2 Pferde,

Remise , Futterr ., Wohn.  8 1246a
Rauent . Str . 8 Stall f . 1—3 Pf . mit
_Speich . Fr . Nortma nn , V. 1. 1660
Riehlstraße 19 "Äuta -Garage s. zu v.
Sch arnhorststr . 34 Stallung mit Zub.
Schierst . Str . 20 Bierk ., S tall , in ^ ,
Wellritzstr . 21 Stall f. 2—6 Pf . 2111
Weste ndstr . 20 Merk ., 27Z .-W . 80749
Norkstraße 16 großer Hofkeller und

geräum . Werksta tt sof . z. v. 8 11145
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr Pf.

mit Futter - u . Waaenr . 8 11146
Zum Einstellen von 4—5 Autos nebst

Arbcitsraum geeignete Räume , in
guter Lage , per 1., Oktober , „event.
früher zu vermieten . Näheres
Hallgnrter Straße 5, Part . 812204

Auto -Garage zu verm . Biebricher
Srraße 53.

Auswärtige Mohnu ugen.

Jägerstr . 9, 2 r ., schöne Frtsp ., 2 Zim.
u . Kü che, bill ig zu verm ._

Dotzheim , Wiesb . Str . 22 2—3 Z . u.
K. für 200 bi s 270 Mt . lährl . z. v.

Sonnenbcrg , Wiesb . Str . 32, sch. 4-Z .-
Wohn . bill . zu vm . Na h, das . 2113

Sonnenberg , Kaiser -Frredr .-Str . H,
in herrsch . Villa o-Zim .-Wohn . m.
reichl . Zub ., prachtv . freie Lage, , per
1. Okt . zu verm . Näh . Par t. 2112

Bierstadt , Ablcrstraße 5, 3 Zim . und
Küche, Parterre , zu vermieten.

Gesucht zum 1. Oktober 1912 ,
2-Zim .-Wohn . nächst der Nerostraße.
Off . u . U. 253 an den Tagbl .-Berlag.

Reinl . 2- oder 3-Z .-Wohnung,
im Hth ., im Stock, zum 1. Okt . ge¬
sucht. Dotzheimer Str . oder Nähe be¬
vorzugt . Off . mit Preis u . P . 114
a n Tagbl .-Zwe igst., Bismarckring , 29.
Wwe . m. 2 erw . Töcht . s. 2-Zim .-W.
(Sonnens .), cv. auch geg . Hausarb.
Näh . Dotzheimer Str . 124, Mtb . P . !.

Nuh . Familie sucht auf 1. Oktober
2-Zim .-Wohn . zum Pr . v. 300 bis
330 Mk ., auch Frontsp .-Wohn . Off.
u . O . 256 an den Tagbl .-Berlag.

Städt . Angestellter .
sucht aus 1. Okt . eine 2- od. kl. 3-Z .-
Wohnung (Vdh .) ln der Nahe der
unteren Platter Str . oder unteren
Röderstraße zu mieten . Ofst m . Preis
u . M . 256 an den Tagbl ^ VerlM .^
2-Z .-Wol,a . v. kdl. Ehep . z. 1. Okt.

in saub . Hause ge, . Pr . 3o0 Mk. Off.
unter F . 100 hauptpostlagernd.

Zwei Damen
suchen frdl . 3-Zim .-Wohn . in Wiesb.
od. Sonnenberg , am liebst , rn Brlla.
Off , m . P r . u . B.  256 Ta gbl .-Berlag.

Ruhiges Fräulein
sucht Zimmer mrt od. ohne Pension.
Off , ii. F . 255 an den Lagbl .-Verlag.

Mutter u . Tochter
such. 1 möbl ., 1 leer . Zim . m . 2 B ..
ev. 2 möbl . Zim ., auf 2 Mon ., Nahe
Emser u . Schwalbacher Str . Preis«
Ofs . u . Z . 255 an den Taabl .-Verlag.

Gut möbl . Zimmer , .
mit od. o. Mittagstisch , in best. ruh.
Hause sucht Ingenieur . Off . m . Pr.
n . 98. 114 an den Taabl .-Verlag.

Leeres Zimmer oder Werkstatt
im Westend gesucht- Offerten unter
L. 114 an Tagbl .-Zwgst ., Bismarckr.

Vermietungen

8 Zimmer.

Helenenstr . 18 , H. 1,
2 Z ., K., Preis 25  Mk . , sof. z. v.

In Villa Kapelle, »str . 48
Gartenwohnung , 2 Zim ., Alkoven
und Wche , in GlnSabschluß , und
2 große Zimmer im 3. Siock zus.
oder geteilt per 1. Okt. zu verm.
Elektr . Licht und Gas . Nähere«
beim Hausverwalter . 2283

Wevergaffe 14 , 1, Wohnung , 2 Zim.
und Küche, auch als Bureau geeign.,
für sofort oder später zu vermieten.
Nä d. bei Happt -», Kl. Webcrg. list

Zwei Frontspitzzimn >er mit Küche
u . Zubehör , Vorderhaus (Neubau ),
Gartenfcldstr . 17, für 275 Mk. jährlich
zu ver »nietcn . Näheres C.  Malk-
brenner , Friedrichstratze 12.

3 Zimmer.

friedrichstratze 7,
Gartenhaus 1. u . 2 . Etage,
3-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh . daselbst. 2158

Wilhelmstraße 18,
Gartenhaus Parterre,

ist eine Wohnung von 3 Zim ., 1 kl.
Kabinett u . reichlichen Kellerräum .,
zu Bureauzwecken , zum 1. Juli zu
vermieten . Zu erfahren bei Hvf-
juwclier I . H . Heimerdinger , Wil-
helm straße 38.  2116

-̂Zim .-Wohn ., neu hcrgcr ., 2 Balk .,
1 Badez . re., umzugsh . p. 1. Scpt.
od. Okt . zu verm ., event . Nachlaß.
Scerobenstraße 10, 3 St . rechts.

4 Zimmer . _
ildolfstraße 5 schöne geräumige neu¬

zeitlich hergerichtete 4-Zim .-Wohn .,
mit Bad , per sofort oder eventuell
sväter beziehbar , zu vermieten.
Näheres da selbst ._ 8 .385

WS .NoUriwerKtr.4S,
am Ring , mod . 4-Zimmer -Wohu.

mit Wasserheizung a. sofort oder
später zu vm. Näh . Bismarckring 2.
1 St ., bei Hiltlner. _ 8111 47

ÜtiitTöITSSflSS
' Balk . sow. Zub . p. sof. oo. sp. zuv . N.2l.

5 Zimmer.

MWllhoU . 11 , kanWU.
5 Zimmer inkl. Bad , großer Balkon
und Zubehör per 1. Okt . evtl, früher.
Näheres daselbst Baubürcau . 1758

TMmOr.40.svm̂̂ 2Si.2?M
putorinftraSe8, & 51S:

Balkon , 2 Mans ., 2 Keller. Garten.
Bleiche, Trockensp., gleich oder später.
Näheres das. oder Rheinstr . 106, Part.
Telephon 2092. 2l21
Wallufer Str . 12,

1. Etage , schöne 5-Zrm .-Wohnung , m.
reichl . Zubehör , auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh , daselbst . 1707

Kl»ö>ieS-ZImn-WUMiig
in Villa mitt . in Gärten p. sof. od. sp.

zu vm. Näh . Kapellenstr . 23, P . 2122

6 Zimmer.

Friedrichstratze 27 , 3. Et ., modern
cinger . 6—7-Zimmcrwohn . mit reichl.
Zub -, ganz o. gct., sofort o. später zu
vermieten . Näh . Part . _ 2294

rraiser -Friedrich -Ring M , 3 , ganz
neu hergcrichtcte cleg. 6-Zimmerwohn.
zu vermieten . Näh . 1. Stock. 2123

Biktoriastratze 17,
hochherrschaftliche Wohnung von sechs

Zim ., im 1. Stock, mit Zentralhciz.
u . elektr . Licht, auf Okt . Näh . nur
Kostenloser Wohnuugs - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben der Reichs-
bank. _ F376

Kleine Wilhelmstraße 5, 2,
1 Salon , 5 Zim ., Küche, Bad usw .,

Gartenb ., p. sof . od. 1 10. 12 zu v.
R . Kl . Webergassc 13, bei Kappes.

7  Zimmer.

»SS

Dotzheimer Stratze 53 , 3, elegante
6-Zim .-Wohn . auf 1. Oktober zu vm.
Näh . bei Sr' eilli raeli , P art . 2266

'MMWllße 18, 2. Ci,
Wohnuna von 5 Zimmern und Zubehör

per 1. Juli oder sp. zu vermieten . ^MMin;i&ÄSfc
u. Fremden ;., sof. o. sp. Näh . B »I-H-
mayerstr . 8 o . Bü ro Lion & Eie.  1859

Möritzstraße 52, 2, wcgzugsh . per
1. Juli oder spät , schöne 5- od. 3-
Zim .-Wohnung billig zu verm.

Adolfsallee14 ist der 2 Stock
von 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör, vollständig neu hergerichtet,
per 1. Oktober 1912 zu vermieten.
Anzusehen von 11 bis 1 Uhr.
Näheres Part . 22 )1

Adelssllliee 22,Sfc«
neu , modern . Warmwasserheizung , zum
1. Oktober oder früher . 2125

Msbach. U. 38 .I.K!.,
hochherrschaftliche Wohnung.

7 Zimmer mit Diele ». Zubehör,
Mit allem Komfort , Warmwasser-
heizuug , elektr. Licht, Pcrsonen-
aufzug , per 1. Juli oder später
zu verm. Näh . das. od. Part . 2170

IfUrntnl dcrrsch. 2. Etage , 5 Zim .'
IlclulUl 'J 'J  ii . Zubeb .. sof. od. Ipai.

zu vermieten . Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst 1. Etage.  2148

Rößlerstr.12, Billa,
ist eine schön FLnfzimmer -Wohn .,
mit Küche, Bad , Heizung , im Ober¬
geschoß, auf September oder Okt.
diese « Jahres zu vermieten . ?llles
Nähere Rößlerstraße 12 oder Park-
straße 10. 1674

RüdesheimerStr.24
1. Etage , schöne5-Zimmer -LLohu.
mit Bad und allem Komfort pir
sofort zu verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei 2119

7-Kim.- Wohnung
Ildolfsallee 32, 2, mit reichlichem
Zubehör , großer Balkon , sof. zu
vermiet . WohnungSnachweisbur.

&  CU -. , Bahnhofstr . 8.

8 Zimuirr und mehr.

Klllser-Friedrich-Ring70
hochhcrrsch . Wohnungen mit 8 A,
Küche, Bad , 2 Klos ., 2 Mansarden,
2 Stell., Kvhlcnaufzug , Licf .-Treppe,
GaS u . elektr . Licht , Marmortrcppe.
im Hochp., per 1. Okt ., im 3. Stock
per sofort oder sp. . Näh . b. HauSm.

MIM . 101,
Bad , 2 große Balk ., all . Zub . 2127

Ir » bester Luge Wieövndens»
Wilttelmstratzs 33,

per 1. Juli a. r. hochherrschast-
liche Wohnung , 1l Zimmer nebst
Zubehör , im 2. Stock , zu verm.
Für Spezialärzte , Anwälte usw.
sehr gceigner. Näheres ^im Bank-
haufe II-. ,
Erdgeschoß daselbst. 22 )5

Sof . od. spät , zu verm.

Tarruus-
stratze 36,

9- u . 10-Z .-Wohnung ., in I
modernster Ausstatt ., mir }
Diele , Warmwafferheiz .-
« . Versorgung , elektrisch.
Aufzug , Baccumnreiniger,
engl . Kaminen usw . usw.
Näh . Baubureau Stift-
straßc 5. Tel . 6623 . 2128!

Läd en « nd Grschäfts rü nme.

Geschiists-Etage I,
Ecke Bärenstraße 2, Kurtage ), per

1. Okt . zu v. bei W . Berger . 2263

FrieSrichstrafte 10
1 helle Werkstätte , ISO qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Soutcrraiu -Räume , je 120 qm,
1 do. 180 qm groß , ganz oder geteilt,

: per sofort zu vermieten . 2130
L . - - --

Zwei Läden
Gräbenstraße 3, n . Ecke Marktstr .,

Mir . 9,50 « . Mir . 6 tief , neu und
modern herger ., mit o. ohne Em-
richtung , sofort billig  z u v. 812 .o27

HerDerstratze 6,
Laden , in dem 14 Jahre gutgehende

Biktualienhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d. I zu verm . Näh . der L. Becker,
Große Burastraße 11.

Langgasse 48 , 1
um.  Ges«» AM

in allererster Lage , Ecke Wcber-
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse . 1 Packraum . Parterre,
her sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen »verdcn . Näh . 1. Stock u.
bei den WohnungsvermittlungS-
Bureaus . 2131

Marltstr. 22  EÜÄÄ
raum und Kontor zu »er»,. Näh . bei
U. . M . i , r.  Nikol asstr . 41. 2132

Nerav. 38 ;tSS
per sofort oder^ später . 2133

Niederwaldstratze l4 ~ Mirfflätte oder
^iaaerraum , eben so Bureau bill. z. vm.

kV Ecklade »» mit WohMttt«
in w. z. Zt . Kolo »,taltVaren - und
Vilktlralientzandkung ca. 26 Jahre
betrieben wird , per 1. Okt . billig zu
verm. Näh . Atelier graph . Reklame,
Adlerstraße _30 ._ __

mit Ladcnz . ü. Lagerr . Ecke
iOuvlll Bubnhof - und Luisenstr.

zu verm. , hastend für Lebensmittel,
Drogenrc . Näh . daselbst beiXook . 2141

Eine sehr schöne große
1. Geschäfts -Etage

u . eine 2 . Etage -Wobnung , auch
geeignet für feine Pension , zu ver¬
mieten Ecke Große it » Klci »»e
Burgstratze 2 » 2201

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring»
auf sof. od. spät , zu verm. Näh.
H >ldn «-r , Dotzheimer Str . 43.

mmBmBamamessmmm

Laden filt Färberei
und chem. Waschanstalt , Manu-
faktürwaren od. besseres Spezial-
geschält mit 2-Z .-Wohng . ltzeiz.)
Blsm .-Ring2 zu verm. Näheres
Hildn <-r , Dotzheimer Str . 48.

811150

Laden »uit Wohn , zu v., sof. o. 1. Okt.
Näh P . l. Faulbrunnenstr.  9 . 2142

MkggM Her MerkWe
per sofort oder später zil vermieten.

Friedrichstr . 8. N. b. tzausmeiüer . 2143
Eckladc « , ca. 45 qm , GustavTHbofF

straße 17, ganz oder geteilt , mit oder
ohne Wohnung , für jedes Geschäft
paffend , sofort oder später zu verni.
Näh . daselbst. Part . 810159

w . mit oder ohne Woh-
MiKlt nung zu vermieten

Karlstraße 5, 1 links.

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar , billig zu ver¬
mieten . Näh. Uorknratzs 29, 3 links,
und Maurltiusstratze 7, Part . F352

Laden mit Wohnung
mit oder ohne Lagerräume , per
Juli zu verm . Michelsberg 22. 2147

HM - Lade « in der erste » Kurtage
m . u . ohne Eutresol sof . z. verm.
.? « ii «_ a iisia. u , Rielttstr . IS .

Laden mit Wohnung , sür ' 'jedcs 'Gr^
schüft, am besten für Metzgerei
geeignet (Schwalbacher Straße ) zu
vermieten . Josef Stern u Sohn,
Bismarckr . 22. Tel . 4539 . 81 2395

Helle Wcrkstätte (Schwalbacher Str .)
billig zu vm . Josef Stern u . Sohn,

~ 22. Tel . 'Bismarckr. 4539 . 81289k,

Laden,
hell und geräumig , zu vermieten . Näh.

bei B* I». Weil , Wilhelmstr . 4. 1737

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung ), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh . bei Justiz -Rat
Kullmaitn . Luisenplatz 1. 2146

RtUgaff « 4 Laden z. 1. Okt. zu
vm. Näh , das.  1 . Et . Wehgandt . 2225

Römerbera 2/4 Laden mit 2-Z .-W.
auf 1. Jnlr  zu v. Näh . Metzgerei.

Kl . Schrv itvochcr Str . >0 . Saal
auch stkaleratelier 1t0 qmgroß , sofort
oder später zu vermiet . Näh . daselbst
od. Kaiser  Friedrich -Ring 3l . 86434

WedergkU 18 . ml  Aden
nebst 2 Nebenräumen per Oktober,
event . auch früher , zu venu . Näh.
zu erfragen im Hotel und Badhaus
Zum Bä ren , B ärenstraße 3. 2137

. Wevergasse *23
Laden zu vermieten . Näh . Lugenbübl.

Biebricher Straße 37, Part . ^ 2138

teHH gl. Me«
riebst Zim ., Küche u . Keller per
sof. od. spät . Na h . 1 St . 213»
Wellritzsträtze 45

ein gr . Ecklade » (auch geteilt , per io-
fort - oder später zu vermieten . Näh.
Metzg rladcn . _ 8 12075

Wielaudstr . tt Laden , ffir Kurzwarcn-
gesch. geeignet, m. Wo n z» verm. 2̂ !40

auch als Buren,r
für jedes Geschäft

geeignet , vorzügliche Lage , zu ver¬
mieten Adslsstraßc 6, 1.

Irr guter Geschäftslage ist
ei « großes Helles Ladeulokal
besonders für

AMAki 1. W
geeignet auf sofort oder später
zu vernliete » . Näheres

Woßmruzxsuachwcis
Luiseustratze 10 . 1412

ßssril>. « tdljliitsc Mi Wrsili.-
Mln t ai

Parterreramn
(Seitenbau ) im Kurviertel für Werkstätte

oder Bureauzwecke zu vermieten.
Bescheid : Sckreibslnbe uoit Ht -Ii -ne
1i? r, !i _~M cnl'ir a^e ^  _

WerltMc»der MUange
iu »»mieten . Luxemburg,
stratze 7, 2 links. _ _ _ '_

Öaheit m. Sous ., gr .,hell , Marktslr .32
(Hotel Einhorn ) v. sot. od. sp.

zu verm . u,äh . Bach >«ahcr .:r . 8. 2145

3-W M 5'3!MK'M «.
■ 2. Etage , sehr praktisch für Zahn-

dentist oder sonstiges Gchchast , zu
vermieten per 1. August , September
oder Oktober 1912.

Kirchgaffe 46, Metzgerei Baum,
vis -a -vis Blumcnthal.

Größerer Laden
in bester Geschäftsstraße Biebrichs,

günstig zu vermieten . Näheres u.
S . 232 an den Tagbl .-Berlag.

Konditorei.
Laden , Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm . Näh . beim
Hausverwalter Holz , das elbst . 2161

Eine im Betrieb befindliche
Bäckerei,

in bester Lage , unter günstigen
Bedingungen zu vermieten . Näh.
u. P . 232 an den Tagbl .-Berlag.

In erster Lage von
ELtville a. Rh .,

Hanhtflratze 22,
ist ein ge räumiger _

PIT * Laden
mit vollständiger Einrichtung , passend
für Schuhwaren . Kurzwaren , Zigarren-
Spezialgeschäft it.  unter günstigen Be¬
dingungen sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst , auch bei
Herrn 8 . SSrami , Wiesbaden,
Moritzstra ße 50. 2295

UiUen und Häuser.

lliwi
hochberrschastl., mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest ., große Diele,
15 Zimmer , Zemral -Warmwasscr-
heizung . großer Garten , mit herr¬
lichem Rundblick zu vermieten od.
zu verkauf. Näh . bei » Use &
SSülilmausn , Hellmundstr . 13.

Telephon 2708. B11153

Bitta7
Mngdeburgstratze 1, enthalt . 10 Zim .,

Zentralheiz ., elcttr . Licht, per sofort,
event. später , zu vermieten od. zu vor;
kaufen. Besichtigung 10—1 und 4—v
III,r . Näheres nebenan im Baubureau,

J8icb richcr St ra ße 34, Sou t._ _ _
2-Etag .-Bil !a, beste Lage , st62,5 Qmtr-

Fläche feinst . Obst , neben 5-Zrm --
Wohlp ist noch Wohn , zu M . 1600
zu verm . Preis 53,000 Mk. Kleine
Anzahl . Rest 4 Proz . Näheres
im Tag bl .-Be rlag . 1579 V<1

Wohnungen ohne Zimmer-
K ugade.

pEöeroa!Ie5,<Kln0.S)Uic8cla*l.
bei Kurhaus , Theater , Kochbrunn .,
ist die 1. Etage , ganz oder get ., auch
mit Eckladen , sofort od. später , ncn
hergerichtet , zu verm . Paff , für
Aerzte , jeden feineren Geschäfts¬
betrieb , Kunstsalon usw . Wünscht
finden gerne Berücksichtigung . Nah-
Mainzer Straße 44. 2153



Nr - 278. Dienstag , 18 . Juni 1912. WieslmSeNer Tagblatl. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 18»

Möblierte Mol,nnuge ».

Mainzer Sir.50,1  St,
möbl . Wohn ., 4 Z. u. Küche od.
Bad , auch geteilt , zum 28. Juni zu

~ btn- Gartenbenutzung . Näh . P art.
Sonnenberger Straße 23 möblierte

Billa zu vermieten . Nur Selbst¬
bewohner . Näh . das. 10—12, oder
Tannusstraße 17, bei Kraft.

Möblierte Zimmer , Mansarden
_etr ._

klbrechtstraße 6, 1, ein gut möbliert.
Zimmer zu vermieten. __

ÄlbreNitstr . 24 , 1» fein möbl. Zim.
dauernd oder vorübergehend zu  verm.

^rndtstr ü Pt . r.. cleg. Wohn- u.
«CVvUUlllv» O , Schlasz. m. Bad , auch

einzeln, mit 1 u. 2 Belten an Dauer-
mieter oder Passanten sofort zu verm.

Drudenstr . 4 zwei öder drei möbl.
Parst-Zimmer, Küchenben., Klavier rc.

Friedrtchftr . 8 » 2 , Rupp , an Wir«
l»elmstr . , «leg . möbl . Zim . » t « .
2 Bett. »a. au Ge sch ästss ame . bill.

Friedrichstratze 8 , 2 , gut möblierte
Z immer mit Pensio n. Monat 80 Mk.

Jahnstr . 26 , 2, m. Schlaf - ü. Wohnz .»
Klav .» Schreibt ., . sep.» a. c., 40 Mk.

Moritzstr . 7,  I , schön möbl. Z . mit o.
o Pens , zu v. Elekir. Licht. Te levh.

Moritzstr. 11, 2,
möbl. Wohn - u. Schlafzimmer mit

sep Eingang an Dauermicter,
evt. an Fremde sof ort zu vermiet.

Sesanpl . 8 » 2 r . gut freundl. möbl.
Zimmer (separ. Eing .) sok. od. 1. Juli.

jna». feie,urttia.Snsr.
2. Et ., 1—3 leere Zim ., mit Bad,
Balkon , evt. Küche, Gas , elektr. L„
sof. zu v. Arndtstraße 8, P . r. Auf

_W . möbl ., Be dien, u Verpflegung.
1 oder 2 gut möbl. schöne Zimmer,

in ruhiger , feiner Lage zu verm.
Elektrisches Licht, Televhon vorhd.
Fran z-Abt-Straße 5, Parterre.

Für Kurgäste
«. Dauermieter

eleg. möblierte Zimmer , mit Früh¬
stück, zu mäßig . Preisen zu verm.

FrMMraße8, 1 u. &
Telep hon 4376.

Gut möbl . Zimmer zu vermieten
Friedr ichstra ße 55, 1.

SWa Ml. » Wzwsier
preiswe rt zu verm.  Marktpl atz 5, 8.

Schön möbl . Zimmer in beff. H. zu
Perm. Rheingaucr Ŝtraße 8, 3 l.

Gut '.ncb !.. Wohn - u . Schlafzimmer
an Kurfremden oder Dauermicter in

. ruh. Hause zu verm. Röderave« 10 .
Gut möbl . Zimmer zu vermieten
. . Webergasse 38, 1. - _
Separat mobl . P -Z. sof . zu » in.

Off. u. Sommer postl. BiSmarckrg.

£avi  Zim mer und Mcnlardrn etr.

In Billa
3 Vorderzim ., 2. Et ., mit Balk . an

cinz . Dame od. Herrn zu verm.
Ausl . Bicbricher Straße 80, 1.

Günstige Gelegenheit
Ueber die Monate Juli , August , in
g. Lage , prachiv. sehr gr. Zimmer
(CI Saal ), mit gr. Balk ., zu verm.
Eignet sich vorzügl . z. Abhalt , von
Musik- oder and. Borträgen in kl.
f. Kreise . Evt . kann anschließ, mbl.
Salon u. Schlafzim . abgegeben w.
Off, u. B . 255 an d. Tagbl .-Berl .

Keller , Remise » , Stallung en et r.
Adolfstraßc" 8Hßer "Weinkeller , mit

Aufzug ii. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm . Näh . daselbst oder
W. Sauerbo rn, Wörthstr . 8. 2154

Stallung _ „
zu vermieten Adlerstraße 17. 81281 8Kr. Wci»icllcrff°LL

Auswä rtige Moirmmgru.

Gegenüber der Herz-Jefu -Piarrkirche in
der Billa Hubertin « in Biebrich
ist eine schöne
5-Zimmerwohnnug

mit Diele , offene Veranda u. Garten
an ruhige Leute zu vermieten.

Billa,
8—10 Zimnier, in schöner ruhiger
Lage, mit Stallung und Rennst
per 1. September oder 1. Oktober
von kinderlosem Ehepaar zu mieten
gesucht. Offerten unter A. «08,
bis spätestens 24. ds . Mts ., an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

3-Zimmer-Wohnung, Süds., zum
1. Oktober von älterer Dame gesucht.
Preis 400—450 Mk. Offerten unt.
D . 249 an den Tagbl .-Berl ag.

^  Solide Geschastsdame sucht
dauernd möbl. Zimmer mit Pension,
Nähe Kirchgasse . Schristst Off. mit
PreiSang . u. 1>. 257 an d. Tag bl.-Berl.

Suche tagsüber
möbliertes Zimmer . Offerten unter
E. 256 an den T ag bl.-Ber lag ._ .

Hel »mMIerte3iiimct
mit Pension von einzelner Dame per
1. Ott . gesucht. Offert , mit Prcis-
nngab en u. R. 114  Tagbl .-Berlag ._

Brave Person
sucht bei cinz . Fräul . od. Frau gegen
Uebern . der Hausarbeit ein Zimmer.
Näheres im Tag bl.-Berlag . . . . Gy

Gesucht
4 - Zimm er- Wohnung
mit Küche. Tannusstraße bevorzugt.
Offerten unter F . R . L. 7573 an
Rudolf Masse, Frankfurt a. M . 1127 d

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Yerlag, Langgasse 21.

7?

Dambachtal 23 ^ Neuberg 4.
Einküchenhaus,

Maus Dambadttal.
Zimmer, möbl. u. unmöbliert, mit
eig. Bad, Wohnungeni. Abschluss,
S Min. vom Kochbr. u. Nähe des
Waldes in bevorz. Laue, tierbindet
J.ujt- u. Badekur, sehr gr. schalt.
Garten. Maß. Preise. Tel. 341»
Jßiiiilmi-iJenfiott GranWir.

Billa Emser Straße 15 u. 17.
Altrenommiertes Haus . Vorzügl.

Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diä t. Alle Bäder . Telephon 3813.

Pension Ahlmann,
Rheinstratze 47 , 2,

schön möbl. Südzimmer mit oder ahnt
Pension zu vermieten.
Persion Dörner , Rheinstr . 94, 1 ist 2,
neu einger . Zim .» 1 0. 2 B .» 25 Mk.»
Pens . v. 2 M . an. Bad , a.  s . Kurfr.

Jeder Mieter
verlange dieW olinnngsllBten des
Haas- d,  örenäbesitzer-VereiBS

K . V.
Geschäftsstelle : luisenstrasse 19.

Telephon 489. jr 37g

Geld-und Jmmobilien-Mrkt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „G-ld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle» bei Aufgabe zahlbar.

Kapttatteu -Angrdote.

1. Hypotheken-Kapital.
Ich habe wieder große Posten 1. Hypo-

thckcn-Kapital nach Wiesbaden—Sonnen-
bcrg—Biebrich von meiner Bank für
gleich o>er spä'er anzutragen, ebenso
Bau -Kapital.

MU - Beamte
öffcntl. Behörden erhalten auch Kapital
nicht unter Mk. 1000 auf Schnldurkunde.

h. Atolle seii.,
Sprechstunde1 8 —9, 11—1, 7—8 Uhr.

Teilbeträge
»on 15,000—150,<00 Mk. an 2. Stelle
sJnnrnstadt) auszulcihen. ß/ähcr. durch
.tos . BaiitiniUky, _ Hotel Burghof.

1 7  AAA Mk . 1. Hhpothek aus Vor-
1 ° ort auszuleihen. Nähere?

lluiscnstr. 19, Part. _ _F376

70,M M. tl\\l snesrae!
tuf ein Wiesbadener Etagenhaus
auszuleihen . Näheres 187a

Luisenstraße 19» Part.

Kapitaiirn -Grsuche.

Geldgeber
erha Itenko sten frei:nNachwe Sguter

Hypotheken
durch liosdwifs «fstel»
Webergaffe 16 — Fernspr. 604.

4000 Mark zur Ablösung
der 2. Hypothek auf Objekt von
21,000 Mk. für außerhalb gesucht.
Off . u. D . 248 an den Tagbl .-Berlag.

5—6000 Mk. zweite Hypothek,
direkt nach der Landesbank , gesucht f.
gutes Objekt bei Wiesbaden . Offert,
unt . K. 249 an den Tagbl .-Berlag.

Mk. 6060 Lombard-Darlehen geg.
Verpfändung von Wertpapieren
im Betrage 'von Mk . 10,000 , 6 "/>
- * ' - " Off.

Verl.
AinS u. sonstige Vergütung.
erb. u. 17. 256 an den Tagbl .-'
Auf f. Etagenhaus w. 16,000 Mk. zu

5 "'o a. 2. Hypoth. n. 120,000 Mk. erster,
Taxe 206,0 0 Mk., sofort ges. v. Selbstg.
Off/ un ter P. 251 an beit Tagb l.-Berl.

30,600 Mk. als 2. Hypothek
auf erstklass. Haus hier p. 1. Juli od.
Okt. 1912 von Selbstgeb . gesucht. Off.
unter T . 113 an de» Tagbl .-Verl ag.

Zur Zagdliebhaber
40 Mille an erster Stelle gegen

4fache Sicherheit nnd 44b—5 % Ver¬
zinsung per sofort oder später ge¬
sucht. Geldgeber wird außer Ver¬
zinsung unentgeltliche Gelegenheit an
einer vorzüglichen Reh -, Hasen -,
Fasanen - u. Hühnerjagd Nähe
Wiesbadens geboten . Offerten unt.
A. 622 an den Tagbl .-Berlag.

Immobitien -Drekäufe.

Krinere Fremven -Pensio » ^
— Villa in vevorzugter Lage
— rranklieitshalber mit
Mk . 20,000 Anzahl, zu ver-
kaufen — in vollem Betrieb.

Eneel , Adolfstr. 3.

VoptieliiMe

■VIlIenteesitsKsiiag
am Kiirpark

verkäuflich . Preis 225,000 Mark.
,V.  vr«*Spr . Agentur , T » »»in »«stf . 3e

Idsteincr Straße 13 wegen
Todesfalls ' zu verkaufen 0.

zu vermieten. Anzahl.» Abzahl, günstig.
Besitztum gänzlich frei von Lasten und
Beschränkungen.Baron von SPaitlil » .
‘/a3 bis 5 Uhr.

Billa Walkmühlstraße 64
neu erb., 9 Z., Wohndiele , mod. ein¬
ger ., bill . zu verk. ob. zu vm. Besicht.
r/>1— .%6. Näh . Architekt Bergen»
Albrechtstraße 39, 1. _ __ _

Villa, KalllNHlßr, 72.
direkt bei der Walkmühltalaulage , zehn
Zimmer und reichst Zubehör, großem
Garten zu verkaufen, ptäheres

1«. Äiil -i » ,---. Walkmi ihlstr. 17.
' Herrliche Waldlagc.

Die reiz . Billa Freseniusstraße 33»
Dambachtal , euth. 8—10 Zimmer,
mit allein Komfort » ist zu verk. oder
zu vermiet en.  Näh , dortsel bst._

Bel,«gl. 3-Fam.-Vllla,
rcnt .» herrl . Lage » preiswert zu verk.
Ori- iint . E . 246 an den Tagbl. -B.

2 X 5-Z.-« illa » R . Kurp .» 55,000 M.
Off , u. T . 218 an  den Ta gbl.-Berlag.

Elnfamilieii-Villa
(Nähe Landesdenkmal ) zu verkaufen.
Näheres Siegsri edstratze 4.

Billa
mit hübschem Garten , herrliche Lage,
erbteilungshalb billigst zu verkaufen,
event . zu vermieten . Offerten unt.
W . 244 an den Ta gbl.-B erl ag. _ _

moderne neue Billa
im Nerotal zu verkaufen. Preis
80,000 Mark . Julius
Ntehlstratzc 12.

MiWnW ».'SSf?
(Landesdenkmal, zu verk. oder zu verm.
Architekt sc. « illio « . Wiesbaden,
Babu ttofstr a ste 4 . Telephon 6472.

Mtville a. Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage» 7 Zim ., m. reich!. Zub.» elektr.
Licht u. Zcntralheiz .» Obst- » . Zier¬
garten vorh.» z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen . Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltvillc a. Rh ., Schwalb . Straße 16a.

Zn der" oberen Melhcidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
LSostubans mit 5- nnd 6-Zimmer-
Wohnunaen (kein.Hinterhaus ) zu ver-
kauten. Das 5zaus eignet sich besonders
für Aerzie oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstrestektantcn er¬
fahren Näheres unter .7. <88  durch den
Tag bl.-Ver lag. F376

Eltville a. Rh.
Ein kleines Einfamilienhaus mit

Gärtchen zu 11,000 Mk. zu verk.
Näheres bei Georg Joses Kremer»
Baugcschäft . Wörtbstraße 11.

Klelms iUaliiüiauo
bei Biebrich , nebst 2Vi  Morgen Obst-
u. Gemüsegarten , schöne Aussicht
(SpekulationSobjekt ), billig zu verk.
Off u. O.  2 55 an den Tagbl .-Berlag.

Hies. Restaurant
mit Inv ., beste Lage, sofort zu ver.
kaufen , eventl . wird Haus odett
Grundstück dagegen getauscht.
Off. Postlagerkarte 94 Wiesbaden Ii

Hans
Mitte der Stadt mit flott gehender

Wirtschaft
sofort zu verkaufen. Offerten unter
.1. 235 an den T ag bl.-Verl ag.

Jn Provinz -Haupt - u. Universit .-
Stadt gut rentierendes

Anwesen (Eckhaus)
mit flottgeh . Wcinhandl . » . Wein¬
stube, wegen vorgerückten Alters
preiswert zu verk. Näheres durch
Sensal K. Stürz , Ofsenbach a. M .»
Mainstraße 19.

Immobilirn -Kaufgesuche.

80,000 Mk.Im Preise
von etwa ,

8 -Zimmer -Villa zu kaufen gesucht.
.¥. Uleie r . Agentu r, Ta n nms tr . 88.

Mausen gesucht
wird eilt kleines hübsches Häuschen,
im Grünen gelegen , in Wiesbaden
oder näherer Umgebung , bei barer
Auszahlung des Kaufpreises . Oft-
mit Preisangaben unter K 2o5 an
den Tagbl .-Berlag bis 21. Juni erb.

Immo bilien zu veeternscki«».

Suche JauseA
gegen grösseres, schönes , sofort
beb. schuldenfreies Terrain . Offert.
Postlagerkarte 94 Wiesbaden I.
| — Bertausche — f1 mein ausw.schnldenfreies Billenterr.K
U g.h.Etagenh . Off. E. « . 22 hauptpstl. i

Sommer-Lfnferzeuge.
|

Weite: 36-39 40-48
Baumwolle

leicht , ngturfarhig
Brustschi. 2 .65 2 .85

3.45
3 .05echt ägyptisch

Kacco
Achselschi.
Brustschi.

3 .15
8 .50 §

prima Vlacco
porös, sehr solide

Brustschi. 4 .20 4 .50

porös, gezwirnt
mit Pikee -Brust Brustschi. 5 .50 5 .50 s
weiss Trikot mit

Pikee -Einsatz Brustschi. 4 .20 4 .20

prima Macco mit
Pikee -Einsatz Brustschi. 3 .65 3 .65

Grösse: 4 5 6 4/6 5/7 6/8
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Grösse:
Baumwolle,

naturfarbig
eoht egyptisch

Macco

prima Maeeo,
porös

Netzjacko mit Zug
Ketzjackt-, j

Brustschluss

'11 Arm.
st. Arm.
‘/s Arm.
Vi Arm.
st, Arm.
’/i Arm.
lh Arm.

INetzjacke.

'/■! Arm.

j*/, Arm.
verstärkt 4/1  Arm.

4_
1.901

!'L95 !\m\
12.001
i 2.60
2.80 !
"55"S
170!
_I

, 1.25
;!1,30"

_5_
2.Ö0
2.20
po
2.45
2.80
3.00

65

75

1.40
1.45

6 7
2.30 2.50
2.50 2.70
2.50 2.70
2.60 2.80
3.30 3.60
3.ro 4.00

70 8°
85 100

1.60 1.60
1.60 1.75
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(cnreidtVidpius

<3$tJapktste . Xen3r MEcke <%Ieugasse .

Engvos
Einkauf

4
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vt‘
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an den Nachlaß des verstarb. Herrn
Rentier Theodor Sator sen .,
Schenkendorfstraße7 , sind bis
27 . Juni a. c. bei mir anzu¬
melden.

Wiesbadeti , 15. Juni 1912.
Der gerichtl. bestellte Nachlaß¬

verwalter:
Knxtfa , Adolftallee 31.

WlliPll ntbflM
werden todsicher in 5 bis 6 Stunden

nach neuestem Verfahren 1038
vernichtet.

Slnitrüge nimmt entgegen

Victor Krise,
Tünchermeister,

Seerobenstr . 32 . — Tel . 2613 u. 3373
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MM- Extra billiges Tingebot. “W
Glaswaren.

Wasserglas, gepresst . S A
Kompott-Teller, hübsche Muster . . . . . . . 6 A
Limonadenglas auf Fuss . 12 4
Sturzflasche mit Glas . 15  a
Bierglas mit Henkel . 15 4
Bier- oder Teebecher mit Bordüre . 15 4
Weinkelche, glatt . iz 4
Weinglas mit Bordüre . 23 4
Wasserkrug , glatt. Zg H
Weingläser auf Fuss . 6 Stück 35 4
Becher, 0,1 Ltr. 12 stück 60 4
Bierbecher mit Goldrand. 12 Stück 95 4
Kompottschalen . 12 stück 95 4

Porzellanwaren.
Speiseteller, glatt . . . . 10 4
Speiseteller mit Blumendekor . . . . . . . . . 20 4
Dessertteller mit Blumendekor. . . 15 4
Tasse mit Untertasse , Goldrand . 20 4
Tasse mit Untertasse , massiv . . 20 4
Butterdose, weiss. 35 4
Obertassen . ß stück 45 4
Gemüseschüssel . 28 4
Milchtöpfe, gross . . . . . . . 45A 154 125, 10 4
Dessertteller, verschied. Fassons . . 12 Stück 95 4
Fleischplatten , oval gross . . 95 H
8uppenterrine mit Deckel . 1.45

Bürslenwaren elc.
Seifensand. Paket 5 4
Schmiergelleinen . . . . . . . 3 Bogen 10 4
Stahlspäne . . . . . . 16 4
Handbesen, Borsten . . . . 95, 65, 50 u. 40 4
Teppichbesen, Wurzel. . . . , 85, 60 u. 50 4
Handbesen, Rosshaar . . . 1.35, 1.10, 95, 65 u. 45 4
Teppiehbesen, Coeos . . . . . . . 95, 86, 65 u. 55 4
Haarbürsten , gute Qualität . 95 4
Möbelbürsten . . 1.35, 1.15, 95 4
Kleiderbürsten. 95 4
Staubbesen, Borsten . . 1.50, 1.35, 1. 10, 85 4
Staubbesen, Rosshaar. . . . . 2.25, 1.60, 1.35, 95 4
Parkettbloeker , reine Borsten . . 8.-- > 7,>— bis 4.-
Teppichkehrmaschinen . . . 13.50, 11— , 10 —, 9.Stangenvasen, extra gross . . . 1.95, 1.25.

Kaffeeservice für 6 Personen, Blumendekor. . . 3.50
Speiseservice für 6 Personen, hübsche Dekors. . 12.—

|Garten ^Figuren im Prrtdeuz -erdrt0üd Ein Posten Wasch ^Garnituren j
früherer Verkaufspreis bis SS Mk., jetzt nur

LO*

DarmstäSter Möbelfabrik
fMfigC IM ^tmn00eiitrf # titn0cn SftÄ^ | £S ,̂^S3i«SSaifSS£S5S
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Fabrik unö Hauptausstellungshaus: Darmstaüt, Heiüelbergerstr. 72-
Zweiggeschäfte: Darmstadt , Rheinstr . 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser -Wilhelm -Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratisI

und

Handels-Zeitung
sind eine grostzugig redigierte politische Tages¬
zeitung auf freimütiger , deutschnationaler

Grundlage und ein

«Wer oflfioMiles MwÄM
mit überaus reichbaltigem Inhalt und täglich

5'/,feitiger ausführlicher

HMelszeiimig großen Stils
die den andern großen deutschen Handels-
zeitunge«  getrost zur Seite gestellt werden kann.
Die in allen politischen Kreisen sebr beachtete»
Leitartikel der Leipziger Neuesten Nachrichten
und der sonstige erschöpfendepolitische Inhalt,
die tägliche umfangreiche Feuilleton -Beilage,
die anerkannt gute» Theater - u. Musikkritiken,
sowie Romane aus ersten  Federn , die täg¬
liche reichhaltige Sportzeitung uud die luährend
der Saison iägi. erscheinende Reise- und Bäder-
zeitung haben den Leipziger Neuesten Nachrichten
eine immer größere Beachtung nicht nur in Mittel¬
deutschland, sondern auch in, ganzen Deutschen
Reichs und im Auslands verschafft und damit eine
beständige Abonnenrenzunahme  gesichert.

Mit jetzt

lS. 12 öMöAbonuenleu
in den besten Kreisen sind die Leipziger Neuesten

Nachrichten
eineder verbreitetsten deutschen Tageszeitungen
. . —  Bezugspreis : .
Durch die Post monatlich Mk. I .Fck vierteljährlich

Mk. 4 .—ausschliestl. Bestellgeld,
in Orten mit Filial . im Umkreise oonlöllmzmonatl. Mk. 1.10 ; vierteljährl . Mk. 3 .80 ; > frei
in weitergeleg. Orten mit Filialen monatl.«Saus

1.30 . vierteljährl . Mk. S.»S. >

Alls Trauen
lieben ein rosiges, jugendfrisches Antlitz»
weiße, sammetweiche Haut und blendend
schönen Teint . Dies erzeugt
SfettenoferD-EiHenmü®-Seife

u. Bergmann & Co., Radebeul,
Preis st St . 50 Pf., ferner macht der

Dsda -Cream K100
rote und spröde Haut in einer Rächt
weiß und sammetweich. Tube 50Pf . bei:
Wilhelm Maehenheimer, Otto Lilie,
Ferd. Alexi, A. Cratz, Ad. Gärtner,
Bruno Backe, Ernst Kocks, Reinh.
Götte!, Rieh. Seyb, Louis Kimmei,
Fr. Altstätter Wwe., in der Gchützen-
Apoth eken.Biebrich :Hof -Al >otIieke.

Fahrstühle
für die Strasse und das Zimmer

zum Verkauf undŜiete.
Reichhaltiges Lager in « eilen
u. g:e5»r » «icliten Fahrstühlen;

letztere weit unter Preis.
Nur die Ineste » Systeme

und SlointrsBhtäoncia halte
ich vorrätig. K 76

Inh. : Mas BHel iTeric !: .
Teieph. 22 “ . Taunifsstrasse 8.

Reelles Möbel-Geschäft!
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich

Wellritzstr . G. Größte Ausstellrmg am Platze
in sämtlichen Holz- und Polster -Möbslrr . B11776

Nur erstklassige Ware unter weitgehender Garantie zu den billigsten Preisen.
Eigene Anfertigung nach jedem Musteru. Angabe. — FachmännischeBedienung.
Anton Msiitrer , Schreinermeister, Wellritzstr. 6.

Soeben erschienen:

Unter Benutzung amtlichen Kartenmaterials und
auf Grund eigener Erkundungen entworfen und

gezeichnet von

GöOrCj ScflOtf, Generalleutnantz. D.
Maßstab 1: 25,000

in 5 Farben auf Leinen gedruckt , 6, Auflage

Preis 2 .— Elk.
Verlag Buchhandl. Feiler & Gecks , Webergasse 29.

Sciiilsie Augen
erhält man nur durch

Bivine Rose Augenhaclewasser.
Wunderbar wirk . Kräftigt u . erfrischt die Augen,
macht sie anmutig und ausdrucksvoll . Aerztlich
empfohlen . Preis per Fl . 3.50 Mk. durch F197

Laboratorium Marvel, Leipzig.
Thomasring 3a, Part . Fernsprecher 10177.
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Eismaschinen . 7.50, 6.50, 5.50
Eissehränke .42, —, 34.—, 27.50
Fliegenschränke . 10.50, 8.50, 5.75
KÜCheßWage mit Regulierschraube . . . . 2.25, 1 85
Messerputzmasehinen . 3.25
Giesskannen, lackiert, gross .95 4

TIaus - und Kücfyen-Geräte.
Marktkörbe, gross . . 95 4
Brotkörbe mit vernickeltem Rand . . . 95 4
Bügelbrett, bezogen. 2.95, 2,50, 1.95, 1.65
Kasserollen mit Stiel, Aluminium . . . . . . . 95 4
Fleischtopf mit Deckel, Aluminium. 95 4
Omlettpfannen , Aluminium . 95 4

- - — - — K108
Spirituskocher . . 50H 804
Gaskocher . . 2.75, 1.75
Gasherde. 13.50, 11.50, 9.50
Kohlenbügeleisen, vernickelt . . . 3.25
Spiritusbügeleisen . 5.75
Kaffeekannen , Emaille . . . 35  a 25 4
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18. Juni 1912.
80 . Jahrgang.

Dienstag,
den 18»Juni ab Sonder - Verkauf für

einen Posten

Garnierte Taitlen - Kleider
zu bedml3ttd_ ĝra ^ggsg/z/g/? Prg/jg/ ?-

Dieser Verkauf umfasst vorwiegend

Jleufyeifen dieser Saison
darunter t)od)aparte 771bdett -Kopien in Taffet,
Voite, Popeline und anderen teid)ten Sommer-
geweben»

Wir empfefyfen jeder Dame dringend, sieb non
der ausserordentlichen Preiswürdigkeit dieses Ange¬
bots zu überzeugen»

Warenhaus Julius Bormass

Grosse
Sonder -Ausstellung

in unserem
Eckfensler an der

Kircbgasse •

K
K
8
8

6. w. b. 71.
K114

Rrparaturwerkstäite mit Motorbetrieb 718
Tj.  Ph . Börner , Optiker, Ä

Brille « u. Klemmer in affen Formenu. Arten von2 Mk. an,
Lorgnetten, Lupen, Lesegläicr, Barometer, Thermometer re.

SchukreidALUge 3,00, 3.90, 4.b0, 5.50, 6.00 bis 32.00 Mk.

Im Aufträge des Herrn Carl Brodt als gerichtlich
bestellter Konkursverwalter über das Vermögen der
lilnia M Wiesbaden versteigere ich am

Mittwoch , den 10. Juni er., nachmittags 3 '/- Uhr
beginnend, in meinem Verstcigcrungssaale

23 Schwalbacher Straße 23
die noch vorhandenen Waren :c. als:

Konfitüren aller Art , Schokoladen , Bonbons,
Cakes , Lebkuchen, Atrappen , Bonbonieren, , re.,

ferner: div . Ansstell -Glasfchalen , Cakesbüchsen , Düte » ,
Papier , Regal , Tisch, Stühle re«

Acistbictcnd gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Wilhelm Mellrich,
Auktionator st. Taxator.

Telephon 3041 . Schwalbacher Straße 33.

Crosss

fast*  Ausstellung
in den

WeberÄ garten zu Wiesbaden,
Parkstrasse 45.

(Eingang direkt hinter dam Lawntennis-Platz der Kurverwaltung.)
Mitte bis Ende Jrnii. Eintritt frei.

Sonntags nur vormittags.

9,

Stoppage Parisien
Pariser Kunststopterei u . Weberei

Klitison ir' ranraisf*

Antwerpen, Ciilna.Rii.,Düsseldorf,Frankfurta. M.,Wiesbaden.
Unsichtbares Einweben oder Stopfen von Rissen , Schnitten,
Brandlöchern , Motten - und Mäusefrass in Teppichen , Billard-
Tüchern , Tüll , Gebild , Garderoben und Geweben aller Art.
Restaurieren von orientalischen , sowie allen anderen Arten von

Teppichen und Portieren,
Annahme :

Wiesbadener Stopf -Anstalt,
elektrische MascMnen -Stopferei

für weisse und bunte Wäsche aller Art , spez . Hotel - und Wirt¬
schaftswäsche , ferner Gardinen , Strümpfe u . Trikotagen (spez,

seidene ).
_J  Dauerhafte , fast unsichtbare Arbeit. - !— -

Wiederherstellung von Tüll- Gardinen.

Granienstr. 3. K . Schick lim . Telephon 4604.

FRANZÖSISCHER COGNAC
-■  Natürliches Erzeugnis von Im - -----

gcgrwirad ©* 1715
Cognac -Dlstriete geernteten und destillierten Weinen.

Preis : Mark 7.50 bis Mark 30.— pro Flasche . — j

Laffer in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. 975

SXerxn. Stlckdor « , Gr. Burgstr. S.

Lesart eerasscBiaacEsrcocuBDaaBOscasj»

| ZIEHUNG3.- 5. Jufi 1912 §DeutscheiLyseums-Lolierle  I
300 000 Lose , 8425 Gewinne im 1

Werte von Mark g

o < »ol
30994)19999

1 §§M
usw . usw.

1 nco A i  jwa Porto und Liste •
a- ose a fl Hfl . BOPfennig extra. |
Zn haben bei den König!. Lotterie- §
Einnehmernu. in allen durch Plakate S

kenntlichen Verkaufsstellen. 8
Lose - Vertriebs - Ges . ;

Berlin M24, Monbijouplatz 2. |
Ä. Meiling

Hannover und Berlin, Lenndstr. 4. §

CI B)II

hitz-Zchirme,
solides Fabrikat,
von Mk. 3.— an

4 Große Burgstr . 4.
Reparaturen, nen beziehen.

SM- Bündelholt,
gr. trock. Bündel, bei 20 Stück

pro Bündel 16 Ps«
und bei Abnahme von 5« Stück

pro Bündel 14 Pf«
liefert frei Haus Wolf,
mech.Schreinerei,Blcichstr. 47 , Tel»87,
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In gut . Kurlage kl. best. Pension
wegzugshalber zu verk. Offerten u.
S . 252 an den Tagbl .-Verlag . _

Kolonialwaren - u. Delikatcfsen-
Gefchäst mit großem Obstverkauf,
anderweit . Unternehm , halber sofort
-für 1060 Mk. zu verkaufen. Offerten
unter A. 698 an D. Frenz , Taunus¬
straße 7.
Gutgeh . Obst- u. Gemüfe -Gefchäst

zu verkaufen. Näh. Taabl .-Zweia-
stelle. Bism ar ckring 29. -12888

. Kräftiges Pferd
Mit « m  verk.  Dotzheimer Str . 98.
ü 'sge edle Rauhhaarpinscher billig
zu verk. Do tzh eimer St raße 17, Gth.

Schöner brauner Jagdhund
umständehalber spottbillig zu verk.
Schwalbacher S traffe 79.

Deutscher Schäferhund (Rüde),
7 M. alt , zu verk. Oranienstraße 85.

% I . alte Deutsche Schäferhunde
zu verk. Mer stadt, Ädlerstraße 6.

Kriegshund.
Rüde. 1 Jahr , billig zu verk., desgl.
Hundehütte . Räh . Nerotal 10, Hochp.,
von 2—S Uhr.
Z«. KriegShunb.Hchfam u. rein,

preisw . zu verk. Herrn an nstr. 1, 1.
Zwerg-Rehpinfcher,

17 Zmtr . groß, zu verk. Ncttelbeck-
ftraße 21»  Hoch part , l.

Jtz. Hofhund, sehr wachsam,
zu verk. Mauerg asse 9, Laden.

Rosa Kakadu mit Käfig 20 Mk.,
verschied. Vogelkäfige, 1 Bücherschr.,
massiv eichen, 80 Mk.. verschiedene
Bücher u. Postkarten , 200 kl. Silber-
u. Kupfermünzen , kleine Stein - und
Muschelsammlung u. noch verschied.
zu verk. Ädlerstraß e 20, 1. St . r.

Hühner u. Hahn v. 1911
u. Kücken mit Voliere zu verkaufen
Pla tter Stra ße 17, Part,  r.

Chiu. Nachtigallen u. it. Bügel,
gr. Papageik . b. Bleichstr. 20, Uhrenl.

Schönes weißes Kostüm (neu)
ganz bill. zu  verk . Kirchgasse 76, 1.

Eleg. Prrnzeß -Leinenkleib
billig zu verk. Karl str. 32, Vdh. I r.
"Elegantes Foulard - u. Batistkleid,
Abendmantel , Gasherd , amerik. Fahr-
räd.  Dambachtal 45, Hpsi, 2—4.

1 schwarzseid. Kleid (Eiröße 48),
1 seid. Bluse, 1 Voile-Kleid zu verk.
Rhe instraße -69, Parter re._ __
Weis:. Leineukost., Vatistkl. n. Mantel
bill. abzug. Weißenbur gstraße 4, 1 r.
Swickcs schwarz. Jackenkl., Gr . 44,
f. 25 Mk. Kleine Kirchga sse 3, 3.

Gut " erh. S7-K!eider, Größe 44,
bill. zu verk. E leon oren straße 9, 2 L

Fast neue, wenig getr . Kleider,
Größe 42—44, sowie neue Stiesel,
Nr . 36—87, billig zu verk. Michels¬
berg 7, 8.  H ändler  verbeten . _ _

Getr . Herren - u. Damenkleider
bill. zu verk. Eltviller C-traße 18, 1 l.

Tadelloser Säkto -Nnzug.
sowie schw. Tuch-Miederrock, Gr . 44,
bill. zu verk. Kiedrich er__<S tr aße 9, 4.

Gebrauchter Teppich
billig zu verk. Näheres Gneisenau-
straße 33, 1 links.

Alte Biedermeier - u. Empire -Möbel
in Kirschholz u. Mahag ., eingelegte
Seiden -Garnitur , alte eich. Barock-
Möbel, Kleider- u. Glasschr., Sessel,
Näh- u. andere Tische, Spiegel zu
verk. Aüolfs tratze 7.

WegzugHalber
eine neue hocheleg. Salon -Einrichtung
lMahag .) bill. für 1000 Mk. zu vert.
Rheingauer Straße 16, Part , r.

Billige u. gute neue Möbel,
pol. Schlafzimmer mit Spiegelschr.
ü.  Marmor von 250 Mk. an, schöne
moderne Speisezimmer in nußv . u.
eichen, Küchen von 50 Mk. an , ferner
Vertikos, Umbau mit Diwan,
Trumeaus , Flurgarderoben , Paneele,
Tische, Stühle u. mehr. Möbellager
Bismarckring 28L Kein Laden.
1 kompl. Bett , sowie einz. Betteile,
1- u. 2tür . Kleider- u. Küchenschr.,
Vertiko, Sofa mit 2 Sessel, Schaukel-
Mfel, ob., Viereck., runde Tische, einz.
Stühle , Pfeilerspieg ., Bilder , Gas-
zuglamve, 8eck. Tisch, Mah .-Büfett u.
Spieltisch, Schreibt ., Waschkons. m.
M., Garte nstühle  bi ll. Aork str. 17,1 l.

2 Pol. Betten , fast neu, 1 Sofa,
Ottomane , Trumeau , Flurtoilctte,
Vertiko, Küchenschr., Waschk., Nacht¬
tisch, Schreibtisch, 6 Nußb.-Stühle,
einige Bilder u. Svieg ., mod. Wand-
Uhr. 1 Klaviersessel, Ablaufbrett,
Nähtisch uiw . umständehalber billig
zu verk. Eleonor enstraße 2, _ _
Nußb.-Veiten m. Matr . 40 Mk. d. St .,
elegi Gaslampen , Biedermeier -Svieg.
m. Schränkch., Sofa , 2 Fant . bill. zu
verk. Geisbergstraße 24.

Weg. teilw. Auflösung des -Haush.
sind noch mehrere gut erh. Mobet zu

Garten -Tischdecken,
mehrere Dutzend, sowie Partie
Servietten , gut erh., billig zu verk.
Helenenstratze 3, im Laden.
Pianiuo , mod. Küche, Büfett . Mrcher,
Spieg ., Kl.- u . Kassenschr., Schreibt .,
Waschk., Sch lafz. b. Herman nstr . 12,1.

3 gebr. PianinoS,
erste Firmen (130—350 Mk.) zu Ver¬
käufer̂ Jahnftratze 40, 1. 8 12634

Salonflügel ßMignonsörmat)
aus vr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
1,70 l., 1,45 br ., 7 Ort ., Mahag ., schön/
singender Ton . neueste Konstr., kreuz¬
seitig, dopp. Repetit . Mechanik. Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Jnstr . für 800 Mk. abzug. Anzusehen
Wiesbad. Möüelheim L. Rettenmayer,
Schierst. Str ., zw. 10 st. 12  u . 2 u . 6.

Ein gute, fast neue Geige
mit Kasten zu verkaufen Eigenheim,
Forststraße 37,_1.Antiker Schrank
mit fläm . Säulen , ca. 400 I . alt,
wegzugshalber billig zu verk. Rhern-
gauer Straße 16, Part . r.

Zweischläf. Bett , lackiert,
zu verk. Dor kstraße (22, Part ^ _

2 «ebr. Betten , 1 Kinderbett,
1 Zwillingswagen billig zu verkaufen
Orani enstraße 34, Hth. 1._ _ _
Weg. Umzugs 3 vcrfch. Bett . 25—40,
Kleiderschrünke 10—'25, Wascht. 10,
Vertiko 35, Tr .-Spiegel 30, Schreibt.
32, Kinderbett 18. Jahnstraße 20, P.

Weg. Umzugs vollst. hochh. Bett,
2 kompl. eis. Betten mit Messing-
Verzier ., Waschkom. m. Marm .,, eins.
Waschkom., div. Nachtschr.. groß. 2t.
Kleiderschr., schön. Sofatisch, Regul .,
gsitz.. Diwan , 8 geschnitzte Stühle , gr.
Bild mit Goldrahmen billig zu verk.
Roonstraße 6. 1 r ech ts. _ B12611
Gut erh. Bett , Kleiderschr., Äachtt.,
billig ju verk. Bertram str. 21,  Part.

Eis. Kiudcr -Gitterbett , ^00: 120,
gut erh., mit Matratze für 10 Mk. zu
verk. Frank furter Str aße 14,  1 . _
Fahrbar . Chaiselongue, neu herger
verstellbar , weich aepolst., Kundstled.,
neu 800, jetzt 70 Mk.  Weberg . 3, Hth.
Wea. Umz. sof. zu verk. : Diwan 30,
Chaisel. 12. 2 Volster-Garn . mit 4 u.
2 Sessel 35, 45. Muschelbett 35, 28,
Deckbett 10, Trumeausviegel 18, 1- u.
2-tür . Kleiderschr. 14. 25, Vertiko 82,
Tische, Stühle , Konsolschränkchen
10 Mk. Eltviller Straße 4, P art , l.
Gut gepolsterte Diwans v. 60 MI7
an , Ottomanen 27—35 Mk. Möbel
geschäft Oranienstraße 6.

Sola jui 'a Deckbett
bi ll. zu verk, Sa algaffe 38, 2 l.

Drei Sofas,
vasiend für Wirtschaft , gut erhalten,
Stück für 15 Mk. zu verk. Luisen¬
straße 49, Kondi torei.

Eick, Büfett , 6 bl. Polsterstühle.
3 Nußb.-Stühle , eis. Liegest., Wasch-
kcm., Sofa , Cckschränkchen, Kom., r.
Tisch, Näh-, Bauern - u. Nipptiscbch.,
Johns Waschmasch., slieg.-Uhr, Tafel
u. Kaffee-Service , Bowle, 6 Gläser
zu verk. Elt vi ller  Straße 9, 1 links.
Schwarzer Salonschr ., Salonspiegel,
3flam . Gasherd wegen Platzmangel
bill. abzug. Rauental er 2 r,

Gr . Kommode m. Bücheräufsätz
30 Mk., Aktdnschreibtisch mit Seffel
40 Mk. Kavellenstraße 71, 2.

Eisschrank zu verkaufen.
Näheres Zietcnring 5. _ _

Eisschrank u. Prsbier ^Splegel
bill. zu vk. I . Riegler , Marktstr . ^10,
Weg. Auflös. Küchenschr. m. v. ^ ub.
15 Mk.. Chaisel. m. Decke 15, ausgest.
Habicht. 8 flam. Beleuchtungskörper
zu verk. Nettelbeckstr. 14, 3, mittlere
Wohnung , nur vormittags.

Hoher Salonspiegel mit Konsole,
Küchenrnöbel. Bilder u . Lampen zu
verk. Anzusehen bis 6 Uhr nachm.
Kaiser -Friedrich-Rina 54, 3 St . .
Wegen Umzugs sof. billig zu verr.:

Herren -Schreibtisch, Galerien , Kleider
nsw. Adelheidstraße 65, 1.

Wegen Fortz . Nußb .-Schrewtlsch,
kompl. Muschelbett 45, and. Bett 20
pol. Bertiko 25, Diw . 35, Sofa mit
6 Sessel 28, Küchenschrank 15, 2tur.
Kleiderschr. 15, Ottom . 16, TisÄ> 6,
Wasch- u. and. Kom. 12, einz, Deckb.
12, Regul .-Uhr 18, Trum .-Spieg . 20,
a. Sv . 3—7. Bertramstr . 20, M. ip.jr,
Gute Nähmaschine wegen Abreise

sofort bill. zu verk. Otoonstraße 6, 1 r.
2 sehr g. Nühmasch., L 25 u. BW,
zu verk. Roonstraße 5, 1 r. 812610

Gut erhalt . Rähmaschins billig
zu verk. Dotzheimer Straße 50, P.
~ Schühmachermaschine, gut erh.,
Glaskasten für Theke, billig zu verk.
Schmidt, Goldgasse 15. _

Johiische Bolldampf-Waschmaschme
f. 20 Mk. zu vk. Nettelbeckstr. 23, 1 r.

Waschmanael, Kleider-, Küchen-,
Bücher- u. Glasschränke, Seßel mit
Einr ., Sofas , 3 Efenwände , Kom.,
Spiegel , Tepp-, ant . Möbel u. Kunst¬
gegenstände zu verk. Adolfsallee 6.

Einrichtung für Spezereigeschäft,
einzelne Theke mit w. Marmorpst.
einz. Marmorpl ., erf. verstellbares
Regal , Glasschr., Wagen u . verich.
mehr bill. zu verk. Frankcnstraße 9.

Theke, weiß, billig zu verk.
Albrechtstraste 11. bei Arend.

2 Spezereiwagen , 2 Ererkörbe,
Hirsch- u . Rehgeweihe zu verkaufen
Eltviller Straße 4, Part , links.

Zweirüd . f. n. Handwagen,
h. Räd .. Eschenholz, zu vk. Seeroben-
straße 9, Hth,. bei Leis . ,
Gebr . leichte Fcdcrrolle m. Sitzbanr.
u. Verdeck, 1 gebr. Federkarren billig
zu verk. Eltviller Straße 12.

Ein Kinderwagen
zu verk. Drudenstraße 3, Part.
Kiuder -Sitz- u. Liegew., Brennab .,
bill. zu verk. Niederwaldstr . 55, 1 l.

Gut erh. Liege- u. Siywagen,
dunkelbl.. zu vk. Schwalb. Str . 87, 3.

Sitz- u. Liegewagen, weiß,
vernickelt, Ersilings -Bettchen, 8flam.
Gasherd , fast neu , sehr billig zu verk.
Helenenstraße 3. 1. Et . rechts.

Kinderwagen mit allem Zubehör
bill. abz. Schiersteiner Str . 18, H. 1 l.

Gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verk. Feldstraße 18, H. 1 l.

Zsitz. Sportwagen , put erhalten,
zu verk. Göbenstraße 11, Hth. 1 l.

So lange Vorrat reicht:
Neue Klappwagen m. Gummirädern,
z. Sitzen u . Liegen, verstellb., 10 Mk.,
neue Kasten-Liegewagen in. Porzell .-
Griff und Gummirädern 29 Mark.
Fritz Korn , Neugasse 18.
Gut erhalt . Fahrrad mit Freilauf

sehr billig Dotzheimer Straße 78, 8.
Damenrad , gut erhalten , billigst.

Dotzheimer Straße 124, Mtb . P . l.
Fahrrad , Dezrmalw ., Küchen-

u. Kleiderschr., Bett , Waschk., Vertiko,
Tische, Stühle . Tepp. Mauritiuspl . 3.

Eieg. Herren -Rad , fast neu,
bill. zu verk. Kirchgasse 20, Hth. P.

Waschkommode m. u , ohne Spiegel,
Bücher- u. eiserne Weinschränke. D.-
Schreibtisch, Diwan , 4schubl. Kom.,
Vertiko- wegzugshalber billig zu verk.
Bleichstraße 29, 1 l.

Alter , gutcingeführtc»
Maschettvier-Geschäft
derb, mit Kolon alwarcn. billig zu verk.
Off, u.  S B. s &g ait den Tagbl.-Verl.

FurWe Boxer
(rasserein). 10 Wochen alt , abzugeben
Viscn hciiii,  Fo rststraße  1 -_ __ __

Helles Kleid, Blusenseide zu verk.
Herxnsartenstrllße ^ 13,^1^ r.,̂ v. 8—3.For sale at Platter Strasse 15,1,
150 Vols English Magazine ®' - well
bound - good condition - London
Society - Cornlüli - Argosy - Temple
Bar '- Belgravia » Strand etc ._

*u verkaufen. Versteigerungs -Lokal
W. H.ctsrich, Lchwalpachcr Str . LZ.

Kassenschrank mit Tresor
bi ll. abzug. Helenenst raße  18 , 1 r ._
Weäzugsh. Kleiderschr., Küchenschr.,
Kinderbett . Klapvfahrstühlch., Tische,
Stühle , Küchengeschirre, Nähmaschine.
Näh. Dotzheimer  Str . 87, Hth. 1. _
'Ein fast neuer Kleiderschr. u. Bett
bill. zu verk. Herrnannstr . 3, B.  1 l.

Gelegenheitskauf.
Oelgemälde, Stiche u. andere Bilder
billig zu verk. Eleonoreuftraße 7.

2 Phouolas,
neu hergerichtet, statt Mk. 650 für

Mk . 650 und Mk . 700
munu  Uran? MelleOerg.

Einige neue Fahrräder m. Freilauf,
1 I . Gar ., 75 Mk. Klauß . Bleichstr. 11.

Gasherd , Sparbrenner,
Ob

Kshlen-Bästeöfen
emaill. Badewanne bill. zu vk. Franz
F unck, Wcllridstraße 20. Tel . 3975.
Gaslampen , Gaskocher, Glühkörper,
Badewannen , Badeöfen usw. bill. b.

G. erh. vollst. Bade-Einr . (Kohlenof.)
bill. zu verk. Fa ulbrunnen str. 6, 1 l.
Kauarien -Lehrorgel, gr . Flughecke,

Kanarienhecke, -12teil., zerlegb., ,100
Kanarienhähne u. WeibÄ-, St . pram .,
usw. Falk, stiauentaler Str . 4, 3 St.

Fahnenschild zu deck. .
Seerobe nstraße 9, Hth., bei Leis. _

Gr . Gartenhütte , transportabel,
...it Fenster , preiswert zu verkaufen.
Näheres Kellerstraß e 4, 2 r . _

Badewanne für 8 Mkl
zu verk. He rrn annst ra ße 6, 2 rechts.

Bohnenstangen
zu verk. Karlstraße 41, Laden.

Aelteres Pferd oder Pony
zu kaufen ges. 51. Herber, Biebrich,
Kniserstraße 47._ _
Piano , m. Phonola eingeb., z. t.  gef.

Off , mit Pr eis Weilstraße 5, 1 l.
Klavier , gut erhalten,

zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 247 an den Tagbl .-Verlag._

Gut erh. Teppich,
ca. 3x4 , zu kaufen ges. Off . mit
Preis  u . B. 257 an den Tagbl .-Verl.
~2—3-Zimmer - u. Küchen-Einricht.
zu k. gesucht Helenenstraße 18, 1 r.

Schneid, für Damen - u. Kinderkl.,
Ilmänd . u. all. Näharb . hat Tage fL
Be stell. Platte r Straße 75. Frontsp.

Perf . Schneiderin hat Tage frei.
Off, u. Parisi en bauvtpostlagernd . ,

Schneiderin _
empf. sich für alle Näharbeiten , Tag
2.20 Mk. Schillervlatz 8,  Ht h. 2 l.

Erf . Schneiderin empfiehlt, sich.
in u. außer dem Hause, perfekt im
Garn , u. Aend. Ora nienstr . 60, Mi-
T. Schneiderin emps. sich f. halbe T.
Fr . Schaf  er, Dotzheimer S tr aße 110.
' Tücht. Schneiderin emMehkt sickl,
pro Tag 8 Mk. Rheinstratze 66, P . L
Soft., Blous., Send ., schicku. billig.
Hermannstr aße 3, Vdh. 1 l . _

Perf . Schneiderin cmpi. sich
in u . a. d. H. Scha rnhorststr . 6. 4 j,

Tücht. Schneiderin , hier fremd»,
empf. sich im Ans. v. Blusen , Klerd»
Rück. u. Kinderkl. in u. auß . dem H.
Zietenr ing 3, Gar tenh. 3.

Gebr . Möbel aller Art kauft
Jahnstraße 20, Parterre . B124S0

Junge Leute suchen gebr. Möbel
zu kaufen. Offert , u. D. 114 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring ^2E_

Gebr . Kränkenfährstuhl (leicht)
zu kauf, ges. Dotzh. Str . 124, M. P . l.

Waschmange, gebr. Klosett
u. gebr. Linoleuni zu kaufen gesucht.
Off , u. K. 114 an den Tagbl .-Verla g.
Gebr . Rollschützwand zu kaufen ges.
Off , u. K. 252 an den Ta gbl.-Verlag.

Eine gebr. Nollschutzwand
zu kaufen gesucht Schlichterstr . 14, P.

bi ll. zu verk. Rämerberg 36, H. D^,l.
Gut erhalt . Fahrrad mit Freilauf
35 Mk. Sedan straße 5, Hth. P art , r.

Neues Damenrad , Brennabor,
bill . zu verk. Rau , Blü cherstraße iH,

Eleg . n. Herrenrad (Brennabor)
sehr bill, S charnhorststraße 86, 1 w,
'filut erh. Damen - u. Herren -Rad

billig zu verk._ Klauß , Bl eichstr. 11.
Gasherd , Islam .,

mit eisernem Tisch für 15 Mk. zu
verk. Tennelbachstraße 29, 1, Nähe
Kronenbrauerei.

Clebr. emaill . Herd mit Gasherd
zu kauf, ges. Off . H. 253 Tagb l.-Verl.

Schraubstöcke zu kaufen gesucht.
Rheingauer Str . 14, P . Stippler.

Leere Kisten kauft fortwährend
W. Jung , Bleichstraße 9. B12126

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch fpr.
jed. in 30 St . prakt. a 0.76. 15 Jahre
tut Ausl . stud. Uebersetz. m. Schreib-
masch ine. W. Hemmen, Neugasse 6.

Klavier -, Zither -, Streichzither -,
Gitarre -Unterr . n . leicht. Meth., jüttg.
u. ält . Schul , p. St . 50 Pf . Lehrzith.
fr . Fr.  A . Qtau lf , Luxemburastr . 7,3.

Zither , Piano , Englisch
l. erf . Leh reri n. Ne ro straße 27, 3.
A. Kobbs, Fechtmstr., Bismarckr. 42,1,
erteilt gründl . Unterricht in allen
Waffen an Damen , Herren u. Kruder
im Hause u. im Fechtsaal.

yarts
Kirchgasse 83.

IKobel! Möbel ! Möbel!
^ ^ Ausverkauf w-..
alles was auf Lager , als : Schlafz im.,
Büfett , Spiegel , Bücher- u. Kleider¬
schr., H.- u. D .-Schreibtische, Dipl .-
Schr., 12 gr . Truweauspiegel , kompl.
Küchen, einz. Schränke, Flurständer,
Ottom ., Stühle , 6 Geldschr., Piano
usw'., alles neu, zu jed. annehmbaren
Preis . Sehr günst. Kaufgelegenheit.

, Nur Friedrichstraße 17. _
mit drei Tresors,

. groß. Büchcrraum
NL Vxa » rr »kr . 13, « .öitiee.

Mühag.-SchlafZiMmer,
großer 2tür . Spiegelschrank, m. Pat .-
u . Wollmatratzcn , nur 250, Sofat . 9,
Ausziehtisch 15, Chaisel. 14, Diw . 25,
Berti ko. N. Göbeustr. 0, SNtb. P . r.

KI» (iroger WWrM
wegen Platzmangels billig zu verk.
5iu erfragen im Tag ül.-Berl . L a

Moderne

Küchen-ElnrichLLllsteu
in allen Preislagen

Möbelschreiiicrci LS. Veito, Göbeustr.3.
Eine Muffe

prima Küchenkupfer,
do. prima Mederbetten sehr billig ab-
zugeben. Näh. Metzgcrgasie 14, i. Laden.

Zwei wenig gebrauchte
Pfaff -Rähmasch?ven

zu verkaufen.
. .. Sarl Kr-nscl . WeberMe SS»

Privat -Mrttags - rr. Abendtrsch,
kräft . u. schmackhaft, a. auß . d. Hause,
e. Fr . Svrenger , Hellm undstr . 36, 1.

Guten israelit . Privat -Mttags-
u. Abendtisch bi lligst Langgasse 6, 2.

Elektr . Klingel -Telephon-Anlagen,
sowie Repar . w. prompt u. bill. aus-
geführt . Phi l. Becht, Bleichstr. 34.
Tüncher u. Anstreicher lies. g. Arbeit.
Steing affe 20, Vdh. Frontsp . r ._

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause, gut u. billig.
Fr . ^ chwalbach, Ner os traß e 34. _ __
Er stk!. Schneiderin hat n. T̂ägesrel.
Schwalbacher Straße 71, 2.

Aiir Wirte!
1Nickelbüfctt-Speisesäirank, 1Postkarten-
und 1 Kuge'-Schokoladenoutomah,!>0Ltr.
Deidesheimer, div. FlasÄenwcine und
Spirituosen . Rotweine, 4 eiserne Firma-
schildcr, 1 Dezimalwage, 2 etferne Wein-
gestelle zu verk Karlstraße 36, 2 St.

T. Schneid., auch Mod.. Umäud.,
h. Tage  f r . Karlstraße 41, Parst r.
Damen -Gard . w. sof. eleg. u. bill.
angescrti gt Mauer  gaffe 8, Hth. 3.

Tüchtige Schneiderin
w. l. Jahre in Paris gearb., empf.
sich im Llnfertigen von Damen-
Garderoben aller Art . K. Best,
Kl. Webergaffe 7._ ___

Geübte Näherin sucht Arbeit
in u . a. d. H. Herm annstr . 20, 3 r.

Suche noch ab 2 Uhr nachmittags _
Beschäftigung zum Nähen u. Ausbess.
in u. außer dem Hause. Wilhelmine
Müller , Bleichstraße 34, Vdh. Mans.

Fräulein sucht noch Kunden
im Ausbess. u. Aendern von Kleidern
nur in besseren Häusern . Off. unt.
S . 256  an den T agbl.-Verlag ._

Tüchtige Näherin sucht
noch Kunden im Ausbess. von Kleid,
und Wäsche. M. Knörr , Hellmund-
straß e 46, Part , lin ks._ 812117

Friseuse n. noch einige Damen an.
Näh. Schwalba cher Straße 42,Jl ._ ^
Perf . Büglerin hat noch Tage frei.

Schie rstei ner S traße 13, Part , recht s,
Nehme noch einige Damen

zum Frisieren im Dtonatsabonnem.
an. Frau Höhn, Friseur -Geschäft,
Alürech tstraße 41. _
Neuwäscherei Ä. Kirsten lief, tadcll.
Wäsche. Spez . : H.-Wäsche, Kleider,
Blusen usw. Gardinenspann . Rasen¬
bleiche. Scharnhorststr . 7, Tel . 4074.
Fil iale : Bismarckring 33. 8 12089
Wäsche z. SBäsch. u. Bügeln w. ang.,
gut u. pünktl. bes. Bach u. Bleiche.
Dotzheim, Obergaffe 78, Frau Mohr,

Wäsche wird noch angenommen,
es wird stets gebleicht, tadell . Lief^
bill. Pr . Tel . 3036. Feldstr. 22. V. L

Girt crtznlt . Jagdwugmr,.
Quersitz, zu verkaufcn. Näh. Schützcn-
stratze2, Mainz-Kaste!. 812305

Motorrad,
mit Anhängekorb, 5 L^., . ur. Mag .,
2 Zhl., aut erh.', weg. Abreise zu verk.
Zu treffe » v. 11—12 mitt . u. 6—7
abends S charnhor ststr. 8, r . P art,
46  MljrÄer %m\Mn
ä St . v. 65 Mk. an . I I . Gar ., gebe. v.
2« Wl  an . Fr . E . Mayer , R-par .-
Werkst., Wellribstraße 27. Tel.  4362.

85 Fahrrädci
a. St . von 65 Mk. am 1 Jahr Garant.
JU Mail »; . Stadthauöstr . 19,

Brodrich , Kaiierüraßr,

Frau Schenck, Hebamme,
wohnt jetzt Aorkstraße 9, Part.

Wer diskontiert
bill. gute Kundenwechsel? Off . unter
F . 256 an den Tagbl .-Verlag,_

"3000 Mark
gegen Abschluß einer Lebensversiche¬
rung gesucht. Offerten unter K. 254
an den Ta gbl.-Ver lag._ _

Gut erhaltene Schreibmaschine
auf einige Zeit zu leihen gesucht.
Off, u. T.  255 _tmj >eu Ta gbl.-Verlag ,

Gesucht Cellisten
für Klavier -Trio . Näh. im Tagbt .-
Verlag._Kn
— Noch 1 Reklame-Feld _ „
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Sauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Taabi att - Kontor, rechts der
S chalte rhalle ._ __ _ ^
Für 6Wr . Knaben best. Herkunft

Adoptiveltern ohne gegens. Berg . ges.
Off , u.  P . 244 an den Tagbl, -Verlag,

Ein Kind w. in güte Pflege gen.
Norri traße 18, Hth. im Da ch._
Mädchen, w. zurückgezog. leben will,
sucht Aufnahme , ev. gegen häusliche.
Arbeit , zum 1. Juli . Angebote bahn-
postlagernd 11. 24._ _ _

Einfaches Fräulein,
23 Jahre , kinderlieb, wünscht Witwer
mit Krnd kennen zu lernen , zwecks
Ehe. Offert , u. R. L. 100 postlagernd
Bismarckring . 812569

Ein Kupfer -Badeofen
zum Heizen sofort zu verkaufe»
Mozartstraße 2.  ^
10-2öledancM-Elemente
(10 El. --- 12 Volt 8p.) für elektrisch»
Uhi'ensnla ;:e billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor, Schalterhallo rechts.

Alte Zahngsbisse.
Go!d, Silbrr und Lirlttauteri,
Llntiquit., gutcrl).H.»u. Damenkl.,Pfand-
scheine, g. Nach!, wero. zu hol,. Pr . anget.
" " ’ ’ ’ Metzgcrguffe 2,'»

Telkphon 3783.̂ .L ials,
und alte Briefe von Sammler « JA
kaufen gesucht. Offerte « rr. N. Sä0
«n den Lagbl.-Bkrleg.
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Getmene Kleider.
Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.

Gold- und Silbrrsachen,
Zahngebisse

zahlt unstreitig am besten

15 Metzger«»sie 15. Telephon 3064.8trittst ÄlS junger Anfängerzahle gute Preise für getragene
Scrrenkleid., Schuhe, Zahngeb. ?c.
tadwlp , 11 Hochstättenffr. 11.

gebrauchte Kleider , Flaschen,
■«»11 il j L Gjsen, Metalle, Lumpen, Neu¬
tuch, Papier . Zahle h. P . Mturaann,
Herrmanustratze17. Telephon 4382.

SrYftltSttim an er,
14 MVebergasseS . Ä.keittitaden,
zahlt die allerhöchstenPreise f.gutcrh.
Herr.-,Damcn- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold. Silber , Nach!. Poffk. acn.
K!eider, Schuhe, Wäsche
ka uft W. Slpper , Riedlstr. 11, M. 2.
Frau

GradenftSatze 26 . Telephon 8898,
zahlt nachweislich am besten für
Herren-, Damen- und KindeTl.,Schuhe,
Pelze, Möbel,Zahnge b. . Gold, Silber rc.

Fron Klein,
C»uli»str.3,1.Tel.3490
zahlt den höchsten Preis sür guterhalt.
Herren- und,Dame,ikleider.

JLo
Vlechgergafse27 , Telephon 2178,
zahlt nachweislich am bester» für
Herren-. Damen- und Kinderst., Schuhe,
Pelze.Möbel.Za lin geb«,Gols ,Silber rc.
f | T | _ . . für alte Herren - u.

Darnen -Kleider,
Mädchen- und Knaden-

• Anzüge, Militär - Uni¬
forme», Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle H . -ing -el »» «, Biebrich,
Rathaus straffe 70. Christi. Händler._

«egen bar zu raufen
gesucht . Offert, unter
Angabe d. Marke it. d.

Wirksame Nachhilfe finden
Gymnasiasten u. Realschüler bei viel¬
seitig empfohlenem Philologen. Täg¬
lich l */i bis 2 Stunden Monat 15 bis
20 Mk. Man schreibe mit Angabe der
Schule un :l Klasse unter K. 233 an
den Tagbl.-Verlag.

Engl.Daten*.SÜX3
¥oimg lady

—London üpiversity —highest referen-
ces —givesEnglisb lessons andconvers.
Write Miss W., 5, I Albrechtstra» e.

Piano
oder ...._ _

Preises unt. Z. 633 an
ly iuy gl den Tagbl.-Verl. F 6b

Einen gebrauchten

WiMilesWE
jioppeltsitzig, zu kaufen gesucht. Off.
unt. P . 251 an den Tagbl .-Berlag.
' 'Wein -, Sekt « u. and. Art Flaschen,
Lumpen, Metall, Anzüge rc. kaust stets
ffett . Still , Blücherffr . 6.  B 12115
Bitte ansdämeisen.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kft.u.
«olrab 8. Sippe, -, Oranienstr. 54, Mtb.

En̂lisciier Uiiterriclit.
Miss Sliarpc . Luisenplatz 6,1.

Von Montag » de» 24 . Juni , bis
Ende Znli , findet ein

Gttlll'KrslhUWe-'RursW
im Zuschneiden d. säm l. Damen- und
Kinder-Klcider, sowie im Maßnehmen u.
Anprobicren statt. Der Kursus kostet
10 Mark und werden Anmeldungen
baldigst erbet n bei

Fräul . .?« !>. 8tr ; in>,
Znschn idefchule, Kirckgasse 17, 2.

RsuböZilm eines feineren

Kadi-, Saek-
mi  Issmseh-Ksrsns.

Anmeldungen werden täglich ent-
gegengenommen.

Gerwcrbe- «. IfaiisliaUungsscknle,
verbunden mit

Pension für junge Damen.

la 'Silbers,
Marktplatz 3.

t!F ->s» «s ^ - Unterricht » auch Sonnt,
ert. F. Völler,Röderstr. 9,1.

Verloren< Gefunden

Verloren.
Der ältere Herr , der mit jüngerer

Dame und Kind gestern abend 9%
Uhr im Hansa -Hotel den

Ring
mit großem Brillanten , gefunden,
wird gebeten, denselben beim Portier
Hotel Rose abzugeben.

Diejenige Person,
die gestern abend in Bierstadt im
Saalbau „Zum Bären " das Porte¬
monnaie aufgehoben hat , ist erkannt
und wird dringend ersucht, dasselbe
Saalgasse 14, im Bäckerladen, gegen
gute Belohnung abzugeben, andern-
falls Anzeige erstattet wird.__

Verloren
Samstag Jnnenstück klein. Brosche.
Buchstabe aus bunten Edelsteinen m.
Königskrone. Gegen gute Belohnung
abzu geben Martinstraß e 9.

Verlöre«
wurde gestern früh von Kaiser -Fr .-
Ring nach dem Kranzplatz u . zurück
ein Teil eines Anhängers , u. zwar
eine Perle mit Brillanten . Hohe
Belohnung , da Andenken. Abzug, im
Zigarren - Geschäft Gustav Meher,
Langgasse. __

Verloren
2 Brillant -Ringe im Kurgarten oder
Wilhelmstr. Abzugeben gegen gute Be-
lohnung im Hotel Viktor ia. § 37

Gmaillehild
(Photographie ), Größe eines 20-Mk.-
Stückes, ebenso große dünne Gold-
platte u. Fassuugsreif , alles Teile e.
Armbandes , verloren . Gegen Belohn,
abzug. Hallgarter Straße 4, Part . r.

Phrerwlogin
Frcktt Katharina Elsemüller,

. _ Dchach tstraße 3» Vdh,
VergMMtjettu. ZlltttuM

deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Rotzberg, Mctzger-
gaffe 33, 1, n. Gol dg. (Auch Sonnt .).

System Lenormand . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . s ! >«-» ««am »cl »,
Cou lin straße 3, 2, am Michelsberg.
UremlljMH. Theiss,

Luxe mbn rgstraste 9, Ointerh . 1 l.
Betütimte Wrmliim

deutet Zukunft , Schicksaleu. Lebens¬
erfolge. Zu sprechen bis 9 Uhr abds.,
auch Sonntags , für Herr . u. Damen.

Frau Elisabeth Bill,
Göbenstratze 5, Hinterhaus Parterre.

URderReiseMM
Zchmrj! CapitO,

Kirchgasse 5»

itllljatitr- Papitalift
mit 20,000 Mk., 40—50 Proz . Ver¬
dienst, von Wiesbadener Engros-
Konsum-Bersandgeschäft sofort gcs.
Offerten unter „Existenz" hauptpvst-
lagcrnd Wiesbaden

Teilhaber
zwecks Vergröß . eines rent . Fabrik¬
betriebes gesucht. Off . unt . Z. 252
an den Tagbl .-Berlag.2-4000 Mk.

Pensionierter Beamter
sucht ein kl. Landhäuschen m. Garten,
Nähe- Wiesbaden , zum 1. Oktober
d. Js . oder später zu pachten. Gefl.
Offerten mit Preisangabe u. Chiffre
D. 255 an den Tagbl.-Berlag.

Nur bis 29. Jnni
bleibt ausländ . Astrolog u . Chiron ».
Prof . I . enryli Staszeivsiki . —
Vergangenheit , Zukunft . — Tägl.
von 2 bis 87» abends, Sonntags bis
4 nachm . Preis v. 1 » . 2 Mk . ar».

Schwalbacher Str . 69 , l . Et.

können d.
leicht, be¬

queme Arbeit verdient werden.
Herren, w. sich eine neue Epistenz
schaffen wolle», bietet sich hierzu
Gclegcnhüt, auch als Neveu-
beschaft . zu betreiben . Kein
Kapital erforderlich, fof. Barein¬
kommen. Off. U. F. K. M. 7709
an Rmlolf Masse,Frankfurt OM.

Junger strebsamer Mann
mit 10—20 Mille Einlage als tätiger
Teilhaber , für Bureau - oder Reise-
tätigkcit sofort gesucht. Offerten u.
N. 249 an den Tagbl .-Berlag.

Für unser

„# i)l!ltitt“-fiiPiiiiepltitr
ist der Alleinvertrieb am hies. Platze,
ev. aröß. Bezirk, sofort zu vergeben.
Günst. Beding. Großer Verdienst!
Nur Off. von solventen, gut eingef.
Firmen erb. an Wohltat G. m. b. H.>
Chem. Fabrik , Neukölln-Berlin . P16i

Noch einige Jntei essenten für
Villen von 30 -40,000 Mk.

mit Diele . 5 bezw . 6 / .im ., Mau
sarden , Bad , Veranda , Zentral-
heizg ., Kalt -u . Warmwasserbereit .,
Gas u. elektr . Licht , in sehr schöner
Lage , am Kurpark u. elektr . Bahn¬
haltestelle gesudit . Offerten nnter
M. 255 an den Tagbl - Verlag.

Wer übernimmt
die Hauptvertretung einer

Versicherungs-
Gesellschaft

(Lebens-, Unfall -, Haftpflicht-, Feueü
hier am Platze ? Hohe feste Zuschüsse
Gefl. Off ., auch von Herren , die et
als Nebenamt führen wollen, unter
F. I . H. 692 an Rudolf Müsse, Frank.
furt a. M.__ F127

Gegen Sicherh.
u. Zinsen 200 Mk. zu leihen gesucht.
Off , u. Ü. 255 an den Tagbl .-Berlag.

Ein hübsches Kind
(Mädchen), 1 I . alt , ist an Aboptiv-
Eltern abzugeben ohne jegliche gegen,
fettige Vergütung . Näheres zu er-
fragen im Tagbl .-Berlag._ Ui

Dir beste Gelegenheit
zur» Heirate » bietet stets ,
Fra » Simon . Rö m erbekg 39,  1.

p §*~ Ehevermittlnng
Bureau Frau st eimer,

Friedr ichstraße 55. — Gegründet 196».
EhevermittLung

nur für vornehme Kreise. Postlager¬
karte , 88^ Haupttzofst̂ )_

Für ältere Damen
ist soeben gute Gelegenheit zum Hei.
raten geboten, wenn a. 0. Berm., d.

Frau Sinron , Römerberg 39, 1.

Heirat.

Strchfamer Mann
zur Uebernahme e. Bersandst. in jed.
Bezirk für dauernd gesucht. Beruf
u. Wohnort gleich, ohne Kapitalbed .,
kein Risiko, auch als Nebenerwerb
geeignet. Einkommen 350 M. mon.
Nur arbeitsfreudige strebsame Leute
werden angcst. Anfrag . u. Nr . 54
an J nvakidendank, Kö ln . ik'lM

Lnngenleidende
wenden sich an C. Drescher, emerit.
Lehrer , Breslau 8, Marthastr . 20, 1,
der sich selbst ohne fremde Hilfe nach
eigner neuer Meth. geheilt hat . F198

Strebsamer Mann , 34 I ., kath.»
12,000 Mk. Bermög., wünscht Fräul,
mit aut . Charakter u. mit Bermöger
zwecks Heirat kennen zu lernen . Off,
mit Bild unter F . 252 an den
Tagbl .-Berlag.__

Aränleirr,
23 I ., Häusl., gut erzog., musikalisch,
tadelloser Ruf , sch. Aussteuer , w.
Heirat mit Herrn in sich. Stellung.
Anonym zwecklos. Diskretion Ehren¬
sache. Offerten unter U. K. haupt-
postlagcrnd Wiesba den._ _

Solider Arbeiter,
Witwer , mit 2 Kindern , 5 u. 8 I,
wünscht sich mit bravem Mädchen 0.
Witwe zu verheiraten . Offert , unt.
I . 114 an den Tagbl .-Berlag.

Wiesbadener Fremden »Liste,
*5? V|V-

E
Gcarius, Apotheker, Kaiserslautern

Zum Landsberg
Efferz, Frau Steuerrat , Bonn

Evangel. Hospiz
Ehreke, m. Begleiterin. Burg

Taunusstraße_67
Eise!, Unterzahlmeister, m. Fr ., Fritz¬

lar — Zur Stadt Biebrich
Ellerbrake, Marinc-Oberingen., Wil¬

helmshaven — Webergasse 15, II
Elliot, Kfm., Stockholm — Reichspost
Eltzbacher, Amsterdam — Hotel Rose
von Emmerling, m. 2 Frl ., Budapest

Vier Jahreszeiten
Engelcke. Frl ., Frankfurt , Köln. Hof
Erenye, Fr ., m. Tocht., Rußland

Römerbad
Ermekeil, Rentner, m. Frau , Bonn

Kölnischer Hof
Ewald, Frl ., Mülheim — Nonnenhof

F
Fabian, Kfm., Danzig, Wiesbad. Hof
fairholme, Fr!., München, Rheinhotel
schlauer, Fr ., Oliva — Hotel Krug
felder, Kleinzechawitz, Hotel Krug
Picker, Prof. Dr., Straßburg

Hotel Nizza
Pigge, Flape — Prinz Nikolas
Pilpp, Dr,. m. Frau , Münden

Wiesbadener Hof
fischer, Prag — Zentralhotel
bischer, Architekt, Nürnberg

Hotel Krug
Pieck, Kfm., Frankfurt

Wiesbadener Hof
Heischer, Kfm., Leipzig, Hotel Vogel
Poehl, Frl ., Stuttgart —,Weiße Lilien
Prank, Kfm., Homburg — Grün. Wald
Prank, Kfm., m. Frau , Köln

Zum Bären
Eranquinet, Techniker, KasselPfälzer Hof
Freitag, m. Fr ., Simmern, Hot. Krug
Freudenberg, Kfm., Berlin, Gr. Wald
Friderichs, Student, Harburg

Villa Borussia
Fried, Fr ., Landau, Schwarzer Bock
Friedländer, Kfm., Leiznig

Pension Schupp
Fröhlich, Ratibor — Europ. Hof
Frohms, m. Er., Uelzen, Hotel Krug
Fromm, Kommerzienrat, m. Familie,

Augsburg — Taunushotel
Fuchs, Heidelberg — Käiserhof
Fvjhs, Kfm., Düsseldorf — Grün. Wald

Gabbe, Berlin — Metropole
Gaermer, Kfm., Saarbrücken

Wiesbadener Hof
Garny, Kfm., Essen — Westfäl. Hof
Garz, m. Fr ., Hamburg — Reichspost
Gau, Fr ., Köln — Luisenstraße 4
Gehrke, Kfm., m. Tochter, Magdeburg

Hotel Bender
Geist, Fabrikant , Nordhausen

Grabenstraße 28
Gelhausen, Fr . Rechnungsrat, Wetzlar

Einser Straße 37
Georg, Kfm., m. Frau , Hanau

Grüner Wald
Gerber, Kfm., Hannover — Nonnenhof
Gerhard, Förster , Mengringhausen

Lehrstraße 2
Gerschewski, 2 Herren Rent., Danzig

Webergasse 21
Getake, Kfm., Elberfeld — Hotel Krug
Gielich, Fabrikbesitzer, Königsberg

Goldener Brunnen
Gier, Fabrikbesitzer, m. Frau , M.-

Gladbach — Adler Badhaus
Giese, Kfm., m. Frau , Elberfeld

Hotel Berg
Gieseke, Kfm., Hannover, Grün. Wald
Gießer, Kfm., Breslau — Römerbad
Gilbert, Oberst a. D., Wirkl . Geheimer

Kriegsrat, m. Frau , Weißer Hirsch
Hotel Viktoria

Glaeser, Bahnhofsvorsteher, Straßburg
Zur guten Quelle

Grebel, Kfm., Erfurt — Hotel Epple
Goldberg, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Goldschmidt, Kfm., m. Frau , Lieh

Saalgasse 24
Goldschmidt, m. Fr ., Metz, Hot. Weins
Goldstein, m. Frau , Zellingen, Sonne
Goßler, Kfm., rn. Tochter, HamburgTaunushotel
Grafe, Oberpostsekretär, m. Frau,

Münster — Reichshof
Grimm, Fräulein Sonne
Grohmann Fr ., Neuchatel, Schw. Bock
Groß. Kfm., Köln — Zur Post
Grünsberg, .Kfm.. Köln, Frankf . Hof
Grunwald, Generalagent, Berlin

Hotel Krug
Grutzke, Kfm., Berlin — AViesb. Hof

II
Haase, Kfm., Berlin — Grüner Wald

I Haibach, Kind, Schierstein
Augenheuanstalt

! Harms, m. Fr ., Duisburg, Hotel Berg

Hansen, Direktor, Malmö
Pension Columbia

Harten , Fabrik ., in. Farn., Marburg
Wiesbadener Hof

Hartkopf, Solingen — Hotel Krug
Heeckern, Baronesse, Haag — Rose
Heichner, Fr . :— Kölnischer Hof
Heilbronn, Manila — Köln. Hof
Hein, Schweinfurt — Zum gold. Kreuz
Heinze, Ing., Berlin —. Hotel Krug
Heiß, Kfm., Frankfurt , Grüner Wald
Heller, Kfm., Schmalkalden, Sonne
Heller, Kfm., Herborn — Reichshof
Hellwig, Fr ., Köln — Minerva
Hellwig, Student, Köln — Minerva
Hempel, stud. theol., Leipzig

Hotel Römerbad
Hempel, Eisenach — Einser Straße 2
Henkes, m. Fr ., Rotterdam, Nonnenhof
Herbst, 2 Frl ., Weimar, Haus Elise
Herman, m. Frau , New York

Nassauer Hof
Hillefeld, Frau Dr. med.. Hannover

Pension Credö
Hillges, Ing., m. Fr ., Jekaterinoslaw

Hotel Lloyd
klimme, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Hirschfeld, m. Frau , Zabrze

Villa Esplanada
Holler, Oberlehrer Prof., m. Frau,

Schwelm — Hotel Reichshof
Hoepner, San.-Rat, m. Sohn, Char¬

lottenburg — Pension Nerotal
Hösch, Kfm., m. Frau , Kassel

Centralbotel
Hofmann, m. Frau, Berlin

Leberberg 11a
Holle, Postdirektor, Saarbrücken

Hotel Dahlheim
von Hoogstraten, Schlangenbad

Centralhotel
Hoppe, Landwirt, Christfeld

Webergasse 15 II
Horn, Fr ., Hamburg, Chr. Hospiz II
Hosang, Fr ., Soest — Quisisana
Hozner, Kfm., Berlin •— Grün. Wald
Hüdig, Kfm., Köln — Centralhotel
Humerich, Dr., Berlin, Prinz Nikolas
Hundvegger, Frl . Mnsiklehrerin, Han¬

nover — Evangel. Hopsiz
Hundt, Fabrikant , Geisweid

Centralhotel
Hurwitz, Kfm., m. Frau , Meinsk

Zum Kranz
Hutschunson, m. Frau . Kanada

Zum Spiegel

Igel, Kfm., Berlin ■— Schwarzer Bock
Ihring, Brauereibesitzer, Lieh

Metropole u. Monopol
Imelinann, Dozent Dr., m. Fr ., Bonn

Hotel Nizza

Jacobs, Zürich — Hotel Fuhr
Jäger , Frl ., Koblenz — Pens. Böttger
Jänisch, Postbeamter, m. Fr ., Bremen

Hotel Happel
Janson, London •— Zum Spiegel
Jorissen, cand. med., Wiirzburg

Prinz Nikolas
Jürgens, Kfm., m. Frau , HamburgHotel Einhorn
Junghannes, Fr ., Treuen — Römerbad
Jusen, Fr ., Kubitzberg — Chr. Hospiz

IC
Kaebler, Prof., Schwerin, Quisisana
Kaiser, Kfm., Schweidnitz

Zu den zwei Böcken
Kaltmann, Oberlehrer Prof. Dr.,

Elberfeld — Centralhotel
Kamps, Fr ., Hamburg, Chr. Hospiz II
Kantz, Brüssel — Nassauer Hof
Kappitz, Fräulein, Lauban

Elisabethenanstalt
Kayer, Fräul ., Kasimiersburg

Hotel Kaiserbad
Keil, m. Fr ., Paris — Stiftstr. 7, Part.
Keller, Kfm., Frankfurt — Dahlheim
Kerkens, m. Frau , Amsterdam

Rheinhotel
Kierulff, Frau , Hamburg

Vier Jahreszeiten
Kinzius, Kfm., m. Frau , Kettwig

Wiesbadener Hof
Kirpeit, stud. phil-, Marburg

Hotel Lloyd
Klaus, Kfm., m. Frau , Sülzheim

Hotel Berg
Kleeberg, Kfm., Hannover, Gr. Wald
Klein — Zur neuen Post
Kniebühler, m. Fran , Freiburg

Nonnenhof
Knoll, Fabrik ., Altenburg, Erbprinz
Knospe, Hauptlehrer, m. Fr . u. Pfleg.,

Clausdorf — Weiße Lilien
Köhler, Kfm., Ludwigsburg

Westfälischer Hof
Koeknorst, Kfm., m. Frau , Berlin

Grüner Wald
König, Leutnant, Lübeck

Wilhelmsheilanstalt

Koenig, Magdeburg — Westminster
Koeppen, Frl . Rentner, Stettin

Kölnischer Hot
Koeppler, Wollstein — Continental
Köster, Dr. med., Krossen

Wiesbadener Hot
Kolb, Kfm., Bremen _•— Hotel Happel
Kolban, Kfm., Berlin -— Palasthotel
Korth, Frl ., Breslau — Olanda
Koss, Kfm., Kreuznach — Reichshof
Kraemer, Kfm., Brandenburg

Centralhotel
Kramer, Frl ., Barmen, Weißes Roß
Krause, Ing., Hamburg, Centralhotel
von Krawke, cand. zur., Bonn

Wilhelm»
Kreier, m. T., Graach, Pfälzer Hof
Kreip, Fr ., m. Hausdame, Alfeld

Kölnischer Hof
Kreis, Frl ., Halberstadt — Kaiserbad
Kriegh, Frl ., Darmstadt

Christliches Hospiz II
Kronenberg, m. Frau , Nünen

Hotel Nizza
Krüger, Kfm., Berlin — Prinz Nikolas
•Krüger, Fran Geh. Kommerzienrat,

Neustrelitz — Europäischer Hof
Kühnast, Oberpostinspektor, m. Frau,

Trier — Christliches Hospiz II
Kuhn, m. Frau , Argenau

Frankfurter Hof
Kukolinsky, Frl ., Tempelhof

Christliches Hospiz II
Kümper, Frl ., Elberfeld, Hohenzollern
Kuntze, Frl ., Baddeckenstedt

Goldener Brunnen

Lademann, Frl ., Berlin, Prinz Nikolas
Länger, Prof., Karlsruhe

Sendigs Eden-Hotei
Halber, m. Fr ., Mülheim — Centralhot
Laman-Trip, Freifrau Helene, Gro¬

ningen — Imperial
Laman-Trip, Freifrau A., m. Pfleg.

Groningen — Imperial
Lambert, Hauptmann, Metz

Weilstraße 4
Lange, Berlin — Posthorn
Langelittig, Fr ., Witten, Weißes Roß
Lander, Fr . u. Fräul ., Edingburg

Nassauer Hol
Lawford, Fr ., London, Hotel Regina
Leeber, Fr ., Kassel — Schützenhof
van Leer, m. Familie, Amsterdam

Sendigs Eden-Hotel
Lehmann, m. Fr ., Frankfurt , Union
Leuchtmann, Fr .. Berlin — Römerbai

*
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Das unter der Schirmherrschaft Seiner Königlichen Hoheit bc§
Prinzen Heinrich von Preußen stehende Deutsche Neichtzkomilee hat dqs
gesamte deutsche Volk ohne jeden Unterschied der Parteien, _der Kon¬
fessionen und der gesellschaftlichen Schichtungen zur Erfüllung einer großen
rrationalen Aufgabe, zur Schaffung einer

die der Förderung des deutschen Flugwesens dienen soll, aufgernfen.
Ehrensache der deutschen Städte ist cL, diesen Nus nicht wirkungs¬

los verklingen zu lassen.
Wir richten daher an unsere Mitbürger die herzliche Bitte , es möge

jeder nach seinen Kräften sein Scherslein zur Förderung des vater¬
ländischen Unternehmens beitragen.

Ucber die eingehenden Beträge erfolgt öffentliche. Quittung.
Beiträge nehmen sämtliche hiesige Bankhäuser einschließlich der

Reichsbank, der Landesbank und der Vorschußvereine, die Stadthauptkasse,
die sämtlichen Postkassen und dis Redaktionen der hier erscheinenden
Tageszeitungen entgegen. ,

ZK WM « fit HieA« MM «:
Br . Albert ! , Justizrat und Stadtverordneter . Aisacker , Pros .,
Direktor des städt. Lyzeums II . Arntz » Stadtrat . Aster von
Uerrenkireheis , Oberstleutnant a . D . ZZASkr , Zollrat , Vor¬
steher des Hauptzollamts . vom ÜSardeleben , Ober -Regicrmigsrat.
Härtling , Kommerzienrat , Reichs- und Landtags - Abgeordneter.
Jo ». Baums , Kaufmann . E . Becker , Gärtuereibesitzer und
Stadtverordneter . A . Becker , Direktor der Bank für Handel und
Industrie . Bemiin , Generalmajor z. D . Berger , Regiernngs-
rat . Nr . Bergmann , Vcrlagsbuchhändler und Stadtverordneter.
Nr . Bernb . Berle , Bankier . Direktor der Milteldeutschen Kredit¬
bank. Vr . Britz Berle , Bankier . Drcksl , Dekan . Br . Bickel,
Rechtsanwalt . Hermann Bielefeld , Bankier , Teilhaber der
Wiesbadener Bank S . Bielefeld und Söhne . Jakob Blass,
Magazingehilfe . ISlmne , Stadtrat . Bergmann , Beigeordneier.
Bans , Landgerichtsdirektor , Geh. Jnstizrar . Brass , Rechtsanwalt.
Breker , Postdirektor . Büdingen , Rentner . Barandt , Stadt¬
cat, Konsul a. D . Burkard , Kabelmeister . Carstens , Zimmer-
sreister, Castendyck , Oberst z. D ., Stadtras . PiuickelinSBB,
Oberforstmeistcr . von Betten , Oberstleutnant a . D ., Vorsitzender
des KriegerverbandeS des Reg .-Bez. Wiesbaden . F . Börr , Maschinen¬
meister. von Breising , Generalleutnant z. D ., Stadtverordneter.
Dr . Brey er , Rentner und Stadtverordneter . Ferd * Breyfürst,
Uhrmacher. Br . Pyckerhoff , Rentner und Stadtverordneter,
«lg . Ebel , Werkmstr. Eberbasrdt , Hauptm . v . Ebmeyer,
Kurdirektor , Major a . D . von Eck , Jnstizrat u . Stadtverordneter.
Jakob Egern olf , Oberbeizer . Elze , Geheimer Regierungs - und
Forstrat , Stadtverordneter . Emil Engel , Kaufmann . Dr . Ernst,
Konsistorialpräsident . Phil . Ernst , Vorarbeiter . Esch , Brauerei-
besiher n . Stadtverordneter . Milk . Eanst , Werkmeister. Fehr
Flach , Kommerzienrat , Präsident der Handelskammer . Fink,
Schreinermeister n. Stadtverordneter . Fliegelskamp , Regiernngs-
und Geh. Banrat . Br . Fresenius , Professor , Geh . Regierungs¬
rat und Stadtverordneter . Frosch , Telegraphendirektor . Br . Geb-
hardt , Rentner . Br . v . Giaycki , Oberregierungsrat . Glaesey,
Fabrikbesitzer und Stadtverordneter , Gltissing , Bürgermeister , Geh.
Oberfinanzrat . Heb . (Glücklich , Kaufmann u . Stadtverordneter.
W . Grattbner , Heizer. Grimm , Landgerichtsdirektor . Grober,
Stadtpfarrer . K . Gräber , Rohrlagerplatz -Arbeiter . Gilth , Sßtof.,
Direktor des städtischen Realgymnasiums . Sittaianii , Justizrat
Ernst Mach , Rohrmeister . Paeffner , Hotelbesitzer und Stadt
verordneter . Pagen , Erster Staatsanwalt , Geh. Jnstizrat . Wahn,
Hotelbesitzer. Mansch « , Schreinermeister und Stadtverordneter.
Wnbert Nardt , Monteur . Matzmann , Architekt. Martin
P » nck , Hilfsanfseher . von Hanf , Direktor der Deutschen Bank.
Ness , Stadtrat . Mess jr . , Kaufmann , von Meimbarg,
Kammerherr u . Landrat . ZSeiMerdingsr , Hofjnmelier . Meintz-
Biatin , Jnstizrat . Heiser , Rentner . Otto Henkell,Jva &rifant,
Simon Hess , Rentner und Stadtverordneter . E . Mildner,
Architekt und Stadtverordneter . Kirssb , Direktor des Vorschuß-
Vereins , E . E . m. b. H. Nr . Hafer , Direktor der städt. Ober
realschnle. Nr . HofaiBBB , Direktor des Lyzeums I . Christian
Holstein , Werkstattarbeiter . NnpLeld , Rentner . Br . v. Shell
Oberbürgermeister . E . Kahle , Monteur . Ikalkfereiraer , fctabt
verordneter . Halle , Professor , Geh. Regierungsrat . Kaltwasser
Taveziexermeister und Stadtverordneter . Hirnnrel , Stadtrat
Hlärner . Mittelschnllehrcr n . Stadtverordneter . Klan , Landes
bankdirektor. kLlcin , Stadtvermessungsinspektor , Vorsitzender d-S
Kreiskriegerverbandes Wiesbaden -Stadt . Llett , Kapitänleutnant a .D.
u . Lladtrat . Br . Kober , Stadt - u. Bezirksrabbiner . Körner,
Beigeordneter . Kraatz , Schriftsteller . Kraft , Stadtrat . Krause,
Oberregierungsrat , Krekel , Landeshauptmann . Jak . Bauth,
Schmied Bosse , Regiernngs - und Baurat , Stadtverordneter,
von Enndblad , Oberstleutnant z. D . und B -zirkskommandenr.
von Evrrcker , Freiherr , Kontreadmiral . Marxlreimsr,
Rechtsanwalt . Nr . Maurer, . Generalsnperintendent , Wirkt . Ober-
konsistorialrat , Professor . Job . Phil . Wans , Waffermeister.
Wilh . Hans , Gasmeister . Meier , Stadtrat . Meis , Direktor
des Allgemeinen Vorschuß- u . Sparkasseu -Vereins . Dr . v . Meister.
Regierungspräsident . Mencke , Landgerichtspräsident , Geh. Ober
Justizrat . Br . Bierbach , Professor . J . M eurer , Banaufseyer.
Meyer , Kaiserlicher Bankdirektor . Ed . Moeckel , Kaufmann.
GglNosA , Rentner . H . MMler , Stadtschulrat . Heb . Müller,
Grundarbeiter . Bl . J . Müller , Kürschnermeister u . Stadtverordn.
Br . von Hutxenbeeher , Kammerherr , Intendant der Kömgt.
Schauspiele . Ueßaert , Landgerichtsdirektor . W . UenendorK»
Rentner und Stadtverordneter . Theodor Werner , Telephonist.
Br . Walte , vrakt. Arzt , von Gidtsuau , Oberstleutnant a . D .,
Stadtällester . OppeBiscin , Direktor der Dresdner Bank . Nr . Otto,
Stabsarzt der Landwehr . Nr . Pagenstecher , Geh . ©anitdtsrat,
Stadtverordurten -Vorsteher. Petitjean , Direktor der Genosten-

schaflsbank für Hessen-Nassau . Petri , Beigeordneter , Regierungs-
und Bqurat . Petasel , Major , Kommandeur der 2. Abt . Feld -Art .-
Regt . Nr . 37 . Pfeffer von Salomen , Qber -Regierungsrat.
Br . E . Pfeiffer , Geh. Sanitätsrat . Gatst . Pfeifter , Bankier.
Wiih . Pfeiffer , Werkmeister. Carl Philipp ! , Ingenieur.
Br . Pröbsting , Sanitätsrat und Stadtverordneter . Wilhelm
Rheingang , Maschinist . E . Rumpf , Schuhmachermeister.
Sachse , Professor . Realgymnafialdirekior . Sehellenberg , Hof¬
buchdrucker. von Sehenck , Polizeipräsident . II ? h . Scherber.
Hilfskontrollenr . Schipper , Direktor der Gesellschaft für Linde' s
Eismaschinen . Carl Sc kr osser , Installateur . Nr . SchMid t,
Gymuastaldirektor . Julius Schmidt , Monteur . Schröder,
Sekretär der Handwerkskammer und Stadtverordneter . JK . Schuck,
Monteur . Alex . Schwank , Architekt und Stadtverordneter.
Heit . Scliweisgutli , Rentner und Stadtverordneter . Sieh erg,
Major . Sichert , Jnstizrat « . Stadtverordn . Soehnlein - Pabst,
Kom.-Rat . Albert Sturm , SRentner. F . Travers , Beigeordneter.
II . Travers , Landgerichtsdirektor . von Elidel , Oberforstmeister
(i. D . und Stadtverordneter . Volkmann , Hauptmann der Reserve.
Volpert , Direktor der Diskonto - Gesellschaft. WaehendnrK,
Kommerzienrat , Fabrikbesitzer. Pr . P , Wagner , Geheimer Archiv-
rai . E . Wagner , Fabrikant . Jakob Wagner , Apparaten-
Märter . Eudw . Walther , Hotelbesitzer. Wilhelms , Oberst¬
leutnant a. D . Wolti , Hof-Musikalienhändler n . Stadtverordneter,
gott , Postdirektor . _ _
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Franzosu Haarfarbe
q § voa V, Brom & Eil », Pari *, Karton 10 Mk., empfiehlt d.

pq Sa« )rf . u.

ca Hoffr«W . ^ silzteacli , Bärenstr, 4 .

1731 begründet

ond
Neue Hamburglsche Börsen -Hall ®.

Ssdsüfendste Zeitung Nordwestdeutschlands
und Informationsquelia ersten Ranges

für

Politik, Handel, Finanzwesen,
Industrie und Schiffahrt.

Infolge seiner Verbreitung ausschliesslich in des
ersten Finanz -, Handeis - und Industriekreisen
wie auch beim kaufkräftigsten Privatpubiikuna
mt der HamburglscheCorrespondentauch ein

anerkannt wirksames Insertionsorgan.
Bezugspreise:

Ausgabe A (mit grosser Schiffahrtszeitung)
M 12 .— vierteljährlich

Ausgabe B (ohne grosse Schiffabrtszeitungj
h  Jt fr - vierteljährlich

bei Jedem deutschen Postamt.
Beide Ausgaben erscheinen wochentags 2mal,
morgens u. nachmittags . Sonntags nur morgens

Prssemintmern, Anzeigen-Entwürfe und
preisollerten Kostenfrei durch

Oie Expedition, Hamburg, Aiterwali 76.
imsm«

Usiser 8 Millionen
sind in sechs Monaten in Deutschland von dem

Ästoria-
verkauft worden.

Das sagt alles ! „„
Nach probeweiser Benutzung unentbehrlich . 6er Asloris - Zahn¬
reiniger ist hygienisch vollkommen , vereinigt : Zahnbürste,
-Wasser und -Paste und ermöglicht ausser einer glänzenden
Reinigung der Zähne zum erstenmal eine hervorragende
Massage des Zahnfleisches . Empfohlen von ersten ärztlichen
Autoritäten . Einmalige Anschaffung inkl . 1 Probeschachtel
Rein -'gungskissen Mk. 1.50. Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften sowie durch Generaldepot für den Regierungsbezirk
Wiesbaden : Einhorn - Apotheke , Frankfurta .M,Theaterplatz L

Fett,
ausgelassen, in Kübeln nicht unter
7 Pfb. abzugeben. Off. unter 1). 256
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Sprachreizziger
nach innerst. Muster , siehe Fenill.

der Frkf. Ztg. Nr . 165 — empfiehlt
sich für große kfm. Betriebe. Offert.
U. Ar . 205Ü1 an die Agentur der
Franks . Ztg. in Wiesbaden erbeten.
3 1 A " Mjj tägl. können Person.
O iu r $4« . jkd. Stand .verdienen
durch Rsbcnverdl «-tft häutzl. u. schriitl.
Arbeit. Vrrsundstelle, Hauifabrikat.,Ver¬
tretung usw. Näheres im Prospekt v.

L « o >, HeiDetv ers»  E115

ßklstüe ZttMM»
empf. sich zur Hebern, von Steno¬
grammen nach Dittat in englischer,
tranz . u. deutscher Sprache u.̂ Ueber-
tragungen d. Textes mit der Schreib¬
maschine. Offerten an den Kaufm.
u. techn. Hülfsverein , E. V., Rhein-
straffe 34. Telephon 1623._

Schneider
rmpf. sich im Ncxaricren . Umändern
fämtl . Herren -, Damen - u. Knaben-
Garderoü , gut u. bill. Wilh. KappeS,
Stiftstr aße 29, H. P.  Po stkar te gen.

WsißtEherin
für einfache Wäsche sucht noch einige
Kunden zum Nähen u. Ausbesiern.

_E . LI, Heimat , Lehrstr . 11.
Möbel poi . , 'mäthsirsp,j w. sch. sind

billig besorgt Echiersteiuer Straße 9,
Dlittelb., Part. j.
UM-ßMWttüMÄWZ

mit neuesten Maschinen.
Tel. 2839. A' I-. «- fiarlfi r.  88.
ItlffffSlP zum Waschenu. Bügeln wird

angen. Dotzhei me rAtr . 66,P . l.

ZLMDLGL ' d
«rztl . gepr., empf, sich in Massage,
Maniküre , Pediküre. Helenenstr. 2, 1.
T el. 33 16 b. H. Dielst, auch Sonntags

Aaziiltz gesr. WEesst
Annis hebert , Nrrostr. 18, 2, kirekt am
Kochbr.  Zu fpr. v. 9—8, auch Sonntags.

Ganz -Maffage 1 Mark
(nur für Damen ) von ärztlich ge¬
prüfter Masseuse.

Lina Sch affer,  Röderallee 20._Massage,
Couhnsiraße 8, 2, am Miche lsberg._
S& Mals,, «» « «> fürDaure « . Ju
TT piUSUip Franziska Wagner, “
ärztl. gepr., verzogen nach Mbrecht-
6rM « 11, i,  am Bah nhsä

WkheWMe \i  iaiüäEt.
Wiiitc Iimsitse MüSEeir,

Schulgasse 7,1 . Et,

MäMne , MKLüturs,
ärztlich geprüft.

Taunusstr . 27, Z,
Manikurs.

Lc--°« rik, » !«:, «»>I . Taunudstr. 19, 3.
"" SittiiKAkp i Bir.
n. f. Damen xs. tücht. ärz'.l. gepr.Masseuse.
HSihe Secrobenliraffe29.

Gesichts - üuB Naaelofieg«
Xilnik CHrardi , Nöders,raffe 40, 2,
Taunusstraffe.

ieftts - Md NWÄßege.
fflins Heiter , Maucrgaffe 9,

1. Et ., am Marl tpl. Zu spr. v. 8—8 Uhr.
PhrsttolsgrrZ

Fr . mit 19-jähr.
Tälig keit wohnt L>elenenstr. 18,  ö th. V-

BerÜtzmte P̂nreirsloät « ,
Kopf«u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für sticrren u,Damen, d. erste am Platze.
Ebne W elf , W ebe rg a ff« Sft, P.

MPhrenMsgmW
Schachlstrasie 23,1 St ., Frau
Maro , Sprechsid. 10—1, 4--10 abends.
V!MllW>siL .LLgr

straffe 8,  4 .2 r. l nko._ _ _
Ptzreiwlogür

Frau Warolläiis Jltsser
deutet Kopf«u.Handl„ sowie Chiromantie.Hachftätienstrast« 10, Bvsi.
nahe MichelSbcrg» früher schachtstr. s.

VORNEHME DRUCKSACHEN
FÜR HANDEL , INDUSTRIE UND
GEWERBE NACH EIGENEN
KÜNSTLERISCHEN ENTWÜRFEN

HF

ELEGANTE DRUCKSACHEN
FÜR FESTLICHE VERANSTAL¬
TUNGEN IM HAUSE , IN VEREINS¬
UND WOHLTÄT1GKEITSKREISEN

w

IL . SCHELLEN  BERGHOHE_
HOFBUOHDRUCKEREI a WIESBADEN
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Tages-veraHaltungen . * vergmgmM
mgm*

Rihtial. Schauspiele. UberÄV 7 Ahr:
Königskinder.

Säefiöenü- Theater . Abends 7 Ahr:
Der liebe Augustin.

-Volks- Theater . Abends 8.18 Uhr:
Othello.

Oheretten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr:
Au-̂ollLbchen.

Kurhaus . 430 u. 830 Uhr : Wonne.
ments -Konzert.

Obeon.Theater , Kirchgasse.
Msphon - Theater , Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30—10.
Kinephsn - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr,
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant , Täglich abends
, 730 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Gar .en-

Etüblissement). Tägl . : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzhermer

Straße 19. Täglich ab 8 Upr:
Großes Künstler-Konzert.

Kotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
WalhsllL-Retzmrr. 8 Uhr : Konzert.

Landesmusrum «affauischer Alter-
, tümer , Wichelmstraße 24, P . l.
s Geöffnet : 1. April bis 18. Oktober,

Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 8—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Wktuarius' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Vauger'S Kunftsalou, Luisenstr . 4/9.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für
, Unbemittelte in Nass au, Sprech-
) stundenplan für Juni 1912:

Braubach, Kaiserhof : Freitag , 21.,
2 Uhr.

Cronberg, Turnhalle : Freitag , den
‘ 28., 2 Uhr.

Eppstein, Bahnhof:
24., 11% Uhr.

Montag , den

Königsiein, Rathaus : Freitag , den
28., 10 Uhr.

Niedernhausen , Bahnhof : Montag,
den 24., 12% Uhr.

St . Goarshausen , Hotel Hohen-
zollern : Freitag , den 21., 12 Uhr.

Geheimrat Metzer iri Wiesbaden,
Eoethestr . 3,1 , welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts-Präsident
a . D . Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichtenm  Wiesbaden u, Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Bersicherungsamt in
Berlin.

LrbeitLnschweis im Rathaus , unent
i geltl , Stellenvermittlung . Dienst¬

stunden von 8—1 und 3^ 6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank¬
wirtschaftsgewerbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) -
Urauen -Abteilung , für werbliche
Hotelpersonal, höh. Berufsarten,
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Chriftl . Arberter-
Bcreins : Seerobenstraße 18, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des Lelksb'-lduiigS
Vereins stehen J -edermaun zur Be
Nutzung offen. Die Bibliotpet ^
(in der Schule an - der Castellsrr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dierestag von 5—7 Uhr.
DonnerS-tays und Samstags von
ft—8 Uhr ; die Bibliothek 3 tm der
Schul« an der oberen Rhernstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners,
tags und Damstags von 8 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein,
gaff« 6): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags ustd Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp -Abegg-
Biblisthsk (i. d. Gutenbergschule):
Montags von 4—6 Uhr. Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Ubr.

KolkslesehaAe, Hellmundstraße 48, 1.
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9% Uhr ; an den Sonn - und

, Feiertagen von 9% b̂is 1 Uhr.
Suppeu -Anftalt des Wiesb. Frauen

Vereins , steingaffe 9 u . Scharm»
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
AuZnähnre der Sonn « u. Finertagc.

Luft- und Sonnen -Äab, Atzelberg,
während des ganzen Tages , von
6 Ubr morgens bis zum Eintritt

^der Dunkelheit , geölfnet.
Verein für unentgeltliche Auskunft

über Wohlfahrts -Einrichtungeq
Siechtsfragen für Unbewirtelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Verein Frauenbildung - Franen-
studium. Lesezimmer : Oranten-
ftraße 15, 1. Bücherausgabe täglich

i von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Brebrrch,

_ Cheruskerstraße 9.
Damenklnb E. B. Oramenstr . 15. 1.

Für Mitglieder geöffnet von
. Morgens 10 bis abends 10 Uhr.
Fürsorgeverein Jotzannesstift . E. Z.

Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech-
stunden Dienstag u. Donnerstag,

^vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—8 Uhr.

Kath . Fürsorge - Verein für starkge-
gefangene und entlassene Frauen,
Mädchen n. Kinder . E. V. Bureau'
Rheinstraße 52, P . Sprechstunden
Jeden Morgen von 9—10% Uhr,
MiLwm. an Sonn - u. Feiertagen.

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nahverein.
Turn -Berern. Abends 6—7 Uhr:

Turnen der KnaK'.n-WteilunS ' I,
6—7.30 Uhr : U«üurvgssKiel der
FußballcrLteiluM (im
8—16 Uhr : Riegenturnen der
aktiven Turner u. Zöslänge.

Wiesb. Fechtklub. 3—10: Fechten.
Akänner-Turnverein , Abds. 8% Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. A-ach demselben:
Allaemeiner Sinaabend.

Turn gesell schafj. 8%—10 Uhr abendk
Niegenturnen der Aktiven u. Zog
linae , sowie der Männerrrege.

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 7.80 Uhr : Turn¬
spiele.

Stenographen - Verein GnbelSberger.
Anfänger -Unterricht : %9—10 Uhr.

G.-B. Wiesb . Männerkl . 8%- : Probe
Chriftl . Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8% Uhr : JugendaSteilung.
Sprachenverstn 1803. Abd». 8% Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht .

Abends 8% Uhr : Versammlung.
Blnn -Kreuz-Berein . E. V. Abends

830 Uhr : Gesangstunde.
Stenographen - Klub Stolze - Schretz.

9 Ubr : Vereins - u. Uebeungsadend.
FortbildungSgruppe Stolze « Schrey.

Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Gt-enogr.-Schule (Gewerbeschu lgeb.)

Technischer Verein Wiesbaden . S ÜHr:
Vereins -Abcnd. ^ ,

M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
G.-B. Neue Concordia. 9 Uhr : Probe.
SSnberL -Bunb . 9 Uhr : Probe . ^
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Liederblütc . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Ges. Sangesfrennde . 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Niilitär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm 11. 9 Uhr : Vrobe.
Krieger- u. Militär -Perem . Abends

9 Uhr : Ge fang probe.
Bahern -Beroin Bavaria . Probe,
Uthlrtikspyrt - Klub Athlet !«. Gegr

1892. Abends 9 Uhr : Uebung. ,
Stemm - und Ring -Klub Gennanra.

Abends 9 Uhr : Uebumg.
Verb. Deutscher Ha-ndlungSgemlfen.

Krersverein Wres'bsoen. Abends
9 Uhr : Versammlung.

Kin' ttnänniscker Verein Mattracnm.
Abends Uhr : Veriammlung.

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.

Versteigerung des Wohnhauses nnt
Lpofkeller, Rauentaler Str . 24 hier,
an Gerichtsstelle, Zimmer Nr . ,80.
vorm. 9.15 Uhr. Kgl. Amtsgemwi,
Abteil. 9. (S . Tagbl . Nr . 247,
S . 7.)

K ö ni gl . Schloss , am Schloss
platz. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pf
(beim Schloss-Kaütellan),

Militärkurhaus Wilhelms-
H eil anstatt  neben dom König!.
Schloss.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Hauptbahn  hof am Kaieerplatz.
Cfaturhist . Museum,  Wilhelm-

Htrasso 24, Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 11—1 n von
3—5, DonnierstagB und h'reitegs von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen..
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von. 11—1 Uhr.

Nassauisclie Landes - Bib-
liothek,  Wilhelmstrasse 24. Ge¬
öffnet an jedem Wochentage von 10
bis 1 u. 3—4 Uhr für die' Entleihung
und Rückgabe von Büchern; das
Beterin!tuet ist von 10—1 und 3 bis
8 Uhr geöffnet; Samstags nur bis
5 Uhr . 1

Bibliothek des Altertums
Vereins,  Friedrichstrasse 1.
Montag- u. Donnerstagmorgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Stadt , Gemäldegalerie , per¬
manente Ausstellung des
Nass - Kunstvereins,  Wil-
helmstraese 24, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstag«, von 10.30 bis
1 Uhr vormittags geöffnet.

Staats - Archiv,  Mainzer Str . 64.
Denkmäler:  ltalser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm Eaiser -Friedrich-Denkmal auf
dem *Kaiser-Friedrich-Placz, Fürst-
Bismarck-Denkmal auf d. Wilhelms-
P'atz Waterloo-Denkmal auf dem
Luisenplatz, Bodenssdt ; Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade
Krieger-Denkmäler im Kerotal, auf
deinmirc-n Friedhof U, auf Exer¬
zierplatz, Schier*teiwer Str ., Gustav-
Frevtag- Ferd.-Hey 1-Denkmal in
deii Kurartlagen an der Parkstrasse,
Reiöigius-Fresanius-Denkmal in dem
Dambaehtnl, Koch-Denkmal an dem
Speierskopf, Oranier-Denkmal auf
dem* Schlossplatz und SchUAw-IJank-
mal in den Anlagen f Warmen
Damm, Nass. Landes-Deafami auf
der Ädolfsiiöhe,

Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor. .
Protestant . Hanptkircbe,

am Schlossplatz, Küster wohnt
EUenbogengasse 8.

Die Pfarrbezirke der
Marktkirche - Gemeinde.
1. Bezirk:  Sonnenheller Strasse,
Taunusstrasse, Kranzplatz, Lang-
gasse, Markt-, Museum-, Frank¬
furter , Bierstadter Strasse. Zu¬
ständiger Pfr . Dekan Bickel, Luisen-
Strasse 34. — 2. Bezirk:  Schwal-
bachier &tr ., Friedechv-, Wii-hekn̂ ,
Museu/m-, Marktstrasse u. der vom
Jilichelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
Frankfurter - und Bierstadter btr.
liegende Teil der Aussenstaat . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . fcckassier,
Bmsesr Strasse 21. — 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter,
Friedlich-, Schwalbaeher, Rhent- U.
Kaiserstpasse, sowie tleni Geleise
der staatsbahtt liegende Teil. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Beckmann,
Marktplatz 7. (Die Grenzern der
einzelnen Bezirke laufen Bütten
durch die Strassen.)

Protestant . Bergkirche,
Lehrstrasse. Küster nebenan.

Bergkirche - Geme  itt d e.
Zuständige Pfarrer : Pfr . veesen
meyer, Pfr . Dr. Meinecke, Pfr . Grein,
Pfr . Diehl. . ,

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse. Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part

Ringkirche - Ge me  i n d e.
1. Bezirk:  zwischen Büdesheimer
Straße, Kaiser-Friedr .-Ring, Göhen-
Straße, Elsässer Platz , Klarentaler
Straße. Zuständiger Pfarrer : Pfr.
Merz. — 2. Bezirk:  zwisch . Adel¬
heidstraße, Kaiser-Friedr.-Ring, Bis-
marckrjng, Wellritzstraße bis aus
schließlich Ilellmundstr., Dotzheirner
Straße, Karlstraße, Rheinstraße,
Oranienstraße. Zuständiger Pfarrer:
Pfr . Phälippi, — 3. B e z i r k: zwisch.
Westendstraße, Sedanplatz, Mellritz-
straße bis ausschließlich Helimund-
straße, Emser Straße, Walkmuhlstr.
Zustand. Pfarrer : Pfv. D. Schlosser.

4. Bezirk:  zwischen Klaren-
taier Straße, Elsässer Platz , Gehen
Straße, Bismarckring, Westendstraße.
Zuständiger Pfarrer : Pfr. Weber.

Protestant . Lutherkirche
an dem Gutenberg-Platz . Küster
wohnt Sarioriusatrassa 10, I.

Pfarrbezirke der Luther-
k a r oh e n - G e m e i n d e. Der
1. Bezirk (Pfarrer Lieber, Satorius
str . 8) umfasst den von der Kaiser-,
Rhein-, Moritz-, Schenkendorf- und
Frauenlobstrasse umgrenzten Teil der
Gemeinde. — Der 2. Bezirk (Pfarrer
Hofmann, Mosbacher Strasse 4) um¬
fasst den von Frauenlob-, Schenken-
dorf-, Moritz-, Rhein-, Adelheid-,
Karl-, Luxemburg-, Kiederwald-,
Sohiersteiner Strasse, umgrenzten Teil
der Gemeinde. — Der 3. Bezirk (Pfr-
Kortheuer , Büdesheimer Strasse 5)
umfasst den von der Schiersteiner,
Niederwald-, Luxemburg-, Karl-,
Adelheid-, Büdesheimer Strasse um¬
grenzten Teil der Gemeinde,

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstr, Den ganzen Tag offen.

Kathol . Mariahilfkirche,
Platter Str. Den ganzen Tag offen

Altkatholieehe Kirche,  Frie¬
denskirche, Schwalbaeher Strasse-
Küster wohnt AAleretrasse 67.

Sheater -GirrrvMspreis-
Königl. Theater.

Ein Platz kostet (grwöhnl. Prerse ) :
Fremdenlog'e, I . Rang . 19 ML,
MAtelloge. t  Rang . 9 M .: Seiten
löge I, Rang-, 7.80 DA.; l - Rang,
galerie 6.60 Mt . ; Orchester - Sessel
6.50 Mkri Parkett 5.8« M . ; PartE
3 Mk,; d . Rang . 1. Reihe. 4 80 ML.
II . Rang, 2. Reihe und 3 4 und 5.
Reihe . Mitte . 3 Mk.; II.
b. 8. Reihe, Seite 2.LMk . ; KU RZ--
1. Reihe u. 2. Reihe. Mitte 2.25 Mk.
III . Rg., 2. R„ Seite , u. 3. uj . Reihe
1.50 Mk.; Amphitheater 1. Mk.

Ein Platz kostet (erhöhte ^Vveise) :
-vremdenloge, I . Rang , lo_ Mr. ,
Mittelloge I. Rang , fg Mt;  Seiten-loae I. Rang , 11 11 ; I . Rang-
galerie 10 Mk.; Orchestersessel 10Mk.;
Parkett 8 M .; Parterre 4 M .,
II . Rang , 1. Reihe, 6 M . ; Ik. Rang.
2. Reihe und 8.. 4. und 5. Reihe.
Mitte , 4 Mk. ; II . Rang , 8, Ks 5.
Reihe, Seite . 3 fe,
l . Reihe und 2. Reihe, Mitte , o Mk. ,
m . Ran«, 2. R -ihe Seite u / - u.4. Reihe 2 Mk. : Amphitheater 140 M-

Dienstag , den 18. J »m.
Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Dir . H. Norbert.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Der liebe ArrgristiN.
Operette in 3 Akten von Nud. Bernauer
und Ernst W-lisch. Musik v .Leo Fall.

Personen:
Bogumil. Regent von

Thessalien . . . Arthur Klaproth
Helene, seine Nichte . Lola Karoly
Nicola, Fürst von , „ .MikolicS . . . . Paul Gchultze
Miuro,MinisterpräsidentFranz Bokorny
Oberst M-rko . . . Karl Resl

muptinann Burko . Reinhold Wolff
Pips» Fähnrich . . Bevy.Lehmann
Augustin Ho er . . Mathias Meyers
Jasomirgott ,Kammer¬

diener d. Prinzessin
H-lcne . . . . .

Anna, seine Tochter
Pasperdu, Advokat .
Gigilloff, Gertchtsvoll-

Machäur, ' Laienbruder JuiiuS "He'roldt
Erster Diener . . . Anrou Gamperl
Zweiter Diener . . Leopold Laszlo
Hofdamen, Hafherre», Va '-lamentrmit-
glieder,Offiziere, Beamte, Diener,Kmder.

Zeit : Gegenwart. Ort : Thessalien.
Der 1. und 2. Akt spielt in der Residenz,
der3. im chemal, Stammschloß Bogumils.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Albert Niesler
Elise Weißbach
Walter Niese

Ernst Hohenfels

#9t»f0ii4r* d Sch-Mspis!»
Dienstag , 18. Juni . 169. Vorstellung.

Ksmgsüi?,der.
Mustkmärcken in drei Bildern. Musik
von^Engelbert Humperd mcL Text von

Ernst RoSwer.
Personen:

Wävchrnmenschen r
Der Königssohn . . Herr Seidler
Die Gänfemagd . . Frau Enzell
Der Spiclmaun . . HerrKeisse-Wmkel
Die Hexe . . Frau Schröder-Kaminsky
Der Holzhacker. . . Herr Erwin
Der Besenbinder . . . Herr de Lecuwe
Sein Töchicrchen. . Hanni Lingohr
Der Ratsälteste . . Herr Eckard,
Der Wirt . . . . Herr Rchkops
Di - Wirtstochter . . Frl . Voigt
Der Schneider . . . Herr Gerharts
Die Stallmagd . . Frl . Schwartz
Die Schcnkmägd . . Fr . Hcttwcr
3»» tmrnm { L HÄ
Eine Frau . . . . Frl . Haas
Ratshcrren und Ratsfranen , Bürger u.
Bürgerssraucn, Handwerker, Spielleute,

Burschen, Mädchen, Kinder, Volk.
Erster und dritter Akt vor der Hcxen-
hütte im Hellawald, der zweite auf dem

Stadtanger von Hellabrun».
Orchester.Vorspi-l zum 1. Akt: Der
Köntgssohn. 2. Akt: HellafestU. Kmder-
reigeü. 3. Akt: Verdorben — Gestorben

Spielmanns letzter Gesang.
Nach dem 1. und 2. Bilde tritt crne

längere Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegenlO'/- Uhr;

ji Erhöhte Preise.

Operetten - TheateeMesdaden.
Dienstag, den 18. Juni.

Autolrekcherr.
Vaudeville in 3 Akten von Jean Kren.

Gcsangstcxtewon Alfred Gchönseld.
Musik von Jean Gilbert,

Personen:
Frau Aurelie Werkenthi» Dora Dcbi
Rely, ihre Tochter . Else Müllce
George Liudcnschmidt,

Weinhändlcr und ge-°
richtl. Sachverstand.

George Triebler.Weln-
reisender . . . .

Fist, seine Gattin,
Frau Werkcnthins
Tochter erster Che Camille Borel

Maurus Somossy.Weiu-
bändler aus Ist garn Hans Werner

Priska von Erdödy,
seine Nichte . . .

Max Rönnekamp,
Böitchermeister. .

Belinde Mallmaun .
p. Redebeck, Husarm-

leutnant . . . .
Rely'S

jddy i Freundinnen
Frl . Marry , Stamm¬

gast im Ballhaus , ^
z. „Kleinen Twostcp" Martha Noth

Frl . Edith, Stamm¬
gast im Ballhaus
z. „Kleinen Twostcp" Else Wilhelm

Fpl. Stella , Stamm¬
gast im Ballhaus ^
z. „Kleinen Twostep" LeonMarkwordt

Jerome. Oberkellneri. . ■ . ...
„Kleinen Twostep" Hz. Wendenho,er

Clarissc, vom Sckt-
büf-tt im „Kleinen
Twostep" . . . . Mary Menstner

Auauste) DienstmädchenNo;el Barotti
Berta IbeiGg.Trieblcr Grete Müller
Ballgäste, Marken,Hochzeitsgäste,Diener.
Der 1. und 3. Akt spielt i» der Woh¬
nung George Trieblers . Der 2. Akt
während des Fastnachtsballes im Ball¬
haus zum „Kleinen Twostep".
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10"/« Uhr,

Volks - S !r§« trN.
Dienstag , den 18. Juni.

«hell ». »"Är
Trauerspiel in 5 Aktenv. W. Shakespeare,

Personen:
Der Doge von Venedig Max Ludwiz
Brabanlto , Senator . Emil Römer
Gratiano , Brabantio 's

Bruder . . . . K . Bergschwcnger
Lodovico, Brabanlio 's

Neffe . Heinz » ertön
Othello.Feldderr.Mohr Ferrh Saubai
Eassio, sein Leutnant Ottoinar Bloß
Jago , sein Fähnrich . Advlf Willmann
Rodrigo, ein junger

Lenetianer . . . Karl Graetz
Montana . Smdthaller .

von Cgpern . . . Ferdinand Boi,»
Desdemona,Brabantios

Tochter . . . . Ella Wtihelmy
Emilie, Jago 's Frau Magdalena Stoff
Bianca . J »a Marttm
Ein Bote . . . . Ltudolf Seelbach
1. Aufzug in Venedig, hernach auf Eyperu.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

TtzearoV -GintNLtrsNVsrse.
BolkS-TSeater.

Sperrsitz (Reihen ) 2 Mk., Dutzend-
billetts 20 Mt; «perrfttz „ (Tische)
150 Mk.. Dutzendbilletts M . ;

' Saalplatz 1 Mk.. Dtz.-BillettZ 10 Ä;
Galerie 50 Pf ., Dtzd.-Billetts 5 Mk.

Kurhaus zuW iesbaden
Dienstag, den 18. Juni.

Vormittags 11 Uhr.
Konzert des städtischen Kurorchestem

in der Koohbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvertüre zur Oper „Der Trompetei,
der Prinzen“ von A. Bazin-

2. Entre-Act und Quartett a. „Martha
von F. v. Flotow.

3. Die Sprudler, Walzer vonKdler-Bfla,
4. Moment musikal von F. Schubert.
6. Phantasie aus der Oper „Der, Wild¬

schütz“ von A. Lortzing.
6. Kaiser-Jäger -Marsoh von Eilenberg,

Abonnements - Konzert«
des städtischen Kurorchesters.

SaehmittRgs 4.30 Uhr,
Leitung : Herr Konzsrtm. W. Sadony
1. Ouvertüre zur Oper „Martha“ yo»

F. v. Flotow.
2. Abschiedsständchen von Herfurtb.
3. Kleine Serenade von A. Grünfeld,
4. Potpourri aus der Oper „Figaros

Hochzeit“ von W. A. Mozart.
5. Ouvertüre z. Op. „Die Zigeunerin“

von W. Balfe.
6. Mälaguena aus der Oper „BoabdiP

von M. Moszkowski.
7. Kurhausklänge, Polka von Jeschke.
8. Dur und Moll, Potpourri von

A. Schreiner.

Emil Noihmann

Haus Kugclbcrg

Frl . Reinhardt

Erick Flügge
Haust Klein

Maiden- Deutsch
Helene Aschcrfeld
Erna Neußel

Stzeatev -GintrMspxerss.
Walhalla -Overetten -Theater.

Prosrenium -Loge 4 Mk-, Fremdenlose
3 Mk.. Orchestersessel 8 Mk.. Seitcn-
balkon 2.50 Mk.. 1. Parkett 2.50 Pik.,
Promenoir 2 Mk.. 2. Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 Mk. Dutzend u. Fünf-
ziserkartert zu « ouifeatett Preisen.

Abends 8,30 Uhr:
Leitung: Herr Car! Schuricht,

Stadt, Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu „Iphigenie“, Schluß

von R. Wagner, von W. von Gluck,
2 a) Furientanz,

b) Reigen seliger Geister, vonW. von Gluck.
Flöten-Solo: Herr Danneberg.

3. Aufforderung zum Tanz von
Weber-Beriioi,

4. Divertissenjent Bongroise vonFranz Schubert.
5 Vorspiel zu „Lohengrin“ von

R. Wagner.
6. Serenade für Streichorchester von

J . Haydn.
7. Leonore Nr. 3 von L. v. Beethoven.

MmO»
:: :: Theater :: ::

Berliner Hof Taunusstr. 1.

Das Geheim niss
einer Frau.

Dramat. Schauspiel in 2 Akten.
Favbenkinematographie.

Aut der
Hochzeitsreise. . . .

mit seiner Freundin.
Fein pikanter Schwank.

SonnenMlder.
Nordische

Farbsnkinematograpkie.
Fritzdien als SchiedricMer,

Die Staciielhäüter
im Kampf ums Dasein.
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Polizei -Verordnung,

betreffend das Führen von kleinen
Handfeuerwaffen.

' Auf , Grund des 8 6 der Verord¬
nung über die Polizeiverwaltung in
Len neu erworbenen Landesteilen
-vom 20. Sevtember 1867 (Gesetz¬
sammlung Seite 1529) und der
88 143 und 144 des Gesetzes über die
uugemerne Landesverwaltung vom
30- Sylt 1883 (Gesetz-Sammlung
Seite 193) wird für den Polizei¬
bezirk des Stadtkreises Wiesbaden
-folgendes bestimmt:

8 1. Kleine Handfeuerwaffen (Re¬
volver, Pistolen usw.) dürfen auf
öffentlichen Wegen, Straßen und
Platzen , in Schanklokalen und an
sonstigen öffentlichen Orten nur von
Personen geführt werden, denen hier-

polizeilich ein Waffenschein er-
£et.tt tft und die diesen Waffenschein
bei sich tragen.

8 2. Des Waffenscheines bedürfenNicht:
1. Personen , die Kraft ihres Amtes

Waffen zu führen berechtigt sind,
. . 2. Personen , die sich im Besitze
eines gültigen Jagdscheines befinden
und diesen bei sich tragen,

3- Personen , die sich bereits im Be-
ntze eines von einer anderen deut-
Ueu Behörde ausgestellten gültigen
Erlaubnisscheines zum Tragen einer
rlmnen Handfeuerwaffe befinden.
, 8 3. Der Waffenschein und der ihn
tm Falle des 8 2, Ziffer 2, ersetzende
Jagdschein sind auf Verlangen jedem
Vonzeibeamten borzuzeigen.

§ 4- . Der Waffenschein wird nur
Zuverlässigen Personen ausgestellt,
bei denen ein persönliches Bedürfnis
zur Mitführung einer Waffe vor-liegt.

Auch diesen kann die Ausstellung
Mangels Bedürfnisses versagt werden
i ? 5 - Der Waffenschein wird widerbutlich erteilt.

Wird er widerrufen , so ist er
binnen 24 Stunden der Behörde, die
,ihn ausgestellt hat , zurückzuqeben.
. . Wer erwiesener Unzuverlässigkeit
ist , dre Ortspolizeibehörde des je¬
weiligen Aufenthaltsortes zur vor¬
läufigen Abnahme des Waffenscheins
berechtigt.

8.6. Es ist verboten, den Waffen¬
schein anderen Personen zum Ge¬
brauch zu überlassen oder von dem
!aus den Namen eines Anderen aus¬
gestellten Waffenschein Gebrauch zumachen.
i 8 7. Zuwiderhandlungen aegen Be¬
stimmungen dieser Polizeiverord-
nuna werden mit Geldstrafe bis zu
SO  Mk ., irrt Unvermögensfalle mit
entsprechender Haft bestraft , ^ sofern
nicht nach den allgemeinen Strafge¬
setzen ein -schwerere Bestrafung ein-tritt.
- 8 8. Diese Polizeiverordnung tritt
vm 15. Mai 1912 in Kraft . *

Wiesbaden , den 26. April 1912.
(Der Polizei -Präsident , v. Schenck.

Bekanntmachung.
. die Besitzer von Rebpflanzungen
m hiesiger Gemarkung werden auf
me Schädlichkeit des an den Reben
vorkommenden Pilzes Usronospor-t
vitloolL, Falscher Mehltau genannt,
-aufmerksam gemacht.
- Derselbe tritt gewöhnlich Anfang
-August, oft . auch schon im Juli auf
-und macht sich dadurch bemerrlich, daß
-auf der Oberseite der Rebenblätter
gelblich verschwommene Flecken ent¬
stehen, welche in ihrer Ausdehnung
schnell zunehmen und nach und nach
braun werden. Die mit dem Pilz
behafteten Blätter fallen rasch ab,
wodurch die Reife der Trauben ver¬
hindert wird . Auch die Beeren selbst
-werden vom Pilze ergriffen und
(schrumpfen dann ein.
! Eine Wandtafel mit Beschreibung
und Abbildung des Pilzes ist im
Rathaus , vor Zimmer Nr . 44, ausge-
hängt.
„ ©in vorzügliches Mittel gegen die
Peronospora besitzt :nan in dem Be¬
spritzen der Rebstöcke mit einer
Losung, die aus 3 Kilogramm frisch
gebranntem Kalk und 2 Kilogranun
Kiwfervitriol in 100 Liter Wasser be¬
steht. Man hängt das Kupfervitriol
jin einem Säckchen über Nacht in
einen Teil des Wassers, damit es sich
auflöst, und löscht mit einem andern
-Teil des Wassers den Kalk ab, um
sann beide Lösungen nach dem Er¬
halten des Kalkwassers mit dem
Reste der gesamten Wassermenge zu
vermischen. Diese bläuliche Flüssig¬
reit sollte entweder vor oder sogleich
nach der Blüte angewendet und vier
Wochen darauf von neuem gebraucht
werden . Das Mittel wirkt Präser¬
vativ und hält die Krankheit von den
Reben ab. Darum sollte man mit
dem Bespritzen nicht warten , bis sich
der Pilz bereits bemerkbar macht.
Gute Spritzen sind diejenigen von
Ällweiler in Radolfszell (Baden ) und
von Vermorel in Villefranche
(Rhöne) in Frankreich.

Sind die Triebe und Blättchen der
Reben noch sehr jung , so nehme man
zum ersten Bespritzen der Vorsicht
halber die doppelte Menge Wasser,
auch vermeide man es, bei vollem
Sonnenscheine zu arbeiten . Ein
drittes Bespritzen im August wird
nur bei besonders heftigem Auftreten
des Pilzes nötig sein. *

Wiesbaden, den 7. Juni 1912.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das gemäß 8 4 des Orts -Statuts vom 11. April 1891 ausgestellte Preis¬

verzeichnis für die durch das Kanalbauamt im Rechnungsjahr 1912 auszuführenden
Hausanschlrrtzkanäle wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

WieSbaveri, den4. Mai 1912. Der Magistrat.

... t „ Preisverzeichnis
für die durch die stadtgemeindc auszuführenden Hausanschluß-Kanale und

andere Kanalarbeiten.

Art der Leistung.
Preis

Mk. Pf.

13

14

15

2V

21

22

23

26

27

28

29

I . Herstellung der Baugrube bis zur Sohlentiefe.
Liefern , Verlegen und Verdichten von Steinzeugröhren , ein¬
schließlich. Lieferung der Formstücke und des Veroichtungs-
Materials . Einfüllen der Baugrube . Wiederherstellen
der Oberflächenbefestiqung — ausgenommen die unter
Ziffer 5 aufgeführten Befestigungsarten . Abfuhr der übrig
gebliebenen Aushubmasfen usw. bei einer Tiefe der Baugrube
bis zu 1 Meter und bei einer .Lichtweite der Röhren von:

a) 15 Zentimeter , das lfd. Meter.
b) 10 Zentimeter , das lfd. Meter . .

Desgleichen bei Verwendung von gußeisernen Muffenröhren
usw., wie Ziffer 1:

a) 15 Zentimeter , das lfd. Meter . . . .
, b) 10 Zentimeter , das lfd. Meter . . . .

a) Zuschlag zu Ziffer 1 u. 2 für sedes lfd. Mir . Kanal bei
1? rd. 50 Emir . Mehrtiefe bis zu 2 Mir . Gesamttiefe
einschließlich Absprießen:

I . bei Baugruben von mehr als 3 Mir . Länge
11- bei Baugruben von geringerer Länge . .

o) Desgl ., wenn die Baugrube mehr als 2 Mir . und bis zu
4 Mir . tief war:

1. bei Baugruben von mehr als 3 Mir . Länge
— 11- bei Baugruben von geringerer Länge . . . .

c) Desgl . bei einer Tiefe der Baugrube von mehr als 4 Mir
1- bei Baugruben von mehr als 3 Mir . Länge . .

II . bei Baugruben von geringerer Länge . . . .
ck> Abzug von Ziffer 1 und 2, wenn besondere Straßenbe

deckung fehlk . . .
Zuschlag für Beseitigung von angetroffenem Mauerwerk oder
Gestein, einschl. Abfuhr:

a) bei Lösung mit dem Pickel, Cbmtr . . .
o) bei schwieriger Lösung und bei Beseitigung durch

Sprengung , Cbmtr . .
Für Wiederherstellung der Bedeckung des Straßenkörpers,

wenn solche aus Beton , Stamvf - oder Gußasphalt , Mosaik,
Klein - oder Holzpflaster besteht, werden die Fstkosten und
10 ßb Zuschlag berechnet.

Anschlüßen eines vorhandenen gußeisernen Standrohres des
Regen-Fallrohres an den Sandfang oder die unterirdische
.Leitung.

Liefern und Anschlüßen eines gußeisernen Standrohres an
das Regenfallrohr und den Sandfang oder .an die unter¬
irdische Leitung , Befestigen am Gebäude und Verdichten der
Verbindungen , einsckl. Liefern aller hierzu gehörigen
Materialien bei Hochsührung dos Standrohres , etwa 1,50 Mir.über Gelände:

a) bei 9 Zentimeter Lichtweite .
b) bei 7,5 Zentimeter Lichtweite . . .

Zuschlag zu Ziffer 7 bei Verwendung eines Etagenbogens:
a) bei 9 Zentimeter Lichtweite . .
b) bei 7,5 Zentimeter Lichtweite . . . . . . . . .

Zuschlag zu Ziffer 7 u. 8 bei Einlegung des Standrohres zur
Halste nr dre Mauer , einschl. Verputz.

Desgl . bei vollständiger Einlegung in dre Mauer . . . . .
2. Liefern und Anbringen von Entwässerungsgegenständen.

Liefern u. fert . Versetzen eines Regenrobr -Sinkkastens . . .
Liefern und Versetzen eines gußeisernen Spundkastens:

a) bei 1 Meter Länge . . .
b) bei 1,40 Meter Länge . .

Liefern und Versetzen eines Spunü -k-astew-Uebergarrgsstückes
mit Muffe für Steinzeugrohr von 15- Zentimeter l. Weite

3. Maurerarbeiten.
Liefern und Versetzen eines Einlaßstückes oder Bearbeiten'

eines hierzu passenden Steinzeugrohrstückes und Einsetzen
desselben in den Kanal.

Mauerwerk aus
a) Bruchsteinen in Zementmörtel , ,1: 6, Cbmtr . . . . .
b) gewöhnst Backsteine in Zementmörtel , 1: 4, Cbmtr . ,
c) Blendsteinen in Zementmörtel 1:4 und in Zement¬

mörtel 1: 2 verfugt , Cbmtr.
d) Bruchsteinen in Kalkmörtel , 1: 3, Cbmtr.
e) gewöhnt. Backsteinen in Kalkmörtel , 1: 3, Cbmtr . . .

Zementputz, 1: 2, lü-Mtt . .
Beton:

a) für Belastungen u. dergl ., 1: 3 : 6. Cbmtr . . . . . .
b) für sichere Füllungen u. dergl .. 1: 5: 10, Cbmtr . . . .

für Durchbrechen von Mauerwerk , einschließlich Wiederher¬
stellung, lfd. Mir . Mauerstärke . .

Taglohnarbeiten:
a) 1 Vorarbeiter für den Tag . .
b) 1 Maurer für den Tag.
c) 1 Taglöhner für den Tag . .
d) 1 Installateur für den Tag.
e) 1 Schreiner für den Tag . .
f) 1 Einspänner -Führwerk für den Tag . . . . . . .
g) 1 Zweispänner -Fuhrwerk für den Tag.

4. Lieferung von Gegenständen
deren Versetzung und Anbringung oder Verarbeitung seitens

der Stadt im Taglohn zu erfolgen hat:
1 Hochwasserverschluß (ohne Schild):

a) bei 10 Zentimeter Lichtweite.
b) 1 Bermtzungsschild dazu . . . . . . .
c) l gußeiserne Abdeckung für den Verfchlußschacht. . .

Steinzeugröhren , gerade:
a) bei 15 Zentimeter Lichtweite, lfd. Mir . . ,
b) bei 10 Zentimeter Lichtweite, lfd. Mir . . ,

Steinzeugrohr -Aibzweige: ( g- 'V .. )
a) bei 15 Zentimeter Lichtweite, Stück . . ,
b) bei 10 Zentimeter Lichtweite, Stück . . ,

Steinzeugröhren , gekrümmte : ( ^ s**̂ *‘s  )
a) bei 15 Zentimeter Lichtweite, Stück . . ,
b) bei 10 Zentimeter Lichtweite, Stück . . ,
Steinzeugrohr -Uebergang, 15/10 Zentimeter .

Eisenröhren (gerade), lfd. Mtr .:
a) bei 15 Zentimeter Lichtweite, lfd. Mtr . . .
b) bei 10 Zentimeter Lichtweite, Isd. Mtr . . ,

Eiserne Verbindungsröhren:
a) bei 15 Zentimeter Lichtweite, Stück . . ,
b) bei 10 Zentimeter Lichtweite, Stück . ,

Eiserne Bogenröhren:
a) bei 16 Zentimeter Lichtweite, Stück . . .
d) bei 10 Zentimeter Lichtweite, Stück . . .

Standrohre f. Rogenfallröhren , etwa 1,50 Mtr . über Gelände:
a) Lichtweite 9 Zentimeter , Stück.
b) Lichtweite 7,5 Zentimeter , Stück . . . .

Etagenbogen:
a) bei 9 Zentimeter Lichtweite, Stück . . ,
b) bei 7,5 Zentimeter Lichtweite, Stück , . .

1 25

8 00
7 00

2 50
2 30

2 65
3 15

28 50

24 00
25 50
8 00

7 25

19 20
24 00
41 20
17 00
21 00
1 50

24 50
18 50
12 50
6 20
5 80
4 60
6 00
6 00
9 00

15 50

30 00
2 80

14 75
2 00
1 30

2 75
1 75

2 00
1 80
2 10
8 60
4 90

11 00
7 60
6 60
4 20
4 80
3 10

1 29
1 10

30

37

38

Art der Leistung-
Preis.

Rohrhacken: ■ „ ■
a) für 9 Zentimeter Lichtweite, Stuck .
b) für 7,5 Zentimeter Lichtweite, Stück .

Portland -Zement, 1 Sack — 50 Kilogramm.
a)  Flußsand , Cbmtr . . . .
b) Grubensand , Cbmtr.
c) Flußkies , Cbmtr.

Gelöschter Kalk, 100 Liter.
Fertiger Ton (Leiten ). 100 Kilogramm . .
Teerstricke, lfd. Mtr . •

a)  Backsteine (gewöhnliche ) , 100 Stück .
b) Blendsteine, 100 Stück . .
c) Bruchsteine, Cbmtr . .
a)  Zementmörtel 1 : 4 , Cbmtr . - • • •
b) Zementmörtel 1: 4, 15 Liter — 1 ©tnter .
c) Zementmörtel , verlängerter , 1: 6, Cbmtr . ,
d) Zementmörtel , 1: 6, 15 Liter — 1 Eimer .
s) Kalkmörtel . 1: 3, Cbmtr . . . . . . . -
k) Kalkmörtel 1: 3, 15 Liter — 1 Eimer . .

Lieferung gießfertiger Asphalt -Goudron -Maffe an
stelle, Kilogramm . .

5. Sonstiges.
Anfuhr von gutem Ausfüllmaterial durch städt.

2 Karren — 1 Cbmtr. - .- • • • ■
Leihgebühr für 1 Baupumpe zur , Wasserhaltung,

Transport von und zur Arbeitsstelle, zedoch
dienungsmannschasten für 1 Tag.

Anmerkung : Für die Lieferung sonstiger, hier nicht auf¬
geführter Materialien wird zu den Selbstkosten ein Zuschlag
von 15 %,  bei Arbeitsleistungen ein solcher von 10 % erhoben.
Das Kanalbauamt behält sich vor, bei besonders schwierigen
Arbeiten diese nicht nach vorstehenden Tarifsätzen , sondern
unter Zugrundelegung der Selbstkosten, mit einem Zuschläge
von 15 % abzurechnen . Bei Ausgrabungen tn solchen städtischen
Straßen , die vom Straßenbauamt als Sperrflächen bezeichnet
sind ist zu den tarifmäßigen Kosten des Aufbruchs und der
Wiederherstellung der Straße ern Zuschlag von 100 % zu
zahlen.

die Bau-

Fuhrwerk.
einschließl.
ohne Be-

Mk. Pst

1 00
0 80
2 00
6 00.
4 00
6 60
2 00
2 50
0 08
2 75
7 50
5 75

28 20
0 45

22 50
0 35

16 00
0 25
0 20

3 75

4 50

Feldpolizeiliche Aufforderung.
An verschiedenen Apfelbäumen m

hiesiger Gemarkung hat sich die Blut¬
laus wieder gezeigt. .

An sämtliche Baumbesttzer, sowohl
im freien Felde, als in Gärten und
Lausgärten ergeht die Aufforderung,
ihre Bäume ungesäumt und jeden
falls innerhalb der nächsten acht Tage
nachzusehen und das Ungeziefer mit
den Vertilgungsmitteln Soda -Alaun-
lösung, Tabak - Karbolsäuremischung,
Gaswasser , Sagokarbol usw. zu zer¬
stören.

Säumige werden nach 8 7 der
Regierungsverordnung vom 6. Mai
1832 bestraft.

Wiesbaden . 31. Mai 1912.
Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die

Festsetzung eines Vorgartens an der
Nordseite der Hildastratze hat die Zu¬
stimmung der Ortspolizeibehörde er-
hglten und wird nunmehr im Rat¬
haus , 1. Obergeschoß, Zimmer 38a,
innerhalb der Dienststunden zu
jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
linien -Gesetzes vom 2. Juli 1875
mit dem Bemerken hierdurch bekannt
zemacht, daß Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer vier¬
wöchigen, am 10. Juni 1912 be¬
ginnenden und mit Ablauf des
8. Juli 1912 endigenden Ausschluß¬
frist beim Magistrat schriftlich anzu-
bringen sind. *

Wiesbaden , den 4. Juni 1912.
_ _ Der Magistrat ._

Bekanntmachung.
jtt der Freseniusstraßc zwischen

Villa Kupferberg und Försterhaus
soll im Monat Juli d. I . mit dem
Umbau der Fahrbahn in Teerbeton
begonnen werden. Bis dahin müssen
alle noch fehlenden oder etwa zu
verändernden Hausanschlüsse an die
Kabelnetz, das städtische Kanalnetz
oder die Haupt -Wasser- und Gas¬
leitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekannt¬
machung des Magistrats vom 1. No¬
vember 1906 über die fünfjährige
Sperrzeit für Aufbruch der neuen
Straßendecken werden daher die be¬
teiligten Hausbesitzer und Grund¬
stückseigentümer aufgeordert , um¬
gehend bei den betreffenden städt.
Bauverwaltungen die Ausführung
der noch notwendigen Anschluß-
arbeiten zu beantragen . *
_ Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von Heu und Korn¬

stroh für die Zeit vom 1. Juli bis
30. September 1912 soll . vergeben
werden. Angebote sind bis zum
20. Juni 1912 verschlossen einzu¬
reichen. .

Aufschrift : „Angebote für die Lie¬
ferung von Heu und Kornstroh für
die Schlackthofverwaltung ".

Die Bedingungen liegen im
Bureau der Schlachthof-Verwaltung
zur Einsicht offen. *

Wiesbaden , den 20. Mai 1912.
Die Schlachthof-Deputation.

Bekanntmachung.
Die Eheleute Taglöhner Karl

Rieck u. Karoline , geb. Domas , geb.
am 4. September 1887 und 10. März
1892 zu Wiesbadem zuletzt Zimmer-
mannstraße 7, Hth. P ., wohnhaft,
entziehen sich der Fürsorge für ihr
Kind, so daß dieses aus öffentlichen
Mitteln unterstützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres
Aufenthalts . *

Wiesbaden , den 15. Juni 1912.
Der Mag istrat . Armen-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von JnstallationS-

anlagen im Anschluß an das Kabel¬
netz des städt. Elektrizitätswerks sind
nur die folgenden hiesigen Firmen
berechtigt:

1. Georg Auer , Taunusstraße 26.
2. Will). Behrens , Jahnstraße 2.
3. Heinr . Ärodt Söhne , Oranten-

siraße 24.
4. SKaK  Eommichau , Michelsberg 13.
5. F . Dofflein , Friedrichstraße 53.
6. Elektr . Akt.-Ges., vorm. C. Büch¬

ner , Oranienstraße 40.
7. Elektr . - Gesellschaft Wiesbaden

Ludwig Hansohn & Co., Moritz«
straße 49.

8. Carl Gasteier , Neugasse 9.
9. Glaab u. Metzger, Moritzstr. II.

10. Nathan Heß, Taunusstraße 5.
11. Walter Hin-ne-nberg (vormaw

August Schaeffer ), Langgasse 19.
12. Heinr . Horn Sohne , Dotzheimek

Straße 105.
13. Aug. J -eckel, Zietenring 1.
14. MaschinenifabrÄ WieKbaiden. Ges,

m. b. H., Friedrichstraße 12.
15. Theod. Meininger , Kapell-enstr. 1.
16. Oestreich u . Berberich, Stift¬

straße 13.
17. Rhein . Glektr.-Gesellsch., Luiser«

straße 8.
18. Phil . Steimer , Webergasse 61.
19. „Union ", Elektriz.-Gesellschaft,

Michelsberg 28. *
Wiesbaden , den 31. März 1912.

Städ tischcs Elektrizitätswerk.
Bekanntmachung.

Vom 12. d. M. ab bleiben auch die
Bureaus der Wasser- und Lichtwerke
Mittwoch nachmittags geschlossen.

Wiesbaden , den 11. Juni 1912.
Verwalt der Wasser- u. Lichtwerke,

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch zur Kennt¬

nis , daß das städtische Leihhaus an
jedem Mittwoch nachmittags ge¬
schlossen ist. Eventuelle Verlänge¬
rungen , deren Verfalltag ein Mitt¬
woch ist, müssen an diesem Tage vor¬
mittags von 8 bis 10 Uhr bewirkt
werden. *

Wiesbaden , den 10. Juni 1912.
Städt . Leihhaus -Verwaltung.

Standesamt Wiesbaden.
(SfalSaug, Ziinmer Nr . 30; geöffnet an Wochentage»
von 8 bis V2I Uhr: für Eheschließungen nui

Dienstags , Donnerstags und S - mstagS.1
Geburten:

Juni 6. : Kaufmann Wilh . Kothe
e. T ., Erna Freoerika Franziska . —
7. : Metzger Karl Feix e. T ., Paula.
— 8.: Tagl . Philipv Stricker e. T .>
Anna Maria . -— 9. : Bankbeamten
Josef Gräber e. S ., Karl Josef . —
10. : Kaufmann Christoph Dengel e.
S . -— 11.: Bureauvorsteher Franz
Zwetzschke e. T ., Erna Elisabeth
Katharine.

Eheschließungen:
Juni 13. : Kaufm . Feiwel Ehren¬

berg in Mannheim mit Tille Schiffer
hier . — Schlosser Aug. Weis mit
Hulda Genßler hier . — 15.: Kauf¬
mann Karl Schicke! mit Helene
Zimmermann hier . — Postassistent
Eduard Schmidt in Groß -Gerau mit
Else Christian hier . — Dachdecker
Friedr . Holl mit Wilhelmine Roth
hier . - - Portier Josef Oehl mit
Frieda Grünberger hier . — Fuhr¬
mann Jakob Schwarz mit Kreszeritto
Stempfle hier.

Sterbefälle:
Juni 14. : Matthäus Bouillon,

76 I . — 15.: Ottilie Schmidt, 9 M-
— Elsa Bach, 27 I . — Taglöhner
Heinrich Spies , 45 I.
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« .» " i3 ? " Ä3ssu C • * «"2 ~ - . ,Sä  SsSßrcß 3 8 sj -öl >8 ' 2 2?

88 CUO «s OU*~»
- p  2 -yy §
a ^ o Ä  scq c .-E o 5 — — > »

«. k§ ' - . af 1 “ t -- Q:

2 § -ö
’ to w e Sg -s> "2 3 -- »3 « . u - - ß

-̂* P Op <vt' -̂ ^ ° P_ G _̂r ca -J-- >~> * , w
j- £ _* ca •*-" g  xßj ;t g «.

X) d <uy ;§ rgt g pZ ~$J2 *"* 2
S? &< . « «*s B .ÄftC — S 3 Q S 3 .-3 -« 'S

e ^ Sß 'g . S eli aCKS u SS « ^ -a «

°*^ 3 - Cfl “ 3! ^ Z -« " ^ 3 § L•<—* o ca ^ ca , ü jxj. «d t'Sj

Sosig ZT « °.Z -A ZLK °r « ^

j § . L ^ ^ .Z ? HL : Es 'Z sFH MTZstzvo ü  yi d g  w ^ y y y :s y :o joy p*.<_» * y-f ,_2 . w ca f i J t-* W n! üt-» ca Ä 1 05T < - Ö }-»;—>

« | g g -s svg fi °a - Z ^ Z
- g ] r|

L SP

ä 33 5 i

L fc ß S S £. V0 '
^ p P? X)SP SPoQ ^ XJ :

.SLL -LKLLSt - ^ -ij

’ Uß
' <3
^oQ

SP' g

^S ! äS S e «sB ’t- fi -«.5 »-) C S>
KZ ’LT 'S

fc »ä | ^ GT --gTLU .S ^ T g ß
ÄS >§ '.HSä ® © »3äo >SS« -9 e

o ' ZM ’ s :Ö •« C1 CßlH (»

ZH °-; -ZZ8Z ^ GZ ^ ^ 2 .2Zw e > P .ö a S d P aS p A ..
- ^ « K 8 ß @ c a SSgti§

-SZ ^ " » « ^ .g .gäo -^ 353 «■ C . « .« CJ SÄ4s a > « « sis
« =jCQ *— « « w g .gTt , a > *-vO SP Ö *- sgca ' Pt ^ Tr si :rs ü r->vr.*- "-»% - w #-*>—»eQ .ca » ca ca x>->♦-* ca w-> o ^ cP cs TP ca

•̂ SpSaö *̂  Ö Si.c !) ca tuyy 10  5r * _ «-t .«-t cr.r?( s_» y-n~H P* <3 «-«— ca
SÄ^ ^O ^

'o ca o 3- V3a/ a « vp - *3»j_v 3 C/ 3 ca ^ f- a ti
i- >.ß '®*gr ’3 ‘- ■S ö n O
Olß ; 3 jg •: : v3 .ß <y g 2it »>e o) 3 c ö *3 . « • ;: -rr
3 « S ß 3 **- 'ri 33 ° -:«

.ca  ö ca Qi Ö j_» ■Pa- ST
K ^ ■- q «ß<»/3 *_» Oi> tP S •«-*

sä Ä_ c o ö  h ,•« o
<3 ^ ca oG $3 b

t . ÖP 2
v« B g ^ «

g C3 g CJ
^«B « -Kd -L

PP S *& £ 7 °
5Ä H ^ ST ca^ r t" u ca —̂'

^ O

ca ST

an
ST3^sp >€r<3“

;ow.
o c

W
S an

SPs*->
ca ca an ^ .y pp « L

-« , ^ »^a -jaN5)

3^
3

3

- D

jä *
8 >b .g ;

O I
a «̂T

£3 S S3 ca ca
« « - _ _

S Pce ?iT ^ Ä cj  w T 3 ppcJaQ

°s . #if ! « ,Ä # * JITsfll ^ lUg

IsSwgsii l | « l “ i ® ill fc!  sIs - Ilfe ^ ^ iEfll
- g 3  S .2g - 2 - 5 ^ g ?* § IräS ’S LZLLZLZß

« « ca w -+3 TT SP5->aO ^ - - '
y ' £
st $T

^ ^ <3ca ^T aN i.ä
<T-*JT Ö «o CS3GSIbc*>aO ST ca ca

j_» ^ ' .-Sä-o  ca sp i >)\S s._,_ . ... _
ST yQ fj ü w r-»-i-t ^ jt <—TT
ca qt-. j -*yQ S- 'y ^ ^ -

ZSZ 8S . ^ § '

Q ß ‘gSggÄ | o ^ E‘

Xi g "o ■s& g i* XT̂ vSPTT ^ °
S 3 ja C3
^ Q ZL  3 .-2

D *-•CBVg g

. r 8 Ca ST •

c7,2aQ L>
W-» JT

T*>£3- rr
g _g .g

an
^p wö

^3 @ - : <33

A ca T "b ^ >2
ca PS) TT ca -o

Lpr^ ?-♦ -rr^
'—' XSvT) T w
*c> PC M ^ °£

S <3 d

<31A _

'S ^ Z ' ZgZH
«L « Z ^ . Z -G3 w 3 - S2q
Z H . SßT

L) i3 S « L) g
Z 3 3,c ) ; W |
'̂ " 12 S -« -2 -e
^s « « cx « . £ g
' <35 3 « f ) ;(i w
"3 o- d hiH 3^
1,0 3 o 2 ^2 <“

2 ^ ÄdT
^ Ö jci

w « « x - • ® s a  o w

g | ^ .S fe a «2 ra  g
X3 O ca ^ sT> T* 5-a tTj.jT - .-) B-» o r-a v-j ^ > t3
y ^ T » ca cr.oO y.Q *rp <2

S E K "J1 S u 3 * 6
*9 _ 3ä ? i" /Q
« <v S Ä o oj c « 3
■; W " W sO-' S nft S @ä s
o g ^ 3 :- « - -« o3 ß ö . -J ^
3 a) « - g fcÖ.g J%) g ' C

® 3 2 S L Td ^ A

dZ

•g i-'fvg -ip,
" -2 *57 \§)

ß v>' 3CU>P>
, SP^ > ST

« ■ 2 « w
Ü o e ' o; «

Z ; g ;2«
an ä

TT* sT

■S

ST § ö
Q C* jp ^

' S5 ca
srb» ^ O

O Pa
c y y'

' cp SP*?-t
5 ^ !or -d q  o bT
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Witstis - kmr TsgblÄ.
•TSSÄ85P“ wSchentlich 12 Ausgaben. ^ ,ÄBÄ.

KSsVrr-HsIIi jeüflnet Bon3 Uhr morgen! 6t! 8 Uhr «Send!. _ Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, anher Sonntag!,

Brzxzs -Preis für beide Ansgaden : 10 Vfg . wonarüch, M, L— vierteljährlich Lurch den Verlag
Langaasse Li. ohne Bringerloh », M-L.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlich
Beitellaeld, — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
mrrüring LS, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellen mid in den benachbarten Landorten und im Rheingan die betreffenden Tagblatt - Träger,

Anzeigrn -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag !,

Rellamen, Ganze, halbe, drittel und vierte! Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung, —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in lnrze» Zwischenräumen entiprechenderRabatt,

Für di- Aufnahme von Anzeigen an vargeschriebenenTagen und Plätzen wird keine Gewahr übernommen.

Dienstag » 18. 1912. Kbend -Ausgabe. Kr. 279. - 60. Jahrgang.

Das Duell Taft-Noosevelt.
Obwohl die Wahlmännerwahlen für die Präsi¬

dentschaftswahl in der Nordamerikani-
s che n Union erst am 5. November und die Wahl
des Präsidenten durch die Elektoren erst am 13. Januar
des kommenden Jahres stattfinden , ist doch der Wahl¬
kampf bereits mit einer Heftigkeit entbrannt , die selbst
für das Land der unbegrenzten Möglichkeiten manche
neue Note ausweist. Daß die Prüfung  der Dele¬
giertenmandate durch den in Chicago tagenden
republikanischen  N a t i o n a I a u s s chu ß zu¬
letzt mit Faustkämpfen ausgetragen wurde , ist sogar
für amerikanische Verhältnisse ungewöhnlich, ebenso wie
der dieser Tage gemeldete Versuch, dem Kandidaten
Roosevelt nicht bloß im übertragenen , sondern im wört¬
lichen Sinne Steine in den Weg zu legen, und zwar
auf den Schienenweg, den sein Ziig durchfahren sollte
'— wenn es sich hierbei nicht um eine Wahlreklame im
großen Stile handelt!

Im übrigen ist der Wahlkampf, der sich bisher in
den Vereinigten Staaten von Amerika abaeivielt hat,
nicht offizieller, sondern, wenn Man so fügen darf,
parteiprivater Natur . Es handelt sich zurzeit um die
primary elections , die Primä r Wahle  n . in denen
die Parteiverbände der einzelnen Bundesstaaten die
Delegierten für die Vertretung auf den national
conventions , den großen Parteitagen , wählen , und
zwar sind die Republikaner , wie immer , zuerst am
Werke.

Ursprünglich schien es, als ob „Teddy ", wie die
volkstümliche Bezeichnung für Theodors Roosevelt
lautet , die bei weitem günstigeren Aussichten haben
werde. Aber der in Chicago tagende revublikanische
Nationalausschuß , auf dem die „Bossen" d. h. die
Parteimacher , das große Wort fuhren , haben bei der
Mandatsprüfung offenbar eine ebenso eigenartige wie
wirksame Methode angewandt , indem sie. wie wir schon
kurz berichteten, alle Mandate der Anhänger Tafts für
gültig und die der Anhänger Roosevelts  nach Kräf¬
ten für ungültig  erklären . Denn der gegenwärtige
Präsident , der von seinen Freunden mit dein Kose¬
namen „B i l l" bezeichnet wird , ist nicht nur der offi¬
zielle Kandidat der republikanischen Parier , sondern er ?
verfügt auch als Präsident über den gesamten Verwal-
tungsapparat , der „nicht zu knapp" für die Wahlagita¬
tion in Anspruch genommen wird.

Im Grunde genommen handelt es sich bei dem
Duell Bill -Teddy um einen rein persönlichen Kampf,
wenn er auch mit Parteischlagworten ausgeputzt wird.
Taft gönnt Roosevelt nicht, daß er zum drittenmal und
Roosevelt Taft nicht, daß er zum zweitLnmal für die
Präsidentschaft kandidiert . Taft wirft Roosevelt vor,
daß er entgegen dem ungeschriebenen Rechtsgrundsatz
zum drittenmal nach der höchsten Würde strebt und so
eine Dynastie Roosevelt schassen will , während der
letztere seinem angeblichen Platzhalter dito das Kleben

Pariser Messe.
Paris , 14. Juni.

Die 9. Pariser Messe „nach Leipziger Muster ", wie sie sich
stelzt tauft , ist von den Vertretern der Regierung feierlich er¬
öffnet worden. Obgleich diese Messe, die im Hof der
»Chateau ä 'Lau -Kaserne" ein Unterkommen findet, nicht im
entferntesten ihren erklärten Vorbildern von Leipzig oder
Nishnij Nowgorod Konkurrenz zu machen vermag und auch
sehr viel weniger auf den Groß -Verkauf als auf den sofortigen
Klcinabsatz zählt , besuchen wir den Neuheiten -Jahrmarkt
gern, gerade wie den „Concours Lepine ", den Wettbewerb
der Cameloterie , der im Grunde dasselbe wie die „Foire
de Paris " bietet. Man entdeckt Kleinigkeiten der ulkigen und
mitunter auch praktischen Pariser Erfinderkunst , die nur lei¬
der keine weite Reise ausländischer Einkäufer lohnen. An
mechanischen Püppchen, die bekanntlich setzt in Nürnberg so
zahlreich und billig hergestellt werden, das; selbst die Pariser
Camelots ihren Bedarf dort zu decken beginnen und nicht da¬
vor zurückscheuen, auf den Boulevards den „article , Je Paris"
mit dem Vermerk „Aulls in Germany " zu verkaufen, gibt es
nur vereinzelt „Novitäten ", so den Kastanienröster , der den
Deckel seines Qfchens äbnimmt , mit der Rechten durch die
knisternden „marroni arrostiti " fährt und sich vorbeugt, um
den Duft einzuatmen , so auch den Gepäckträger, der unab¬
änderlich seinen Koffer von dem Handwagen herunterfallen
läßt , und last not least den Schweinehüter , der so viel ge¬
trunken hat , daß er noch mehr torkelt wie seine beiden
Borstentiere, rechts und links. . . .

Eine auffallende Menge köstlicher Erfindungen wollen der
Köchin das Dasein erleichtern. Wird nicht' jeder Gourmand
mit Freuden vernehmen, daß hinfort ein Instrument vor¬
handen ist, das unfehlbar die berühmten „pömmes Soufflees“
berzustellen erlaubt ? Haben nicht schon deutsche Fürsten ihre

am Amt vorwirst . Ta derartiges aber den Wählern
nicht imponiert , so haben sich beide Kandidaten als zug¬
kräftigste Parole die Trust frage  erkoren , die seit
Jahrzehnten den Kernpunkt der amerikanischen Par¬
teiprogramme bildet , woraus schorsi hervorgeht , daß
die Lösung dieser gut konservierten Frage noch niemals
einen Schritt vorwärtsgekomnien ist. Präsident Taft
hat bekanntlich, worin ihm freilich Roosevelt schon vor¬
gearbeitet hatte , den Petroleumtrust und den Tabak¬
trust so erfolgreich „aufgelöst", daß sie in anderer Form
unverändert weiter bestehen, und er hat bann gegen
eine Anzahl anderer Trusts gerichtliche Schritte ein-
geleites, die von Roosevelt durchaus zutreffend als
Humbug bezeichnet worden sind. Temgeaenüöer ver¬
spricht Teddy, daß er auf ganz andere Weise gegen diese
wirtschaftlichen Monopol - und Aussaugeverbände Vor¬
gehen wolle, nämlich durch die Einführung einer
Bundesaufsicht über die Korporationen.

Wie das Duell Bill -Teddy ausgehen wird , das ist
noch einigermaßen ungewiß,  denn wenn auch die
republikanische Parteiorganisation für Tait arbeitet,
so haben doch die Massen  zweifellos weit stärkere
Sympathien für den smarten und glänzenden Roose-
velt, mit dem der schwerfällige, philisterhafte , lediglich
aus die Parteischablone eingeschworene Durchschnitts¬
mensch Taft nicht konkurrieren kann. Nicht ausge¬
schlossen ist es, daß durch diese Zersplitterung der
Republikaner die Aussichten der Demokraten wachsen,
die ohnehin im Repräsentantenhause bereits die Mehr-
kanisch ist. Endlich muß auch für den Fall , daß die
heit haben, während die Majorität des Senats republi-
republikanischen Delegierten Taft als Kandidaten
nominieren , mit der Möglichkeit gerechnet werden, daß
Roosevelt als Outsider in den Wahlkampf geht, wobei
er zweifellos nicht nur einen großen Teil der Republi¬
kaner, sondern auch zahlreiche unzufriedene Demokraten
unter seine Fahnen sammeln würde . Die Folge einer
solchen Sezession wäre aber eine völlige Umwälzung
und Neubildung der amerikanischen Partewerhältnisse,
die bisher das einfache Rechenexempel „hie republika¬
nisch, hie demokratisch" aufweisen.

«
Die morgige Kraftprobe im Nationalkonvent.

irb - Chicago, 17. Juni . Eine Kraftprobe zwischen den
Anhängern Roosevelts und Tafts wird aus dem morgen be¬
ginnenden .Rationalkonvent erwartet . Die Anhänger Roose-
velts kundigen an, daß sie die angefochtenen Delegaten an
der Stimmabgabe verhindern werden. Roosevelts Kampagne-
führer behauptet, Roosevelt verfüge jetzt üher 42 Delegaten-
stimmen mehr, als erforderlich seien. Die Anhänger Tafts
behaupten, die Nomination Tafts im ersten Wahlgang sei
sicher. Es wird zugegeben, daß die Hauptaufgabe , der An¬
hänger Tafts darin besteht, eine Desertion der neuge-,
wonnentn Delegaten "zu verhüten . Das Werben um die Dele¬
gaten dauert an . Ceml Lyons, einer derÄgitatoren Roosevelts,
forderte den Delegaten von Oklahoma auf, die Szenen der
Pariser Kommune zu wiederholen, falls der Nationalkonvent
die Handlungen des Nationalkomitees gutheiße.

Küchenchefs nach Paris gesandt, eigens um sie das Braten der
wunderbaren aufgeblasenen Erdäpfclscherbchen erlernen zu
lassen? Und haben die hohen Herrn nicht nachher mit Be¬
trübnis festgestellr, daß die Küchenchefs trotz aller Rezepte
daheim nur harte , unaufgeblasene Kartoffeln servierten ? Der
Pariser Erfinder garantiert wenigstens ' mit seinem neuen
Werkzeug, die Kartoffelscheiben genau in der erforderlichen
Dicke zu schneiden. Vergessen darf aber nicht werden, daß
zu dem reglementären Schnitt auch ein Gemisch von Ochsen-
nieren - und etwas Schweinefett , sowie die gelbe holländische
Kartoffelspezies gehören — in einem Sieb werden die Scheib¬
chen in das geschmolzene Fett untergetaucht Und auf lang¬
samem Feuer kochen gelassen, bis sie zu schwimmen beginnen;
dann wird das Sieb herausgehoben und über den Fetttopf
gestellt; darauf wird das Fett bis zu rauchendem Sieden ge¬
bracht, das Sieb mir den Scheibchen abermals eingetaucht
und innerhalb zwei Minuten blasen sich die Kürtoffelschnitte
auf, wobei sie goldgelb werden ; nach den zwei Minuten wer¬
den die „pommes Soufflees " zum Ab tropfen wieder im Sieb
über den Fettopf gestellt. . . . Dies glückliche Rezept verdankt
man dem „Coups legurne Gautreau " der Pariser Messe!
Eine Messe neuer Kochtöpfe mit einstellbaren Drahtgestellen,
so einem vierteiligen zum gleichzeitigen Kochen der sog.
Jarbinisre -Gemüse, verlocken die Hausfrauen , desgleichen
auch ein Abtropfgcstell für gespülte Teller . Ein verstellbarer
Halter aus Eisenblech für Bügeleisen verhütet , daß die Büg¬
lerin sich in Zukunft noch verbrennt , und erlaubt , das Bügel¬
eisen verkehrt aufzustellen, wonach z. B. Seidenbänder
glättend darübergestrichen werden können. Der „iEssuyeur
Eallonsre -Plumeau " ist eine bis auf vier Meter Länge aus¬
ziehbare Röhre, an der oben schnell ein Staubwedel , eine
Bürste, ein Besen oder ein Wischtuch angebracht werden kann,
so daß Leitern und Abstürze überflüssig werden, falls man
hohe Scheiben zu reinigen hat . Der neue Salatwaschkorb
besteht unten aus einem Drahtgestell, an das ein verschließ¬

est. Chicago, 18. Juni. Allgemein wird angenommen,
daß es aus der morgigen Eröffnung des republikanischen
Nationalkonvents zu einer Krise kommen wird . Wahrschein¬
lich werden die Anhänger Roosevelts gleich bei der Wahl des
Vorsitzenden eine namentliche Abstimmung herbeisühren und
dabei die Entscheidung des Nationalkomitees über die
strittigen Delegierten umzustotzen suchen. Ein Erfolg in
dieser Richtung würde bedeuten, daß Roosevelt die Kontrolle
des Nationalkonvents übernimmt . Roosevelt gab gestern
vormittag in seinem Hotel einen , Empfang für seine An¬
hänger , bei dein es zu begeisterten Kundgebungen für ihn
kam. Die Polizei hat , um auf alle Fälle vorbereitet zu sein,
Übungen abgehalten.

Washington , 18. Juni . Die Polizei trifft Vorbereitun¬
gen gegen mögliche Unruhen . In der Konventshalle sind die
Stühle an den Boden genietet worden.

Chicago, 17. Juni . Die Roosevclt-Führer sollen beab¬
sichtigen, morgen den Konvent im Sturm zu nehmen, indem
sie versuchen, das Stimmrecht aller strittigen Mandate auzu-
sechten. Das würde sofort den Endkamps herbeiführen mit
der Wahrscheinlichkeit, daß Roosevelts Anhänger , wenn ihr
Vorstoß abgeschlagen ist, einen Rumpfkonvent organisieren.
-Gelvisses ist freilich über ihre Pläne nicht zu erfahren.
Woodruff erklärt , Roosevelt habe schon 18 Stimmen von
New Dark.

Roosevelts Sympathien im Publikum.
Chicago, 17. Juni . Roosevelts Hotel ist schon den ganzen

Tag von dichten Menschenmassen umlagert . Einen Empfang
mußte er abbrechcn, da die Menge ihn zu erdrücken drohte.
Heute abend findet eine Versammlung mit Roosevelt als ein¬
zigem Redner in einem Auditorium statt, das 4200 Sitzplätze
hat ; schon seit 6 Uhr stehen große Menschenhaufen au den
Türen , ans Einlaß harrend.

Ein mißglückter Versuch der Tast-Fiihrer.
Chicago, 17. Juni . Der heute unternommene Versuch

der Taftleute , die Staotsdelegatwneu auf den vom Konvent
erkorenen Kandidaten festzulegen, mißlang gleich im ersten
Gang , da Oklahoma mit 18 gegen 2 Stimmen eine derartige
Verpflichtung ablehnte.

Sozialpolitische Amschau-
— Mitte Juni . —

Tie erbittertsten inneren politischen Kämpfe der
letzten drei Jahre sind bei uns um die Einführung von
B e s i tz st e u e r n geführt worden. Tie seit Jahr¬
zehnten in der Reichssinanzpolitik geübte Einführung
von Steuern und Zöllen, die im wesentlichen Jen Ver¬
brauch der breiten Masse belasten, und die Ablehnung
irgend einer besseren Besteuerung von Erbschaften und
Vermögen durch die Reichsgesetzgebungbewirkten einen
Slurm der Entrüstung , unter denl sich die letzten Reichs¬
tagswahlen vollzogen. Ter neue Reichstaa mit seiner
starken äußersten Linken hat im allgemeinen besser ge¬
arbeitet als die bisher im Reischtag herrschenden Par¬
teien des schwarzblauen Blocks erwarteten und wünsch¬
ten. Sie hatten gehofft, der neue Reichstaa werde der
Regieruug allerlei ernste Schwierigkeiten -bereiten und

barer Sack nebst Handgriff angebracht ist. Neben diesen
praktischen Neuheiten verdienen die billigen, aber meist so ge¬
schmacklosen Modelle der Bronzegießerei , Möbelindustrie usw.
kaum eine Erwähnung . Die Spielzeugbranche und auch die
Ledcrfabrikatrou sind so gut wie nicht vertreten , so daß diese
Pariser Messe ein nur ganz unvollständiges Bild der fran»
zösischen Erfinder - und Gewerbetätigkeit gibt. 0 . L.

Der Preis des Jockei-Klubs.
Paris , 17. Juni.

Ein .Derby im Waffer, Regen in Chantilly — da weinen
zehntausend elegante Pariserinnen bittere Tränen . Es ist
weltbekannt (oder nicht?), daß für die drei klassischen Rem»
sonntage, die das glänzende Ende der Pariser Saison bedeu¬
ten, jede schicke Scinebabylonierin drei Toiletteunoviniten be-
reithält . Man darf beim Preis des Jockei-Klubs in Chan¬
tilly, beim Grand -Steeple in Autenil und beim Grand -Prix
in Longchamp nicht dasselbe Kostüm zur Schau tragen . Eine
Regel, die nur für die reichsten Damen gilt ? werdenllnschulds-
volle in der Ferne fragen . Nein, eine Regel, der sich irrtfte
auch Klembürgerinuen und Midinetten unterwerfen , die nnt-
tun wollen. Wie sie das mit ihrem Portemonnaie vereinigen?
Du lieber Himmel , es geschehen noch Wunder , wenigstens auf
dem unerreichten Gebiete der Pariser Chiffons . Geld für
Satin -, Foulard - und Taft -Roben ist immer npch da, wenn
auch Bäcker und Metzger warten müssen und schlimmsten Falls
die Schneiderin nicht bezahlt wird . Drei Hüte auch und
passende, helle Stiefeletten nebst Sonnenschirmen gehören zu
dem Kostumtrio Chantilly , Autenil , Longchamp. Der Gatte
sagt nichts dazu, da er selbst ein Sümmchen beiseite geschafft
hat , um den Totalisator in den feierlichen Momenten kitzeln
zu können. Ein Pariser , der an diesen drei Sonntagen nicht
wettet, hat keinen Tropfen leichtlebigen Bluts in den Adern
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besonders bei militärischen Forderungen versagen, so
daß bald Auflösung und Neuwahlen erfolgen würden.
Das war eine arge Täuschung. Ter Reichstag hat mit
ett’er, auch im Ausland starken Eindruck machenden
Geschlossenheit der bürgerlichen Parteien die sehr
großen Wehrvorlagen glatt bewilligt: aber er bat sich
sozialer gezeigt als seine letzten Vorgänger und gleich¬
zeitig beschlossen, daß die neuen Militärlasten nicht
abermals auf die breite Masse der ärmeren Konsu
menten abgewälzt, sondern durch eine allgemeine Besitz
steuer aufgebracht werden sollen.

Schon bei dem Kampf um die letzte sogenannte
Reichsfinanzreform haben wir darauf hingewicsen, daß
die schärfere Besteuerung des Besitzes durch das Reich,
sei es nun in Form einer Erbschafts- oder einer Ver¬
mögenssteuer, nur eine Frage kurzer Zeit sein, könne.
Durch Konsumsteuern irgendwelcher Art lassen sich auf
die Tauer die steigenden. Lasten des Reiches nicht auf¬
bringen, wenn man den breiten Massen nicht das Reich
verleiden und den Grundsatz der sozialen Gerechtigkeit
dauernd außer acht lassen will. So hat denn der Reichs¬
tag noch kurz vor seiner Vertagung bis zum Herbst sich
im Prinzip auf eine allgemeine Besitzsteuer festgelegt
und die Regierung hat zugesagt, eine entsprechende Vor¬
lage im Herbst zu machen. Man hat ihr dabei eine
gewisse Bewegungsfreiheit gelassen. Eine Mehrheit
hat jedoch den Antrag zum Beschluß erhoben, daß unter
Besitzsteuer lediglich eine Besteuerung der Erbschaften
oder des Vermögens zn verstehen sei und daß die Re¬
gierung nur zwischen diesen beiden Steuern zu wählen
habe, Man kann annehmen, daß namentlich die Ver¬
mögenssteuer̂ im Reichstag einer sehr großen Mehr¬
heit sicher wäre. Doch, es ist bekannt, daß sich die
Bundesregierungen seit Jahren gerade gegen die Ein¬
führung einer Reichsvermögenssteuer mit großer Ent¬
schiedenheit sträuben. Sie »vollen die Belastung des
Vermögens den Einzelstaaten Vorbehalten und unter
keinen Umständen auch das Reich aus dieser Quelle
schöpfen lassen. Während des Sonnners werden die
einzelstaatlichen Finanzminister zusammentrete!'., um
diese Frage zu erörtern. Sicher ist, daß der Reichstag
auf seinen Beschlüssen stehen bleibt und es um die
Deckung der netten Militärlasten zu heftigen inneren
politischen Kämpfen kommen wird, wenn etwa die
Reichsregierungeine Art der Besteuerung durchzusetzen
versuchen will, der abermals der Makel der Ungerech¬
tigkeit gegen die unbemittelten Klassen anhaftet und
die nicht den Beschlüssen des Reichstag entspricht.

Im preußischen Abgeordnetenhaus kam es zu Aus¬
einandersetzungen über das sogenannte Arbeitsscheuen-
gesetz, und zwar fand namentlich die Bestimmung
Widerspruch, nach der auch der Vater eines unehelichen
Kindes, wenn er sich seiner Unterhaltspflicht entzieht,
unter bestimmten Voraussetzungen in das, Arbeitshaus
gebracht werden kann. Tos Gesetz fand trotz des Wider¬
spruchs Annahme. — Tie Budgetkommission des Ab¬
geordnetenhauses beschäftigte sich auch mit den Befug-
nisten, der Arbeiterausschüsse. Diese Ausschüsse haben
nickt überall das gehalten, was mau sich einst von ihnen
versprach. Es fehlt ihnen sowohl in beit Staats - wie
in Privatbetrieben am genügenden Einfluß für eine
wirksame Vertretung der Arbeiterinteressen. Auch in
den Staatsbetrieben werden ihnen oft bei der Erörte¬
rung der selbstverständlichsten Angelegenheiten, so bei
Lohusrageu, Hindernisse in den Weg aelegt. Das
wurde in der Budgetkommission bedauert und es wurde
von der Verwaltung mehr Rücksicht auf den eigentlichen
Zweck dieser Ausschüsse verlangt. Ter Minister sagte
zu, daß den Ausschüssen unbedingt das Recht zugestan-
den werden müsse, auch Lohusrageu zu erörtern, und er
versprach, solche Vorgesetzte zu bestrafen, die das etwa
verhindern würden. Wenn die Arbeiterausschüsse nicht
lediglich eine nutzlose Dekoration sein sollen, dann muß
man ihnen allerdings überall das Recht geben, wichtige1

Fragen des Arbeitsvertrages auf Wunsch der Arbeiter
zu erörtern und deren Forderungen den Betriebs-
behörden oder den Privatunternehmern vorzutragen.
Nur wenn ihnen das anstandslos gestattet ist und wenn
man berechtigten Forderungen ein billiges Entgegen¬
kommen zeigt, können die Ärbeiterausschüiie als wert¬
volle Organe für den Ausgleich der Interessen von
Unternehmer und Arbeiter wirken.

Dieser Einfluß sollte ihnen auch nicht versagt n>er>
den, wo es sich um die Beschränkung der Kinderarbeit
in gewerblichen Betrieben handelt, bei deren Durch¬
führung mancherlei Schwierigkeiten entstanden sind.
Daß die gesetzlichen Bestimmungen hier innegehalten
werden, liegt nicht nur im Interesse des Staates und
des Kinderschuhes, sondern natürlich auch in dem der
Arbeiter. Es scheint, daß es in letzter Zeit gelungen ist,
dem Kinderschutzgesetz Anerkennung zu verschaffen,
dank dem Zusammenarbeiten der staatlichen Anfsichts-
beamten mit der Lehrerschaft. Übrigens ist man im
letzten Jahre vielfach dazu übergegangen, an die Eltern
der in Betracht kommenden Kinder Merkblätter zu ver
teilen mit kurzen Auszügen der gesetzlichen Bestimmun
gen über Kinderschuh. Diese nicht zu kennen, darf da
her um so weniger als Entschuldigung dienen. Endlich
wird auch die reichsgesetzliche Regelung der Arbeits-
Verhältnisse des Krankenpflegepersonals, ein dringend
notwendiger Arbeiterschutz, beabsichtigt. Tie Arbeits¬
zeiten sind vielfach in diesem schweren Beruf ganz
außerordeirtlich lang, nicht nur zum Schaden des
Pflegers oder der Pflegerin, sondern auch der Kranken.
Bereits vor längerer Zeit sind von der zuständigen
Reichsbehörde Erhebungen über diese Arbeitsverhält-
nisse angestellt, die ergeben haken, daß die Klagen des
Krankenpflegepersonals berechtigt sind. Die Unterlagen
werden gegenwärtig im Reichsgesundheitsamt be¬
arbeitet.

Das Reichsgesundheitsamt wird sich in nächster Zeit
wohl auch mit den Grundzügen eines Reichswohnungs-
gesetzes beschäftigen, die von der Reichstagskommission
für die Wohnungsfrage ausgearbeitet sind. In diesen
Grundsätzen werden u. a. verlangt: Mindestvorschristen
über Lage und Beschaffenheit der Wohnung und ihre
Benutzung unter Anpassung an die Verhältnisse in
Stadt und Land: Vorschriften über eine amtliche
Wohnlmgsaussicht, mit einem Reichswobnungsamtals
Zentralstelle für das gesamte Wohnungswesen: Er¬
richtung von Psandbriesanstalten im Anschluß an die
Landesversicherungsanstalt: Regelung des Wohnungs¬
nachweises: Ausbau des Erbbaurechts und Förderung
des Kleinwohnungswesensüberhaupt auch durch die
Landesregierungen »iw.

Auch in Frankreich bereitet die Regierung einen
Gesetzentwurf vor, der die Herstellung billiger Wohnun¬
gen zum Ziel hat. Dieses soll erreicht werden durch
Förderung von Vereinen für billige Wohnungen und
durch die Schgssuna non Gemeindeämtern, die mit dem
Bau und der Verwaltung derartiger Wobnunaen be-
<'-aut werd.», sollen. Ter Staat macht sich also seine
Aufgabe leicht.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Botschafter Freiherr

v. M a r s cha l l ist gestern mittag nach London abgereist, nach¬
dem ihn vorher der Reichskanzler empfangen hatte.

Dem Vortragenden Rat im Ministerium der öffentlichen
Arbeiten Geheimrat Koch ist die nackgesuchlc Emlaffuno unter
Beeleibung des Sterns zum Roten Adlerorden 2. Klasse mit
Eichenlaub erteilt worden.

Dem Gcstütdirektor in .Warendorf Freiherrn v. Schor-
l c m e r ist der Charakter als Landstallmeister verliehen wor-
den. Früher Offizier , nahm er als Rittmeister seinen Abschied
und steht seit langem in der Gcstütbeiwal 'unq . Seit 1866 ist
er Direktor des Gestüts in Warendorf . Ec ist ein Vetter des
Landwirtschaftsministers.

* Der Kaiser an der Wasserkante. Der Kaiser kehrte
um 2% Uhr an Bord der „Hohenzollern" nach Hamburg
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zurück. Um 3 Uhr legte die „Hohenzollern" ab und ging, von!
„Sleipner " gefolgt, unter Hochrufen des Publikums elbab-
wärts nach Brunsbüttel . — Der Kaiser wird an der für
19. Oktober in Aussicht genommenen feierlichen Einweihung
der St . Michaelskirche in Hamburg teilnehmen.

* Besuch des Kaisers beim Kranprinzenpaar . Der Kaiser!
dürste auf seiner Reise in die Finnischen Schären zur Begeg-
nung mit dem Zaren um den 8. Juli herum in Danzig ein-
treffen , um dort dem Kronprinzenpaar einen Besuch abzu-
statten ' und das vom Kronprinzen kommandierte 1. Leib-'
husaren -Regiment zu besichtigen. Der Kaiser wird auf der
„Hohenzollern" wohnen.

* Zu der Monarchenbegegnung . Wie jetzt bekannt-
gegeben wird, trifft der Kaiser mit dem Zaren in den ersten
Julitagen , in den Finnischen Schären zusammen . In Be¬
gleitung des Kaisers befindet sich, wie bereits erwähnst
Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg.

* Wechsel im diplomatischen Dienst. Die „Nordd. Allg.
Ztg." schreibt: Wie wir hören, ist für den demnächst frei¬
werdenden Posten eines kaiserlichen Generalkonsuls in
Kalkutta der derzeitige erste Sekretär der kaiserlichen Ge¬
sandtschaft in Peking, Legationsrat Graf v. Luxburg,
für den gleichen Posten in Budapest der derzeitige Legations¬
sekretär der königlichen Gesandtschaft in München, Legations¬
rat Graf v. Fürstenberg - Stamm heim,  in Aus¬
sicht genommen.

* Deutschland und England . Die „Köln. Ztg." ver--
breitet sich an leitender Stelle über die politische Lage und
erklärt bezüglich des Verhältnisses Deutschlands zu England
Auch heute bleibt noch als kennzeichnendes Merkmal der Lage
die beiderseitige gute Absicht, zu einer Einigung zu gelangen,
bestehen. Beiden Teilen sollte cs nicht daraus ankommen,
daß sic sich über Flottenvorlage .n, Bündnisse, Freundschaften
und Ententen verständigen, sondern daß das Mißtrauen,
verscheucht werde, das gegenseitige Beziehungen verbittert,
Nicht Flottenrüjtungcn sind die Gründe des Mißtrauens,
sondern das Mißtrauen hat in den Flottenrüstungen seinen
Ausdruck gefunden.

* Intervention gegen das Motuprovrio . Durch eins
ganz energische Intervention des Kardinals Ko pp isst wie!
den „Münch. N. N." aus guter römischer Quelle gemeldet
wird, der Erlaß eines vom Papst geplanten Motuproprio
unterblieben , welches die deutschen Seminaristen verpflichtet
hätte , ihre theologischen Studien vollständig in den bischöf¬
lichen Klerikalseminarien zu machen. Zum Studium an daN
theologischen Fakultäten wären nur . mehr diejenigen zuge¬
lassen worden, welche höhere Studien treiben wollen.

tz . Zur bevorstehenden Reisezeit hat der Eisenbahn-
minister in einer bemerkenswerten Anweisung es den be¬
teiligten Dienststellen von neuem zur Pflicht gemacht, für
eine glatte und einwandfreie Abwicklung des Verkehrs zu
sorgen. Als erste Bedingung wird die ordnungsgemäße
Unterbringung der Reisenden bezeichnet. Die Eisenbahn-
Verwaltung, dis ständig nach dieser Richtung hin bemüht ist,
weist die Zugbegleiter an , dafür zu sorgen, daß alles unnötige
Suchen vermieden wird und daß die für die O-Züge erlassenen
Ordnungsbestimmungen befolgt werden. Die Zugführer und
Schaffner haben für die Unterbringung der Reisenden Sorge
zu tragen, , sie müssen die Verteilung der Passagiere auf die
Wagen genau beachten, neu hinzutretenden Passagieren Platz
zu verschaffen, Familien und Gesellschaften nach Möglichkeit
in gleichen und zusammenhängenden Abteilen unterzubringen
und für die Sicherheit älleinreisendcr Frauen dadurch zu
sorgen, daß sic in Abteilen plaziert werden, in denen schon
andere Frauen reisen. Ferner wird das Personal ange¬
wiesen, für Abhilfe der häufig gerügten übeljtände in den
D -Zuggängen Sorge zu tragen . Die Reisenden sollen sich
nicht dauernd in den Gängen aufhalten und dadurch die in
den Abteilen befindlichen Reisenden stören und ihren freien
Ausblick hindern.

* Der dcutschhetzerische Vorfall in Saargrmünd . Außer!
dem Beamten der Fayence-Fabrik Saargemünd , Schatz, sind
zwei andere Mitglieder des „Souvenir FrangaiS " verhaftet
worden. Die Erhebungen vor dem Kreisdirektor bestätigten,
daß die Fayence-Fabrik kürzlich von ihrem gesamten Be¬
amtenpersonal eine schriftliche Erklärung verlangte gegen die
geplante Verlegung eines preußischen Regiments nach' Saar-
gemünd. Der Straßburger Korrespondent des „Temps"
sucht den Vorgang so darznstellcn, als hätte cs sich nicht um
eine vorbereitete Majestätsbclcidigung , sondern um eine Jm-

und ist also kein Pariser ; er verdient auch keine Frau , die sich
zu kleiden weiß. Früher war der Tag von Chantilly exklusiver,
aristokratischer, weil nran nur per Wagen und zu Pferd in
die etwas entfernte Schloßwaldung gelangen konnte: die
Fahrten mit den „kanr in staute " und „mail -coaehes " nebst
Picknick auf dem Rasen waren Anno 1840 und bis zum zwei¬
ten Kaiserreich daS vornehmste und beliebteste Frühjahrsaer-
gnügen. Heute stellt die Nordbahn vierzig Extrazüge bereit,
und die Volksmenge überschwemmt die Restaurants von
Chantilly . Trotzdem sieht man nicht ganz den „Plebs ", der
den Tag van Longchamv „degradierte ", und es ist abgemachte
Sacbe. daß man die schönste Robe in Auteuil und die hellste,
durchschimmerndste in Ehantillv zeigt.

Gestern begann der Morgen mit schwarzen Wolken und
Sturm ; gegen 1 llhr nachmittags vergröberte sich der Regen¬
guß zu einem jvahren Wolkenbruch. Es gehörte ein Riescn-
mut dazu, di- Reise anzutretcn . Aber diesen Riescnmut be¬
saßen 20 614 Pariser , die die Extrazüge der Nordbahn be¬
stiegen. Zierliche Füßchen wateten mit Atlasstiefeletten
durchs nasse Wiesengrün und über ticfdurchfurchte L-Hmwege
nach den Tribünen . War die Menge nicht so groß, wie ge¬
wohnt,' so setzte sie doch am „pari mutusl ' kaum weniger lote
im Vorjahr , das einen Rekord aufgestellt hatte — 3 075 440
gegen 3 094 995 Franken ! Am Paddock besahen die Sparts-
lcute durchs Monokle das Pferdematerial , betrübt , daß der
aufgeweichte Boden alle Vorhersagungcn über den Hauftm
warf — eine alte Erfahrung lehrt ja , daß die feinsten Renner
mit Erdklumpen an den Füßen weniger gut davonkommen
wie solide Tiere , die sich ihrer Konstitution nach schon mehr
dem schweren Klepper nähern . „Friant 2." wurde kaum be¬
achtet und ließ doch schon zioei Minuten nach dem Ablauf das
übrige Feld hinter sich; ein unbekannter Jockei, Sharpe , crritt
für den Prinzen Murat das Derby . Obschon mit dem
„Outsider " die meisten Wettenden ihr Geld verloren , ertönten
laute Stufe: „Vive Murat !", die wie eine napoleonischc
Manifestation klangen ! Außerdem strich der Prinz 196 775
Franken ein —- auch ein Spaß . . . .

Augenblicklich erstrahlte die Sonne . — „War 's die Sonne
von Austerlitz?" fragt ein bonapartistischer Sportredakteur
~ und aus den Regenmänteln enthüllten sich die in Unge¬

duld erschauernden Toiletten . Die Prinzessin Arenberg er¬
stand aus einem blauen Mantel mit weißen Aufschlägen plötz¬
lich in Rosa, das zu ihrem roscnguirlandenen Strohhut
duftig paßte ; die Prinzessin Esterhazy erglitzertc in ihrem
violett und beige schimmernden TaffetaS -Fourreau unter
einem lila Federhut ; die Prinzessin Dulecp Singh kam etwas
indisch in Blau mit Gelb und blauem Hut nebst Paradies¬
vögeln. _Die Marquisen de Noailles in Blau und Rubin , de
Casteja in Schwarz mit schwarzem Rosenhut , de Bonneval in
Zwetschenfarbe; die Komtessen du Cor de DamrZmont in
Khaki-Taffetas und rosigem Strohhut , Marc de Rostang in
Perlgrau , de Galliffet in Wcitzgrau und de Piolant str
Schwarz ; die Vikomtesseu Foh in Grün , Molitor in Flieder-
farbe und BrchmoNd in Mauve ; Baronin Edouard de Roth¬
schild schwarz mit hoher Aigrette , Mrs . Fould in sattestem
Blau und Mrs . Bandcrbilt in zartestem Grau . Die „grämte
couturiers " sind auf etwas geschmackvollereBahnen einge¬
lenkt; sie drapieren die immer noch engen und fußfreien
Kostüme weniger exzentrisch. Besonders hübsch war die von
der hübschen Schauspielerin Alice Clairville getragene Robe
aus buntbedrucktem Tüll , auf der einen Seite . geöffnet, blau
und mit Rosen bordiert , von einem weißen, vorn zu einer
dicken Rose verarbeiteten Gürtel zusammengehalten . Wenn
die „dessous " kokett sind, darf eine Robe sich schon öffnen. . . .

Karl Lahm.

Nus Runft imd Xcbrn.
C. K . Ein neues Mittel gegen die Gefahr der Eisberge.

Um die Nähe van Eisbergen zu erkennen, werden bei trans¬
atlantischen Dampferfahrten bei unsichtigem Wetter oder zur
Nachtzeit in kurzen Zwischenräumen die Meerestemperaturen
gemessen, da ein rasches Fallen der Wasscrtcmperatur in den
meisten Fällen die Nachbarschaft von Eisbergen ankündftst.
Aber diese Temperatursenkungen sind nur in der unmittel¬
baren Nähe der Eisberge einwandfrei festzustellen und die auf
diesem Wege gewonnene Sicherheit ist daher in der Praxis
nur relativ . Nun tritt der Professor an der Universität von
Leeds, Mister Coplais , mit einem neuen Beobachtungsshstem
hervor, das sich auf di- Schwankung der elektrischen Leitungs-
fähigkeit im Meerwasser stützt. DaS Süßwasser ist bekannt¬

lich kein Leiter ; das Auftauen der Eisberge führt dem Meers
Wasser Süßwasser zu und vermindert damit die Lcitungs-
fähigkcit. Experimente haben gezeigt, daß bereits ein Zusatz
bonI/ „ ,stel getauten Süßwassers die Leitungskraft des Meer¬
wassers um 1 Prozent vermindert , bei */ in  Süßwasserzusatz
sinkt die Leitungsfähigkeit bereits um 12 Prozent . Ein
Apparat , der diese Wandlungen registriert , würde also auf
sichere und zuverlässigere Feststellungen rechnen lassen, als
sie der Thermometer gegeben hat.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Aus Aachen,  15 . Juni , wird

uns geschrieben: Die Eröffnungs -Vorstellung der Aachenev
Frerlicht- und Kurbühne (Direktion I> . Ernst Wächter)
brachte als Uraufführung „Herrn Karls Schwert " von Franz
Herwig ; unter geschickter Verwertung von alten Aachener
Ortssogen ging das Schauspiel bei etwas regnerischer Witte¬
rung in Szene vor einem zablreichen dankbaren Publikum,
— Ein Festbankett zu Ehren Frank Medckinds  findet als
Abschluß der Zyklusaufführüng seiner Stücke am Dienstag
in Berlin  statt . Die Einladungen tragen die Unterschriften
von Paul Cassirer, Richard Dehmel . Gcrhqrt Hauptmann,
Max Liebermann , Max Reinhardt u. a. — Anatole Leroy-
B e a u l i c u, das bekannte Mitglied der französischen Akade¬
mie der Wissenschaften, ist am Sonntag in Paris  im 71.
Lebensjahre gestorben. Der Historiker war seit 1881 Professop
der modernen Geschichte an der Ecole libre zu Paris.

Bildende Kunst und Musik. Pietro Mascagni  hat vost
dem Mailänder Verlagshause Sonzogno den Auftrag erhalten?
ein neues Werk, „Kleopatra " betitelt , zu vertonen.

Wissenschaft und Technik. In Rindern  bei Kleve ist
eine Gedenktafel zur Erinnerung an Johanna Sebus,  di«
Heldin der bekannten . Goctheschcn Ballade, enthüllt worden,
~~ Im Kreise Liegni  tz bei Leschnitz wurden bedeutende vor-
geschichtliche Funde gemacht. Es wurden Wohn-, Küchen- und
Feuergruben aus der Eisenzeit aufgedeckt, lvie auch verschie¬
dene Gegenstände uuö jener Zeit zutage gefördert . _ Bei
X r i p o l i S auf ,bctu Gebiet des antiken Oea entdeckte mau
eine ausgedehnte Nekropole aus dem ersten nachchristlichen
Jahrhundert . Die bisher freigelegten 21 Felsengräber enthielten
zahlreiche Totendeiaabcn aus Glas , Bronze und Terrakotta.
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Prodrsatiou scherzhaften Charakters gehandelt. Herr Schatz
habe, einer plötzlichen Eingebung folgend, die Büste so ge¬
wendet, daß die Rückseite zu sehen war und dabei die be¬
kannten Kaiserworte wie folgt abgeändert : „Wir kannten
ihn bereits von dieser Seite , wir wollen ihn auch von der
anderen Seite kennen lernen ." Auch der „Temps " gesteht
zu, daß das Personal der Utzschneiüerschen Fabrik in einer
Petition an den Gemeinderat von Saargemünd gegen die
neue Belastung der Gemeinde anläßlich der bevorstehenden
Verstärkung der dortigen Garnison Stellung genommen habe.
Das französische Blatt , das keine Gelegenheit verabsäumt,
um die französische Bevölkerung zu immer neuen Opfern für
die französische Armee zu ermuntern , findet jene gegen die
deutsche Armee gerichtete Kundgebung ganz in der Ordnung.
— Angesichts der Nachricht, betreffend den wegen Majestäts-
beleidigung angeklagten und verhafteten Fabrikbeamten
Schatz, legt die Firma Utzschneider und Ed. Jaunetz Wert dar¬
auf, bekanntzugeben, daß 1. Schatz nicht in ihren Betrieben
beschäftigt und 2. sie mit dem bedauerlichen und verwerf¬
lichen Vorfall nicht das geringste zu tun hat.

* über die Bestrafung eines Agitators des Bundes der
Landwirte berichtet der „Deutsche Bauernbund " : Bor der
Berufungsinstanz in Breslau wurde der. für die Großagrarier
agitierende Handelsreisende Adler, welcher Herrn Schmidt¬
hals (Hehdebrands Gegenkandidat ) ein „Chamäleon " gemrnnt
und bchauptet hatte , er sei von der Judenpartei bestochen, zu
100 M. Geldstrafe verurteilt.

* Ein Berjüngungsakt . Unter dieser Überschrift ist kürz¬
lich eine Notiz durch die Blätter gegangen, wonach die über
65 Jahre alten Eisenbahnbureaubeamten die Aufforderung
erhalten haben sollen, ihre Versetzung in den Ruhestand nach¬
zusuchen. Auch die Bediensteten des äußeren Dienstes , des
Lokomotiv- und Führerdienfchs , welche das 65. Lebensjahr
überschritten haben, sollten die gleiche Aufforderung wie die
Bureaubeamten bekommen haben. Auf eine vom Abgeord¬
neten Generalmajor v. Kloeden  an das Eisenbahnministe-
rium dieserhalb gerichtete Anfrage erhielt er am 10. Juni
.nachstehenden Bescheid: „Ew. Hochwohlgeboren erwidere ich
auf das gefällige Schreiben vom 2g. Mai d. I . ergebenst, daß
die in dem anliegenden Zeitungsausschnitt enthaltenen An¬
gaben nicht den Tatsachen entsprechen. Die Königliche Eisen¬
bahndirektion in Frankfurt (Main ) hat nach den bestehenden
Vorschriften die Vorstände der Ämter und Direktionsbureaus
terminmätzig angewiesen, .zu prüfen , ob alle ihnen unter¬
stellten Beamten den an sic zu stellenden Anforderungen ge¬
nügen . Dem Bericht über das Ergebnis dieser Prüfung soll
ein mit entsprechender Erklärung versehenes Verzeichnis der
über 65 Jahre alten , noch nicht dienstunfähigen Beamten bei-
gefügt werden. C . .

* Unfallverletzungen der Eisenbahnangestellten . Der
Minister der öffentlichen Arbeiten hat den Eisenbahn-
direktionen zur Pflicht gemacht, auf die Unfallverletzungen
der Eisenbahnangestellten , die durch das Aufstellen fester
Gegenstände aus den Bahnhöfen in der Nähe der Geleise her¬
beigeführt werden, ihr Augenmerk zu richten. Fortgesetzt
werden im Fahrdienst auf den Bahnhöfen tätige Bedienstete
bei Herauslehnen aus den Lokomotiven oder Wagen durch
Anstößen an feste Gegenstände verletzt. Wenn auch der vor-
geschriebene lichte Raum freigehalten war und die Verletzten
entgegen dem Verbot sich zu weit vorgebeugt hatten , so hat
die Untersuchung der Unfälle doch häufig ergeben, daß die
Gegenstände entweder weiter vom Geleise abgerückt werden
konnten oder daß eine Notwendigkeit, sie zwischen oder un¬
mittelbar neben den Bahnhofsgeleisen aufzustellen, überhaupt
nicht vorlag . ■'

* Die Deutsche Delegation zur zweiten Haager Wechsel-
rcchts- und Scheürechtskonferenz besteht nach einer Mitteilung
der „Nordd. Allg. Z." aus folgenden Mitgliedern : Nr . Kriege,
Wirkl. Geh. Legationsrat und Direktor im Auswärtigen
Amt, Mitglied des Ständigen Schiedshofs, erster bevoll¬
mächtigter Delegierter ; Simons , Geh. Legationsrat und
Justitiar im. Auswärtigen Amt, bevollmächtigter Delegierter;
Nr . v. Simson , Geh. Regierungsrat und Vortragender Rat
im Reichsjustizamt , bevollmächtigter Delegierter ; Fischel,
Mitinhaber des Bankhauses Mendelssohn u. Ko. in Berlin,
technischer Delegierter ; Nr - v. Flotow, Amtsrichter in Qued¬
linburg , HAfsdelegierter ; Nr . v. Baligand , vom Auswär¬
tigen Amt, Sekretär der Delegation.

* Ländliche Fortbildungsschule ». Zur Ausbildung von
Volksschullehrern für die Aufgaben der ländlichen Fortbil¬
dungsschule finden in diesem Jahre auf Veranlassung des
Ministers für Landwirtschaft , Domänen und Forsten
wiederum in jeder Provinz besondere Lehrgänge statt . Sie
erstrecken sich meist über einen Zeitraum von etwa 4 Wochen
mit 120 bis 160 Unterrichtsstunden . Die Lehrer sollen mit
den Aufgaben und der Zurichtung des ländlichen Fortbil¬
dungsschulwesens vertraut gemacht und in die Gestaltung des
Fortbildungsschulunterrichts eingeführt werden. An jedem
Lehrgang können bis zu 40 Personen teilnehmen . Anträge
auf Zulassung sind durch die Kreisschulaufsichtsbehörde an
den zuständigen Regierungspräsidenten zu richten. Lehrer,
in deren Gemeinden bereits eine ländliche Fortbildungsschule
besteht oder in nächster Zeit begründet werden soll, werden
vorzugsweise berücksichtigt. Die Stellvertretung eine? Lehrers
muß für den Fall seiner Einberufung geregelt sein. Für
etwaige Stellvertretungskosten hat die Gemeinde aufzu¬
kommen. Zu den Reise- und Aufenthaltskosten können den
Lehrern Beihilfen gewährt werden. Zurzeit stehen erst vier¬
zehn Kurse fest, für die Provinz Hessen - Nassau  in
W e i l b u r g vom 12. August bis 14. September . Die Leitung
dieses Kurses liegt dem Direktor der Wetlburger Landwirt-
schastsschule, Pros . Nr . Kienitz-Gerloff , ob.

* Die Sicherheit auf den deutschen Eisenbahnen . Nach
den amtlichen Statistiken des Jahres 1909 (für Frankreich
1908) wurden von je 1 Million Reisenden auf den Eisen¬
bahnen getötet oder erlitten Verletzungen: in Deutschland
9,47, in Frankreich 1,05, in Österreich-Ungarn 1,96, in Eng¬
land 2,63, in den Vereinigten Staaten 11,85 Prozent . Da¬
nach herrscht also in Deutschland mehr als doppelt so viel
Sicherheit als in Frankreich, fast viermal so viel als in
Österreich-Ungarn , mehr als fünfmal so viel als in England
und mehr als 25mal so viel als in den Vereinigten Staaten.
Verglichen mit dem Reisen in Deutschland ist das in den
Vereinigten Staaten schon als ziemlich lebensgefährlich zu
betrachten.

* Der Abnahme der Geburtenziffer wird jetzt in Preußen
von der Regierung große Aufmerksamkeit gewidmet. Ein
Erlaß des Ministeriums des Innern an die Regierungsprä¬
sidenten fordert zu einer eingehenden Prüfung dieses Rück¬
ganges auf. Unter anderem soll auch festgestellt werden, ob
die absichtliche Beschränkurig der Kinderzahl Angenommen
hat, welche sozialen und wirtschaftlichen Ursachen hierauf von
Einfluß sind, ob das Anpreisen von Antikonzeptionsmitteln
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wirkt usw. Besonderes Augenmerk soll der „Post" (Nr. 275)
zufolge darauf gerichtet werden, ob der Geburtenrückgang
nur beim Mittelstand oder auch bei den arbeitenden Klassen
sich findet.

* Eröffnung eines neuen Hafens . Im Anschluß an die
Tagung des Vereins für die Hebung der Fluß - und Kanal-
schiffahrt in Bayern zu Bamberg wurde der neue Prinz-
Ludwig - Hafen  in Anwesenheit des Herzogs von
Koburg durch den Prinzen Ludwig feierlich eröffnet.

Arbeiterbewegung . Der Verband der Metallindustriellen
beschloß, zur Unterstützung desVereins der Metallindustriellen
der Provinz Hannover am nächsten Samstag in sämtlichen,
der Verbandsgruppe Hannover , Halle und Magdeburg ange¬
hörenden Betrieben die Entlassung von 60 Prozent der Arbei¬
terschaft eintreten zu lassen, wenn bis dahin nicht die inner¬
halb des hannoverschen Vereins bestehenden Arbeiterbe¬
wegungen beigelegt worden sind.

sh . Zur Bekämpfung der Tuberkulose. Im Anschluß an
die Hauptversammlung des Deutschen Zentralkomitees zur
Bekämpfung der Tuberkulose fand im Reichstagsgebäude zu
Berlin der 1. Deutsche Auskunfts - und Für¬
sorgestellentag  statt . Die Versammlung , zu der zahl¬
reiche bedeutende Ärzte aus allen Teilen des Reiches erschienen
waren , sowie auch zahlreiche Krankenschwestern und an der
Bewegung interessierte Gemeindevertreter , wurde geleitet von
Geheimrat Gaffke (Berlin ). Er cröffnete die Versamm¬
lung mit einer Begrüßungsansprache , in der er seiner Genug¬
tuung darüber Ausdruck gab, so viele Vertreter beisammen zu
sehen. Zu den Beratungen haben etwa 100 Auskunfts - und
Fürsorgestellen Vertreter entsandt . Mehr und mehr , so fuhr
der Redner fort, hat sich herousgestellt, daß der Schwerpunkt
in der Bekämpfung der Tuberkulose bei der Tätigkeit der
Auskunfts - und Fürsorgestelle liege. Im Jahre 1909 haben
nur 244 Stellen bestanden, im letzten Jahre bereits 720. Es
hat sich im Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose
ein Komitee gebildet, nach dem Vorbilde der Lupuskommission.
Diese Kommission für die Fürsorge und Auskunft soll einen
Austausch herbeiführen über die in den verschiedenen Landcs-
teilen gemachten Erfahrungen . Und dieser Aufgabe dient in
erster Linie auch die Versammlung . Nach einigen geschäft¬
lichen Mitteilungen wurde in die Tagesordnung eingetreten.
Zunächst hielt Professor Nr - Ranke (München) einen Vortrag
über die Isolierung des Tuberkulösen  in der
Wohnung . Daß die Isolierung auch in der Wohnung möglich
sei, sei außer Zweifel, denn man müsse vor allem berücksich¬
tigen, daß der eigenilickie Herd der Krankheit in der Wohnung
liege und daß die Krankheit an ihrem Herde angegriffen mer¬
ken müsse. Man dürfe allerdings nicht soweit gehen, daß
inan den Kranken vollständig isoliert . Zwar müsse ein kranker
Vater oder eine kranke Mutter von den Kindern isoliert wer¬
den, aber die Isolierung des Gatten vom Gatten emvfehle sich
durchaus nicht,:da der kranke Gatte dadurch noch mehr nieder¬
geschlagen werde, was von nachteiligem Einfluß auf die
Krankheit sei. . Insbesondere muß dafür gesorgt werden, daß
den Fürsorgestellen hinreichende Mittel zur Verfügung itehen,
um minderbemittelten Kranken die Isolierung zu ermöglichen.
Was die Isolierung im Beruf anlangt , namentlich im Lehrer¬
beruf , so muß darauf Bedacht genommen werden, daß die
erwachsenen Kranken von den Kindern ferngehaltcn werden.
Ein großer Wert muß gelegt werden auf die Erziehung des
Volkes zur Reinlichkeit in der Schule, wo die Verhältnisse
noch lange nicht so liegen, wie sie eigentlich sein müßten.
Korreferent zu dem Thema war Professor Kahserlinz (Ber¬
lin ). Der Redner begrüßte es als besonderen Fortschritt , daß
die neue Reichsversicherungsordnung den Versicherungsan¬
stalten Mittel an die Hand gebe, um zur Hebung der Gesund¬
heitspflege namentlich unter der arbeitenden Bevölkerung üei-
zutragen . Dadurch seien die Anstalten in der Lage, beson¬
dere Aufwendungen für den Kampf gegen die Tuberkulose zu
machen. Wünschenswert sei es, daß davon größerer Gebrauch
gemacht würde, das «könnte in erheblich größerem Umfange ge¬
schehen, als es bisher der Fall sei. Immerhin seien schon im
Jahre 1911 an Mietszuschüssen 77 456 Mark gezahlt worden.
Davon entfallen allein auf die Stadt Cöln über 33 009 Mark.
In der Diskussion sprach vr . Becker (Charloftenburgi über
die Maßnahmen der Stadt Charlottenburg , welche den Stand¬
punkt vertrete , daß jeder Tuberkulöse ein eigenes Bett haben
müsse. Sie stehe auf dem Standpunkt , daß die hygienische
Erziehung in den Pflegeheimen  in besserer 'Weise vor-
genommen werden könne, als in der Familie . Den ersten
Vortrag über die Beseitigung des Ausw 'irfS  hielt
Nr . Beschorner (Dresden ). Er erblickt die Hauptaufgabe im
Kampf gegen die Tuberkulose in der Durchführung der Woh¬
nungsreform . Diese Aufgabe hätten aber nicht allein die
Baumeister zu erfüllen , sondern in erster Linie die Bewohner
selbst. Die Fürsorgestellen müssen nun in der Weise tätig
sein, daß sie in der Familie durch Aufklärung , Erziehung und
häufige Kontrolle wirken. Die Aufklärung in der Tuber¬
kulosenbekämpfung habe schon frühzeitig in der Schule zu be¬
ginnen und müsse möglichst auf praktische Weise erwlgcn . —
Hierauf behandelte Dt.  Oxenius (Frankfurt ) die Wäichc-
desinfektion. Der Referent führte aus , haß neuen der Des¬
infektion der Wohnung und der Isolierung des Kranken noch
eine bedeutsame Maßnahme übrig bleibe, der bisher nicht ge¬
nügend Aufmerksamkeit geschenkt worden sei, das ser die Be¬
handlung der Wäsche. Es genüge nicht, dem: Kranken ein
eigenes Bett zu geben, man müsse auch für eigene Wäsche
sorgen. Die Fürsorgestellen hätten die Aufgabe, bei dem Be¬
such der Familien und der Überwachung der Familien und
Kranken diese dahin aufzuklären , wie die Wäsche gereinigt
werden müsse. In den meisten Familien fehlen aber ge¬
nügende Wäschestücke, um einen ausreichenden Wechsel vorzu¬
nehmen zu können, da es sich um arme Leute handele, und
da müsse man die Konsequenz ziehen, daß die Fürsorgestellen
die fehlenden Stücke für die Familien anschaffen und dann
die Reinigung und Desinfektion übernehmen . Nach emer
lebhaften Diskussion wurde die Konferenz mit den üblichen
Dankesworten geschlossen.

sh. 2. Internationaler Kongreß für Heimatfchntz. In
den fortgesetzten Verhandlungen des 2. Internationalen
Kongresses für Heimatschutzzu Stuttgart sprach der Geschäfts¬
führer des Vereins für Denkmalspflege und Heimatschutz in
Nieder-Österreich Nr . Giamoni  über „Heimatschutz und
Fremdenverkehr". Er führte ans : Heimatschutz und Fremden¬
verkehr stehen stets miteinander in Verbindung . Soll die
Verbindung aber Nutzen schaffen, so muß beiden Teilen klar
sein, was für den anderen unaufgebbar ist: einmal Erhal¬
tung der Eigenart in Stadt und Land für den Heimatschutz
und dann volkswirtschaftlicher Gewinn durch Besuch von
Sradt und Land für den Fremdenverkehr. In den Städten
sind Heimatschutz und Fremdenverkehr natürliche Bsindes-

genossen, auf dem Laiche aber ist das Verhältnis von Land¬
schaft und Siedelung ein vielgestaltiges Problem . Das
schwerste Problem für das Land stellt das Riesenhotel dar,
das oft die schönsten Landschaften verunstaltet . Solche Hatcl-
bauten sollten durch Alleen und Parks von der ländlichen
Natur abgeschlossenwerden. — An den Vortrag schloß sich
eine lebhafte Debatte , in der der Vorstand der württembergi-
schen Forstdirektion, Nr . v. Grauer,  die Aufmerksamkeit
der Versammlung auf die Waldstadtbewegung lenkte. — Das
zweite Referat erstattete Prof . Nr . B o v e t (Zürich), der
über „Heimatschutz und Bergbahnen " sprach. In sehr tem¬
peramentvollen Ausführungen machte der Redner scharf
Front gegen den fortgesetzten Bau, von Bergbahnen , bei denen
es sich sehr häufig um recht unsaubere Geschäfte handelte,
um eine Spekulation auf die Heimatliebc . — Mit einem
Ausflug nach Tübingen fand der Kongreß sein Ende.

Varlarnentarisches.
Ein Grabmal für Liebermann von Sonnenberg . Max

Liebermann von Sonnenberg , dem bekannten Parlamentarier,
wollen jetzt feine Freunde auf dem alten Jnvalidenfriedhof
in Berlin ein Grabdenkmal errichten. Ans dem Wettbewerb
ging Hans Dammann , der Berliner Bildhauer , als Sieger
hervor .' Die feierliche Enthüllung des Denkmals soll am
17. September 1912 stattfinden.

Heer und
Personal - Veränderungen, v. Dittmar.  Gen .-Leut.

z D zuletzt Gen.-Dlajor und Kommandeur der 4. Garde-
Kav -Brig .. die Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
3. Garde-Ulan .-Regts . erteilt . * v. Frankenberg und
Ludwigsdorf.  Oberstleut , und Kommandeur des Köntgs-
Ulan.-Regis tl . Hannov.) Rr . 13. unter Bolassnng in diesem
Dienstverhältnis , zum Flügeladjutanten Sr . Mas. des Kaisers
und Königs ernannt.

SchiffsnaKrichten. Eingetroffen : S . M. S . „Luchs" am
15. Juni in Canton. „Jaguar " am 15. Juni in Tschrngkiang,
am 17- Juni in Sikwan , „Bremen" ,am 15. Juni in Baltimore,
„Panther " am 15. Juni in Monrovia.

Ku§lanö.
Frankreich.

Die Verhandlungen mit Spanien . Madrid,  18 . Junr.
Der Verlauf der spanisch-französischen Unterhandlungen er¬
leidet eine neue Verzögerung , da mau sich über eine Frage
untergeordneten Ranges wiederum entzweit hat . Die Kom¬
mission ist darum auseinander getreten und wird erst in acht
Tagen wieder tagen.

Regnaults Ankunft. Paris,  17 . Juni . Der Gesandte
in Tanger , Regnauü , ist heute hier eingetroffen.

Wahlreform . Paris,  18 . Juni . Rach dem ..Matin"
wird' sich der heutige Ministerrat damit beschäftigen, die defi¬
nitive Anschauung des Kabinetts .über die Wahlreform fest-
zusetzen. Man wird zu gleicher Zeit eine Erklärung aus¬
arbeiten , die Poincarö in der Kammer .abgeben wird . Wenn
das Gegenprojekt des Abgeordneten Augagneur nicht durch
eine republikanische Mehrheit zurückgewiesen wird, so gilt
eine Ministerkrise als bevorstehend.

Der Ausstand der Seeleute . Brest,  17 . Juni . Der
Ausstand der eingeschriebenen Seeleute ist beendet. Dre
Reeder gewährten den Ausständigen eine monatliche Erhöhung
ihrer Bezüge um 15 Franken.

Die Proklamation des Nationalausstandes . Paris,
18. Juni . Die „Bataille Syndicaliste ", das Blatt des revo¬
lutionären allgemeinen Arbeiterverbandes , meldet aus Havre:
Der Befehl zu einem Nationalausstand ist telegraphisch an
alle französischen Häfen ergangen . Die Arbeit soll Mittwoch¬
früh eingestellt werden. Von diesem Augenblick an werden
die Matrosen die Schiffe verlassen und sich nach ihren gewöhn¬
lichen Versammlungsorten begeben, wo sie besondere Wei¬
sungen erhalten werden. Auch an die Dockarbeiter ist die¬
selbe'Weisung zum Streik ergangen . Es handelt sich also um
einen Nationalausstand , in dem die eingeschriebenen Seeleute
und die Dockarbeiter einig und solidarisch den Reedern gegen-
übcrstehen.

England.
Die Wahlreform . London,  17 . Juni . Der Unter-

richtsminister Pease brachte die Regierungsvorlage über die
Wahlrechtsreform , ein. Der Minister erklärte , die Vorlage
schaffe das Pluralwahlsystem und die Vertretung der Univer¬
sitäten ab und beseitige alle Anomalien , die in dem Wahlge¬
setz vorhanden sind. Die einzige Bedingung für die Aus¬
übung des Stimmrechts sei, daß der Wähler sechs Monate
lang ununterbrochen seinen Wohnsitz in dem Wahlkreise ge¬
habt und dort feinen Beruf ausgeübt habe. Die Regierung
beabsichtige später eine Vorlage über eine Neueinteilung der
Wahlkreise einzubringen . Es sei aber vorher notwendig, daß
die Wahlvorlage Gesetz werde. Gegenwärtig besäßen etwa
4 Millionen Männer kein  S t i in m r e cht. Es sei ausge¬
rechnet, daß unter dem neuer: Gesetz etwa zwei bis zweiem-
halb Millionen Stimmen zu der Wählerschaft hinzukomnren
würden . . Der Minister erwähnte , daß, wenn auch den Frauen
das Stimmrecht gewährt werden würde, würden etwa 10y2
Millionen Frauen stimmberechtigt. Vor dem 1. Juni 1914
werde das Gesetz nicht in Kraft treten . Nur im Falle der
allgemeinen Wahl könne es vorher zur Anwendung kommen,
während Nachwahlen noch nach dem alten Wahlsystem vorge-
nommen werden müßten.

Unruhen auf Cypern. K o n st a u t i n o p e I, 17. Juni.
„Sabah " veröffentlicht eine Schilderung der Unruhen in
Limassol (Cypern) am 9. Juni , die einem auf Cypern er¬
scheinendem türkischen Blatte ,entnommen sind: Infolge einer
Rauferei zwischen Griechen und Türken , bei der Mohamme¬
daner und mehrere Griechen verletzt wurden , griffen 5000
Griechen unter Hochrufen auf Griechenland und auf die Ver-

-einigung mit ihm die Läden der Mohammedaner an. Ein
englischer Major , ein türkischer Offizier und andere Moham¬
medaner wurden von den Griechen mißhandelt . Hierauf ver¬
suchten diese in das Mohammedanerviertel zu ziehen, wurden
aber von der Polizei an Angriffen gehindert. Sodann griffen
die Griechen mohammedanische Markthändler an und raubten
ihnen ihre Waren . Abends trafen 80 englische Soldaten ein.
Bei den Unruhen wurden drei Personen getötet, 49 schwer und
viele leicht verletzt. Auch die Moschee wurde von den Griechen
angegriffen und beschädigt. Es wurde der Belagerungszustand
verhängt . „Sabah " hofft, daß die englische Regierung oer-
bütet . daß die Gemüter der Mohammedaner , von denen so
viele Millionen im britischen Reiche leben, weiter gereizt werden

portuaal.
Das neue Kabinett vor der Kammer . Lissabon,

17. Juni - Der Ministerpräsident stellte der Kammer die neu-



Sette 4,Mbe »d«A«Sgerbe, 1 Malt.
ernannten Minister vor und verlas das Programm der neuen
Regierung. Das neue Ministerium fand in der Kammer
sympathischeAufnahme.

Schweden.
Di - Teilnahme Deutschlands an der Eiscnbahnkatastrophe.

Berlin,  17 . Juni . Die »Norddeutsche Allgemeine Zeitung"
schreibt: Das tiefste Mitgefühl erregen in Deutschland die
Meldungen über das schwere Eisenbahnunglück, das dem Ber¬
lin -Stockholmer Schnellzug auf der Strecke Malmoe -Stock-
holm zugestotzen ist und schwere Opfer forderte. Nach Privat-
mitteilungen ist die Katastrophe durch Nachlässigleit eines
einzelnen Beamten des vorzüglich verwalteten schwedischen
Eisenbahnwesens verursacht, einer jener Unbegreiflichen Fälle,
wie sie vereinzelt in jedem Lande Vorkommen. Wir sprechen
der schwedischen Regierung und dem Volke unsere wärmste
Teilnahme aus . — Im übrigen werden noch folgende Einzel¬
heiten über das Unglück mitgeteilt : Die deutschen Schlaf¬
wagen und die direkten Durchgangswagen 1. bis 3. Klaffe, die
zwischen Berlin und Stockholm verkehren, waren nicht im Un-
glückSzuge, da die Fähre Verspätung hatte und die deutschen
Wagen, welche mit der Fähre befördert werden, den Anschluß
nicht erreichten. Die Rettungsarbeiten wurden die ganze Nacht
fortgesetzt. Gestern gelang es, die Züge in langsamer Fahrt
an der Unfallstelle vorbeizuführen . Die beiden großen Loko¬
motiven sind tief in die Erde eingegraben. Der Bahnkörper
ist an der Stelle des Zusammenstoßes eine große Strecke auf-
gerisien. Das amtliche Verhör begann heute in Malmslätt.
An der Unfallstelle wird außer der Königin Prinz Karl er¬
wartet. — Königin Viktoria und Prinzessin Jngeborg trafen
mittags in Malmslätt ein und besuchten das Krankenhaus , wo
sie sich nach den Verletzten erkundigten und diesen Blumen¬
sträuße überreichten. Abends 7y2 Uhr reiften sie wieder ab.

Türkei.
Ruhe in Albanien, ü s kü b, 17. Juni . Die Unruhen in

der Umgebung von Jpek haben vollständig aufgehört und die
Ordnung in der ganzen Gegend ist tviederhergestellt.

vereinigte Staaten.
Eine Sonderbotschaft Tafts an den Kongreß. Washing¬

ton,  17 . Juni . Taft  hat an den Kongreß eine Sonderüor-
schaft gesandt, in der er gegen das Heeresetatsgesetz sein
Veto einlegt, weil cs eine Bestimmung enthält , nach der
General Wood seines Amts als Chef des Generalstabs ent¬
hoben wird.

Aufhebung eines Trustprozeffes. Washington,
17. Juni . Der Atornay -General Wickersham hat beschlossen,
den Prozeß gegen die Fleischpacker-Gesellschaft nicht weiter zu
verfolgen, da die Packersirmen beschlossen haben, den Trust
freiwillig aufzulösen.

Oer Krieg um Tripolis.
Ei« italienischer Aeroplan Heruntergeschosse». Kon¬

stant inopel,  17 . Juni . Nach einer Mitteilung des
KriegsmÄmsteriums stieg gestern beiDerna ein italienischer
Aeroplan auf und warf in das türkische Lager Bomben, die
jedoch keinen Schaden anrichteten. Der Aeroplan  wunde
von einem Schrapnell getroffen und fiel herab.  Der
Sultan sprach über den neuen Sieg der Türken bei Lebda
seine Befriedigung aus.

Zur türkische» Darstellung des Kampfes bei Lebda.
Mdtn,  17. Juni. Die Agenzia Stefans erklärt in einer Note:
Die türkische Darstellung des Kampfes bei Lebda ist eine un¬
würdige Mystifikation , die den Zweck hat, Europa und die
öffentliche Meinung in der Türkei zu täuschen. Die ernste
Niederlage der Türken und Araber wird dreist in einen Sieg
umgewandelt , obwohl selbst die türkische Meldung zugeben
muß, daß sich die Türken und Araber zurückziehen mußten.
Was die Verluste anbetrifft , so wurden bekanntlich 421 Leichen
der Feinde bei Lebda geborgen. Es blieben noch viele auf
dem Felde liegen, während die Italiener 31 Tote und 82 Ver¬
wundete hatten.

Eine Kriegssteuer . Konstantinopcl,  17 . Juni.
Die Regierung übermittelte der Kammer die Gesetzentwürfe
über die Steuererhöhungen während des Krieges. Die Ge¬
setzentwürfe betreffen die L7prozentige Erhöhung der Grund-
und Immobilien -, sowie der Gewerbe-Steuer , die dreiprozen¬
tige Abgabe von den Beamtengehältern , die Erhöhung der
Militärbefreiungstaxe von 60 auf 60 Pfund für den aktiven
Dienst und vün 30 auf 40 Pfund für die Reserve. Einige
andere Steuern , angeblich Salz - und Spirituosensteuer , sollen
eine mäßige Erhöhung erfahren.

Zur Frage des Dreibundes und der Jnsclbesetzung.
Wien,  17 . Juni . Der ehemalige italienische Minister und
Abgeordnete Marini behauptete gestern in einem Bologneser
Blatte , daß im Dreibundvertrag ein Artikel vorkomme, der
sich auf den Ltntus quo territoriales der Türkei beziehe.
Nach diesem Paragraphen dürfe Italien weder Teile der
europäischen Türkei , noch Inseln im Agäischen Meer besetzen.
Da Italien gegen diesen Punkt des Dreibundvertrages ver¬
stoßen habe, sollen in den letzten Tagen in Rom vertrauliche
Besprechungen seitens Deutschlands und Österreich-Ungarns
stattgefunden haben. Wie der Korrespondent der „Voss. Ztg."
von hiesiger maßgebender und unterrichteter Seite erfährt,
ist diese Behauptung des italienischen Ministers vollständig
falsch. Es besteht kein  derartiger Artikel im Dreibundver¬
trag . Auch habe weder Österreich-Ungarn noch Deutschland
Vorstellungen in Rom erhoben und gegen die Besetzung von
Inseln im Ägäischen Meer protestiert . Üsterreich-Ungarn
nnd Deutschland stehen nach wie vor im türkisch-italienischen
Konflikt auf dem Standpunkt strengster Neutralität.

Deutscher Iournalistentag.
8 . u . 8 . München. 17. Juni.

Die Dvlegifcrtenversammlung des Reichsverbands der
Deutschen Presse und des Verbands der Journalisten - und
Schriftstellervereine setzte heute ihre Beratungen unter dem
Vorsitz von Marx (Berlin ) fort . Die Tagung beschäftigte sich
zunächst mit der Frage der Vorbildung der Journa¬
listen.  Das Referat hierüber erstattete Dr . Conzcn
(Zürich), der folgende Resolution vorschlug: „Die Delegier¬
tenversammlung des Reichsverbandes der Deutschen Presse,
überzeugt von der Notwendigkeit, die Frage der Vorbildung
der Journalisten ihrer Lösung entgegenzuführen , beauftragt
den Vorstand, mit dem Verein deutscher Zcitungsvevleger in
Verbindung zu treten , um gemeinsam mit ihm über Mittel
und Wege zu beraten , wie die Vorbildnngsfragc auf derGrund-
lage eines abgeschlossenen akademischen Fachstudiums inVerbin-
duna mit dem Bestich von Vorlesungen über ZeitungSwcftn
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und der Teilnahme an einem journalisti,schon Seminar mög¬
lichst bald geregelt werden könne. — An das Referat schloß
sich eine ausführliche Diskussion. — Chefredakteur Dt.
M ohr (München) schlug der Versammlung eine andere
Rizolution vor, die folgenden Wortlaut hat : „Der Frage der
journalistischen Berufsbildung mutz erhöhte Aufmerksamkeit
zugcnendet werden. Daher wird der Vorstand beauftragt,
d:e geeigneten Schritte in die Wege zu leiten . Insbesondere
erttärt cs der Delogicrtcntag für wünschenswert, daß an den
Hochschulen Vorlesungen und Seminare eingerichtet werden,
um unter Zuziehung von Männern der Praxis die Frage
de? ZeitungswescnS zu behandeln ." Die Resolution
Conzen wurde abgelehnt , desgleichen die Resolution Möhr,
dagegen gelangte ein Antrag Mohr zur Annahme , wonach
der Dclegisrtontag es im Interesse des journalistischen Nach¬
wuchses für nötig, hält der Frage der journalistischen Berufs¬
bildung erhöhte Aufmerksamkeit zuznwcnden . Der Vorstand
wird beauftragt , geeignete Schritte in die Wege zu leiten.
Zugleich soll mit . allen Mitteln danach gestrebt werden, die
lvilden Institute zur Vorbereitung von Journalisten zu be¬
seitigen. Der Delegiertentag geht von dem Grundsatz aus,
daß der Bertis des Journalisten ein freier Beruf bleiben und
nach wie vor den Begabten aus jedem Berufskreise offen
sieben muß. — Darauf beschäftigte sich die Delegiertenver¬
sammlung mit der Frage der Vertretung des Reichsverbandes
in der vom Bund für JrrenrechtSreform ins Auge gefaßten
psychiatrischen Kommission. Das Referat hierüber erstattete
Gießen (Frankfurt a. M .). Die Angelegenheit wurde den,
Vorstand zur Erledigung überwiesen . — Der Delegierte mag
wählte den Chefredakteur Dt.  Marx (Berlin ) wiederum zum
Vorsitzenden und bestimmte Düsseldorf  als Ort der
nächsten Tagung für 1913.

Luftfahrt.
Unfall deS „Z. 3". Fricdrichshafcn,  17 . Juni.

Beim Entleeren der letzten Gaszelle des „Z. 3" entstand heute
nachmittag eine Gasentzündung auf bisher unaufgeklärte
Weise. Ein kleiner Teil der Autzcnhülle des Luftschiffes ver¬
brannte an der Spitze und ein Teil der Träger wurde zer¬
stört. Zwei Angestellte wurden verletzt. Die Rcparatur-
arbeiten dprften höchstens zwei bis drei Tage in Anspruch
nehmen. Die Ursache der Entzündung ist unbekannt . Man
vermutet Brandstiftung.

Eine Fernfahrt der „Viktoria Luise". Hamburg,
18. Juni . Das Luftschiff „Viktoria Luise" ist heute früh
um 4% Uhr von Düsseldorf abgefahren und soll seinen Weg
über Borkum, Norderney und Helgoland nach Hamburg
nehmen. DaS Schiff wird in Hamburg zwischen 10 und
12 Uhr auf dem Fuhlsbütteler Flugplatz erwartet . Das
Luftschiff „Viktoria Luise" wird in der nächsten Zeit in Ham¬
burg seine 100. Fahrt ausführen ; cs soll bis Ende August
hier bleiben.

Die Reichs-Flugpost. Frankfurt  a . M„ 17. Juni.
Das Reichspostamt hat den Weitcrbetrieb der Flug-
p o st a m R h e >n u n n d M a i n genehmigt. In der nächsten
Woche wird eine neue grüne Marke zu 30 Ps . herauskommen,
die auf alle Postkarten geklebt werden kann. Auch die ge¬
wöhnlichen Reichspostkarten können durch Bekleben dieser
Marken zu Lustpostkartcn gemacht werden.

Im Ballon von Paris nach Aspan. Wien,  18 . Juni.
Am Sonntagabend um 7 Uhr stiegen in Paris Graf Aristide
Economo und Jules ' Dubais mit dem Freiballon „Sonja 2"
zu einer Wettfahrt auf . Nach ISstündiger Fahrt landete der
Ballon in der Nähe von Aspan in Niedcr-Österreich.

Der französische Wettflug . Angers,  17 . Juni . Der
Große Preis des Aeroklubs von Frankreich ist von G a r r o 8
in 18 Stunden 40 Min . 87 Sek. gewonnen worden. Der
große Geschwindigkeitspreis wurde ebenfalls von Garros in
16 Stunden 40 Rin . 67 Sek. gewonnen. Den Trostpreis
über 427 Kilometer gewann als erster spanet in 4 Stunden
4 Min . 46 Sek. mit Paffagier , zweiter wurde Bobba . in
4 Stunden 21 Min . 42 Sek., dritter Brindejonc in 4 Stunden
32 Min . 21 Sek., vierter Garros in 6 Stunden 53 Min.
48 Sek., fünfter Gaubert in 6 Stunden 49 Min . 49 Sek.
mit Passagier . Gabbos wurde sehr gefeiert . Er bat den
Monoplan der Regierung zur Verfügung gestellt. — Bei den
Flüge », die bei stürmischem Wetter stattsanden , stürzte
der Aviatiker Alland mit zwei Passagieren aus 20 Meter
Höhe ab. Ein Passagier erlitt einen Beinbruch. Der Flieger
Debussh stürzte in der Nähe von Chartres ab. Er zog sich
innere Verletzungen, sein Passagier Beinbrüche zu.

Ku§ § tadt unö Land.
Wiesbadener Nachrichten.
Einweihung der Immanuel -ttapells.

Der vergangene Sonntag war für die hiesige Metho-
disten - Gemeinde  ein bedeutungsvoller Festtag. Galt
es doch, die, Ecke Dotzheimer- und Dreiweidenstraße mit
einem .Kostenaufwand von 160 000 M. errichtete „Immanuel-
Kapelle" dem Dienste Gottes und der Gemeinde zu weihen.
Die Gemeinde besteht seit dem Jahre 1886; von 1886 bis
1892 war sie Filialgemeinde und ist seit 1892 selbständig.
Die gottesdienstlichen Versammlungen wurden im Laufe der
Jahre an verschiedenen Platzen der Stadt in Mictlokalen ab¬
gehalten , in der Dotzheimer-, Helenen-, Friedrich - und Her¬
mannstraße ; bis jetzt durch die Erbauung eines eigenen
Gotteshauses die Gemeinde einen festen Sitz gewonnen hat.
Die „Immanuel -Kapelle" isl gebaut , einem doppelten Zweck,
einmal als würdige V e r s a m m I n n g s st ä t t c für die
Gottesdienste  der Gemeinde und dann auch als Ge¬
meindehaus  zu dienen. Das in einfachen, vornehmen
Formen von dem Architekten Otto Reimers (Wiesbaden)
errichtete Gebäude enthält im Parterre zwei Säle , einen
großen und einen kleinen, die durch eine Rollwand verbunden
werden können und dann Sitzplätze für ca. 250 Personen
fctcten. Die in romanischem Stil gehaltenen Kunstsenster
geben dem Gebäude auch äußerlich das Ansehen eines Gottes¬
hauses . Das Innere der Säle ist geschmackvoll ausgestattet.
Von besonderer Wirkung ist das für die Kapelle gestiftete
Altargemälde , die Auferstehung Christi darstellend, von
Kunstmaler Bouffier (Wiesbaden ) geschaffen. Eigenartig
schön sind Altar und Kanzel, ebenfalls eine Stiftung von
Mitgliedern der Gemeinde. Die oberen Stockwerke enthal¬
ten neben der Amtswohnung des Predigers der Gemeinde
noch eine Anzahl komfortabel eingerichteter Wohnungen.
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Ein breiter Vorgarten umgibt auf zwei Seiten das Gebäude,
das ohne Zweifel eine Zierde für düs ganze Wohnquartier
bildet , in dem es steht.

Der Einweihungs - Gottesdienst  fand um
1/.10 Uhr vormittags statt . Nach der gottesdienstlichen Ein¬
leitung begrüßte mit kurzen Worten , anknüpsend an Psalm
118. 24 bis 26, Prediger Eisele  die feiernde Gemeinde, die
von auswärts herbeigekommenen früheren Prediger der Ge¬
meinde sowie die sonstigen Freunde , die sich von nah und
fern zahlreich eingefundcn hatten , so daß der ganze Raum
bis auf dem letzten Platz besetzt war . Als zweiter Redner
diente Prediger Schwarz (Lahr ), der von 1904 bis 1903
Prediger an der Gemeinde hier war . Seiner Rede legte er
die Worte Psalm 84,2 zugrunde . Die darauf folgende
Fe st predigt  hielt Direktor De . Junker (Frankfurt
a. M.) anknüpfend an das Wort im Brief des Apostels Pau¬
lus an die Gphescr Kap. 2, Vers 10. Den Einweihungs¬
akt  leitete der Distriktsvorsteher Prediger Völkner (Wies¬
baden.) unter Mitwirkung des Predigers der Gemeinde. Nach
Übergabe der Schlüssel durch zwei Gemeindeverwalter schloß
mit einem Wcihegebct die eindrucksvolle Feier , die von Ge¬
meinde-, Chor- und Sologesängen umrahmt war .'

Nachmittags i/ >4 Uhr fand ein F e st g o t t e s d i e n st
statt . Die Kapelle tvar wieder bis auf den letzten Platz be¬
setzt. Als Festredner diente Prediger C u d e r (Heilbronn ).
Anknüpsend an das Scheiftwort Psalm 26, 0 bis 8, spracki er
über die Bedeutung des neuen Gotteshauses für die Ge¬
meinde, wie dies in sinniger Weise durch die die Fenster
schmückendenEmbleme christlichen Glaubens zum Ausdruck
komme, und erinnerte noch an die Gelegenheiten und Auf¬
gaben, die mit dem neuen Gotteshaus der Gemeinde gewor¬
den seien zur eigenen Äuferbauung und zum Segen für die
Welt. Prediger Wendt (Kaiserslautern ), von 1895 bis
1896 Prediger der Gemeinde, zeigte der Gemeinde ihre Auf¬
gabe als eine Rcttungsarbcit aus leiblichem Elend und geist¬
licher Not. — Von besonderem Interesse war der Bericht
über die Entstehung des „Gemeindehauses Immanuel ", er¬
stattet von Prediger Völkner (Wiesbaden ), der ebenfalls
dem Dank für die verschiedenen Stiftungen hochherziger Art
Ausdruck verlieh. — Hierauf kamen die Vertreter verschiede¬
ner Nachb'argemeinden zu Wort , die Grüße und Segens¬
wünsche ihrer Gemeinden überbrachten . Eine Reihe von
Zuschriften an die Gemeinde wurden verlesen. Auch dieser
Fcstgotbesdienst wurde verschönt durch verschiedene Gesänge.

Die A b c n d v e r s a m m l u n g um 8 Uhr brachte
wieder ein beinahe volles Haus . Sie stand unter dem
Zeichen der Evangelisation . In diesem Sinne sprachen Pre¬
diger Schmeißer (Neunkirchen ), von 1902 bis 1904 Pre¬
diger der Gemeinde, über das Wort 1. Petri 2, 8, und Pre¬
diger Bock (Bietigheim ), von 1896 bis 1899 Prediger der Ge¬
meinde. Beide Redner betonten die Notwendigkeit ernster,
treue - Zusammenarbeit der Gemeinde an einer großen, ge¬
meinsamen Aufgabe. Grüße und Segenswünsche namens
der Baptisten -Gemcinde übcrbrachtc Prediger M u n d h e n k
(Wiesbaden ).

Es ist keine Frage —, dieser Tag ist ein Mcrkstein in
der Geschichte der Methodisten-GümeiKde Wiesbaden . Lang¬
sam, aber Schritt für Schritt ist die Gemeinde vorangckom-
men trotz der maiuhevlei Schwierigkeiten, mit denen jede
freikirchliche Gemeinde unter den bestehenden Verhältnissen
in unserem Lande zu kämpfen hat . Wie in der Vergangen¬
heit, so wird auch in der Zukunft die Mcthodisten-Gemeinde
mit ihren Mitteln und Kräften zum Wohl unseres Volkes
arbeiten und wirken. J£. £ .

— Ministcrialkonfcrenz . Heute Dicnstagvormittag fand
im Regierungsgcbäude dahier eine Ministerialkonfcrenz statt,
in der vor allein wegen Veränderung der Hochbauamtsbezirke
im Regierungsbezirk beraten wurde.

— Zusammenschluß der deutsche» Rechtsanwalts - und
NotariatSbureaubcamten . Man schreibt uns : Die Organi¬
sation der Angestellten der Rechtsanwälte und Notare war
u>n so notwendiger , als gerade die Angehörigen dieses Be¬
rufs von der sozialen Gesetzgebung recht stiefmütterlich be¬
handelt worden sind, während ihre wirtschaftliche Lage im
großen und ganzen nichts weniger als günstig ist. So haben
diese Angestellten schon in, Jahre 1902 einen Verband mit
dem Sch in Wiesbaden  gegründet , der sich speziell die
Förderung ihrer Interessen , insbesondere die Verbesserung
der wirtschaftlichen Lage seiner Mitglieder zur Aufgabe ge¬
macht hat . Wahrend viele Qrganiscttioncm den Prinzipalen
nicht gerade freundlich gegenüberstehen, ist der Verband
deutscher Ilechtsanwalts - und Notariatsbureaubeamten be¬
müht , möglichst auf gütlichem Wege unter Vereidung des
Klassenkampfes seine Ziele zu erreichen. Infolge des guten
Einvernehmens Mischen Prinzipalen und Angestellten ist
der Verband in der Lage, auf dem Gebiete der Stellen¬
vermittelung  segensreich zu wirken. Wie der Ver¬
band für das Wohlergehen seiner Mitglieder besorgt ist, er¬
hellt daraus , daß er eine eigene Unterstützungs-
k a s s e eingerichtet hat , die über einen ansehnlichen Dis¬
positionsfonds verfügt . Aus dieser Kasse zahlt der Verband
seinen Mitgliedern im Falle unverschuldeter Stellenlosigkeit
im Verhältnis zu den Mitgliedsleistungen recht hohe Be¬
träge . Auch eine Sterbekasse  hat der Verband ins
Leben gerufen , bei der sich Mitglieder und deren Ehefrauen
gegerr sehr mäßige Prämien versichern können. Bei der
Frage der Einbeziehung der Rechtsaiuvalts - und NotaÄatS-
bureaubeamtön in die Pensionsversicherung der Privatange-
stevten hat der Verband tatkräftig mitgearbeitet . Die Ber-
bandsbeiträge sind sehr gering , wogegen die Mitglieder des
Verbands so hohe Vorteile genießen, daß jeder Anwalts - und
Notariatsbnreauangestellte dem Verband , der ein reiner Be-
rusSvcrband ist und zurzoit 3390 Mitglieder zählt , beitreten
sollte. Die Geschäftsleitung des Verbands deutscher Rechts¬
anwalts - und Notariatsburcaubcamten in Wiesbaden erteilt
aus Wunsch gerne jede weitere Auskunft über den Verband
sowie über seine Ziele und Einrichtungen.

— Flugpost in Wiesbaden . Das ungeheure Interesse,
das der Flugpost in Hessen entgegcngcbracht lvorden ist, hat
auch in Wiesbaden ein Echo gesunden. Es wird daher von
vielen gerne gehört werden, daß nun hier ebenfalls Ge¬
legenheit geboten ist, einen Gruß durch die Luft zu senden,
und gleichzeitig etwas für die Wohltätigkeit zu tun . Die
Luftpostkarten mit Marke kosten 40 Ps . ; die Karten der
hessischen Großherzogin ebenso viel, während die Karten
„Gelber Hund " 1 M. und 3 M. kosten. Eine Verkaufsstelle
der Luftpostkarten ist bei Karl Koch , Hoflieferant , Ecke
Michel-sberg und Kirchgassc, eingerichtet. Die Karten , die
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natürlich bei der Verkaufsstelle etnysliefert werden muffen,
tverden von dieser Firma zur Weiterbeförderung nach
Darmstadt peschicki.

Schwurgericht. Das Schwurgericht verhandelt am
Samstag , den 29. s. M., wider sechs Personen von hier,
welche der Anklage des Münzverbrechens  beschuldigt
werden.

— Staats - und Gem . mdesteuer. Die Einzahlung der
1. Aate ist im Rathaus , Zimmer 17 (wcitze Zettel ) für die
Straffen mit dom Anfangsbuchstaben L am 20., Öl. und
22. Juni ; Zimmer 16 (grüne Zettel ) für die Straffen mit
den Anfangsbuchstaben Y , Z am 20., 21. und 22. Juni zu
bewirken.

- ■Das Rowdytum macht sich in einigen Stadtteilen tat
»er letzten Zeit besonders lästig, namentlich zur Nachtzeit.
Nicht selten zeugen morgens zertrümmerte Latevnenscheiben,
niedergeriffone GartenzäüN -e, beschädigte Poftbriofkasten usw.
von den nächtlichen Heldentaten " dar zumeist im sogonann-
tet Flegelalter siebenden Burschen, die, wenn sie der Hafer
sticht, nichts Besseres zu tun wissen, als sich an Dingen zu
vergreis««, von denen sie die Hände AU lassen haben . Ganz
mit Recht sind unsere Gerichte bestrebt, die Allgemeinheit
vor den Ungezogenheiten des Rowdytums durch empfindliche
Strafen zu schützen; man kann sich nur freuen , wenn , sie da¬
bei \t  nach Lage der Einzel fälle noch über die von der -Polizei
erkannten Strafen hinauKgehe>n, wie das gestern das hiesige
ScköffengMicht getan hat , vor dem sich ein junger Mensch
namens K. zu verantworten hatte, der eines frühen morgens
in Gesellschaft anderer Tumultuanten auf der Platter Straffe
getroffen worben war . Die Polizei , die zu der Annahme
Anlatz zu haben glaubt , daß or zu einer Gesellschaft gehört,
wclckn. die ganze Gegend längere Zeit schon durch Scheibcn-
ünschlagen belästigt, erließ gegen den K. eine Strafverfügung
in Höhe von 9 M. Das Gericht aber, deffvn Entscheidung
K. an rief , ging über das polizeiliche L-trchmaff hinaus , indem
's auf eine ' Haftstrafe von 1 Woche erkannte.

— Kupferdiebe. Wie die »Bieb. Tagesp ." mitteilt , haben
die Kupserdicbe, die kürzlich auf der Strecke Wiesbaden-
Mainz der elektrische » Strahenbahn,  jenseits der
Preußischen Landesgrcnze , kupferne Schicnen-yerbindungen
stehlen, jetzt ihre Tätigkeit auch auf preußisches Gebiet ver¬
legt. In einer der Äächte vom 13. bis 15. Juni ^ rissen sie
aus der an Bi-eivrich-Ost vorbeiführenden Strecke die Kupser-
drähie, welche die einzelnen Schienen miteinander verbinden,
los, und nahmen sie mit sich. Der hier gestohlene Draht hat
einen Wert von etwa 50 M.

— Eine Submissionsblüte hat , wie man uns mittcilt,
die Vergebung eines Geländers zur Einfriedigung des
kleinen, provisorisch angelegten Zierplatzes zwischen Büdin¬
gen- und Coulinstraße gezeitigt. Die Differenz zwischen dem
Höchsten und dem niedrigsten Angebot betrug nämlich nicht
weniger als 900 M., obwohl der Wert der ganzen Arbeit sich
nur aus etwa 1900 M. beläuft.

— Der Rhein führt durch die anhaltenden Regensällc
der letzten Tage Hochwasser. Er ist seit gestern um >>0 Zenti¬
meter gestiegen und maß heute mittag 2,76 Meter.

— Justiz -Personalien . Justizanwärter Semillcr und
Zinckevon  hier haben in Frankfurt die Gerichtsschrerber-
ttrüfung bestanden, sind zu Aktuaren ernannt und als solche
dem Amtsgericht in Dillenburg überwiesen.

— Gütertrennung haben eingeführt die Eheleute Friseur
Emil Bauer  uird Kaufmann Karl Georg Hofstetter  zu
Wiesbaden. „ .. . „ •

_ Sckmlangrleqenlieiten. Wie düs Königs., Provruztak-
schulkollegium bekannt gibt, beginnt die Prüfung der
9 e h r e r anMittelschulen  am 22. November d. I . An
diesem Tage beginnt die schriftliche Prüfung . Meldungen. sind
schriftlich bis zum 15. September bei dem Provinzmischu!-
kollegium einzureichen. Für die 3i e lft or enp r usun  g ,
für die übrigens dasselbe gilt , ist der Anrangstermin auf oeu
28. November d. I . sestgesetzi. Zu besetzen sind dre evanA-
lische Lehverstelle zu Evpenrod (Unterlahn ) und die katholische
Lebrerstellen zu Wilsenroth (Limburg) und Meudt , sämtlich
zum 1. Oktober d. I . Die Meldungen muyen bis zum 1. Juli
bei der Regierung eingegangen sein.

— Kleine Notizen. Die Firma Gotifr . Broel hier läßt
morgen im großen Saale der „Wartburg einen intereffanien
lehrreichen Vortrag  halten über das Dampfroch-
Svstem.  Die verschiedenen Berwendbarierten des Dampf-
Cinkochers Original „Bade Duplex", zum Fnschbaltcn- von
Obst, Gemüse usw., Dämpfen von Gemüse und zur Fruchtsafi-
Brreitung werden praktisch vorgefuhrt und ,achlrch erläutert,
so daß sich jede Hausfrau sofort ein äbschlicßenves Urteil über
den hohen Wert dieses Svstems bilden kann. Zugleich Aus¬
stellung sämtlicher dazu gehörenden Artikel. - - Anläßlich ihrer
heutigen silbernen Hochzeitsfeier wurde dem Ehepaar Wilhelm
H oh mann,  Sedanstraße b, gestern abend seitens des
Mannergesangvereins „Cacilia" ein Ständchen dargebracht.

Tb«ater. « unkt. Vorträge.
* KurhauS. Für den morgen Mittwoch angekündigten

..Lustigen Abend" des bestens bekannten Konigl Bahr . Hof-
schauspielers Max Hofpauer gibt sich bereits lebhaftes Jnteresie
kund. Der Wend wird ein interessantes und abwechslungs¬
reiches Programm bringen. — übermorgen Donnerstag findet
wieder ein Wagenausflug durchden  T au  n u s statt.
Die Fahrt nimmt um 10 Uhr ihren Anfang am Kurhemŝ geht
durch das Nerotal nach dem Forsthaus Platte , hrerselbst sruh-
stücksrast. alsdann Weiterfahrt über Reuhof. EnSZrchahn,
Nieder-Seelbach. Königshofen, Niedernhausen, woselbst die
Teilnehmer ca. 2Va,  Uhr eintreffcn und im Restaurant Puwer-
nrühle. das sich wegen seiner Verpflegung eines guten Ristes
erfreut . das Mittagsmahl einnehmen. Gegen fc>% Uhr erfolgt
die Rückfahrt über Naurod, Rambach, Smrnenberg nach Wies¬
baden.

* Schreibers Konservatorium für Musik (Adolfstraße 6, 2) .
Letzten Samstag fand der erste diesjährige Sommerausflug
des Lehrerkollegiums und der Schüler stali, welchern sich, An¬
gehörige und Freunde angefchlofsen hatten . Der Weĝ führte
von der „Eisernen Hand" nach SHläferskopf und aus dem
Rückweg nach Chauffeehaus. Für den geselligen Teil war durch
berschiedentliche Spiele im Freien usw. aufs beste gesorgt und
so besonders der Jugend vergnügte Stunden geschasten.

* Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 19. Juni , veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nanau-
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug m dre Um¬
gebung von Kostheim und Bischofsheim. Die Aofahrt erfolgt
mit dem Zuge 2 Uhr 8 Min . nach Kastel und von dort mit der
Elektrischen nach Kostheim. Gäste sind willkommen.

ffcüs dem Landkreis Wiesbaden.
c . Biebrich, 17. Juni . Die hiesige Ortsgruppe des

H a r: s a b u n d e s hat einen örtlichen Sub-
m i ssio nSausschu 'h gebildet , in den je ein Vertreter
des ' Handwerks , Baugewerbes , Kleinhandels , Großhandels
Und der Industrie gewählt wurde . Es wurde ferner be¬
schlossen, noch im Laufe dieses Monats eine Mitgliedcrver-
sammlung abzuhalten mit einem Vortrag über „Das Ver-
sicherungsgesctz für Angestellte". — Die 3. Gruppe des
Nass au i s che n Sängerbundes  hält ihrem nächstem

G r u p p e n t a g »m kommenden Sonntag in Dotzheim
gelegentlich des .dortigem Fahnenweihfeftes des Männer-
gesanig-Vereins „Liede-Müte ". Auf dem Programm steh!
u. a. der Vortrag des von Karl Sch a uff (Wiesbaden ) kom¬
ponierten Chors int Volkston : »Ich hört ' ein Bstzlei«
pfeifen", den etwa 230 Sänger unter Leitung des Kom¬
ponisten Vorträgen werden.

— Bierstadt , 18. Ans . Der Gemeind erat  erteilte
in seiner letzten Sitzung seine Zustimimung zu dem vorliegen¬
den Baugesuch des Maurermeisters Welkenbach zur Errich¬
tung eines Wohnhauses an der Bierstadtcr Höhe unter den
üblichen Bedingungen über die Abtretung und den Ausbau
des Stratzengeländes . Einem Ge-mcindearbeiter wird der
Tageiohn um 20 Pf . erhöht, auch soll in Zukunft das er¬
forderliche Werkzeug auf Gemeindekosten beschafft werden.
Dem Friedrich Fuhr wird gestattet, das Gras aus der
Schonung, Distrikt „Fichten", abzumachen, und die Be¬
schaffung eines von dem „Haus - und Gtundbefttzerverein"
heronsgegebenen ÜbcrsichtSplans für Wiesbaden und die
Vororte beschlossen.

Kasssuische Nachrichten.
— Schlanaenbad. 16 Juni Das zweite Sinfonie-

Konzert  des B l ü t b n e r - O r chc st e r s ltm Brahms ge¬
widmet : als Solistin wirkte eine der besten Brahms -Spiele-
rinnen , Frau Elly R - v van Hoogstraten,  mit . Un¬
nötig zu sagen, daß sie auch diesmal wieder " ne glanzende
Kunstleistung lwt. Den Orchcsterpart diriglerte ihr Gatte Herr
van Hoogstraicn. Den orckestralen Ten. unter Bruno
Weversbergs  Leitung »detest dw Handn-Varratronen
und die akademische Fest-Ouverture . welche Worte eme vorzug-
liche Wiedergabe fanden. Zu dem Konzerte waren auch aus
Wiesbaden und Mainz Musikfneunde! erschienen. Das Pnblr-
kum dankte der Künstlerin und dem Orchester durch fturrmichcn
Beifall.

n . Schwanheim, 16. Juni . Verhaftet  wurden hier
zwei Arbeiter , di.e an der Wasserleitung beschäftigt sind,
wegen eines S i t t l i chk e i t s v er brech em s an einem
Schulmädchen. — Nachdem die Maul - und Klauen¬
seuche  im Kreise Höchst seit einigen Wochen erloschen war,
ist sie neuerdings wieder in Ried zum Ausbruch gekommen.

w- Elgendorf (Unterwcstcrwald ), 17. Juni . Gestern
brannte  das Haus des Schnetdermcisters Wilhelm
Blcttenberg nieder.

Nus 5er Umgedung.
10. BerbandStag der elektrischen JnstallationSfirmen.
dt . Frankfurt a. M., 17. Juni . Unter dem Vorsitz des

Fabrikanten Man tan ns (Frankfurt a. M.) trat heute der
„Verband elektrisch-ar Jnstallationsgeschäfte Dcutschands " zu
seinem 10. Verbandstag zusammen . Zu den Verhandlungen
hatten sich aus allen Teilen Deutschlands zahlveiche Teil-
nchmer eingcfunden , auch aus Österreich und der c -.iuvciz
waren Abgeordnete anwesend. Die städtischen und staatlichen
Behörden waren vbenfalls durch mehrere Herren vortrcten,
ebenso die großen Verbände der elektrotechnischen Wissen¬
schaft. Der Vorsitzende bot zunächst vin Bild von der Ent¬
wickelung des Verbands während der ersten 10 Jahre und
dankte darrn in beson-de-rcr Weise dem früheren Reichstags-
abgeordneten R. Oescr (Frankfurt ) für sein mutiges Ein¬
treten gegenüber den Trustbestrebungen der Firmen elektro¬
technischer Maschinen im Reichstag. Weiter sprach er sich
schar- gegen die Balcuchtungsmittelsteucr und ihre riesigen
Scksiidcn für die Volkswirtschaft aus . Den H a u p t v o r -
trag  hielt Professor Dr - Epstein (Frankfurt ) über „Die
Anforderungen an den Elektroinstallateur ". An der Hand
von gelungenen Demonstrationen zeigte der Referent , von
welch hohem Wert ein sachkundiger und tüchtiger Installateur
sein kann. Er forderte für diese eine iucit vertief . . re Aus¬
bildung in Theovie und Praxis , als bisher . Vor allem aber
müsse der Werkstättenausbildung eine ganz erhebliche Sorg¬
falt gewidmet werden. Die Nachmittagssitzüsttz brachte eine
Besprechung des Referats und weitere Erörterungen über
die wivtschaftliche Lage der cllettrotechnischeu Geschäfte. Ein
Festessen schloß den Tag.

DaS Verschwinden der Anna Koch aufgeklärt!
^ Frankfurt n. M-, IS. Juni . Der Vater  der ver¬

schwundenen Anna Koch  hat heute früh der Polizei ein
G o st ä n d n i s abgelegt, daß er seine Tochter im Jsenburger
Wald ermordet  hat . Die isZolize! begab sich sofort in
mehreren Autos in den Stadtwakd , um die Leiche zu suchen.

Bcrgmannstod.
8 . Neunkirchen, 17. Juni . Auf der Grube „Knappschafts-

glück" bei Reunkirchen sind vier Bergleute  ums Lebe»
gekommen. Drei sind aus Neunkirchen, der vierte aus
Niederschelden, zwei hinterlassen starke Familien . Die vier
Leute waren in den: Schacht mit dem Einbcmen von
Vumpenrohren beschäftigt. Als sie wieder vermittels des
Förderkorbes einfuhren und noch ein Pumpenrohr mitführ¬
ten, ritz das Seil , und . alle vier stürzten in den 60 Meter
tiefen Schacht hinab . Alle waren sofort tot.

ui . Bingen , 17. Juni . Ein Kellner,  der sich ver¬
schiedene Sittlich keitsdcliktc,  begangen au Kindern,
zu schulden kormnen ließ, wurde hier verhaftet.

Cvblcnz, 18. Juni . Der „Allgemeine deut¬
sche Forst schütz verein"  hat in seiner in Coblenz ab¬
gehaltenen JahreHversammlung amf Antrag des kurhessischen
Delegierten Fürsten zu Asenburg-Mrstein der Witwe  des
durch die Zigeuner Ebender  bei Fulda erschossenen
Försters R o m a n u S 500 M. bewilligt.

Sport.
* Gauturnfest des Mitteltaunusgaus . Am nächsten

Sonntag utrd Montag veranstaltet der „Bierstadter Turn¬
verein " da? diejährige Gauturnfest des Mittcltaunusgaus.
Es nehmen teil am Einzclwctturncn ca. 270 Turner und
am Bereinswe ttu rn en 2ö Gauveroine . Für das Einzelwett¬
turnen. sind folgende Übungen vorgoschrieben: Reck, Barren,
Pferd , Freihochsprung und eine Pflichtübung . Im Vereins¬
wetturnen haben die einzelnen Riegen angemeldet ! Einzel-
und Doppclbarren , Einzel - und Doppclrcck, Einzel - und
Doxpclpserd, sowie eine Riege an Doppelbarren mit vorgc-
stelltem Pferd . Jeder Sieger im Einzelburnen erhält
Eichenkranz nebst Diplom.

* Effener Regatta . Zu der am 30. Juni auf der Ruhr
bei Hügel stattsindendcn Regatta meldeten 13^Vereine 49
Boote und 247 Ruderer . Außer den meisten rheinischen Ver¬

einen meldeten Deutschland-Hannover und Modem . Rv.-
Hannovor, Rudorricge des Akadem. Turnvereins Berlin und
Deutscher Turn - und Rudervcrein Rotterdam . — Am gleichen
Tage finden Liegatten in Ems , Stratzburg , Würzburg und
Lnzcrn statt.

xi-. Das Hamburger Derby -Meeting nimmt am Mitt¬
woch seinen Fortgang . Im Mittelpunkt sttzht der mit 52000
Mark ausgestattcte Jubiläunrsprcis , durch seine internatio¬
nale Besetzung vielleicht die interessanteste Prüfung , die der
deutsche Rennspovt seit langer Zeit ausznwciscii hat . Der
von seinem Stall sehr hochgehaltene „Mirage " sollte d̂ie
besten Chancen vor „Last Patron " und dem im Gewicht sehr
begünstigten „Semmering " besitzen. Eine weitere hoch-
dvticrte ' Konkurrenz ist das , über 1400 Meter führende
Flicgcr -Handibap im Wert von 20 000 M. «Five o'clock"
verfügt über sü große Schnelligkeit, daß es ihr vielleicht ge¬
lingt , den wertvollen Preis gegen „H'iawatha " ünd das
Leichtgewicht„Melitta " zu landen.

* Bus der Ölqmpia -Pfcrdeschau in London erhielt in der
Klaffe für Osflziers -ChargenpfLrde den 1. Preis die Stute
„Otäro " des Leutnants Erbgrafen zu Fugger vom Regiment
Gardcdukorps . Der 2. Preis wurde einem englischen Pfond.
der 8. Preis einem französischen Pferd zuerkannt.

vermischtes.
Hochwaffer des Rberns. Cöln.  18 . Jum . Der Rhein ,st

in seinem Oberlauf über zwei Meter gestiegen. In Klcsn-
Lauseiiburg, Beuggen und Minseln herrscht Hochwaffer. Viel¬
fach mutzten die unteren Stockwerke der Väuser geräumt
werden. „ .

Eine Famllientragödie . Berlin,  18 . Juni . Eme er¬
schütternde Familientragödie hat sich gestern hier zugetragftr.
Der etwa 48 Jahre alte Arbeiter Andreas Dkuller und feme
Frau haben zunächst ihren 10jährigen Sohn im Bett erdroffett
und dann Selbstinord begangen, indem ,ie sich erhängten. Das
Mottb zur Tat ist Krankheit und Melancholie.

Chokera-Berdacht. Berlin,  18 . Jum . Unter cholera-
verdächtigen Erscheinungen ist gestern die aus 6 Personen be¬
stehende Arbeiterfamilie Wuihe in Mantenfcld schwer erkrankt.
Drei Kinder sind bereits gestorben. Nachdem der Kreisarzt
die Möglichkeit erkannt hatte , daß Cholera vorliegt, wurden
die drei anderen Familienmitglieder ins Krankenhaus ge-
fcfottfft*

Ladendiebstähle höherer Schiller. Dresden , 18. Juni.
In Barrtzen ist die Bevölkerung erregt über die Ladendiebstahle
zweier Schüler höherer Lehranstalten, Söhne angesegener und
wohlhabender Eltern aus Dresden und Riesa. Die lungen
Dieb: batten es hauptsächlich ans die Erlangring ferner em¬
pörten, Zigaretten , Füllfederhalter usw. abgesehen.

Der Tod zahlreicher Ausflügler auf stürmischer Sec.
Jokaterincnburg (Rußland ) , 17, Juni . Aus dem 35
Ouadralwerst großen See bei Werchnenerwrnsk sind . infolge
heftigen Sturmes viele Fischerboots und Fahrzeuge mit Aus-
flüglsrn gekentert. Bisher sind zehn Ertrunkene geborgen wor¬
den. Fortgesetzt werden leere Boote an Land geschwemmt.

Handel, Indnstrie, Verkehr.
Ein Jubiläum in der elektrotechnischen Industrie.

Heute Dienstag feiert der Verband der elektro¬
technischen Intslallätionsfirir . en in Frank¬
furt  ä . M. d^s Fest .seines ,10jährigen Bestehens. Zehn Jahre
_eine kurze Spanne Zeit und doch so inhaltsvoll iffi Leben
des einzelnen wjc in dem einer Organisation! Schwankungen
auf und ab im wirtschaftlichen Leben — Wachsen und Welken
im Wechsel bei den Bezirksvereinen des Verbandes, aber Fort¬
schritte im ganzen bei dem Verband sowohl wie bei der
Elektrotechnik.

Eine Zeit fast beispielloser Erfolge und ungeahnter Ent¬
wickelung war für die Elektrotechnik  das Ende des ver¬
gangenen Jahrhunderts gewesen. Berauscht von den Erfolgen,
in kühnem Optimismus immer neue erstrebend, ohne Furcht
vor Rückschlägen hatten die Fabrikationslinnen der Elektro¬
technik in jener Periode der Ortszcntralen und der Einführung
des elektrischen Betriebes auf .- 1;i d i s s c hen
Straßenbahnen  Erweiterungen über Erweiterungen ihrer
Betriebe vorgeiwmmen. Verleitet durch günstige Ergebnisse in
größeren städtischen Elektrizitätswerken hatten sie in eiüeta
Ort nach dem andern Kraftwerke  errichtet und wenn die
Geldgeber dafür fehlten, selber die Finanzierung übernommen
und sich dafür die Aufträge auf die Lieferung der Maschinen
und der Ortsnetze überschricben, natürlich mit entsprechenden
Gewinnen.

Dann kam der wirtschaftliche Rückschlag.  Die An-
schlußbewegung ließ nach ; die größere Zahl der Zentralen
blieb zunächst erträgnislos ; die Banken kündigten oder kürzten
ihre Kredite. Nur Firmen, welche durchaus gefestigt dastanden,
konnten den Sturm aushalten , Ein, großes Unternehmen
(Helios. D. Red.) sank ganz dlahin; andere waren genötigt,
bei stärkeren Finnen Anlehnung zu suchen ; noch andere ver¬
suchten sich wohl selber zu helfen, waren aber doch durch
die Angriffe so geschwächt worden, daß sie m späteren Jahren
ihre Selbständigkeit verlieren mußten . Alle aber brauchten
dringend Beschäftigung für ihre Werkstätten und Fabrikan¬
lagen, brauchten dringend Absatz für ihre Fabrikate und gingen
deshalb zur Errichtung von eigenen Installationsbureaus über.
Dabei nahmen sie wenig Rücksicht darauf , daß sie durch ihr
Vorgehen einem großen Kreise ihrer bisherigen Abnehmer
eine scharfe und empfindliche Konkurrenz bereiteten. Mit der
Zunahme der Elektrizitätswerke halte sich in den Städten ein
eigener, neuer Beruf  gebildet , derjenige des Elektro¬
installateurs.  Hervorgegangen aus den Kreisen der
Mechaniker, der Installateure von Telephon- und Telegraphen-
anlagen und der Monteure der Fabrikanten , hatten seine Mit¬
glieder die vorhandene händwerksmäJJige Geschicklichkeit er¬
weitert, sich Kenntnisse über die Behandlung von Starkslrom-
anlägen erworben öder sie vertieft . Seine Aufgabe sah dieser
Stand darin , Anlagen im Anschluß an die örtlichen Elektrizitäts¬
werke herzustellen und die gebräuchlichsten elektrotechnischen
Bedarfs- und Ersatzartikel an die Stromabnehmer der Werke
zu liefern. Mit dem Rückgang der Konjunktur, die nicht auf
die Elektrotechnik beschränkt blieb, sondern zu einem allge¬
meinen Niedergang des wirtschaftlichen Lebens führte, wurde
natürlich auch das Arbeitsgebiet des Installateurs erheblich
eingeschränkt . Aufträge wurden zurückgehalten , für neue
Anschlußanlagen und Erweiterungen war kein Bedürfnis vor¬
handen . In diese schwere Zeit (1902) fiel die Gründung des
Verbandes der elektrotechnischen Install&lionsfirmen ln
Deutschland, der in den zehn Jahren seiner, Bestehens unter
der Leitung seines Vorsitzenden Herrn Montanus (Frank¬
furt ä. M.) so beachtenswerte Fortschritte machte, daß die
Organisation als gewichtiger Faktor in der elektrotechnischen
Industrie gilt.

Banken und Börse.
* Herzogliche Landerkredilanztalt , Gotha. Zugelassen

sind auf Grund des § 40 des Börsengesetzes 10 000 000 M,
4-proz. reichsmündelsichere Schuldverschreibungen von 1912

■ der Herzogi. Landes-Kreditanstait, Gotha.
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* Budeiussche Eisenwerke, Wetzlar. Zur Berliner Börse
ist die Zulassung von 6 Mill. M. 4%proz. Hypothekarische An¬
leihe der Buderus-Eisenwerke beantragt, und zwar von der
Mitteldeutschen Kreditbank, der Deutschen Bank und dem
A. Schaaffhausenschen Bankverein, welch ersteres Institut be¬
kanntlich auch den Vorsitz im Aufsichtsrat führt

A.-G. für Tiefbau- und KälteindustrieGebhardu. König
in Nordbausen. Die Generalversammlung setzte, wie von uns
schon angekündigt, die Dividende auf 25 (i. V. 22) Proz. fest.
Aach Mitteilung der Verwaltung verfügt das Unternehmen über
einen guten Auftragsbestand, so daß die Aussichten für die
Zukunft als günstig bezeichnet weiden können. Es wurde
noch mitgeteilt, daß der Vorbesitzer und Leiter des Werkes
Direktor Louis Gebhard, aus Gesundheitsrücksichten von
seinem Posten zurücktreten will. Herr Gebhard wird jedoch
in den Aufsichtsrat übertreten und in dessen technischer Korn
mission die Leitung führen . An seine Steile tritt in den Vor¬
stand das bisherige stellvertretende Vorstandsmitglied Dr. Karl
Erlinghagen ein. Unter anderweitiger Bestimmung der Mindesf-
und Höchstzahl der Aufsichtsratsmitglieder wurde Herr Dr.
Martin Schiff von der Nationalbank für Deutschland in Berlin
und Rechtsanwalt Priester in Berlin neu in den Aufsichtsrat
gewählt , letzterer als Vertreter einer Gruppe von Großaktio¬
nären der Gesellschaft.

Die Deutsche Handels- und Plantagengesellschaft der
Südseeinseln schließt das letzte Geschäftsjahr nach 186 256 M.
(i. V. 192 676 M.) Abschreibungen mit 1 506 758 M. (1 176 997
Mark Reingewinn ab. Daraus sollen 12 Proz. (i. V. Proz.)
Dividende verteilt werden.

Verkehrswesen.
* Deutsche Südsee-Gesellschaft für drahtlose Telegraphie,

A.-G. Unter diesem Namen ist nach der „Voss. Ztg." eins
Gesellschaft ins Leben getreten, die auf Grund der Ab¬
machungen der deutschen Regierung mit aer Deutschen Tele-
funken-Gesellschaft und der Deutsch-Niederländischen Teie-
graphen-Gesellschaft, A.-G. in Cöln, eine telegraphische Ver¬
bindung mit den Südsee-Kolonien herstelien soll. Sitz der
Gesellschaft ist Cöln, da sie zwecks Vereinfachung des Be¬
triebes an die Deutsch-Niederländische Telegraphen-Gesell-
schaft angegliedert werden soll. Das Betriebskapital beträgt
2 100 000 M., teils in Aktien, teils in LMsprcz. Obligationen.

* Wilhelm-Lnzembnrg-Eiaenhahn, Luxemburg. Wie der
„Frankf . Ztg.“ geschrieben wird, ist die Dividende für 1011
die gleiche wie diejenige der vorigen Jahre . Es entfallen auf
die privilegierten Aktien 11 Franken, aul die gewöhnlichen
Aktien 30 Franken und auf die Genußscheine 5 Franken . "

Wiesbadener Schlachtviehmarkt.
Bericht der Preisnotierunga -Kommission vom 17. Juni 1912.

Nr . 279.

Ochsen.
a ' vollfleisch ., ausgemäst ., höchst . Schlachtwerts,

die noch nicht gezogen haben (ucgejochte ) . .
b) vollfleisch ., ausgemäst ., im Alter v . 4—7 Jahren
e ) junge , fleischige , nicht ausgemästete u . ältere

ausgemästete . . . .
d) mäßig genährte junge und gut genährte ältere

Ballen.
a) vollfleisch ., aüsgewachs ., höchst . Schlachtwerts
d)  vollfleischige , jüngere . . .
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

Färsen und Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlachtwerts.
bl voUfieischige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren.
c ) ältere ausgemästete Kühe und wenig gut ent¬

wickelte jüngere Kühe und Färsen.
d ) mäßig genährte Kühe und Färsen.
e) gering genährte Kühe und Färsen . . . . . .

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) .
Kälber.

a> Doppellender , feinste Mast.
b ) feinste Mastkälber . .
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber.
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber . . . .
ei geringere Saugkälber.

Schafe.
a) Mastlämmer und jüngere Masthämmel . . . .
bl ältere Masthämmel , geringere Mastlämmer und

gut genährte j unge Schafe . . .
c ) mäßig genährte Hammel u . Schafe (Merzschafe)
d ) Mastlämmer.
e) geringere Lämmer und Schafe.

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine bis zu 100 kg Lebendgew.
b) vollfleisch . Schweine Ubor 100 kg Lebendgew.
o) vollfleisch . Schweine über 125 kg Lebendgew.
d ) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht . .
c ) fleischige Schweine unt . 100 kg Lebendgewicht
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .

„ Auf tri eh : Ochsen 107, Lullen 11, Färsen und Kühe 115, Kälber 602,
Schafe 94, Schweine 940. — Marktverlauf : . Bei Grossvieh ruhiges
treschaFt , bleibt geringerer Ueberstand ; bei Schweinen und Kleinvieh
mittleres Geschäft , geräumt.

Berlinar Börse.
_ (Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
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% Letzte Notierungen vom 15. Juni- IVorletzte ! Letzte

Vnt.ierTJncr.

| Berliner Handelsgesellschaft . | 165.60® ! Commerz - und DTscontobank . I 11330
6 » Darmstädter Bank.

i | /“ Deutsche Bank . .! Deutsch -Asiatische Bank.
tri Deutsche Effekten - und Wechselbank10
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7

6.43
Tb
7V»
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6
9
6
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15
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Disconto -Commandit
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland.
Oösterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank . . .
Schaafhausener Bankverein . . . . . .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse Strassenbahn.
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Actien.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . . . . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri .
Neue Bodengesellschaft Berlin . . . .
Süddeutsche Immobilien 60"/o . . , .
Schöfferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen . . . . . .
Farbwerke Höchst . . . . .
Obern . Aibert . . . . . . . . , . . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . .
Lahmeyer . . . . . . . . . . . . .
Sehuckert . . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . .
Adler Kleyer .
Zellstoff Waldhof . .
Bochumer Guss.
Budorus.
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichshütte . .
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener . .
Phönix . .
Laurahtitte . .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G.
Lindes Eismaschinen . . . . . . . .

Tendens . schwächer

25350
130.80
118.25
184.
153.
12225

136.50
121.40

145.50
182.
124
141.60
116.60

19.40

159.
106.40

15525
119.80
69.
87.50

133.50
601.60
455.75
170.
150.
125 23
1,6.00
183-
601.75
231.75
227.
1)8.50
175.60
161.10
163.25
183.60
8850

135.70
259.
174.50
231.25
in .40
172.

16560
112.25
120.25
253.
130.lis.
183.90
352.50
122.40

136.50
123.

14530
183.
124.50
141.10
116.60

19.20

159.
106.90

155.50
119.10
69.
87.50

130.
600.50
459.
159.75
156.25
125.25
137.
183.
4.<7.25
231.50
227.75
10 i50
175.30
152.
13310
187.25
68.

185.
258 59
173.75
237.10
175.25
169.50

Letzte Nachrichten.
Zur Krise in Ungarn.

hd - Budapest, 18. Juan . Von Seiten der Regierung und
der ^Polizei werden für die heute vormittag 10 Uhr wieder
beginnenden Verhandlungen des ungarischen Abgeordneten¬
hauses alle notwendigen Vorsichtsmaßregeln  ge
troffen , um die Ruhe  aufrecht zu erhalten . Die Polizei,
Gendarmerie und Militär  werden den Platz vor
dem Parlament wieder voll besetzt halten.  Wenn
man die Ereignisse der letzten Tage berücksichtigt, mutz man
zu dem Schluß kommen, daß sich die Szenen der jüngsten
Zeit wiederholen werden. Gerüchtweise verlautet , daß der
kranke Präsident des Magnatenhauses , Gras Czakh, mit
Rücksicht aus sein Ater gesonnen sei, sein Amt endgültig
niederzulegen . Im Befinden des Abgeordneten Kovacs,
der LaS Attentat auf den Grafen Tisza verübt hat, ist eine
Besserung eingetreten . Sein Verteidiger hat Lei der Staats¬
anwaltschaft beantragt , ihn gegen Stellung einer Kaution
aus der Hast zu entlassen.

Die Opposition bei Wiederbeginn dcS ungarischen
Reichstags.

Budapest, 18. Juni . Die ausgeschlossenenOppositionellen
erschienen unter Führung von Apponhi und Jusch. Bei dem
Milrtärkordon , der das Abgeordnetenhaus umgibt , wurden
sie zur Rückkehr ausgefordert . Darauf verzichteten alle
Oppositionellen auf das Recht des Eintritts und zogen sich
lebhaft protestierend zurück.

Französische Manöver an der Vogesengrcnze.
fcd. Paris , 18. Juni . Aus Remiremont wird berichtet,

daß die 81. und 82. Brigade , die zusammen die 40. Division
bilden, vom 2. bis 26. Juli große Übungen an der Grenze
der Vogesen unter Leitung des Generals Gerard abhaltenwerden.

Der neue russische Botschafter beim Quirinak.
hd - Rom, 18. Juni . Der neue russische Botschafter beim

Quirinal , Kron/rsen , der gestern in Rom angekommen ist,
hat seine Geschäfte sofort ausgenommen . Er konferierte be¬
reits gestern abend längere Zeit mit dem Marquis di San
Giulratto , wobei wahrscheinlich die Kriegslage das Ge¬
sprächsthema gebildet hat.

Die Kreter.
hd . Canea , 18. Juni . Gestern haben die Mitglieder

der Nationalversammlung die neue aus 5 Mitgliedern be¬
stehende Regieywg konstituiert . Diese neue Regierung wird
mit einem revolutionären Programm regieren.

Die neuerlichen Vorgänge in China,
wb. Peking, 17. Juni . Tangshaopi kehrte noch

nicht nach Peking zurück, obgleich 3)uanschikai seinen
^ekretär Liangschihyi am Samstag im Souderzug nach
Tientsin entsandte, um den Premierminister dringend
zur Rückkehr aufzuforderu . Als Ergebnis des heutigen
Ministerrats ist Liangschihyi abermals tr, ähnlichem
Auftrag nach Tientsin geschickt worden. Der Präsident
und die übrigen Mitglieder des Kabinetts halten die
geheimnisvolle Abreise des Premierministers für un¬
erklärlich. Es scheint festzustehen, daß Tangjhaoyi
nicht beabsichtigt, zurückzukehren. Tie Erklärung dafür
liege möglicherweife in der Mitteilung der Behörden
der Kantone an die Zentralregierung , daß die Unab¬
hängigkeitserklärung der Kantons ausgearbeitet werde.
Die Mandschuabteilung , die im Sommervalair eiu-
quartiert ist, brach in der letzten Nacht nach Peking mit
der ausgesprochenen Absicht auf . Bezahlung zu verlan¬
gen. Tie Truppen Huanschikais, die sich ihnen ent¬
gegenstellten, unterdrückten den Ausbruch einer Meu¬
terei . Der Führer wurde verhaftet . Nack Nachrichten
aus Schansschensi und Schantuug drohen auch dort
Meutereien auszubrechen.  falls die Sol¬
daten nicht Wen Sold erhalten . Es ist wesentlich, daß
die Regierung spätestens morgen Summen für diesen
und andere Zwecke zur Verfügung erhält . Tie Regie¬
rung wandte sich angesichts der Lage an die inter¬
nationale Bankgruppe , die einen Vorschuß von drei
Millionen Taels gewährte . Trotz dieser beunruhigen¬
den Erscheinungen ist Auanschikais Einfluß ständig im
Wachsen begriffen, wie die Lage sich überbaust allge¬
mein bessert. Ein endgültiger Rücktritt Tangshaoyis
würde nur eine Stärkung der Regierung bedeuten.

Der Aufstand auf Mexiko.
hd - New Uork, 18. Juni . Das Oberhaupt der Ausständi-

schen in Cuba , General Esdenoz, soll nach einem Telegramni
ans Havanna während eines Kampfes mit der amerikani¬
schen Infanterie getötet worden sein. Die Aufständischen
haben eine arge Niederlage erlitten.

Er» Advokatenstreik in Mailand,
hd Mailand, 18. Juni . Gestern sind hier die Advokaten

in den Ausstand getreten , so daß keine gerichtlichen Verhand¬
lungen stattfinden können. Der Zweck des Ausstandes ist,
die Aufmerksamkeit der Regierung auf die gerichtliche Des¬
organisation zu lenken.

Die Eisenbahn-Katastrophe bei Malmslätt.
llck. Stockholm, 18. Juni . Bei der Vernehmung des

Personals der Station Malmslätt , die von dem Staats¬
notar Andersen geleitet wird , gab der Stationsschreiber
Erikson an , daß er Sonntag früh 5 Uhr den Dienst an
seinen Kollegen, den Stationsschreiber Gellson abge¬
treten hatte und daß er diesem die Depeiche. die die
veränderte Ankunft der Züge meldet, ausgeliefert habe.
Gellson dagegen behauptet , die Depeschen nicht erhal¬
ten zu haben. Er habe plötzlich das Nahen des Zuges
bemerkt und sei hinausgestürzt . Es sei aoer schon zu
spät gewesen, denn der Zusammenstoß war schon er¬
folgt . Ter Stationsvorsteher will ebenfalls von einer
Änderung im Fahrplan nichts gewußt haben. Er sagte
aus , den Dienst bis 9 Uhr am Samstag versehen zu
haben, dann habe er sich zur Ruhe begeben. Tie Er¬
hebungen dauern noch fort. Als vr . Philv . der Gatte
der ältesten Tochter Strindbergs und bekannte Stock¬
holmer Arzt , die Nachricht vom Tode seiner Frau er¬
hielt, versuchte er aus dem Bahnsteig sich das Leben

zu nehmen, wurde aber durch zwei hinzueilende Offi¬
ziere daran verhindert . Er erzählte , daß er kurz nach
dem Zusammenstoß noch einige Worte mit seiner Frau
gewechselt habe. Auf seine Frage , ob sie noch lebe oder
verletzt sei, antwortete die Frau nur mit kaum hörbarer
Stimme.

26 Personen durch Blitzschlag getötet,
hd . New Uork, 18. Juni . Heftige Gewitter sind

vorgestern über das Gebiet des mittleren u.rd westlichen
Missouri niedergegangen. 26 Personen sind ' durch
Blitzschlag getötet worden. In mehreren Städten , wie
Merwin , Adrian richtete der starke Gewittersturm die
ärgsten Verwüstungen an.

hd - Wien, 18. Juni . Die Vermählung  des Prinzen
F ranz von Bayern  mit der Prinzessin I s a be l I a von
Croh findet am 8. Juli auf Schloß Weilvurg bei Baden-
Wien statt . — Die Hochzeit der Erzherzogin Ella,
Enkelin des Kaisers Franz Joseph, mit dem Grafen
Waldburg  wird Anfang Oktober im Beisein des Kaisers
stattfinden.

Telegraphischer Witterungsherlcftt
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

VOB83̂ .0 * *£ siaii 9 8 STSair voarml &tn
\ ----- sehr leicht , 2 == leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 - Star ln
_ • ~  btsir . 3 — stürmisch , 9 8turm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum . . . .
Keitum.
Hamburg . . .Swinemunde
Neufahrwasser*
Memel.
Aachen.
Hannover . . . .
Berlin . . . . . . .
Dresden .
Breslau.
Bromberer . . .
Metz . . f .

Barom.„MÜ. | Wetter.

1 .
gm jAenderungdes Rarom.

v. 5- 8 Uhr
1 morgens.

761.4 82 Kegen 1-10 0,5- 1,4
761,2 WNW 3 bedeckt -10 0,0- 0,4
762,2 WSW 2 no
760,5 WNW 3 wulkig -u
7,38,0 W 3 -12 -0,0 - 0,4759,3 Wo bedeckt -11 0,0- 0,4
762,5 SW 5 Kerzen 13 0,0- 0,4702.5 SSW 2 10 0,0 - 0 4
762,7 W 2 bedeckt -10
763.7 NNW 1 -10 0,5- 1,4
762,0 WNW 3 -12 0,0- 0,4
760,4 W 3 halbbed. - 9
73.3.1 SW 3 bedeckt ■15 -0,5 - 1,4
76 J,0 SW 4 -13 —0,0- 0,4
765,0 SW 4 bedeckt +15 0,0- 0,4
765,5 Wo 415
533,5 NW 3 2
753,1 0803 Regen 4- 9 —1,5- 2,4
753,6 SSW 3 bedeckt +13 -0,0 - 0,4
762.7 WSW 4 bedeckt +13 —0,0- 0,4
736,1 SSO 3 Regen + 10 —0,5- 1,4
756,4 82 bedeckt +12 —0,5—1,4
767,9 SW 4 Regen + 13 -0,0 - 0,4766,1 03 +17
766.0 SSW 3 wolkig 14 -0,0 - 0,4

762,0 WSW 5 Tieg,,, + 15 0,0- 0,47597 SO 2 +13 -0,5 - 1,4
754,4 SW 1 + 9 0,5—1,47 >7,4 WSW 3 wolkig
759,2 N2 +1« 0.0 - 0,4
7oi,2 SO 2 heiter 6
756,2 W 5 halbbed. +12 0,5—1,4
758,1 WNW5 wolkig +10
759,0 NW 3 +10
754,0 N4 + 13 1.5- 2,47:4 4 NW 6 + 11.
751.4 S 4 bedeckt + 9 0,5—1,4753,9 WSW 2 +10755,7 04 halbbed. +137580 SSO 1 halbbed. +13
757,1 sswi Nebel +13 0,0- 0,4
755,9 SW 2 +13
757,9 SW 2 bedeckt + 11
758,2 WSW 1 +13 —0,5—1,4760,0 wsw i + 9
757,7 W 2 +14 0,5—1,4764,9 W 3 iedeckt +15 0,0—0,4764.3 NNW 1 Regen + 0,5—1,47613 K 2 wolice.nl. >17
765,3 Sa >2J
763,5 NW 4 wolkenl. »17

Nieder¬
schlag in

2,5- 6,4
0,1- 0,4
0,5- 2,4

0,1- 0,4
2,5- 6,4

0
0,5 2,4

6.5- 12,4
0

0,5—2,4
0

0,5- 2,4
0

2.5- 6,4

München . . . .
Zugspitze . . ,
Stornowav . .
Malin Head * .
Valencia . e .
Scilly.
Aberdeen . . . .
Shields.
Holyhead . . . .
Ile d ’Aix . . . .
St . Mathieu . .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . .
Helder.
Bodo.
Christian sund
Skudenes . . . .
Vardö .
Skagen .
Hansthoim . . .
Kopenhagen .
Stockholm . . .
Beriiösand . . .
Haparauda . . .
Wisby.Karistad . . . .
Archangel . . .
Petersburg . .
Riga . . . ^ .
Wuna . . ,
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien . .
Präs : .
Rom . .
Florenz .
Cagliari.
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

Wettervoraussage für Mittwoch, 19. Juni,
von der Meteorologischen Abteilung des Ihysikal . Vereins zuRrankfurt a. M
Etwas wärmer , ziemlieh trübe , meist trocken , Westwinde.

Witternngsbeobaclitimgen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

»tands - I

0,5- 2.4
2,5—6,4

12,5- 20,4
0

2,5—6,4

0,5- 2,4
0

0,1- 0,4
0,1- 0,4
0,5- 2,4
2.5- 6,4

0
2.5- 6,4
0,1- 0.4
2.5- 6,4

0,1—0,4

0
0
0

17. Juni I 7 Uhr I allfir

Barometer auf 0° und Normalschwere 754,0 753,7 754.2
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 761.3 763,8 764.3 764,1Thermometer (Celsius ) . 12,1 172 137 14,)Dunstspannung (mm) . 8 3 9,3 9,5 9,1Relative Feuchtigkeit (°/o) . . 79 63 82 74 7
Wind -Sichtung und -Stärke. SW2 SW3 SW1
Niederschlagshöhe (mm) . 0,2 0.1- 0.5

Höchste Temperatur (Celsius) 18,6 Niediipste Temperatur 101.
Wasserstand des Rheins

am 18. Juni;
Biebrich ; Pegel : 2,94 m gegen 2,74 m am gestrigen Vormittag.
Cauo . „ 3,44 „ 3,10
Uainz. 2,24 600

1 | Geschäftliches.

Die Abenö -Ausgabe umfaßt 10 Seiten.
für auswärtige Politik und Hand-HI - W. Etz ; für innere

Politik u Allaememes I . B. C. LoSarker - ,ur ffruillcteii : SS. ». iliuueni -Dtf:
jur Lokale- !">» '- r °vi„ziell--s I . B . H. Diefenbach ; für die Anzeigen und

•ncUameii; H. Dorn aus ; sämtlich in Wiesbaden.
Drua und Lerlag der ü . (bd ; ellenbergicijen Hof-Luchdruclerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr.



Dienstag,

18. Juni 1912
SS . Jahrgang.

Nr.

Abend-ANsgaße.
2 . Blatt.

Soweit Vorrat reicht : MhWff!
Spachtel -, Leinen- und H
i Batistgestickte f
m Motive und Borden

zu  o rossen  Verlustpreisen,

^WWWBWWKWWWWMÄiss
EWWWWWWMWWWWKKW

Fortsetzung des

zu nochmals reduzierten Preisen,

Ziehung am 28. und 27. Jimi.
Grosse

Frankfurter»Lotterie
zu Gunsten des Vereins fSr

Luftschiffahrt.
4492 Gewinne Ira Werte von Mk.ist der beste BeweisU MNMWW«NejWUWM.

Weu eingetvoffen:

1 Posten schwarze nnS weiße Kleiderstoffe
in nur besseren Qualitäten, als: Popeline, Wollbatist, Crepe, Kammgarn» Cheviot rc.

im » mit  des teilten MMKNNles
PoHeii MüU-ßNle jci  II Polten Pßll-Potiffelitte n

Frankfurter Lose 3 Mk.j
Porto u. Liste extra 30 Pfg.

versenden die General -Debits
Waschbar 1

&Meßeu&nfyen,

’Msobrfeföauerhafßhjimscre-̂ tßv̂ -̂ nkigcngcnatS&i
OmducheuemderSchließeoâf Sinlagenausgeschlosamu.

Ferd. Schäferallerbestes Fabrikat, neueste Muster, mit u.
ohne Bordüren, statt Mk. 1.35 Meter nur

neue schöne Muster,
Düsseldorf , Könfgsallee 52.

Louis Hederich
Frankfurt a . M. Fahrgasse 148.
Auch zu haben ln allen Lotterie-
geschähen u. durch Plalcate kennt¬lichen Verkaufsstellen.

1 Posten Kleider- rmd Blusenstoffe
nur bessere Qualitäten, diesjährige Moden, ÄS: Kostinnstoffe, einfarb. Stof

iw Berkausswert bis Mk. 3.ZO
Serie 1 ! Serie2 Serie 3

Waschbares Korsett %
aas weissem Batist mit K 75 ♦
Feston u. Strumpfhalter *1* ^

Waschbares Korsett %
aus weissem Drell mit rt 00 <g>
Feston u. Strumpfhalter V» ♦

Waschbares Hors eff  |
mit hübscher Feston- H 50 H
Garnitur u. Strumpfhalt. 8 • •

Waschbares Korse ff %
weiss Drell, extra langes iA 80 ^
Fass. m.dopp. Strumpfh. IG . »

Vermisst
Meter wird nie der Erfolg in allen An«

Gelegenheiten wie Zivil-, Straf-, Ali-
mentations-, Ehescheidungs-Prozessen,
Vertrauliche Auskünfte.

Bletehtiv -Aushunfts - Bureau

„IJnion “ ,
Am Kömertor B. Tel . SSS9«

Meter

ZephirleineuKleiDerleinen
mit großer Farben-
Auswähl . . .Meter

Musselins
schöne Muster in eins. u. gestreift m.

Bordüren, Meter nurMeter

IM » Nur solange Vorrat! 1 Posten
weiße Oberhemden, weil etwâ an¬
geschmutzt. jedes Stück

Regulärer Wert bis Mk. 6.—

Staunend billig»MI

gute Macco-Ware, statt 2,25 . tun

I Wen WMN-MWfe"
tu schwarz und farbig, sol. Qualität, (10 EI. — 12 Volt 8p.) für elektrische

IJhrenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechts.

in allen Farben, Gr. 1 bis 6,
statt«0 Pf., nur 35 und

Erfahrene .Hausfrauen verwenden
Äs ideales Familiengctränk nurMarktstratze

mszmsssms

Machen Sie bitte einen Versuch in der

Schuhmacherei
Metzgergape 33

rnd Sie bleiben dauernder Kunde,
prima Kernleder!

Keine syormberändernngl
— Pünktliche Bedienung. —

Kriedr. Höerhinnmghofen.

E" Lieferanten des Konsumvereins für  Wiesbaden und Umgegend, j

1 Bücherschrank . . .
1 Diplomatenschreibtisch
2 Bettstellen.
2 Polster-Rahmen . .

billigst abzugcben

© @® @@® @® @® © <§>® ® WWWWWWWWWtK WM

1 ebenerer dienst.
W "Wir errichten in 'Wiesbaden und Umgebung eine Versandstelle,
W welche ©inen Verdienst bis 2CÖ Mk. pro Monat; abwerfen kann. Zur
>< Leitung resp . Uebernahme « suchen wir zuverlässig ® Merr ^ ai , aoeh
® Hamen , die über eigene Wohnung und ca . 2? -SOU 33Ss . SSae—
© haitifal verfügen . Besondere Kenntnisse nicht nötig , «ärösisie
® Erfolge nacliweisbar . Ausführliche Bewerbungen sind an
© Epratrale für Erwerb »ati . l AVriUerast SScFlis » W.
{§) Abt . Steglitzer Strasse 5/6, zu richten . F180

Jjf  W Kakao
Verlangen Sie in unserer Filiale

Wratis-Qualitätsproben!
Preis pro Pfd. 80—240 Bf.

Kirchgasse f ®. Fisä

Nach genauer Prüfung
s SWEUTTA=

flriirpaalti

in Rheinland und WestfalenleliHaiS§j

Mittwoch , den 19 . Jrani inserierenk 150
Maö 'eeSsItf r

p. Pfd. 30-50 °joKaffee-Ersparnis.

Erich Stephan,L °"L. so wählen Sie das über beide Provinzen am
weitesten verbreiteteim grossen Saale der „Wartburg

über das Dampfkoch -System BCöinerTagehEaftBlrrtlauZtinktnr.
Sr-ihrsal-.-Tüngemittel Pfd. 15 Pf.
Glanz-Lelfarben Pfd . 45 Pf.

Curl üüass, Metzgergasse 3t. Original „Bade-Ouplex
Eintritt frei ! Beginn 3 Uhr nachmittags.

Gofftfr . Br ©ei
Generalanzeiger für Rheinland und Westfalen,

Amt !. Kreisblatt für den Landkreis Köln.
4155. .Salirgaug . Täglich 3 Ausgaben.

Ara jedem 'Frage 3 «wrsttisljeilage.
- .m — Zeilenpreis 25 Pfg,

Bei Wiederholungen hoher Rabatt.
Abonnementspreis monatlich nur 80 Pfennig.

Probemimmern gratis durcli die Expedition:
ECüSn, Stollsgasse 21 —29«

Prof . Elirlicli ’s
Bedeut, f. d .Wissonsch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Oonorrltoe (Hnrn-
röhronaustluss) u. Syphilis ohne
Quecks., ohne Einspr., ohne
Berufsstör., ohne Rückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, dhkr . vorschl.,
Mk. 1.20. SpeziaUrzt Br. nied.
Thisnneu ’s Biochemische Heil¬
verfahren,K3h >, A. d. Dominik. 8

WIES HAB EM 106
EIlenbogengiESse 5 (nächst dem Schlossplatz.)

Sppzial- Üaus für komplette Küchen-Emriclitungeii.

(Haupthahnhof).
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li PA | Schier Sernsfein-Jussbodeti-QlanzlaehM Pik
fr ! W W an  Haltbarkeit , Hochglanz n. Märte den Konkurrenzfabrikaten überlegen . W W 8 /

^er Kilo . F <irb6iifaa,iis üfficiss » Marktstrasso 25 $ ^eiepbon ^ ssE ' per Kilo.9 Telephon 4330.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 19. Juni 1912, vorm.

11 Uhr, versteigere ich zwangsweise
im Pfandlokale Helenenstraße 24:
1 Büfett , 1 Kassen-, 1 Bibliothek- u.
1 Sviegelschr ., 3 Wasch ko an, 2 Betten,
3 Sofas , 2 Bertikos, 2 Waren - u.
2 Glasfchränke, 1 Schreibmaschine,
>3 Landauer Chaisen, 2 Pferde , ein
Schwein u. a. m. öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung.

Wiesbaden , den 18. Juni 1912.
Baur , Gerichtsvollzieher,

Körnerstraße 3.
Bekanntmachung.

Mittwoch. 19. Juni er., mittags
12 Uhr, versteigere ich im Hause
-Velenenstr. 6 hier : 1 Pianino , zwei
Sekretäre , 2 Schreibtische, 1 Spiegel -,
2 Bücher- u. 2 Kleidcrschr., 2 Bertikos,
2 Kom., 2 Plüschgarn ., 400 Büchsen
Aserin , 550 Fl . Blauolin u. a. m.
öffentl. meistb. zwangsw . g. Barzahl.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 19. Juni 1912,

mittaas 12 Uhr, versteigere ich im
Berstelgerungslokale Helenenstraße 6:

1 Büfett , 2 Bcrtikos, 2 Trumeau-
spiegel, 1 Chaiselongue, 1 Sessel,
1 Schreibtisch, 1 Waschtoilette, crne
Ottomane , 1 Etagere , 1 Bank,
10 Stühle , 4 Tische, 1 Schrank, ein
Eisschrank, 1 Warenschrank, zwei
Gaslüster , 1 Elektrisier -Apparat re.

kNfentl. zwangsweise gegen Barzahl.
Wiesbaden , den 18. Juni 1912.

Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Straße 14, 3.

Bekanntmachung.
Mttwoch , den 19. Juni 1912, nach¬

mittags 2 Uhr, werden in den: Ber-
steiaerungslokale Hclencnstraße 24
dahier:

2 Bertikos , 1 2tür . Klciderschrank,
1 Tisch, 1 Oelgemäldc u. 2 Bilder

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 18. Juni 1912.
Wcitz, Gerichtsvollzieher,

_ Jahnstr aße 84. •

Versteigerung.
Mittwoch, den 19. Juni 1912, nach¬

mittags 3 Uhr, versteigere ich aus dem
Lagerplatz Mainzer Straße 74 im
Auftrag des gerichtlich bestellten Kon¬
kursverwalters ^ Herrn Rechtsanwalt
Laaff , hier , >:nd teilweise zwangs¬
weise folgende zur Konkursmasse der
Gebrüder Karl u. Adolf Häuser ge¬
hörigen Gegenstände öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung:

1 massives Geschäftsgebäude, ei»
Wareuschrank, 1 Schreibtisch, drei
Zeichentische, 2 Schränkch., Kassen¬
schrank, 1 Wanduhr , 2 Heizöfen,
1 Koprerpreffe , 1 Lichtpausbüchse,
3 Lampen, div. Türen u. Fenster,
2 Hallen , 1 Zinkbad für Lichtpaus
zu waschen, Reifibodc», 1 Bretter¬
zaun , Steinböckc, 1 Partie diverse
Balken, ca. 500 diverse rohe ». be¬
hauene Steine , div. Aus -, Abtadc-
u. Handwerkszeug, 3 Stcinwindcu,
1 transportabler Abort m. 2 Türen,
1 Hühnrrstall mit Drabtgcflecht,
1 transportable Geschirrhütte, eine
Steigleiter , 5 Ztr . Kohlen, 1 Licht-
pauskasten u. a . m.
Die Versteigerung findet voraus¬

sichtlich sicher statt und erfolgt der
Zuschlag zu jedem Gebot, wegen
Räumung des Lagerplatzes.

WieSbaden, den 18. Juni 1912.
Baur , Gerichtsvollzieh., Kornerstr . 8.

berg e. T ., Elfricdc Berta Anna . —
9.: Taglöhner Josef Weidner in
«onnenberg c. S ., Georg. — 14.:
Maurer August Albert Hettich in
Sonnenverg c. T ., Jda Juliane
El:,abeth.

Aufgebote:
Zimmermann Karl Wilhelm Emil
Eckhardt mit Emilie Karoline Röder,
ohne Beruf , in Rambach. — Schreiner
Wilhelm Philipp Stritter in Wies¬
baden mit Helene Hermine Eh , ohne
Beruf , in Sonnenberg . — Tüncher
Heinrich Philipp Karl Häuser mit
Büglerin Joh . Wilhelminc Christiane
Bind in Rambach.

Cheschließungen:
Juni 7. : RegierungSbatc Heinrich

Philipp Friedrich Karl Wintermeyer
mit Wilhelminc Christiane , gcb.
Schwein, in Sonncnberg.

Sterbefälle:
Juni 3. : Hermann , S - des Fuhr-

inauns Karl Kunz in Sonnenberg,
7 W. — 14.: Privatier Heinrich
Schneider 1er, in Rambach, 73 I . —
15.: Händlerin Johannette Christiane
Elise Margarethe . Ruf , geh. Schmidt,
Wwe., in Rambach, 44 I.

Standesamt Vierstaöt.
Geburten:

Mai 27. : Milchkuranstalt - Besitzer
Johann Baptist Benzinger e. S .,
Alfred. — 29.: Dekorationsmaler
Jakob .veinrich Martin Beres c. S .,
Heinrich Alois Willi Julius . —
Juni 6.: Maurer Karl Heißner e. T .,
Hedwig Johanna Paula . — 8. :
Maurer Konrod Christian Bauer e.
T„ Ella . — 10.: Kaufmann Karl
Peter Gros e. S ., Hans.

Aufgebote:
Buchdrucker Heinrich Otto Schopp

u. Emilie Osenberg, ohne Beruf , zuBarmen.
Eheschließungen:

Tüncher Karl Seih u . Luise Wil¬
helm ine Cramer , ohne Beruf , hier.
— Schuhmacher Jäh . Ludwig Groh
u . Anna Ncumaier , ohne Beruf , hier.

Sterbefälle:
Juni 14. : Tüncher Johann Baptist

Müller , 68 I.

DmtNAllg.
Mittwoch, den 19. Juni er., nach-

Mittags 3 Uhr, werden in dem Hause
Heleneristratze 24

2 Klaviere , 1 Büfett , 2 Kassen-,
7 Kleider-, 1 Silber -, 1 Glasschr .,
2 Schreibtische, 1 Bertiko, 3 Kom¬
moden, 1 Zylinderbureau , 1 Salon¬
tisch, 4 Sofas , 3 Diwans , 1 kompl.
Bett , 5 Sessel, 7 Tevpichc, 3 Lüster,
6 Oelgemäldc, 4 Bronze -Figuren,
1 Staffelet . 1 Etz-, 1 Kaffeeservice,
1 Partie Sammetstoffc , 1 Feder-
rollc u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Hieran anschließend freiwillig , als
Pfandstücke für Rechnung desjenigen,
i>m es ongcht:

1 große Partie div. Glassachcn mit
Ansichten von Wiesbaden

gegen Barzahlung versteigerst
Wiesbaden , den 18. Juni 1912.
Haüerman », Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12._ _
r Standesamt Sonnenbergs

Rambach.
Geburten:

Dkai 31. : Tüncher Wilhelm Becker
tn Rambach e. T., Emilie . — Juni 2. :
Fuhrman Gustav Feix in Sonnen¬
berg e. S ., Otto Adolf Paul . — 6.:
Taglöhner Heinrich Ernst in Sonnen-
bcrg c. S ., Erich. — 7.: Kutscher
Heinr . Friedr . Henning in Sonnen-

Grche bsgrische Vier
per Stück 6 '/- Pf.

MWeck. Tmkeier
per Stück 8 Pf.

Miruerpasse 17. Tettphon 769.
Filiale : Wörthstr . 12.

Norinalform extra starke,
sowie federleichte biegsame

Sandalen,
allererste Marken,

nur Garantie - Qualitäten.
Größen 18—24 für 2.25 u.

Größen 25 bis 29 „ 2 . 5©

„ 30 „ 35 . 2 . VZ

Damen- „ 36 „ 41 „ 3 . AE)

Herren- „ 42 „ 47 „ 3 . 0 5

Schuhkonsum.
10 Kirchgaffe 19,

Telephon 3010,
an der Liiisenstratze.

DaS frühere

B » L ES« . » W !gk
gehörende Jnstallationsgefchäft mutz
wegen vollständiger Aufgabe und
Räumung des Lagers bis z. 1. Juli
d. I . gänzlich geräumt fein und
werden zu staunend billigen Preisen
teilweise unter Einkauf verkauft:
Lüfter, elektr. u. Gas , Gas -Bade- ».
Heizöfen, olle Art . Becken, Zubehör¬
teile, Regale, Schränke u. dergl. Ge-
öffnet nur nachmittags v. 5—7 Uhr.

Reininger,
Luise nstra ße 24, Seitcnb . Parterre.

Bromlnal -Lewerr,
Asthma. Helene Krauch, Michels- !
berg 28. Kurzatmigkeit . Krünterkurcn
Spr . 3—5. 12 I . hier . Frauenleiden . !
Beh. n. Dr . Thurc -Brandt . 1

Arill!, sei»,«metzs.Snie.
2. Et ., 1—3 leere Zim .» mit Bad,
Balkon, cot. Küche, Gas , elektr. L.,
sof. zu v. Arndtstraße 8, P . r . Auf

_W . möbl., Bedien, u.  Verpflegung.
Freie Wohnf. alt. alleinsteh. Frau

geg. Hausarb . Näh. Taabl .-Vcrl. Kp

Pariserin-
17 Jahre , sucht Stellung als Volontärin
in s. Geschäft gegen freie Station . Off.
un ter R. (4, postlagernd Schützcnhofstr.

Bef?. gräHfetn
sucht Stellung als Haushälterin zu
ält . fein Herrn . Gefl . Off. Adolfs-
allee 11, l, bei Kaiser , hint . Tor.

3« Mk. Belohnung
demjenigen, der mir Stellung verschafft
als Einkaisierer oder sonstigen Ver¬
trauensposten. Kaution kann gestellt
werden. Offerten unter L. 257 an den
Tagbl.-Verlaq.

Ein Kupfer -Badeofen
zum Heizen sofort zu verkaufen
Mozartstratze 2.

Klein Landhaus mit Garten,
Nähe Wiesbad., p. 1. Juli zu m. ges.
Offert , u. C. 114 an den Tagbl .-V.

Kranzspenden.
Wie mögt ihr gegen Kränze reden,
Die man den lieben Toten weiht,
Als gab ’ es nur für All ’ und Jeden,
Nichts als die kühle Nützlichkeit.
Wir handeln nicht , wie ihr geboten,
Die alte Sitte soll bestehen,
Wir wollen unsere lieben Toten,
Wie vordem , unter Blumen sehn.

Verlöre«
Sonntagvormittag goldene Brosche,
längst Form , i. d. Mitte eine Reihe
Diamanten , auf d. Wege v. Taunus¬
straße 63 bis Rathaus t. d. Saal , wo
der schottische Gottesdienst abgehalten
wird . Abzug. TaunuSstr . 63. Gute
Belohn., da teures Andenken. F 37

Diejenige Person,
btc gestern abend in Merstadt im
Saalbau „Zum Bären " das Porte¬
monnaie aufgehoben hat , ist erkannt
und wird dringend ersucht, dasselbe
Saalgaffe 14, im Bäckerladen, gegen
gute Belohnung abzugeben, andern-
salls Anzeige erstatte t wird.

Br . liegt — bloß unter Anfangsb.
keine Zahl , — hoffentl . so richt. verst.

Darrksagmig.
Für die so herzlich bewiesene

Teilnahme an dem so schwer
betroffenen Verluste meines
lieben Gatten,

Io| üm  Küiser,
spreche ich Allen, gan, be¬
sonders dem Militär -Verein,
dem Brauer-Verein, sowie
seinen werten Kollegen und
für die zahlreichen Blumen-
spenden meinen tiefgefühltenDank aus.

Die tiefgebeugte Gattin:
Doi-Ä-rhea Kaiser.

< > '

Gestern abend 7>b Uhr ent¬
schlief nach schwerem Leiden
meine innigstgelicbte Gattin,
Schwester, Tochter, Schwägerin
und Tante,

Frm JüiHO fjotj,
geb. Kachrm.

im Alter von 23 Jahre » wohl
vorbereitet und versehen mit
den HI. Sterbesakramenten.
Der tieftrauernde Gatte.
Miesda - rr», 17. Juni 1912.
Die Beerdigung findet am

Donnerstag, den 20. Juni
nachmittags 4 Uhr von der
Leichenhalledes Südfricdhofs
aus statt.

Danksagung!
Für die zahlreichen Beweise herzlicher

Teilnahme hei dem uns so schwer betroffenen
Verlöste, sagt innigen Dank

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:
H, Müller, Hauptlehrera, D.

Dotzheim, den 18. Juni 1912.

Heute vormittag entschlief sanft unser lieber Yater,
Grossvater und Urgrossvater

Herr Peter B!ansch
im 86. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen.
Heinrich Böhles.

Wiesbaden, Freiburgi. B., den 17. Juni 1912.

Man bittet von Blumenspenden und Kondolenzbe¬
suchen abseben zu wollen.

Heute früh um 3‘/s Uhr entschlief sanft nach längerem
Leiden mein lieber, herzensguter Mann, Bruder, Schwager
und Onkel,

Herr llcntuv

I . K. Daniel.
Dieses allen Teilnehmendenzur Nachricht.

In tiefstem Schmerze:
Gmma Daniel, gcb. Molts»-.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute entschlief sanft in Rostock infolge einer Lungenentzündung unser inniggcliebter,

einzigster Sohn und Bruder

Wiesbaden . 18. Juni 1912.
BiSmarckrniz 18. S12652

EngeR
im 21. Lebensjahre, was wir allen Berwandten, Freunden und Bekannten hierdurch zur Nachrichtbringen.

Gdnard Srchrn. Frarr»
Heemirre , geb. Frarrck.

Uaulme ZUhr.
Mrssdadett . den 17. Juni 1912.

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 20. Juni , um 12 Uhr mittags im Hause
Wilhelmshöhe 11 statt, die Einäscherung in Mainz um 3br Uhr nachmittags.

Von Beileidsbesuchen bitten wird dankend absehen zu wollen. I06ö
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F*
(/ lech %,

* \ 0' 4 sind s esund ’ bequem, ' frffi
llA dauerhaft, elegant *

■=a
dauerhaft, elegant

und billig.

□
Nur zu haben:i\ ur zu naDen: ^

^ * <18  Jungborn , H' 1®'
Kl

L 0

KiiFfaaii ® Wiesbaden.
Mittwoch , den 1 ®. Juni BBS 2 , abends 8  Uhr , im kleinen Saale:

Bunter Vortragsabend
des Königl. Bayr. Hofscbauspielefs Max Hofpauer.

Humor . Witz , Satire . — Bleues Programm.
1. —8. Reihe : 2 Mk., all « übrigen Plätze und Galerie 1. Reihe 1 Mk.,

Galerie 2. Reihe : 5 ® Pf. (Sämtliche Plätze numeriert .) F219
Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung.

Unter den laichen.

Cafe-jtestanrantS.Wer,
Endstation der elektrischen Bahn. — Telephon 550.

Täglich von * '/> Uhr ab:

Erstklassiges Künstler-Konzert
hei freiem F. intritt . 800

Diners v. 1.50, 2.25 u. 3.- Soupers v. 6 Uhr ab v. 1.50, 2.25 u. 3.-
. - j-— Höhenluft . =sl -. -

Heidi haltige Abendkarte. Möblierte Zimmer.

Erscheint 7 mal
wöchentlich.

Erscheint 7 mal
wöchentlich.

MlMng
zum

Mimemenl
auf die

Kasseler Mgeaieme Zeitung.
Amtlicher Anxeiger für die Mestdemstadt und den

Lan dkreis Cassel.
Durchaus patriotische, aber allem Parteigetriebe fernstehende Haltung.

Der Bezugspreis in Cassel, sowie durch die Post beträgt
gUff *' nur 2 Mark
für daS Vierteljahr, monatlich 67  Pfg.

Schnellste drahtliche Berichterstattung aus dem In - und
Ausland , politische Betrachtungen, ausgiebigste Korrespondenz¬
artikel aus Stadt und Land, ausführtiche Reichs- und Landtags-

Ansgewählte Romane rtnd Novellen, interessante
Feuilleton - Artikel» Sonntags - Plaudereren, Theaterve-
sprechungen, Witternngsverichte (direkt von der Deutschen
Seewartes, Börsennachrichten (Keld- nnd Prodnkten-Börse),
Briefkasten, AnSkunftSstelle für Reise nnd Verkehr re.

Di- Sonntagsbeilage der „Casseler Allgemeinen Zeitung" :
Haus -Freund

enthalt kleinere Erzählungen namhafter Autoren, popiilär-wissciischaftliche
Aussätze vo» allen Gebieten, Historisches aus »uscrer engeren Heimat,
Aunstanaelegenbeiten, poetisch wertvolle Gedichte, Humoristisches, Rätsel ec.

Außerdem erhalten die Abonnenten unentgeltlich geliescrt jeden
Mittwoch Beilage: , , , ,Casseler Kranenblatt,
je einen Sommer - rrnd Winter -Fahrplan in Plakatformat, ferner
ein vollständiges Eisenvahn -Knrsvnch in Taschenformat am 1. M i
und 1. Oktober und die Leser auf dem Land- eine von den besten Fach-
schriftstcllern bediente .Landwirtschaftlrche Beilage.

Die „ Casseler Allgemeine Zeitung " erscheint täglich früh¬
morgens und wird mit den ersten Eisenbahnzügen versandt.

Die „Casseler Allgemeine Zeitung " ist Hanptpudlikations-
Organ fast sämtlicher Behörden des Regierungsbezirks.

Anzeigen, die gespaltene Kl-tnzeile oder deren Raum mit 28 Pf.
berechnet, finden bei der starken Auflage der „Casseler Allgemeinen
Zeitung" weiteste Verbreitung. . . , , . . . .

Zum Abonnement auf das folgende Vierteliahr laden ergebenst ein
Verlag und Schriftleitung

der „Casseler Allgemeine » Zeitung " .

Warnung! ^8 US,1M« e-M
Niemand werfe alte auch zerbr.
Cevifse weg. Zahle dafür«»ach»
weislich die höchsten Preise.

Metzgerg. 15, rr«8viKL«LtI

Herobers
Morgen Mittwoch:

Grosses F367
Militär - Mausert
der Kapelle des Füs.-Regiments
von Gersdorff (Kurhess.) Kr. 80,
unter Leitung ihres Obermusik¬

meisters E . Grottschalk.
Anfang 4 Uhr. - Eintritt 30 Pf.

r

| Straussfedern-
| : Manufaktur : |

! « BloncK« I
i

Wiesbaden,
Friedrichstrasse 39, 1. Stock , P

Ecke Neugasse.
« iEagros . — Detail,

g Grösstes Lager in q

* Straissfedern, |
Pleureusen u. Reiher etc. K

E Bitte genau auf Firma b

| - BLAliCK - |
s| zu achten.
1  Hein Uaden - CJescliäfi , ^

Kirschkuchen
(Weichselkirschen',

Heidelbeerkuchen
(neue Frucht) empfiehlt

Fr. Koffong'schr
Hofhäckrrri,

Kirchgaffe 88.

00 ^a .-̂ oiseffsa$jjSf
"U

<V

ersetzen die schädlichen
Stahlpanzer und erhalten

die Gesundheit.

□
Nur zu haben:

^ at »s Jungborn;

Xff'

Fernsprecher

6650 - 53

Wünschen 5ie
eine

Vornehme , geschmack-
Volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®® ®®

L. Schellenberg’sche
Hofbuchdruckerei

= Wiesbaden--------
Langgasse No. 21

o aegründet 1809  o
Welche Ihnen gern mit
Pruckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

tu der Duriygangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterballe . *

'1

sind porös, leicht, vonsind porös, leicht, von
gutem Sitz, angenehm
im Tragen und billig.

Oh.

L,

^ 3ä{ S Jungbopn)

%
iV

,J 3

AA

„Zucker's „Saluderma" hat mich
von einem schweren K101

Hautausschlag
raschu. völlig befreit. 1000 Dank. E.
Phylipp, Aufseher." Aerzkl. warm
einlpf. Dose 80 Pf . u. 1 Mk. (stärkste
Form) bei Wilh. Machenheimer,
Bismarckr. 1, C. Portzehl, Rbeinstr.67,
CH. Tauber, Kirchg. 20, F. H. Müller,
Bismarckring 31, H. Kräh, Wellritz-
str. 28, Drog. Alexi, Michelsb., Drog.
Minor, Schwalbacher, Ecke Mauritius-
st raste, E. Moebus, Taunusstr. 28.

Reizende Knaben-Anzüge
aus blauen u. färb. Cheviot-Stoffen, in sorgfältig zusammen-
gestellter Auswahl, in Jacken -, Kittel - u. Blusenformen,

5, 7, 9, 12, 15, 18 bis 25 Mk.
Knabcn-Wascli-Anzügc

3.50, 4.75, 6.— bis 18 Mk.

Knalien-Schul-Anzüge
4.— , 6.— , 8 .— bis 15 Mk.

Knaben-Sport-Anzüge
5.50, 7.50, 9.50 bis 27 Mk,

Knakn-Wascli-Bliisen
1.25, 1.75, 2.50 bis 8 Mk.

Knaben-Sport-Hemden
2.25, 3.50, 4.75 bis 7 Mk.

Kiiaben-Leibclicn-Hosen
0.95, 1.50, 2.50 bis 5 Mk.

Knaben-Sport-Hosen
2.—, 3.50, 5.— bis 8 Mk.

Schüler -Pelerinen,
Wetter -Mäntel,
Gummi-Mäntel

in jeder Grösse u. Preislage
fertig am Lager.

Gebrüder Hinter*
4 Manritinsstrasse 4 . K121

Bekanntes Spezialgeschäft dieser Branche.

von K Mk. an
bis zu den feinsten Qualitäten

------ in grösster .Auswahl . ---- -

Socken
Stück 50 Pf .,

Ton minder wert . Haar Stück D5 » Pf.

■ Turban
von 4 .50 Mk . an.

ftaar -Htiteriagen
m. Dcckliaarv .4Mk . an. Für jede Frisur brauchbar.

Hüfte ; Welsberg6.
Grösstes Jfaararkta-Gessiiäft am Platze.
r"

<1°
ötforma-Le /6

\ wa* schützt vor Frlraltimer läcet «

,=S

schützt vor Erkältung, lässt
Luft, Licht und Sonne durch¬
dringen und die Haut atmen.

□
Nur zu haben: _I IN Uf ZU NciUtJII• ^

^ « Us Junghorn,

J
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Besonders preiswertes Angebot
Serie I

Batist-
Blusen

Serie II

Batist-
Blusen

Mk.

Serie III

Voile-
Blusen

Mk.

Serie IV

Stickerei-
Kleider

9000
Mk. ^ * V

f Serie V

Voile-
Kleider

1058

©port-ßemöen
Touriften-BemÖen
ausgesuckt erstklassige Sabrihate zu billigsten Preisen.

Slanelt , iard., lose trogen 4.50 Mk.
Desgl . n H 5 .25 „
Slanell , la , „ „8 . — „
Tennisbemö , weife. . 4 .50 „
Desgl ., lose Kragen,

Doppelmanfcbelten. . 7.50 „
Ojcfort, Ia, farbig . . 6. — „
Desgl ., mit Doppel,

manscdetten . . . . 6 .50 „
ma>  und viele andere Sorten, ana

Welche Sport -Kragen 70 pfg.
Sport -Strümpfe , mit u.

ohne Sufe . von 2.50 Mk. an.
Touriften -SoAcen , paar 25 pfg.

Zpezialkaus ScbifQ
I Webergaffe 1 m &> Botel Nassau , 5>.-S.

JfflPPDie ]U  IM. u. Attll
Verkaufu.Mlete.
M. u. o. Bedimung.
Auch Bettischc und
Zimmer-KloscttS

leibweise.
£.. Bl.-Imer,

Mebergasseö, Hth.
Tel. 3229. Repar.
prompt und billig.

Echtfarbige
Zephirs

für Blusen und Hemden
Reiche Auswahl!

p. Dtr. 65, 85, 95 Pf. et«.

6. H. Lugenbühl,
Marktstraße 19,

Ecke Grabenstraße 1.

Großer Schnhverkauf!
Moderne Halbschuhe iu großer Ausmabl
M ! Mm 22.  UW!

©

Wobei -Fabrik  |
Weyershäuserd Mühsamen

©
©
©
©
©

Telephon 1993  LliiseilSfr , 17 xtidl 'sbtnk

empfehlen ihre Werkstätten für moderne

l Wofymmgs-
Einrichtungen  I

Neue Kartoffeln
liefere im viertel, halben und ganzen
Zentner frei Haus.
Stil «, C' iikelbaelii Schwalb. Str . 91.

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

von Mark <§öO bis  J !0 _y000.

Riesige Lager in drei Etagen.

Bekannt gute Qualitäten
zu billigsten Preisen.

Kosten-Anschläge gerne zu Diensten.
Franko Lieferung. Langjährige Garantie.

1024
© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

©
©
©
©
ö
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Bonnass ’ Jeden -Tine

Schluss Mittwoch ahcud,
Benutzen Sie die ausserordentlich günstige Kaufgelegenheit


	[Seite 1232]
	[Seite 1233]
	[Seite 1234]
	[Seite 1235]
	[Seite 1236]
	[Seite 1237]
	[Seite 1238]
	[Seite 1239]
	[Seite 1240]
	[Seite 1241]
	[Seite 1242]
	[Seite 1243]
	[Seite 1244]
	[Seite 1245]
	[Seite 1246]
	[Seite 1247]
	[Seite 1248]
	[Seite 1249]
	[Seite 1250]
	[Seite 1251]
	[Seite 1252]
	[Seite 1253]
	[Seite 1254]
	[Seite 1255]
	[Seite 1256]
	[Seite 1257]
	[Seite 1258]
	[Seite 1259]
	[Seite 1260]
	[Seite 1261]
	[Seite 1262]
	[Seite 1263]
	[Seite 1264]
	[Seite 1265]

